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Deutſchlands Note hier — B 








Deutſchland ſpricht! 


Entgegenkommend in der Sache, 
kräftig in der Form. 





Bewilligt die Hanptſache. 


(Belicieri r ten Preiie n 
Waſhington, C. 5. Mai. Nah der Kabinetsſitzung wurde aus hoch— 
kehender Duelle mitneteilt, das Zugeſtändniß Dentichlands in der Tauch— 
Bootirage werde als der amerifaniihen Forderung in genügendem Maße 
entiprediend eradıtet, um die Vermeidung eines diplomatiiden Bruches zu 
verheißen. Doch war noch feine amtliche Erklärung erhaältlid. K. 

New York, 5. Mat. Auf drahtloiem Wege kommt der Wortlant Der 
deutichen Grwiderung an Amerika, welche geitern Abend furz vor 6 Uhr dem 
amerikaniſchen Botichafter Gerard in Berlin vom Anslandminiiter dv. Jagow 
zugeſtellt wurde, nur ſehr langſam herein, und ſie kann nur in Kleinen Stück— 
chen veröffentlicht werden. 

Die Note iſt etwa 5000 Worte lang. Deutſchland kommt den Forderun— 


von der ogiit 


D 
D. 


und den »United Pretz Aſſociations“) 


gen der amerikaniſchen Regierung bis auf einen Punkt vollſtän— 


dig entgegen! Dieſer Punkt betrifft die Zumutung, Handelsdampfer, die mit | 
Kanonen bewaffnet ſind, als friedliche Kauffahrteiſchiffe anzuſehen! Doch iſt 
Deutſchland Willens, daß dieſe Frage einem Schiedsgericht unterbreitet 





Freiheitskämpfer in engliſchen Händen. 
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Simmel heitt ih auf? 

‚ Deutichlands Antwort auf Wilions leste 
Note ſcheint in Waſhington im Allge 

meinen zu befriedigen, 

| (Sonderdepeiwe der „Abendpoit.“ ) 

\ MWajhington, D. C., 5. Mut. Wer 
hier den, wenn auch noch nicht amt 
| lichen Iert der deutichen Antwort auf 
|die legte ameritanifche Note gelefen 
hat, fann nicht einjehen, wie Präſi— 
dent Wilfon noch einen Abbruch 
der Diplomatijchen Beziehungen 
| Deutichland in Erwägung ziehen fan. 
In der Note wird die Forderung des 
| Bräfidenten, daß Deutichland ſeine 
| Schiffstommandanten anmweifenmüfle, 
Handels: und Paſſagierſchiffe erit zu 
warnen und durchſuchen zu laſſen, 
‚ehe fie fie verjenten, von Deutlich 
land nach wie vor anerfannt, Zwei— 
| felhaft ijt es wohl nur, wie der Prä— 
| fident e& auffaffen mwird, daß in der 
| Antwort nicht3 über „zu Verteidi 
| gungszieden bewaffnete Handels— 
ſchiffe“ gefaat wird. Präfident Wil: 
fon fieht fie als friedfertiae Schiffe 
‘an, Deutfchland bezeichnet ſie dagegen 
als Kriegsichiffe. Ueber diejen Punkt 
dürften weitere Verhandlungen itatt- 
| finden, ausgenommen Wilſon läßt 
den amerikaniſchen Botichafter Ge- 


rard in Berlin zurüdberufen, und Dem | 








Vorſtoß zu Mooeourt. 


Auch der franzöfiiche Bericht gibt 
einen deutſchen Erfolg zu. 


Der 


Ailogtirten Breite“ und de m »United 
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Seekrieg. 





(Gelieſert von ver N n us“) 

Berlin (drahtlos nach Sayville, X. J.) Der Nachmittagsbericht des 
dentichen Kriegsamtes jagt: Deutſche Truppen bejesten den vorſpringenden 
Teil einer franzöſiſchen Berteidigungsitellung weſtlich von Avocourt, nord- 
weſtlich von Verdun, nachdem der Feind durd Geſchützfeuer daraus bvertrie- 
ben worden war. Nachdem jie die Stellung zeritört hatten, räumten die 
Deutſchen jie wieder, 

Berlin, 5. Mai. (Folgendes iſt der Wortlaut des Nadimittags- 
berichtes des deutichen Ariegsamtes: 

„Weſtliche Front: An der britiichen Front zwiicdhen Armentieres und 
Arras dauern lebhafte Kämpfe an. Nahe Givenchy-en-Gohelle fanden Hand— 
 granatenfampfe um einen Minenfrater jtatt, in welchem der Feind zeitwei— 
lig Fuß gefaßt hatte. 


bre Xatu 


| „Südlid von der Somme drangen dentihe Streifwadenabteilungen in 


rer 


2* er un —“ feine |eine feindliche Stellung, ſchlugen einen Gegenangriff zurüf und nahmen 
äffe aushändigen. Ein anderer j Hsisier und Ad Mann neianaen. 
Punkt in der deutfchen Antwort, ber | u gETangen 


werde, 


(Der Wortlant der Note, joweit befannt, ſpricht jedoch von diejem 
Bunfte nicht.) 

Berlin, 5. Mai. (Direfte Aunfenmeldung aber Sayville, Long 
Ysland.) Die dentiche Note an Amerifa gibt nidıt zu, daß der Kanal— 
dampfer „Suſſex“ von einem dentihen Taudboot angriffen wurde; fie ge- 
iteht aber eine Möglichkeit zu, dar das Schiff identiid mit „Suſſex“ 
netweien jein könnte, betont aber, daß noch einige wichtige Puukte bezüglich) 
diejer Angelegenheit anfaeflart werden müßten. 


Der Wortlaut der Tote. 


Berlin, 5. Mai. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long sl.) 
Folgendes it der Wortlaut der Grwiderung der deutſchen Negierung auf! 


die legte amerifaniide Tauchbootnote: 


„Anterzeichneter hat die Ehre, Namens der Deutſchen Kaiſerlichen 
Nenierung Seiner Grzellenz dem Botidafter Names W. Gerard folgende ' 
Antivort auf die Note vom 20. April betreffs der Führung des dentichen | 


Tauchbootkrieges zu überreichen: 
Sujjer - Sall. 

Die deutſche Negierung übergab den zuſtändigen Flottenbehörden für 
Beliebige Ilnteriudung des Beweismaterial betrefis des „Suſſex“, wie es 
bon der Regierung der Ver. Staaten übermittelt wurde. Nach dem Ergeb- 
niſſe zu urteilen, welche dieſe Unterſuchung bis jest gehabt hat, ijt die drutſche 
Regierung jih der Möglichkeit bewußt, daß das, in der Note vom 
10. Aprıl erwähnte Schiff, das von einem deutſchen Tauchboot torpedirt 
worden jein Soll, tatjachlich identiih mit „Suſſer“ geweſen jein man. 


Iudeß erlaubt ſich die deutſche Regierung, weitere Auslaſſungen über | 
dieien Gegenitand ſich vorzubehalten, bis gewiſſe Punkte feitgeitellt find, | 
welche eine enticeidende Bedentung für den einichlanigen Tatbeitand haben! | 


Falls es ſich herausitellen jollte, ©. , der Befehlshaber. im Unrecht war, 
indem er diejes Fahrzeug für ein Kriegsſchiff hielt, jo wird die deutſche 
Regierung nicht verfchlen, die jih darans ergebenden Folgerungen zu 
ziehen. 

In Verbindung mit dem „Suſſex“-Fall macht die Regierung der Ver, 
Staaten eine Neihe Grflärungen, deren weſentlicher Inhalt dahin geit, 
dieſer Vorfall jei nur als ein Beiipiel einer vorjäslichen Methode unter- 
ichtedsloier Zeriturung von Fahrzeugen aller Arten, Nationalitäten und 
Beitimmungsorte durch dentiche Tauchbootkommandanten anzuiehen. 

Die deutide Wenierung muß dieſe Behanp- 
tung naddrüudlih zurüdmweiien. 

Indeß halt es die deutidre Nenierung für wenig eriprießlid, auf der 
jetzigen Stufe der Entwiklungen auf Einzelheiten einzunchen, befonders da 
die Nenierung der Ver. Staaten es unterlajien hat, die Behauptung durch 
Hinweis anf areiibare Tatſachen zu erhärten. 

Die deutſche Negierung erflart nur, daß jie weitreichende Beſchränkun— 
gen für die Anwendung der Tauchbootwaffe auferlegt hat, einzig umd 
allein im Intereſſe 
dap dieſe Beichranfungn motwendignermweiie für Dentid- 
lands Feinde von Vorteil jimd. Keine jolde Rückſicht auf 
Neutrale it jemals von Großbritannien und jeinen 
Verbündeten gezeigt worden! 


Die deutſchen Tauchbootitreitfräfte haben tatjächlich Befehle gehabt, den 
Tauchbootkrieg im Einklang mit den allgemeinen Grundiäsen des Beſuchens 
nnd Durdiiudiens und der Zerjtörung von Handelsichiffen zu führen, wie 
ite durd das Völferredjt anerkannt find. Die einzige Ausnahme bildet die 
Führung des Krieges genen den feindlichen Handel, welcher auf feind- 
lidhen Frachtſchiffen geführt wird, die in der Kriegszone, 
welche Grogbritannien umgibt, angetroffen werden. Bezüglich dieſer find 
der Nenterung der Ver. Staaten feine Zuſicherungen gqege- 
ben worden. Steine jolden Zuſicherungen jind in der Erklärung vom 
3; Februar 1916 enthalten. 

Die deutſche Negierung fann feinen Zweifel daran zulajien, daß dieje 
Befehle in gutem Glauben gegeben wurden und ausgeführt werden. Irr— 


tümer iind tatſächlich vorgefommen; jie fünnen in feiner Art von Krien- | 
führung ganz und gar vermieden werden. Es müſſen Nüdjichten in der ve⸗ 


treibung eines Flottenkrieges gegen einen Feind zugebilligt werden, welcher 
zn allen Arten Lift Zuflucht nimmt, gleichviel ob die— 
jelben zuläſſig oder ungeſetzlich find! 

Aber abgeſehen von der Möglichkeit von Irrtümern, bringt der Flot— 
tenfrieg, cbenjo wie der Arien auf dem Lande, unvermeidlidie Ge: 
fahren Für neutrale Perfonen und Waaren mit fih, welhe im die 
Kampizone einlanfen Selbit in Fällen, wo Flottentätinfeit auf 
newöhnliche Formen des Krenzerfrienes beſchränkt iſt, fommen öfter neu— 
trale Berionen und Waaren zu Schaden. 


Die deutiche Regierung hat wiederholt and ausdrüdlid anf die Gefah— 


der Neutralen — troßs der Tatſache, 


| 
} 
' 
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Seiler Aufitand 1916. 





| 
ſen, nod) ein weiteres Zugeitändnih zu madıen, um in der Führung des Un— 
|terfee-Strieges den Anterejien der Neutralen entgegenzufommen. 

| Indem die deutihe Negierung diefe Entiheidung trifft, läßt fie ſich 
Bweggründen leiten, weldje über der Stufe der ftreitigen Frage ftehen. 
Die deutſche Nenierung legt auf die ncheilinten Prinzipien der Menichlid- 
keit feinen neringeren Wert als die Regierung der Vereinigten Staaten. 
Sie iſt ſich völlig deſſen bewußt, daß beide Regierungen jeit vielen Jahren 





von 


einſtimmung mit dieſen Prinzipien weiterzuentwickeln, deren letzter Zweck 
es immer geweſen iſt, den Arien zu Waſſer und zu Lande auf die bewaff— 


obwohl dieje Bedenken jehr ſchwerwiegend jind, würden fie allein unter den 
gegenwärtigen Umſtänden die Haltung der deutſchen Megierung nicht be- 
ſtimmt haben. 

In Beantwortung des Appells der Negierung der Vereinigten Staaten 

inbezug auf die neheiligten Prinzipien der Menſchlichkeit und des inter: 
nationalen Geſetzes muß die dentiche Nenierung noch einmal mit größtem 
Nachdruck wiederholen, daß es nicht die deutſche, ſondern die engliſche Re— 
gierung war, welche die anerkannten Regeln des internationalen Geſetzes 
außer Acht läßt, und dieſen ſchrecklichen Krieg auch auf Leben und Eigentum 
von Nichtkombattanten ausdehnte, ohne die geringſte Rückſicht auf die In— 
tereſſen und Rechte von“ Neutralen und Nichtkombattanten zu nehmen, die 
durch dieſe Art der Kriegsführung ſchweren Schaden gelitten haben. 
In Selbſtverteidigung gegen die ungeſetzliche engliſche Kriegsführung 
hat Deutſchland, während es dieſen bitteren Kampf um ſeine nationale Exi— 
ſtenz ausficht, ſeine Zuflucht zu der ſcharfen, aber wirkungsvollen Waffe 
des Unterſeeboot-Krieges nehmen müſſen. 


Wie die Sachen ſtehen, kann die deutſche Regierung nur auf's Neue ihr 
‚Bedauern darüber ausdrüden, dat die Gefühle der Menichlichfeit, melde 
‚die Regierung der Vereinigten Staaten den unglüdlicen Opfern des Unter— 
ſeeboot-Kampfes jo nachdrücklich zuteil werden läßt, nicht auch mit derielben 
| Gefühlswärme den vielen Millionen Frauen nnd Kindern zunute fommen, 
die nad) dem Gingeitändnik der britiichen Regierung verhungern follen, und 





| die durch ihre Leiden die fiegreichen Armeen der Zentralmädjte zu einer ent- 


| chrenden Kapitulation zwingen jollen. 


ſchen Volfe, wenn jie diejen Unterſchied nicht verjteht, um jo mehr, da jie 
wiederholt und ausführlich ſich dazu bereit erklärt hat, die Unterſeebooot— 


‚Waffe in genauer Mebereinitimmung mit den Neneln internationaler Geſetz— 
gebung zu nebrauden, wie jie vor Ansbrud, des Krieges anerfannt wurden, | 


wenn Grofbritannien jich nleiherweiie bereit erflart, in jeiner Kriegsfüh— 
rung ſich an diefe Regeln zu binden. 

Verſchiedene Verſuche jeitens der Regierung der Vereinigten Staaten, 
| die engliihe Regierung zu veranlafien, dementiprechend zu handeln, fchei- 
| terten an der glatten Weigerung der engliichen Regierung. Im Gegenteil, 
Großbritannien bat wieder und wieder das internationale Geſetz übertreten, 
‚indem es alles aufbot, neutrale Nechte außer Acht zu lajien. 


Hand in Hand dahin gearbeitet haben, das internationale Geſetz in Ueber— 


neten Streitkräfte der KRriegführenden zu beidiränfen, und jo viel als 
möglich Nidjtfombattanten vor den Schreden des Krieges zu bewahren. Aber | 


Die deutiche Negierung iſt in voller Uebereinſtimmung mit dem deut: 


| Die legte Maßnahme, die die engliiche Regierung getroffen hat, deutiche ! 
 Schiffsfohlenladungen als Konterbande zu erflären, hat Verhältniiie ae- | 


noch Bedenken erregen mag, ift Die 





geitändniffe nur fo lange gelten wür 
den, bis es erfichtlich wird, daß bie 
‚Vereinigten Staaten nicht in der Lage 
find, Großbritannien von dem Grund» 
fat bezüglich der Freiheit der Meere 
| zu überzeugen. 

Ein jofortiges 


Handeln ſeitens 


Wilfons ift ſchon deshalb nicht zu er= 
warten, weil die Chifferndepefche erit | 


ins Englifche übertragen werden muß, 
‚und nachdem das geichehen fein wird, 
dürfte der Präfident die aanze Inge: 
legenheit exit forafältig mit ſeinen 
KRabinetsmitgliedern be’prechen. K. 
Verſchwenderiſche Lebensweiſe in 

einzelnen neutralen Ländern. 

Eigenbericht der „Abendpoſt“. 
Waſhington, D. C., 5. 
Browne von New Vort, 


| 


der kürzlich 
'on einer Reife 


nach Europa, zurüd- 


| fehrte, äußerte fich, in Norwegen und 


Schweden fchienen die Leute „geldtoll 
| geworden zu jein. Das fait liederliche 
Leben in den größeren Städten der 
neutralen Länder jei eine der eigen 
tümlichen Erfcheinungen des ar m 
Krieges. Viele feien Millionäre ge— 
worden, bejonders in den ſtandinavi— 
ſchen Ländern, und junge Leute, die 
früher geringe Gehälter erhielien, 


leben verfchwenderifh. Das ganze 
| frühere leichtfinnige Treiben in ben 
Großſtädten Europas ſcheint fih auf 
die der fleineren Länder übertragen 
'zu haben. In lehteren fchwelat man 
und genießt das Leben bis zum Ueber— 
maß, in den friegführenden Ländern 
dagegen berricht eine ernite Stim 


ı mung. K. 
je 


| Koitete ihm Das Leben, 
! 1 


Frank Labus joll 

Säure begoſſen worden ſein. 
Im St. Anthony Hoſpital 
heute der 30jährige Frank Labus, Nr. 


2006 Weſtern Ave. an Brandwunden, 


die ihm durch eine ätzende Säure bei— 
gebracht wurden. Wie verlautet, ſoll 
der Mann vor einigen Tagen aus der 
Wirtſchaft Nr. 2500 S. Weſtern Ave. 
hinausgeworfen und von einem,Spaß— 
vogel“ mit der Säure begoſſen worden 
ſein. Die Polizei und der Koroner 
haben eine Unterſuchung eingeleitet. 





Gefährlicher Kerl. 


wunden, die ihm von Edward Weed, 


Nr. 2813 Federal Straße, beigebracht 


wurden, liegt Joſeph Harris, Nr. 915 


(fpital. Harris wurde vor 
Wohnung von Reed angegriffen, die 
nicht ermitteln. 


aus dem Wrbeitshaufe wo er einen 
Straftermin wegen eines gleichen Ber- 
brechens abgeſeſſen hat, entlaſſen. 


— —⸗ñ— — — 


DaB Weiter, 





ihaffen, unter denen nur engliiche Kohlenſendungen für Neutrale erhältlich | 


iind: das iſt nichts als ein unerbörter Verſuch, den neutralen Seehandel tır 


den Dienit Englands zu zwingen. 


| Das deutjche Volk werk, daß die Regierung der Vereinigten Staaten | 


ren durch Minen hingewieien, welche zum Verluſt zahlreiher Schiffe geführt | die Macht hat, den Krieg auf die beiwaffneten Streitfräfte der Friegführen- 


haben. 


Was Onkel Sam hätte tun fönnen! 


Die deutſche Nenierung hat mehrere Vorſchläge an die Regierung der 
Ber. Staaten gemacht, um die, mit dem Flottenkrieg verknüpften Gefahren 
für amertfanijche Neifende und Waaren auf ein Mindeſtmaß herabzubrin- 


nen. Yeider hat ji die Menierung der Ver. Staaten entichloiien, dieje Bor- 


ichläge nidıt anzunehmen. Hätte jie dieje angenommen, jo würde die Nenie- 
rung der Ver. Staaten das Mittel geworden jein, den nröheren Teil der 
Infälle zu verhüten, von denen amerifaniihe Bürger mittlerweile betroffen 
worden jind. Die dentiche Nenierung hält nod immer an ihrem Anerbieten 
feit, zu einer Verjtändigung in diejer Richtung zu gelangen. 

. . .Wie die deutſche Regierung mehrfad, erflärt hat, kann fie den Gebrauch 
ihrer Unterjee-Waffe in der Führung des Arieges gegen der feindlichen 
Haudel nicht anfachen. Jedoch hat ſich die deutſche Regierung ieut entichlai, 


Iden Länder zu beſchränken, im Intereſſe der Menſchlichkeit und um das 


internationale Geſetz aufrecht zu erhalten. 


| Einfluß der Dereinigten Staaten. 


x 


Die Negierung der Vereinigten Staaten hätte mit Sicherheit dieſes 


| Biel erreicht, hätte fie ſich dazu entihloffen, England gegenüber auf dem 
unveräußerlichen Necht der Freiheit der See zu beitehen. Wie aber die Ver— 


hältniſſe liegen, ſteht das deutſche Volk unter dem Eindrud, dat die Negie- | 


rung der Vereinigten Staaten von Deutichland, das um feine Eriitenz 
kämpft, verlangt, den Gebrauch einer wirkungsvollen Waffe einzuſtellen, 
und nur dann feine Beziehungen zu Deutſchland aufrecht erhalten will, 
wenn es ſich diejem Verlangen fügt; dat aber gegen ungejegliche Methoden 
bon Deutichlands Feinden nur PBroteft erhoben wird. 


(Sortießung auf der 5. Seite.) 





Ehicaao und Umgegend: sm Allgemeinen 
 Har heute Abend und Samstag; beute Abend 
etwas lühler. Mäßig jtarler Nordwind, fpäter 
| beränderliher Wind. 

Im Allgemeinen tar heute Abend und mor 
gen, im füdäftliher Teil heute Abend wärmer. 
Indiana und Nieder Michigan: Klar beute 
Abend und morgen. 

Wisconlin: Klar beute Abend, wahrſcheinlich 
auch morgen. Im äußerſten öftliben Teil heute 
Abend Tübler, 
ı Gonnenuntergang, beute: 6:55. 
Sonnenaufgang, morgen: 4:39, 
Monduntergang: Heute Abend 10:44, 


Temperaturitand, 

| Nacdjitebend der Temperaturitand nach 
der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter: 
mtes: 


5) 


Nadım......63 
Nanın......64 
Nachm 
Abends.....61 
Abends..... * 
Abends..... 
Uhr Abends. ....6 
Uhr Abends. ....öf 
1. Uhr Abend2.. ...58 
2 Uhr Miiternadt SE 
Uhr Morgens. ...D5 
+4 Uber Moraend....ö4 „_ 


Uhr 
Ubr 
Ubr 
uhr 
Uhr 
Uhr 


3 Ubr 

Ubr 
5 Uhr 
; Ubr 


Morgens. ...>t 
Morgens. 
Morgens 3 
Morgens. .5 
Uhr Morgens. ...56 
Uhr Morgens. ...59 
9 Uhr Morgens. ...59 
Uber Borm,.....00 
Uhr 6 
r 


u at 68 
üb: 


———— 
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Bedingung Deutſchlands, daß die Zus | 


Mai. H. A. 


ſcheinen jetzt Tauſende zu beſitzen und 


„zu Witz“ mit ätzender 


ſtarb 


Mit mehreren gefährlichen Stich— 


©. State Straße, im St. Lukas Ho— 
jeiner | 


Urſache des Streites ließ ſich noch 
Reed, der ſich in Haft 
befindet, war erſt vor einigen Tagen 


„Weſtlich von der Mans (Verduner Front) drangen deutſche Truppen 
in franzöſiſche Verteidigungsſtellungen auf dem Vorſprunge weſtlich bon, 
Avocourt ein, welche vom Feinde wegen des deuntſchen Geſchützfeuers verlai- 
jen worden waren. Dieje Stellungen wurden zerſtört und dann, unjerem 
lan entiprechend, wieder geräumt. 

„Südöſtlich von Haucourt wurden mehrere jranzöitide Schützeugräben 
erobert und Gefangene gemacht. Wiederholte Angriffe des Feindes genen 
unjere Stellung weitlid vom Iotemannhügel jcheiterten vollitändig. 

„Oeſtlich der Mans war die Geſchütztätigkeit änßerſt heftig, bejonders 
während der Nadıt. 

„Sin britiiher Doppeldeder mit franzöſiſchen Abzeichen wurde von uns 
in vollig unbeihadigtem Zujtande nahe der hollandiichen Grenze erbentet. 
Die Inſaſſen entfamen anf nenutrales Gebiet. 

„Sin deutſches Flugzeuggeſchwader warf mit Erfolg vieie Bomben 
auf die Gijenbahnen im Miblette- und Auve-Tal, ſowie auf die Luftzeua 
Station in Suippes. —— 

Paris, 5. Mai. Tas franzoftihe Kriegsamt berichtete heute über den 
Berlauf der seindjeligfeiten bei Verdun mie folgt: Deutſche Truppen mad 
ten geitern Abend einen heftigen Angriff auf die franzöjiihen Stellungen 
nördlich des Hügel 304, den Brennpunft der franzöſiſchen Verteidigungs- 
linie nordweſtlich von Verdun. Dem Angriff ging ein außerordentlich jtarfes 
Geſchützfeuer voraus. 

Die Deutihen drangen an mehreren Runften in die vorgeihobenen 
franzöſiſchen Schützengräben, wurden aber an anderen zurüdgeichlagen. 

Deitlih von der Maas und int MWoevre Bezirk gab es nur Wrtillerie- 
kämpfe. Zitdlth von der Somme mißlang ern denticher Angriff, 


Diele Aeroplane verloren. 
Berlin, 5. Mai. (Drahtlos über Sayville, Young Ysland.) 26 Aero- 
'plane wurden don den Deutſchen an der weitlichen Front im April abge: 
ichojjen. Die Deutihen verloren im April 22 Neroplane. 


Unter den von ihnen herabgeichoiienen Neroplanen wurden 9 don den 
Dentichen erbentet. 


John Bull gab diesmal nad. 


Yondon, 5. Mai. (5 Uhr Abende.) Die britiiche Regierung hat ſich doch 
entichloijen, die 38 Deutihen und Teiterreidher, weldie von dem ameri- 
faniihen TDampfer „China bei Shanghai heruntergenommen worden 
waren, freizugeben. (Die Ber. Staaten hatten zwei Proteitnoten im dieſer 
Saäche geſandt und Freigabe gefordert.) 


Verlorene Schiffe. 

London, 5. Mat. Die britiſche Admiralität meldete: Der franzöſiſche 
Fiſchdampfer „Bernadotte“ wurde,am 1. Mat im Atlantiſchen Ozean, 150 
Meilen von der Küſte entfernt, von einem deutichen Unterjeeboot verſenkt. 
Die 34 Mann zäblende Beſatzung entbam in Booten. Abt Mann wurden 
auf bober See aufgegriffen, 26 find noch immer Wind und Wellen preis 
gegeben. 

Yondon, 5. Mat, Yloyds berichten aus Teneriffa (Nanartiche Inſelnd, 
dal; der deutiche Dampfer „Telde“ während eines Sturmes jeewärts trieb, 
bon einem Krenzer gelavert und jeewärts geichlevpr worden jei. 

(Die „Telde“ it 2703 Tonnen groß, gehört einer Neederei in Olden 
burg und wurde im Sabre 1914 gebaut.) 


. — — 
Angeblich zerſtörte Heppeline. 

London, 5. Mat. (12:31 Uhr Nachm.) PBritiihamtlich wird gemeldet, 
daß ein Zeppeliniches Lenkluftichiff geitern von einem der britiichen leichten 
Kreuzergeſchwader vor der Küſte von Schleswig zeritört worden jei. 

London, 5. Mat. (1:30 Uhr Nachm.) Eine Reuterdepejche aus, Salomiti 
meldet,. ein Zeppelinfreuger babe in den erſten Morgenitunden Salonifi 
beimgejucht, jet Aber einem beftigen Feuer ansgejegt und, wie es heißt, 
zerſtört worden 


Kampf in der Adria. 

Bien, 5. Mai. (Ueber Berlin nnd drahtlos nad) Sayville.) In 
einem heute hier erhaltenen Bericht von der öſterreich ungariſchen Admirali- 
tät wird ein Kampf zwiichen italieniihen und öſterreichiſchen Kriegsſchiffen 
und Luftſchiffen anf der Adria gemeldet. 

Der Bericht ſagt auch, öſterreich-ungariſche Luftſchiffe 
| Streifzug nenen die italieniihe Stadt Ravenna unternommen. 

Die irischen Rebellen. 

Dublin, 5. Mat. Noch 1, friegsaeriaytlih zum Tode verurteilte irlän— 
diſche Nebellen find erſchoſſen worden, wie amtlidy erflärt wird. Die Namen 
iind: Joſeph Plunfett, Edward Taly, Michael O'Hanrahan und William 
Pearſe. (Bruder des fhon erſchoſſenen iriſchen Präſidenten.) 
| 15 Andere wurden zum Tode verurteilt; aber ihre Strafe wurde in 
| Tebenslängliche Haft umgewandelt. Die Todesitrafe eines Anderen wurde in 


ı Siährige Haft verwandelt. Zwei andere Rebellen wurden zu zehnjäheiger 
| Haft verurteilt. 


hätten einen 


Merikaniſches. 
EI Paſo, Ter., 5. Mai. Der Carranziſtiſche Kriegsminiſter General 
‚ Obregon und der amerikaniſche General Scott biegen, wie man glaubt, im 
einer Schlußſitzung die jüngſt getroffene Verftändigung bezüglich der ame— 


3 rtfantihen Erpedition in Merifo qut. 


| Sowohl Präf. Wiljon, wie Präſ. Carranza haben Fleine Nbänderungen 
an dem Uebereinkommen gemadt, ehe fie es genehmigten; doc glaubt man 
nicht, daß ‚dieje die endgiltige formelle Verjtändigung finden, 

Ein Teil des Abfommens wird fogleich nad der beiderfeitigen 
Unterzeichnung befannt gegeben werden, — der andere wird, vielleicht im 
Sinblid auf die amerifaniich-deutihe Laae. aurüdaebalten 


ruch auſcheinend vermieden! | 


— 








Avendpoſt, Chicago, Freitag, den 5. Mai 1916. 





Stärke, großes 
dei für 


_ But: Kormen, in einer Auswahl von Facons, Hand 
Ehips und Hanf, alle neueiten Frühjahr Modelle 


U.S. Mail: 

Seife, 78. 25 
Grbien, Fairview, 
Sifted, Frühe Juni, 


12e Büchf 
für, i ” Pr — % 


gemacht, Braids, 





2 wert aufwärts bis zu $1.25; Samstag zu nur . 
er 


2 n ® . ⸗ 
Kinder-Mäntel. MB 
Schwarze und weiße karrirte Früh— 4 Ri ! 
jabr3- Mäntel für Kinder, ganz ge- 
füttert, mit blauem Poplin bejekter 6 
Kragen und Gürtel, hübſche Facons 
für die Kleinen, Größen 2 bis 6 


reg. $2.45 Werte I 0 
81. 


J 
Kragenbeſatz 
> 


ri 


Damen: Kleider. 


Präctige jeid. Poplin-Kleider f. 
Damen u. Mifjes, hübſcher weißer 


mit fitted Holes, Karben find Navn, 
Copenhagen, braun, grün u. ſchwarz, 
vorzügliche Werte, 
44, wert 87.50; 


ganz vleated Skirts 


Größen 18 bis 


3.95 








zu nur 
Gingham Hauskleider für Tamen, 5 
ir aus hellen und dunflen Stoffen ge J 
macht, figurirt umd geitreift, fancn Nid Rad Be: M 
fab, fehlerlos pafiende Stleider, weit und voll 98 
“augeicdhnitten, Größen 36-—44; $1.35 wert, zu c —— 
es 


inöpfenden 
teßt, belfer u. 


Große Auswahl von Tamen- und 
Miſſes-Schürzen, 
großen Coverall, Kimono, Elaſtie, in der Front zu 
u. angepatte Schürzen, fanch be= 


jede Facon, in 


50e 


duntler Ginaham, 69c wert, zu 








* 


Shuhbwaaren, 


Gun Metai Kuöpfihune | | Patent oder mattes Leder 
Für Heine Knaben, — mit | 1= oder 2-Strap Bumps für 
Fauten und dauerhaften Soh- | Kinder und Mifies, Größen 
den, Größen 9 bis 13% — | 8%. bis 2, reguläre $1.65 


reg. $1.65 81 ‚39 Merte — für 1,39 


Werte, zu SER 


ten Breis. 


Plaids und Streifen, 
fein geitreiftes Palm 


— 


38 und 40 Zoll breit, 





Kleiderſtoffe. 


Eine Spezialpartie von Broadhead | 
stleideritoffen aum Verlauf zum al- 
Schwarze u. weiße Shep⸗ 
herd Checks, einfache und f'ch Eerges, 


te: Bead 
reinwoll. einfacher Batiſt; 


Sbzöllige Sport Stripes, — 
das Neueſte tür Nöde, Män— 
tel und Jaden, in breiten, ein 
faben und gebrch, Streifen, 
Sehr ſchöne Farben-Kombina— 
loth u, tionen pi —— Kr dauter- 
haften Leinen = Fiırifb 
. 58e Stoff, edhifarbig, Yard. EC 


Lederne Handtaſchen. 


einfades ud 


Vary,, 


I 








angeftammtes bäterliches Gut hat“ — 
bier warf er einen Blick in die Runde, 
als fürchte er Widerſpruch — „ia, hier 
bin ich ein König ohne Krone. Auf 
den Brettern trüge ich eine Krone und 
hätte fein Königreich.“ Er lachte laut 
und jelbjtgefällig: „Na ja, qut, Frau 
Kufine, wenn Sie es denn durchaus 
mollen, jo finge ich Ihnen mas vor. 
Wo ift denn dad Mädchen, die Ida? 
die ſoll mich begleiten!“ 

„sch bitte Dich, Eugen,“ ſagte Frau | 
Neumann ängftlih, „wir wollen jett 
doch nicht mufiziren, unfere Gäfte find | 
in der Stabt viel zu verwöhnt, bie 
Kufine ift eine halbe Künftlerin und, 
Herr von Wilczinski ift auch muſi— 
talifch.“ 

„Um fo befler, dann fann er mich 
begleiten. Die fünfhunderttaufend | 
Zeufel müſſen fie unbedingt von mir 
hören. Diefes Lied kann nur der 
„Behrfen’ihe Baron Neumann“ fin= 
gen.“ Triumphirend ſah er fich im | 
Kreife um, ob jein Wi auch den ge- 
bührenden Beifall fand. | 

Er nötigte Leo ans Klavier und 





schlug die Noten auf. Dann ftellte er 


ſich breitſpurig Hin, warf den Kopf in 
den Naden und feine Etimme brauite| 
wie ein Orkan über die rettungslofen | 
Zuhörer Hin. | 

Hellwig bi fi auf die Lippen und| 
ftarrte in die Ferne. In der Flügel: ! 

















Keine 
befieren 
Kleider 
als unfere 
zu irgend 
einem 
Breiie, 


VERKAUFSRAUM :; 


— — — 


ſehen könnt. 


Röcken. 


2. C. son Sar, Manager. 
%4 MALLERS GEBAEUDE 


WABASH UND MADISON STRASSE 


„Innere Iatjachen‘ 


Daß Innere von unſeren Mörfen, 
was Ihr nicht ſeht, iſt gerade ſo 
gut wie das Aeußere, das Ihr 


Unſere nie brechenden Vorder— 
teile, dicht anliegenden Kragen 
und flachrunden Schultern ſind 
die Vorzüge in korrekt paſſenden 


Wir wünſchen 500 neue Kunden 
und ſind bereit, für einige Tage auf 
den Profit zu verzichten. 





Offen 
Abends 
bis um 

9 
Uhr. 





HERRING BON 
HAIRCLOTH 


DOUBLE FELT 
jewsck CANVAS 








POCKET STAY 


a 
CANVAS 
| POCKET 


N 

















‚ Ganzlederne Handtaichen, veg. 50c Sorte, ei- || tür erfchien jegt Idas hohe Geftalt. 
Tb || geimaßele mit "Serden, wie The 
oder feine Formen, Samstag zu. 39% fe äußerlich dem Vater glich. Lag 
Reg. $1.00 und $1.25 reinlederne Handta- nicht die Gefahr nahe, daß auch in 
'chen, einfach ſchwarz od. fanch farbige Facons, J ihrem Karakter diefe umerfreuliche 
ug u Formen, einfaches Leder od 9 Aehnlichkeit vorhanden war? Doch 
anch Eilbergeitelle, jehr ſpez., zu fei ülte tiefes Mitleid — 
Spitzen und Stickereien. 25 erfü e tiefeh a__— —* 
50 Stücke weiße Stickerei, ſchöne Open Wort WI als er ſah, wie Ida blaß 
Muſter, 3 und 4 Zoll breit, reg. Tc und Se 8 wurde, mie ihre großen, braunen | 
Werte, die Yard Samstag ......... Al“ Augen angftvoll auf dem Vater ruh⸗ 
Cream oder “Sol en Spisen-— 5 Fiten, angftvoll ihn beobachteten, ob er 
Ye. nebfünte fich nicht zu lächerlich machte, | 
Muiter f. Kleider Das Lieb war zu Ende. Katthy 
ah, u hr fagte einige anerfennende Worte, Frau 
tag, 424 Neumann erhob fi} und bat zu Tiſch. 
Yard. >c Ernit und verſchüchtert ſaß Ada 
en .ı ziwijchen Hellwig und Leo. Wie ver— 
—— ſtändig und heiter war ſonſt ihr Ge— 
Ausitattung für plauder gewefen. Nun mar fte wie 
—— m anal gt umgewandelt. Sie bemühte fih ab 
nelekte, hübfeh Befebtr Sinuonoe, und zu, etwas ihren Tiſchnachbarn zu 
Sacauesd, Booties, Stirts, [| Jagen, dann aber horchte fie wieder auf 
Kleider u. Nachitleis Ic ihres Water laute Stimme, der, | 
der, Iöc wert, jedes zit. offenbar von feiner Leiſtung beraufcht, | 
Dritter Floor ‚gar nicht aufhören fonnte, ſich zu rüh⸗ 
Haus-⸗ ober Wand-Farbe — ||men. PVergeblich fuchte jeine Frau das | 
fertig —— 8e Geſpräch in andere Bahnen zu lenken, 
— — J immer wieder kam Neumann auf ſich 

aus Holz, 3 für.. zurüd, auf feinen Gefang, jeine Kör— 

„„„ber- und Untersaffen — || perfraft, fein Jaadalüd, feine Pferde. 
— — * 9% Dabei ſchenkte er feinen Gäjten fleißig herab, etwas oberhalb der Hüfte hören | 
. — — ein und trank ſelbſt viel und haſtie. fie auf und bewirken eine anmutige 
| Die Hausfrau hob die Tafel auf. | 

meine „Wir nehmen unfere Gläſer mit!“ vief 
ihr Gatte den Herren zu und padte' 
feinen Arm voll Flafchen, indem er den | 


2 
ne 
I 


Strümpfe und 
Unterzeug 


_ 50c extra große Sorte Union 
Suits für Damen, fancy taped 
Hals und Aermel, und Bein— 
kleider mit Spitzen-Unterteil 
Größen 40 bis 44, 

für nur 


Eure Auswahl unſerer 530 
nach 
Maß ge: 


Anzüge: 


Alle unfere feiniten Stoffe, bis zu $45 Werte, jetzt $25. 


Bringt ein Mufter von irgend einem 5330 Anzug und 
wir wollen ihn für 318 nachmachen. 





Echt ſchwarze Strümpfe file 
Damen — requlärer 15c Wert, 
Spliced Ferien und Zehen, Grö 
ßen 8% bis 10, das Baar 
für mur 

12150 Soden für Männer, 
fen und Zeben, Größen 914, bi3 
11%; 3 Paar für 

Feine Watch: Anziiae für Anaben, in ber 
chiedenen Facons, Solche wie Veſtee Fronis, 
Oliver Twiſt oder Middy Effekte, Größen 


21, bis 8 Jahre; reguläre 756 30€ 


Merte, nur 
nr  %5e Jerſey nerivpte Union Suits für Männer, mit 
"halben Plermeln und nöchellangen Beintleidern oder hal— 
ben Nermeln und fnielange Beinkleider, Größen 30€ felte Wlaaren — Cam Gl, 
e tag, die Yard 2 


34 bis 44, Cream⸗-Farbe, zu mur 
IT PAYS TO TRADE 


Go⸗Carts 
dit). 


Mit einer Bewenung zuiam- 
626-630 NORTH AVE,. 


LIVE ER 





e 


Weißwaaren und 
Domeftics 


Nippleties in einfachen weiß ge» 
itreiften Muſtern, für Stinderilei 
der und Waiſis vaffend, 1ic 
reg. 15c Wert, Samſt. Pd. 

Meihes fanch geſtreiftes und ge—⸗ 
blümtes Madras Tuch, regu— 9% 
läre 12180 Sorte, Samſt. Vd.. 

Weihe Bettüher, aus gutem 
Stoff gemacht, Größe 72x 
090, regul. 50c, Samitag.... 39c 

Pirate gebleihter Mustin, 86 
Joll breit, ganze Stüde und per— 


Dopp. Fer— 


PETE 
\ 





























ai 
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Neueſte Mode. | 


I 








“ 





(Eigendienit der „Abendpoſt“.) 











pP 


Das abgebildete Gefellichaftstleid- 
hen ift allerliebft und wird von Kin— 
ı dern gern getragen. Mehrere Falten: 
‚reihen laufen parallel von den Schul- 
‚tern born und hinten an der Taille | 


Jeabare Go⸗Caris, erica ſtark 
pP 
Macht, große Rader, ſchwere 
Poınmmi-Metfen, mert 811.00; 
Ipe tell für diejen Berfauf of— 
h 


erirt zum Preiſe | 88. 75 


wvon nur 









































Leo benützt auch die Gelegenheit/ ein- ſehen, mas zu machen iſt; bitte, 
mal bei Neumanns feine Aufwartung Damen erwarten uns.“ 
zu machen.“ Yald ſaß die Gefellichaft um ben ut = i — 
SHellwig war dieſer Vorſchlag nicht Kaffeetiſch. Man ſah, wie Frau —B x den en 
OT fo ganz recht, er wäre lieber nicht in jo mann ſich bemühte, alles in ihrem ur ah ränen in Ida aren Augen. 
'aroße Gefellichaft gefahren, doch fam Haufe im beften Licht erſcheinen zu „Die Herren rauen gern,“ ſagte 
® m. 5. $. der Doktor dazu und die Sache wurde | lafjen, mie ihr Gatte dagegen ſorglos Frau Neumann, „wollen inte brei uns | 
'abgemacht, ehe er etwas erwidern ‚froh war über den Beſuch. Es war micht in Idas Zimmer jegen?“ Sie 
| fonnte, nicht viel mit ihm anzufangen. Gr nahm Kattys Arm; Ida folgte, | 
Einige Tage fpäter fuhr man dann machte Wige, die feine waren, und er- | Philippi und Hellmig litten wahre 





Br: 
9* 


FT — 
ür Eure Laden-Front oder 
Schaufenſter oder das In— 
nere des Ladens wird eine dieſer 
amerikaniſchenFlaggen illuminirt, 
die Aufmerkſamkeit erregen und 
den Geiſt „Zuerſt Amerika“ in 


Roman aus dem Baltenlande 
a Lena Bor. 


u 
Bophright Du Greiblein & Co. 
2 Leipsig 1916. 


. (15. Fortfegung.) 


Reo fuhr wohl ab und zu nad) Gol 
bimmen und machte bei Hohlfelbts fei- 
wen Beſuch, aber Mutter, Erzieherin 
ufld drei erwachſene Schweitern bilde: 
jem eine fünffache Mauer um ferne 
Liebſte, die in mufterhafter Sittſam— 
Teit ganz entfernt von ihrem Schaf 
ſaß und ihn faum anzufehen wagte. 
Manchmal fam ein günftiger Augen- 
Kid, unerwartster Beſuch, ein Aus 
eindnderſchwärmen der Geſellſchaft in 
werjchiedene Zimmer oder in den Gar 
ten, dann fühlte Leo plößlich einen 
Zärtlichen Händedrud, einen warmen 
Haud auf feiner Wange, er hörte ein 
geflüſtertes Koſewort — und in ber 


nächften Minute jah er Lila andächtig Holzbau, von hohen Linden umgeben, "enn e 


über die Stiderei einer alten Tante ge 
beugt mit diefer plaudern. Einige 
Male war e8 ihm auch gelungen, Zi 
im Taubenſchlag zu treffen, wo fie ab 
und zu ihre Freundin Emmy beſuchte. 


in Philippis vierfitigem Wagen nach ‚zählte Geſchichten, die niemand interef- Seelenqualen bei der nun folgenden 


r | 
Behrſen. ſirten. 


Stunde. Neumann trank und lachte 


„Emmy nehmen wir nicht mit,“ 
hatte Katty beim Einſteigen ſehr ver— 
nehmlich zu ihrem Gatten geſagt, „für 
junge Mädchen iſt es nichts dort im 
Hauſe.“ 

Hellwig grübelte während der gan- 
zen Fahrt ſchweigend über dieſen 
rätjelgaften Ausſpruch nach, Leo hin- 
gegen freute fich der willtommenen Ab— 
wechslung und unterhielt jich eifrig 
mit dem Doktor. Nach zweiftüindiger 
Fahrt langte man in Behrſen an. 

Das Wohnhaus war ein ftattlicher 


Eine Schaar Hunde empfing die Ans 
tommenden mit Gebell, der Hausherr 


ja begrüßte feine Gäfte auf der Frei-— 


treppe. 
Er war ein großer, breitſchulteriger 


Nach dem Kaffee forderte Ida die und ſchwatzte das ungereimteſte Yeug. 
"beiden jungen Herren zu einem Spa- Leo, dem der Wein zu Kopf geittegen 
ziergang auf, und Philippi begab fich war, ſegte fi 
‚mit dem Hausheren in ben Pferdeſtall, zu ſpielen. t 
wo ſich bald ein Iebhafter Handel ent- ‚allerlei bekannte Lieber, zu denen er 


.. | 
ſpann; Pferde wurden vorgeführt und | ben Text brülltee Dann umarmte er 


1 


'um den weiten, runden Rafenplag bes Leo, nannte ihm feinen Lieben Schwie⸗ 


Hofes gejagt. Neumann rühmte ſie gerſohn, der bei ihm einheiraten müſſe, 
As eigene Zucht von gutem Stamm, dann wollten fie jeden Abend fo glück 
Philippi trat an fie heran, betrachtete lich Fein, mie heute — miteinander 


'und beflopfte fie. Dann ließ er feine trinken und fingen. „sa, fein anderer 


Pferde herausführen und rühmte fie, als ein Edelmann foll meine Tochter, 


bis jeder der beiden Herren einjab, daß haben! Sie find durch Ihren Vater 
er ein glänzendes Gefchäft machte, immerhin vom ruſſiſchen Verdienſtadel 
x feine Roſſe gegen die des An- — alſo Herr von Wilczinski“ — er 
deren eintaufchte, wobei allerdings | verbeugte ſich —, „ich aber habe blaues 
Philippi noch etwas zuzahlen mußte. Blut in den Adern, bin eigentlich Ba— 
Sein Geſicht war daher ein wenig ron —, wenn nur ber Schwarzrod 
ſchuldbewußt, als er das Zimmer bes |Teine Schuldigkeit getan hätte — eine 
trat, in dem bie beiden Damen ſaßen. Viertelftunde vor dem Altar! ber 


ch ans Klavier und begonn 
Da beitellte Neumann ich | 


! 


1} 


— 
Fülle. 
ausſchnitt und die halblangen Aermel 
ſind mit Einſatzſtoff abgefertigt. 

| Für mittlere Größe find 18 Yards 
36 Zoll breiten Materials, 18 Yards 
einer 10 Zoll breiten Falbel, 14 Yds. 
‚Einfagftoff und 14 Yards Borte er- 
| forberlich. 

ı Schnittmuster No. 7761. Größen: 
I2, 4 und 6 ‘Jahre. 


Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünſchten Gräfe und der betreffenden 


Der edige oder runde Hals— 


Eurer Nachbarſchaft jtärfen. We- 
gen Einzelheiten itber' die verichie- 
denen Größen und Preiſe unferer 
Flaggen » Schilder, telephonirt 
Randolph 1280 oder ſprecht vor 
und jeht fie, 


Commonwealth 
EdisonCompany 


— * 
ESTATE 


M6230 








10. Mai—Mohowk, Nr. 539 Weft 
ne. 
il. Mai — 
coln Ave. 
12. Mat — 
Ave. 


einer Nichte ſeiner Frau, durch und 
lebte acht Monate mit ihr in Kan— 
kakee. 

* BERN Catharinas wurde am 
Star, 1415 Fullerton Abend des 15. September 1913, als 
„ſie in ihrer Wohnung am Fenſter ſaß, 
3. Mai — Jewell, 2017 R. Hals von der Straße aus erſchoffen. Die 


—— Polizei hatte Militello in Verdacht der 


Fullerton, 2424 Lin— 


Mutter 


Täterſchaft, konnte ihm aber den 


Dort ging das Leben ſeinen munteren Mann mit vollem dunklem Haar und 
Gang weiter. Die Kinder waren her- rotem Geſicht. Er mochte in der Ju— 
angemachlen und die fluge rau Kath gend ſchön geweſen ſein, jetzt ſah er 
ſpann ihre Zukunftspläne. derb ıD gewöhnlich aus, ſogar etwas 

ihre zweite Tochter Emmy war verwildert. Seine Berbeugung aber 
wenig begabt, aber prattiſch und leid: — —— * lich Tüte mn 
ich hübſch, mußte alfo aut verheiratet Kattys Hand. Als Diele ihm Leo vor 


Ratty hatte indeffen ihrer übelwol- dieſe Schleicher wiſſen fi immer zu | Nummer genen Ginfendung von 10 Gents 
ienben Wafe mit ausführlichen Ve- Dritten, imenm 26 ihnen nicht haßt. nee 339 Mei &onfhinnten Str. 
hagen von dein Meißner'ſchen Fa⸗ das glauben Ste nut, rn bon DU: | Gpicane, ee a 
milienglüd erzählt und mußte als —— wenn ich wirtlich Baron 
Roche hierfür die ausführliche Schilde— ‚Hohnftein hieße, jo befümen Sie meine, 
tung aller Krankheiten anhören, an Tochter nicht, dann müßte es minde- 

- . ſtens ein Graf fein!” 


Bryn Mamr Ave. | Mord nicht beweifen. Außerdem mar 
16. Mai — Garden Iheater, 3305 Militello drinaend verdäctia, als 
N. Marfhrield Ave. Mitalied der Schwarzen Hand Verbre 
17. Mai — Clybourn, 1609 Ely- chen aller Urt verübt zu haben. So 
bourn Ave. mutmaßte man, dab er feine vorer 
Einlaßfarten mwähnte Nichte Catherine, die ſeit län 


a) 








Ausgelofice Gewinne, 


zu dieſen Theatern 
Mehrere Hauptpreiſe der Charity Kirmes 


len, und ich benfe. unier iunaarx Zreund 


denen Frau Neumann jemals gelitten 


ſind für 10 Cents im Büro der 


gerer Zeit vermißt wird, entführt und 


werden. Sie richtete daher ihr Augen fteilte und ihm leife etwas zuflüiterte, 
mert auf Hellwig, der ſich 
nem großen Baitorat reiht einjam 
fühlte und gern der freundlichen Auf- 
forberung folgte und oft zu zwang— 
Iofem Befuh in das gaſtliche Haus 
fam. 

Frau Neumann jedoch, die im Dot 
torhaufe feiten Fuß gefaßt hatte, be 
ſchloß, Hellwig für ihre Idee einzufan 
gen. Die verbitterte, träntliche Frau 
tampfte mit Fanatismus für die Zu 
kunft ihres Kindes und ſah in einer 
quien Heirat das einzige Mittel, Ida 
ala vollberechtiates Mitalied in jenen 
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Kreiſen aufgenommen zu ſehen, die fie 


durch ihre eigene mißliche Ehe verloren 
hatte, und es fchien, als jollte 
Wunſch fi erfüllen. das frifches, 


ſei⸗ 


ihr 


gante Erſcheinung und ſagte mit 
plumpem Lachen: „Alſo auch ein Ver— 
‚ehrer von Ida?“ Er klopfte ihm kräf— 
‚tig auf die Schulter und fügte forbial 
hinzu: „Na, junger Mann, tollen 


Sür pullefige Hefihler 


verhuchluticuraSeife 
und Salbe 


Proben 
frei durch Poſt 





fah er blinzenld auf deſſen hübſche, ele- | 


hatte, Eine Erlöfung war es, al3 Katty 

| Beide Damen ivaren daher recht zur Heimfahrt mahnte. Als ſie durch 

froh, als die Herren zurüdtamen.|die jternenklare Naht dahinjagten, 

Kaliy drohte ihrem Gatten mit dem freute Philippi fich über den Mut ver 

Finger: „Gewiß wieder Pferde gehan- |jungen Pferde und Katiy war jtrah- 
au P 


Neumann ließ dem Doftor aber jungen Bajtoren. 
feine Zeit, fich zu entfchuldigen, jon-! Endlich brach Hellwig das Schmei- 
dern prablte mit feiner Pferdezucht gen: „Ob er immer fo ift?“ fragte er 
und erzählte von unglaublichen Ange- betlommen. — „Er jell ein ganz quier 
boten dieſes und. jenes Nachbarn. Kerl fein,“ entgegnete Philippi. „Nur 
Indeffen war auch die Jugend von war feine Erziehung mangelhaft und 
ihrem Ausflug befriedigt zurüdge- er verträgt feinen Alkohol.” 
tehrt. Während Ida auf einen Wink! (Fortfegung folgt.) 
ihrer Mutter verjchwand, um nach | 
dem Abendefien zu fehen, bat Katthy 
mit argliftiger Freundlichteit ihren, 
Gaitgeber, doch etwas vorzufingen, fie 
hätte fo viel von jeiner 








Viele Arten von Rheu— 


lend über die Niebergeichlagenbeit des 


nalürliches Weſen hatte es dem jun— 
gen Paſtoren angetan. Offen zeigte er 
Fein Intereſſe ſür das blühende Mäd— 
chen und wartete nur auf eine günſtige 
Gelegenheit, ſich zu erklären. 

rau Neumann ſtrahlte, daß ſich 
dieſes Mal alles fo nach ihren Plänen 
enimwidelte, und benübte die erite pal- 
fende Gelegenheit, den willkommenen 
Freier auf ihr Gut einzuladen. 


J 


Y 


gr 
” 
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Eine einiache, leichte, ras 

fe Behandlung. Be— 

fchmiert die Pu⸗ 

iteln leiht mit 

Tutieura Oin un 

ment an der Fin- ‘ 

geripige und lat 

fie etiva fünf Minus 

ten darauf. Dann was \ 

ſchet mit Cuticura Soap N 

| und heißem Waffer ab N Bis 

Katihs wachſamen Ohren aber ent: | un) gen einige Minuten m ſchen 
füge 9 ieſe Behandlung iſt am Beſten 
ging nichts, ſie hörte ihre Kuſine mit beim Aufſtehen und Schlafengehen, il 
i ächſten Weg nach Behr— ee gg 

Hellwig den nächſten Br - aber gewöhnlich jederzeit wirkſam. 
ſen beſprechen * trat raſch — Für Puſteln, Röthe, Rauhheit, Jucken 
„Die Straße über Neuhof iſt bei Re und Meizung, Haarſchuppen, judende 
enmwetter jo arundlos, DaB Ihre gopfhaut und ausiallendes Haar, rothe, 
erde nicht durchkommen werden. rauhe Hände und Baby -Ausſchläge, find 
Sicherer ift ed, Sie mählen den Um dieſe wohlriechende rahmartige Erwei⸗ 
weg über Goldingen, lieber Herr chunssmittel wundervoll. Cie find auch 
Baftor, ſtellen Ihr Geſpann bei uns | ausgezeichnet für die Kinderſtube und 
ein und fahren mit uns zuſammen Toilettenzwecke. 
weiter, wir planen auch fehon lange Probs frei durch Wort 
einen Bejuch bei den Tieben Verwand⸗ — ‚Enn Boot auf Serlangen, 
kom." ft in der annsen 


Man 
Bos- 


iſt 


ſchönen 
Stimme gehört. 

In Wahrheit lachte man in Goldin 
gen noch 


heute über ein Wohltätig- 


feit3tongert, das vor etwa zwanzig | 


Jahren ftatigefunden hatte, 
der damals noch hübſche und junge 


und wo 





makismus; eine Ädere 
Art der Behandlung. 


Ob Euer Leiden Hititnicht, Qumbago oder der 
fhredlihe Gelent-Nyeumatismus ift, die Ant: | 
ort ift immer diefelde. Ihr müßt fie durch's 


Neumann mit Donnerftimme das Lied Blut behandeln. Das ift der einzige Wen, Bi 


‚Prismen der Kronleuchter klirrten und 
die Zuhörer ihre Tafchentücher an die 
Lippen drückten, um plöglich entftan- 
dene Huftenanfälle zu erftiden. 


mann geſchmeichelt. „Ach ja, 
maren ſchöne Zeiten.” Er jtrih mit 
der Hand fein Haar zurücd und drehte 
an dem mächtigen Schnurrbart. „Man 
bat mir oft geraten, zur Oper zu 
‚gehen. Willen Sie, Figur und Ans 
‚fand — na ja, das fehlt unfereinem 
dech nicht. Es wäre ja gar nicht ſo 
übel aeweſen. Aber wenn man fein 


2 i — Sie wiſſen, was Rheumatismus it, 
„Hat man in Goldingen das Konz ſen, dat 
zert noch in Erinnerung 24 fragte Neu= | Tun, das fie berftellen, Euch don Rheumatis— 
mus beilen 

808 | Jaufenden bon Leidenden durch den Gebrauch | 





|bon den fünfhunberttaufend Teufeln | Körper von der Harnfäure zu befreien, daS Blut 
3 durch den Saal fchmetterte, daß Die 


zu reinigen und die Nerven neu zu beleben. | 
Wenn das Blut von Unreinigfeiten befreit ift, 
muß der Nheumatismus berihmwinden. Dies | 
ift, lurz actagt, die Kenntniß, die bon den Labo— 
ratorien der S. €, ©. Co, erlangt wurde. Diefe | 
Proben wurden feit fünfzig Jahren gemadt. | 
Sie mil: | 
das wunderbolle Ylut-Toni» | 


03 
S,., 


= = 
=... 


: a . r I 
wird, Die Wieberberitellung bon | 


> 7 
SS. 


von ©. ©. ift Beweis, dab Euch geholfen | 
werden Tann. ©. ©, iſt ein Blut-Tonilum, | 
— ein Reiniger, der das Blut erneuert und 
e3 fo rein macht wie es war, ehe e3 durch Un— 
teinigfeiten vergiftet wurde. &. ©. &, gibt ihm 
Kraft, die Inreinigleiten auszutreiben und dar 
mit den NRheumatismus, Holt S. S. ©, bon 
Eurem Apotheler. Falls Ihr fpeziellen Rat bes 
notigt, ſchreibt an die Swiſt Specific Co., At 


laute, Ga. - Mneise . 


—8 
S . 





finden neue Beliser. 

' Auch geitern wurden wieder mehrere 
der Kirmes entjtammende Geminne 
durch das Glücksrad neuen Befigern 
zugefprocdhen, darunter mehrere der 
größeren Preife wie das automatische 
| Biano, die Edbauftelle und das wert— 


1 


| volfe Davenportfopha. Es iſt jedoch 


noch eine ganze Anzahl von Gegenſtän— 
den zu berlofen, und Viele, die geitern 
vom Glüd als Stieftinder behandelt 
murden, dürfen immer noch 
daß fie fpäterhin als dejien Günitlinae 
| bevorzugt werben. Die Lifte der geitri- 
gen Gewinner folgt nachſtehend: 

A. €. 393.—Miniaturgemälde des 
Gewinners, Wm. Dorris. 

A. K. 120. — Frühſtücksſervice, 
Schilf. 

B. D. 114. — Spitzenbluſe, 
Schmidt. 

D. 38.—Gemälde von Sether, 
C. Schneider. 

D. E. 226. — Davenportſopha, C. 
Zitzewitz. 

D. H. 35. — Golfſchlägeltaſche, M. 
Scheſſow. 

D. D. D. 99. Eßtiſch, E. Naber. 

E. 45.— Gemälde von Halberg, A. 
L. Martin. 

E. F. 619.—Automatifches Piano, 
W. A. Hettich. 

E.G. 55.-Eckbauplatz, Dr. Koboldt. 

Buch 394. — Gehäkelte Beitdecke, 
Frau O. L. Schmidt. 

Die Kirmeswandelbilder 
während der nächſten 
folgenden Theatern gezeigt werden: 

Heute — Plaiſir, Crawford und 
Irving Park Ave. 

8. Mai — Model, 3357 Milwaukee 
Avenue. 

9. Mai — Bertha. 4717 Lincoln 


e 


* 


F. 
E. 


O 


—⸗* 


Avenue. 


hoffen, | 


werden 
zehn Tage in 


Deutihen und Defterreih-Ungarijchen | 
Hilfsgefelichaft, Ede Randolph und, 
La Salle Straße, zu haben und find] 
für alle Theater giltig, auch für alle) 
foldhe, in welchen die Wanbelbilder | 
während ber nüchften Monate gezeigt | 
werben. Aus allen ſolchen Eintritt3= | 
farten fließt der Hilfäaefellichaft ein | 
anfehnlicher Progentfaß zu. Zehn Ein- 
laßkarten in Buchform werden zu $1 
| abgegeben. 


„verichachert” habe. Selbſt an feinen 
Bruder Toll er zwecks Erprejjuna 
Drohdriefe aefandt haben. Aus die- 
fen Umjtänden jchließt die Polizei, dat 
Rache der Beweggrund zu feiner Er- 
mordung geweſen fei. 


———> oo —— 


Geſuch verworjen, 





Schulen iverden wegen Warade der 
Srffregetten nicht geſchloöſſen werden. 
Der Schulratsausihuß für Erzie 

hungsweſen hat das Geſuch der Illi 

nois Equal Suffrage Aifociation, am 

7. Juni, anläßlih der VBarade der 

Frauenſtimmrechtlerinnen, die öffent- 

lichen Schulen zu Ichließen, einſtimmig 

‚abgelehnt. Aud die vier im der 

Sitzung anwejenden meiblichen Kom 

ð — — ke ei — er 
In einer nahe Elm Straße und miffäre, Frau Vosbrint, Frau Gal 

Milton Avbe. gelegenen Gaſſe wurde 'y Fr > — — 

ee X lagher, Frau Sethneß und Frau 
geitern Abend Antonio Militello, Nr. zpcrnton. itnnten daae 

age » 2 . Ihornton, jtiinmten dagegen. 

215 W. Elm Straße, meudling® er: Mothlarfie, DE 
; { — Beſchloſſen wurde, jeden Montaa 

ſchoſſen. Der oder die Mörder jagten Mor : Im € ns 

} 2 — — Morgen in allen Schulen zur Hebung 

ihm aus einer Flinte zwei Ladungen —— 

— 0:83 Patriotismus eine Flaggenhuldi 

gehackten Bleies in den Leib. Das 2 feier abauhalten * 

Jahre alte Opfer hinterläßt außer ver” 3 ee 

Wittwe ſechs Kinder. | ai 
Als der Tat verbächtig wurde der) Große Liebeögabe für Polen. 

Kolonialwaarenhändlerkouis Eoifelo,i _ _... . 

Nr. 1129 Cambridge Ave., verhaftet. | Erzbiſchof Mundelein bat durch 

Wie die MWittme behauptet, hat der das Staatsdepartement $50,000 an 

Häftling am frühen Abend ihren Mann den Klerus in Polen für Unter 

erfuchen laffen, zu ihm zu fommen. ſtützungszwecke geſandt, das Ergebniß 

Militelo, ein der Polizei fattfam be- von Sammlungen im der biefigen 

fannter Burfche, fol einer der Häupt- | Erzdiözeſe. Der Kirchenfürſt wohnt 
linge des unter dem Namen: „Die; zur Zeit in Waihington einer Ver 
ſchwarze Hand“ berüchtigten Geheim- ſammlung von Bijchöfen, Erzbiſchö⸗ 
bundes geweſen ſein. Bor etwaJahres⸗ fen und der Vor teher der katholiſchen 
friſt brannte er mit Catherina Ruccio, Univerſität bei. 





Eine Kiſte für Sonntag Prima Pils 
ner) oder Rialto (Münchner). Telephone 
Lincoln 4302, dojria 


\ 
> 


Starb in den Stiefeln. 


in 
> 





Anton Militelo im italieniihen Piertel 
meunchlings erſchoſſen. 


— 





> 


A 





— 





CASTORIA fisiugingrmakinie. Tito 
| Die Sorte. Dia Ihr Immar Aakanft Hahi „_.. von — 








endpoſt, Syiteago, Freitag 


— — mm 
— — 
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ven 5. Mai 1916. 
Ariedenspatrioten. 


Zufammenfunft von Bräfidenten beuticher 
und dfterr.-ungarifcher Vereine, 

Bon der kürzlich unter dem Namen 
„Friedenspatrioten“ gegründeten Ver: 
|einigung war auf geftern Abend eine 
Verfammlung von Präfidenten und 
ı Sefretären bon Vereinen nach ber 
|Nordfeite Turnhalle einberufen wor— 
den. Dem Wunfhe mar aud von 
etwa 180 Verfonen, unter denen fich 
| ungefähr 30 Damen befanden, ent- 
ſprochen worden, jo daß mohl über 
100 Vereine in der im Speifefaal der 
| Turnhalle abgehaltenen Verfammlung 


erden D vertreten waren. Der Vorſitzende, 
er zu are * | | dert Horace 2. Brand, erklärte mit 
— * —— —EE ge BE J einigen einleitenden Worten den Zweck 
ſchätzt. Wir erwar— der geitrigen Zuſammenkunft, ber 
No * | hauptfächlich darin beftehe, die Zu— 
—— Nachfrage ſtimmung der anweſenden Delegaten 
und legten dementſpre⸗ 
chenden Dorrat ein. 





* 


ind Bad“ Anzüge 
PT __Ja8 wirklich gediegenite Mo— 
dell, das je geihaffen wurde—neh» 
men an Beliebtheit zu. Ihre jugend: 


lichen Linien und 
hübfches Anfehen 


Samstag it Dollar-Tag in diefem Laden und unten zeigen wir einige don den fpeziellen 
Partien Waaren von auferordentlidier Qualität, befonders für dieſen Verkauf angefauft. 
Neben den aufergewöhnlichen Bargains geben wir „Koop's 5% Tickets“ mit jedem Einfanf 


en ISIN \ ll 9 X: — 





Anzüge für Knaben 
u 54.95 


Diefe Anzüge haben 
ein ertra Baar Hoſen— 
wirklich ein außerge- 
möhnlicher Wert. In 
fanch Miſchungen und 
prachtvollen Serges — 
zu 84. 95. 


zum Abhalten der auf Sonntag den 
14. Mat geplanten Maſſenverſamm— 
lung im Koliſeum zu erhalten. Er 
betonte in feiner Anfprache, die Stel— 
lungnahme der Deutich-Amerilaner 
ſei echt ameritanifch, denn das Wüh— 
len derer, die durchaus einen Krieg 
zwiichen Amerifa und ben Zentral- 
mächten Europas vom Zaune brechen 
A| möchten, entbehre jeder Gerechtigkeit, 
und fei deshalb unamerikaniſch. 

Darauf murde die nachltehende 
Refolution einftimmig angenommen. 

„sn Anbetracht der erniten politi: 
Ichen Lage, gejchaffen durch die pro= 
britifhe Auslandspolitik unferer Ad— 
miniftration, ſowie durch die maßlofen 
Krieashegereien der angelſächſiſchen 
Preife, 

fei es von den heute in ber Nord: 
feite-Turnhalle verfammelten Vertre— 
tern, PBräfidenten und Sekretären ber 
deutichameritanifchen Gemeinden, Lo— 
gen und Vereinen wie Verbänden be— 
Ichloffen: 

am Sonntag, den 14. Mai, Nachm. 
2 Uhr 30 im Eolifeum eine Maſſen— 
berfammlung aller in Chicago vertre= 
tenen Nationalitäten einzuberufen, 
um durch eine folche öffentliche Kund— 
gebung der Chicagoer Bürgerjchaft 
einzutreten für die Erhaltung der gu— 
ten Beziehungen zu den Zentralmäch— 
ten Europas und energifchen Protejt 
einzulegen gegen die bösmilligen 
Kriegshegereien, die unfere friedlichen 
Geſchäfte in Landwirtſchaft, Induſtrie 
und Handel beunruhigen und Unfrie— 
den ſäen zwiſchen den Bürgern dieſes 
Landes.“ 

Weitere Anſprachen wurden ſodann 
von den Herren Dr. Gerhard, Leopold 
Neumann und Paſtor Alfred Meyer 
| gehalten. Sie alle, und befonders Pa— 
\ftor Meyer, der eine volle Stunde 
1 ſprach, forderten die Anmefenden auf, 


Comfort Rocker--Wonderful Value | rer 


| — —— J nicht blos gefüllt, ſondern überfüllt 
werden würde. 
J. Die große Maſſe des amerikaniſchen 
AVolkes wolle feinen Krieg, und dieſem 
| Verlangen ſolle kräftig Ausdruck ver— 
> f —*7 Hi“ 4 | Tiehen werben. 
finiſhed — 87 —æ— | Da fih die Koſten auf ungefähr 
Derjelbe y RUNAN rn. Be 51500 belaufen werben, jo wurde ber 
Vorſchlag des Komites, eine begrenzte 
| Anzahl refervirter Site zu $2 zu ber- 
J kaufen, gutgeheißen. Im Uebrigen joll 
der Eintritt für Jedermann frei fein. 
Die Redner in der Maffenverfamm: 
B# [ung iverben fein: der frühere Bundes— 
= abgeorbnete Hy. Vollmer von Daven— 
‘port, Jowa, und. der frühere Staatd- 
anmwalt von Ohio, Timothy S, Hogan 
von Columbus, Ohio. 


— 
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In jedem unjerer drei Geld 


eriparenden Läden zeigen wir Euch 
„Pinh Back“ Anzüge in hellen und 
dunklen Eheviots, fancy Mlifchungen, 
Serges und hellen und dunklen Kammaarnen. 
Sie find tadellos gefchneidert von den beiten Klei. 
Derfünjtlern des Landes. Eure Auswahl—alle 
Größen—ju 


‘iO, 15. 20 — 


2 


Bluſen aus Boile, Orandy, Erebe und ſeid. 
Mull, mit hübſchen geblümten oder farbigen Strei— 
fen-Entwürfen; aus ihwarzem Poplin und aus 
Lawn mit beitidten Fronts. Alles $1.69 Werte, 


51.00 * 
Männer-Hemden 


Bluſen and Sheer weißem Lawn, eine Aus- 
wahl eleganter Entwürfe; auch aus Bongee, entwe— 
der einfadı ſchwarz oder weiß mit farbigen Streifen. 
Stets 79 und Bde; fpeziell während des Dollarta- 


ges 2 für $ 1.00 | 
Muslin Unterzeug 











„Außerhalb des hohe Miete Diitrifts“ 


Yan Buren und) N [Milwaukee und 
Halsted — f 3 Läd en Avenue 


North Avenue und Larrabee Strasse. 











Nachtkleider Mustin-Nanttieider für Da- 
men, hübich mit Band und fancy Stiderei und mit 
Spitzen-Yokes beietst, $1.50 nnd $1,75 Werte, >ı 


51.00 


Unterröde Weite Muslin-Unterröde für Da— 
men, mit fancy Stieereien un) Spisen und Staub 
Krauſen beſetzt. Werte bis zu $2.00; fpeziell, 


51.00 


Korjetbezüge Korſet-Covers für Damen — 
aus Crepe de Chine, in fleiſchfarbig und weiß, mit 
hübſchen Spitzen-Einſätzen: wert $1.69; au 


51.00 


51.00 
Schuh⸗Verkauf 


Damen-Schuhe — 
gemacht aus ſchwar⸗ 
zem, blauem und 
braunem Sammet, 
ebenſo aus Vici Kid 
mit Patent Tips — 
Schnür- und Knöpf 
Facons. Wert 82.50 
ſpeziell 2 Suits für | — ſpeziell zu gain, 6 Paar zu 


s1.00 | 81. 00 | 81.00 


666666 


Schlachtſchiffe. Des Weiteren wird 
darauf hingewieſen, daß der Kapitän 











BD 


rü 
Sommer Dreh Sfirts 
für Damen, and ma— 
rineblauem und ichwar- 
zem Sammet Corduroy, 
aus ſchwarz und weiß 
farrirtem Suiting und 
einige aus blauer Ser: 
ge. Diele Skirts wur- 
den früher in der Sai- 
fon zu $2.50 und $3.45 
verfauft. Das Sorti- 
ment ift jest angebro- 
chen, deshalb wünſchen 
wir jie zu räumen zu 


51.00 
Keih Uni 
=... 


Negligee-Hemden für 
Männer — aus ande 
gezeichnetem Soiſette, 
in einer feinen Aus— 
wahl von eleganten ge» 
ftreiften Dinitern; aus 
ſchwerem Sateen mit 
breiten einfaden farbi« | 
nen Streifen, und aus 
Repcord in ten neuen 
Multiple Streifen. — 
Alles find $1.25 und 
$1.50 Hemden, fveziell 
zu nur 


51.00 
Seidene Männer-Strümpfe 











am 08 
= m me m m a 
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PAPA 


Ein luxuriöſer „Comfort“ Schankelſtuhl, kon— 








ſtruirt von feinem ſo⸗ 
liden Eichen, 
Golden. 

Reclining 











——— 


in 
hat 
und ein ſtellbares Fuß 


*432 

on Snits 

Maſchen Nnion 
Suit3 für Damen; 
niedriger Hals, mit 
Stickerei-Beſatz — 
Spitzen am Knie 
und ohne Aermel. 
Dies iſt ein regu— 
lärer 69 Wert — 


Nehne Reinjeidene Män- 
ner = Strümpfe — 
nur in einfachem 
Schwarz. Dies find 
Seconds einer aut: 
befannten 50 
Marke und find ein 
wundervolfer Bar: 


geitell. 





in Schaukelſtuhl von ungewöhnlicher Schön- 
beit und Qualität, offe- 
rirt zu einem bemerfenswert 
' niedrigen Preiſe. Von je 
dem Standpunft der Konitruf- 
tion und Arbeit iſt dies eine 
Bargain-Offerte, die Ihr nicht 
überjehen jolltet. Der Schau— - . 
kelſtuhl iſt dauerhaft Fonitruirt j DM ut m | 
von ſolidem Eichen, finifhed in FB — * DR —— 6 hi | 
Golden. Die Lehre und der A 
Stk ſind forgfältig gepolitert 
in Royal fünjtlihen jpantichen 
I Leder. Sit hat eine Unterlage 
von stählernen Coil Springs. 
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Krieg oder Frieden? 


| Die Milhhändler und ihre Fahrer müſſen 
heute die Entſcheidung füllen. 
Vetanntlid hat die Gemwerkfchaft der 
Milchfahrer, die 2850 Mitglieder 
zählt, der Illinois Milk Dealers' 
Aſſociation, dem Verband der Milch— 
ı händler, die Forderung einer Lohner⸗ 
ð hö hung von zwei Dollars, bon 19 auf Hatte ſich am einen mit ihweren Feder— Brosch gen.n Lorimer joll dort demmädhft | die Warnung der deutſchen Regierung 
21 Dollars die Woche, geſtellt und zus) baden beladenen Wagen angehängt. | sur Berhandlung fommen. 'unbeachtet ließ, auch nicht wie borge= 
* ge m Ren die un⸗ Lin Federballen im Gewicht von Iſt der frühere Bundesfenator Wr. |fchrieben im Zickzack fuhr und überbies 
ar us er iche Folge einer Ablehnung | Pfund fiel geſtern auf den ſechsjähri⸗ Lorimer im Staatsgericht von den in der Gefahrzone nur eine ſehr ge— 
er * Forderung fein werde. Der Ver⸗ gen Iſidor Greenbaum. als er ſich Dort gegen ihn erhobenen Antlagen freige: ‚ringe Geſchwindigkeit entwidelte, Fer: 
; | pand der Milchhändler hat auf heute | feiner elterlichen Wohnung, Nr. 1245 7° , p io ſchwebt boch |ner wird geltend gemacht, dat das 
‚Nachmittag 3 Uhr eine Verfammlung Waſhburne Ube., an einen mit Feder— en Sn Gefahr = Ar Schiff nicht bie nötige Anzahl bon 
‚nad; dem Hotel La Salle einberufen | balfen beladenen Wagen hängen wollte, — ttunaabo ü 
| eg ‚ nr Nee pn tung der Bantgefege überführt und | Rettungsbooten führte, 
um ſich über die Haltung des Ver- |um eine Strede weit mitzufahren. Der!. . Sefänanik aeidhidt zu werben. &3 J 
bandes ſchlüſſig zu werden, und eine Knabe wurde zu Boden geworfen und ns Geſangniß ge .- 
Zeufel in Menſchengeſtalt. 
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Das kommt Davon. | 
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Freier Katalog für ans- 
wäartine Käufer. 


KIA 


APPLE 





Die Lehre iſt breit und bequem und kann in 
vier Stellungen geitellt werden. Das Fußge 
itell it von dem neneiten Erteniion Typ, mel 
ces zurückgeſchoben werden kann, wenn midi 
in Gebrauch. (Schet Heine Abbildung.) Fuß 
geitell fann auf irgend einen 
gewünſchtenWinkel geitellt wer- 7 35 
den, Ganz ipezieller Wert zu ® 
3036-3038 Yincoln Move. 
Gars halten vor der Tür. 


Offen Diensten, Donnerstag 
und Samstag Abends, 


654656 W. North Ave. 
Ecte Orchard Str. 
Offen Montag, Dienstag, 
Tonnerstan und Sams 
tag Nbends, 


+ PUR — : find feinerzeit nämlih aud im Bun— 
Stunde jpäter wird eine Aı - erlitt fo ſchwere Verletzungen, daß er Und IE 3- 
N Yulammen« | —* gung aB deögericht zwei Anklagen gegen ihn er- 


funft der Vertreter des Milchhändler- nach dem Countyhoſpital geichafft |?” a, r 
verbandes und der Milchfahrer im | werben mußte. ‚Hoden worden, und wie Hilfsbunbes- 
ſelben Hotel jtattfinden. An State Str. und Jackſon Boule— anwalt Joſeph B. Fleming angibt, 
Wie W. A. Near, der Geſchäfts- vard wurde geſtern ein Mann, mut— werden dieſe in allernächſter Zeit zur 
agent der Gewerkſchaft, heute einem maßlich der im National Hotel, Nr. Verhandlung gebracht werden. 
Vertreter der „Abendpoft” faate, wird 57 Dit Yan Buren Str., mohnhafte) Die La Ealle Str. Truft & Sab- 
die Gemerfichaft unter allen Umſtän- Architek Jeremiah Keller, von einem ings Bank ift bekanntlich aus der La 
den auf der vollen Befriedigung ihrer von Frl. Anna Holyman, Nr. 2549 ©. Salle Sir. National Bank herporges 
Forderung beſtehen. „Wir werden State Str., gelenften Kraftivagen |gangen, und Lorimer war auch ihr 
und auch nicht zehn Cents abhandeln überfahren und ſchwer verlegt. Jin St. | Prüfident. In den von den Yundes- 
laſſen“, fagte er, „und wenn una die Lukas Hofpital, wohin der Verletzte großgejchiworenen gegen ihn erhobenen 
Lohnzulage von zwei Dollars nicht gebraht wurde, ftellten bie Aerzte Anklagen wird er beſchuldigt, über ihr 
heute beivilfigt wird, jo wird morgen feit, daß er einen Schädelbruch erlitt. | gehörige Fonds in der Höhe von 
früh feine Milch in Chicago abaelie- Frl. Holgman, die verhaftet murbe, et- |8100,000 in ungefehlicher Weile ver- 
fert werden.“ ‚flärte, daß ber Mann unmittelbar in fügt zu haben. Das hierauf bezügliche 
Vertreter des Verbandes der Milh- den Pfad ihres Kraftwagens lief und | Beweismaterial wurde in dem eben be- | 
händler wollten fich über die wahr: | | 


daher der Unfall unvermeidlich war. — spare : ‚ 
ö 2 . endeten Prozefje abfichtlich nicht vor- 
(heinliche Befhlugnahme diefer Höre ofort getötet wurde Henry Dublit, gebracht. 


| herichaft d « als er in der Eiſenbahnkraftzentrale in 
Schwäbiſche Dickfelligkeit. | periaft vor ber auf heute Nachmittag Daf Bart die Kohlengleitbahn hinab- 
Later ımd Sohn find im Stuttgarter | anberaumten Beiprehung nicht aus Iftürzte und auf ein in Bewegung be- 
Schwimmbad. Es entipinnt fich fol laſſen. findliches Zahnrad fiel, von dem er 
Igende Unterhaltung: „Satöbele, faq, |, Die Verhandlungen ziwifchen den | zermalmt wurde. 
hafcht de au fcho dunkt?“ "on Vertretern der Itreifenden Angeſtellten Schwere Brandwunden trug die 
was bäb, Babbele⸗ „Ob ie am der International Harveſter Co. und Hährige Nora Liesczel, Nr. 2638 W. 
icho dunft häteich?“ "Shi naz | deren Beamten find noch im Gange 18. Place, davon, als jie mit mehreren 
bäb, Bahpele?“ |und werben, wie Supt. Meorion heute | anderen Kindern ein in der Gaffe an- 
Nachmittag einem Berichterftatter der 


ji 


Sat die vierjährine Stella Hendrids- in 
eine Herberge gelodt und miähnndelt. 


Von einem vertierten Halunken 
wurde gejtern Nachmittag die vierjäh- 
rige Stella Hendrids, Nr. 646 Auftin 
Ave., in ein Zimmer einer an der Mil- 
waukee Une. gelegenen Herberge gelodt 
und dort derartig mißhandelt, daß im 
Countyhoſpital, mo jie Aufnahme 
fand, an ihrem Aufkommen gezweifelt 
wird. | 

AUS die Mutter nach ftundenlanger 
Sude ihr Kind an der Milmwaufee 
Ave. fand, waren die Kleider der Klei— 
nen zerfeßt und ihr Leib blutrünftig 
und zerfchunden. Von Detektives be- 
ı gleitet, begaben ſich Mutter und Kind 
|fpäter auf die Suche nach dem Zäter. 
Stella führte ihre Begleiter nach ber 
Herberge Nr. 411 Milmautee Avenue 
und bezeichnete ihnen ein Zimmer als 
den Zatort. Das Zimmer war in Iln- 
ordnung, ber Bewohner geflüchtet. Der 
ı Herbergsvater Johann Hanfen behaub- 
‚tet, den Namen des Menichen nicht zu 
kennen. „Erjt Samftag,“ fagte er, „hat 
er das immer gemietet, und ich Babe 
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1906-1908 Wabaſh Ave. 
Offen Montag und Samstag 
Abends. 
1901-1911 State Str. 
Offen Montana und Samstag 
Abends. 
822-824 W. 63. Str. 
Offen Dienstag, Donnerstag 
und Samstag Abends. 
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ſtern vom Gefängnißdirettor Will T. | 
| Dapies entlaffen. Ein dritter, Fred 
‚Meyers, hat ſchon vorigen Samstag | 
den Abſchied erhalten. 

—— — 


Plotzlich abberufen. 


ephone Go, verliert einen | 
tücchtigen Beamten, | 
In H. N. Fofter, der geitern im 
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Die Verſenkung der Luſitania. 


Lokalbericht. 


Muß Bürgſchaft ſtellen. 





Cunard Steamihip Go. dafür verantwort— 


lich genadt. 
Von Angehörigen zweier Chicagoer 
Opfer der „Luſitania“ find im Bun— 
j desgericht zwei auf je $50,000 lau— 
gezündetes Freudenfeuer umtanzte und tende Schadenerfagflagen gegen die 


Bundesrichter Yandis’ Beichuldigungen | 
gegen Harry J. Meyerovitz. | 





Der Unmalt Harry J. Meyeropi Die Chicago Tel 
wird von Bundesriihter Landis bezich- | 


| „ob de dein Kopf 
tiat, bei dem Verhör, dem er ihn bor= | 


ſcho unters Waffer nadımft häbeſch!“ 


aeitern unterzoa, abjichtlih falſche 
Angaben gemacht zu haben, und hat 
bis heute Nachmittag 5 Uhr eine 
Bürgſchaft von $5000 zu jtellen, wid— 
tigenfals er im Countygefängniß 
Quartier nehmen muß. Wie e8 Scheint, 
plant der Nichter eine Unterfuchung 
durch die Bundesgroßgeichworenen. 
Die Verhandlungen haben befannt- 
lich ergeben, dab verfchiedene Anwälte 
gemeinſchaftliche Sache mit Gefäng- 
nigmwärtern machten, damit dieſe 
ihnen, natürlich gegen entfprechende 
Bezahlung, Klienten zuführten, Zwei 
diefer Wärter, Jeſſe A. Mathias und 
Mattben Tyſon, wurden deshalb ae= 


| 


| Alter von nur 42 Jahren plößlich vom | 

Iode abberufen wurde, verliert die 
Chicago Telephone Co. bei der er) 
mehrere Jahre den berantivortungs= | 
b,llen Poſten des Leiters der Ver-| 
tehrsabteilung bekleidete, einen fähigen 
'und bewährten Beamten. Foſter ſtu— 
| dirte an ter Univerfität Yale und trat 
‚im Jahre 1896 in die Mienfte der, 
‚Chicago Telephone Co., wo er fich 
von ber Pike bis zu feinem fchließ- | 
lichen Vojten aufarbeitete. Im Jahre 
7898 verheiratete er jich mit Frl. Or⸗ 
line Dorman, die ihn nebſt einer 
Zochter überlebt. Die Familie Fofter 
wohnt 1122 Morie Une. 


| 


— „Ob i was hab, Pappele?“ 
„ob de ‘dein ſaudumme, dredete Rie- | 
belstopf icho unters Waſſer nadunkt 
häbeicht, dir Lausbue!!!!“ „Xo, | 
j0, Bappele, ſell Dan ich ſcho!“ 
A Pin ee A 


* Wer jein Grundeigentum ver« 
faufen will, erreicht jchnell seinen | 
Zweck durch eine Feine Anzeige in 
der Nbendpoit. 


ñ —— 

* Durch Siechtum zur Verzweif— 
lung getrieben, hat geſtern die angeb— 
liche Wahrſagerin Frau Catherina 
Hart, Nr. 904 Wells Str,, mittels 
Leuchtgaſes ihrem Dasein ein Ende 
aemacht 





„Abendpoſt“ ſagte, auch morgen fort⸗ 
geſetzt werden. Die Lage iſt, mie 
Herr Meorion behaupiete, eine hoff— 


nungsvolle. 
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So was kommt von fo was. — 
Die neue Pfartwirtin zur Nachba— 
rin): „Der Serr Pfarrer hat aber! 
pradtiges Geflügel; feine Gänſe 
ſind ſpickefett.“ — Uebers Jahr fragt 
die Nachbarin die Wirtin wieder nach 
ihrem Federvieh, und dieſe ant— 
wortet: „Ob, un ſere Gänſe find 
wirklich ein Staat!“ — Und im zwei— 
ten Jahre drauf berichtet fie ſtolz: 
„Morgen wird die erite von mei- 
“en Günien aeichlahte“” = 
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ihr Kleidchen Feuer fina. 


— Ein neues Mittel. — A.: „Ad, 
Freund, ich babe jo furchtbare Zahn- 
ihmerzen, was tut man nur dage- 
gen?” — %.: „Wenn ich Zahnichmer- 
sen habe, dann gebe ich zu meiner 
Frau, und die...“ — B.: „So, und 
wann iſt denn deine Frau zu Haufe?“ 
Kurioſe Sabbildungen. 
Bellevue: SE belle wie 
een Hund, weni ick huſte. — Bett- 
porbänge: Es iſt nicht zu glau— 
ben, was Elsbeth vor Sänge- 
ſchultern hat —Buch fink: Durchs 
Koch buch fink ſie erit vernünftig 


— 


Cunard Steamſhip Co. anhängig ge— 
macht worden. Die eine von ihnen 
wurde von Frau Sarah Lund, der 
Wittwe von Charles H. Lund, und 
ſeinem Vater und ſeiner Mutter, John 
und Amanda Lund, die andere von 
George A. Mounſey und den Söhnen 
und Töchtern von Wm. Mounſey ein— 
gebracht. In beiden heikt e3, daß bie 
„Lufitania“ außer Paſſagieren auch 
Tauchboote, Truppen und Munition 
an Bord hatte und daß fie ebenfo an- 
geitrihen mar, mie die britifchen 
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CASTORI A Für Sauglinge und Kinder, 
Dia.Sarta. Dia Ihr Immar Bak 








ihn nicht nach feinem Namen gefragt." 
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Gluͤck im Unglück. 


Bor der Nettelhorſtſchule am 
‚Broadway und Melroje Str. wurde 
\geitern der fiebenjährige Everett 
'Millard, Nr. 520 Roscoe Str., bon 
einer Eleftriichen erfaßt, famı abet, 
da er von dem Fangkorbe aufgelefen 
wurde, mit leichten Quetjchungen 
| davon. * 
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Tragt die 
Unterschrift 
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er, at ihe Post Office at Chicago lllineis, under 
u NT; March 34, um 
IR E Pr OO 
Ai 
2% ? 


E: Ey) 


‚geben werde, der aut („right“) ift, bes 
‚güglih Deutfchlands ohne Rückficht 
mahme auf die Frage, ob er „gut“ iſt 
‘für die Ver. Staaten. 
. chen Blutes in diefem Lande feien in 
‚einer ſchwierigen Lage geweſen. 
hätten aegen Vieles zu proteitiren ge: | 


t 


wiie waren gegen die engliſch-franzö— 
[ic Anleihe; ſie waren gegen Die 


b end N) st tums. Es ift aber aud) Tatſache, und 
er p .der beſprochene Aufſatz erinnert daran, 
Saꝛir täglich, ausgeuommen Eorntang | daß früher, noch bor einem Jahr oder 
ber: THE ABENDPOST COMPANY ſo, gerade die Chicago Tribune jehr 
r Published daily exeept Sunday. viel und fehr heftig gegen die Binde— 
#4 Bablsher: THE ABENDPOST COMPANY. ſtrichler wetterte und jehr deutlich zu 
N Fennrinse .|ertennen gab, daß fie für Deutii- 
——— Amerikaner gar nichts übrig hat. Es 
ee FT ift ferner Tatſache, daß die Tribune 
2 „Abenbyoit“ · Gchäube die Kandidatur Theodore Roofevelts 
Mehacı Sins we. un geanflin em, madtooll unterftügt und förbert; jo 
ER Er $ - LLınoıs recht eigentlih den Körnel“ hier im 
Telephon: Main 1498, ; mittleren Weſten herausgebracht hat, 
R En und — Daß „Körnei” Roofeveit ſich 
als der erbitterte Feind aller Binde— 
ftrichler gibt; den Bindeſtrich ganz 
iaußgetilgt ſehen und Deutfcd- 
Amerilaner in feiner Weiſe gelten 
laſſen mil. Es iſt befannt — er 
ſagte es oft und laut genug — daß er 
von uns verlangt, Amerifaner jei- 
iner Gorte zu werden und daß er 
Am Dienstag (2. Mai) erklärte die ganz und gar Anglo- Amerikaner 
Chicago Tribune in einem Leitaufſatz, iſt; als Amerilaner nur gelien 
"bie Deutfch-Amerikaner hätten ihre, läßt, was britiſch ift in Weſen 
Sache nicht geftärtt durch die An- und Art. Was Hätten wir da zu er- 
mahme ihrer Parole, „Gegen Wilfon | trarten, wenn der ITribune Kampagne 
‚umb gegen Roofevelt.“ Dies Vorgehen | erfolgreich fein und Theodore Roofe- 
ärte nur den Eindrud, daß fie jich | velt Präfident werden ſollte? — — — 
‚mit leiten laſſen durch das, was die 
beiden Männer für Amerika tun wür: 
ben ober tun, fondern nur durch das, | 
was fie gegen Deutichland tun wür— 
den ober tun. Man könne vernünfti— 
gerweiſe nicht erivarten, unter Deutich- | 
Amerikanern Begeifterung für irgend 
‚einen der Genannten zu finden. Ihre 
organifirte Gegnerſchaft aeaen dieſe 
‚werde aber viele Leute glauben machen, 
Daß der Deutich-Amerifaner 
Unterftügun nur dem 
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as Socond Class Matter September ®th, 








Darnung uud Drohung. 


Die Maifrawalle, 
Alle hiefigen Blätter brachten ge— 
jtern Telegramme über angebliche 
Teuerungs- und Hungertumulte 
Friedensdemonſtrationen in Berlin, 
Leipzia, Chemnig und anderen beui- 
ichen Städten, und je nach dem politi- 
... ſchen Standpunfie des Blattes hatte 
et tiefer Nachricht. eine mehr oder 
Kandidaten | CT dieſer ac — 
weniger prominente Stelle gegeben, 
ſie mit einer auffallenden Ueberſchrift 
verſehen oder unter der Menge des 
übrigen Stoffes verſchwinden laſſen. 
Die Depeſchen kommen aus London 
und aus Genf, und dieſer Umſtand 
allein gibt ſchon zu denten. Den Herr: 
habt. Sie wären beinahe feit Kriegs | ehe ray — * an 
; : n=8 nemeten.  firlich fehr ſtark darauf an, die Auf- 
beginn immer gegen etwas geivejen; merfjamfeit. ver Welt von den Ereig- 
niffen in Itland und im Tower zu 
London absulenten, und Genf ift der 
Siß jener von den Alliirten unterhal- 
Itenen Fabrik giftiaer Lügen, die im 
weil fie fühlten, daß eine tampfträf- | Laufe bes Strieges mit freier Stirn 
tige Republit nur ein ftärferer neutra- | !bon Die unglaublichſten Enten in die 
ler Feind Deutſchlands fein würde, Welt geſetzt hat. Beide Quellen find 
Aber obgleich fie jagen, daf fie qute alſo überaus anrüchig und vertrauens- 
Amerikaner find (und wir glauben, | unwürdig. Aber ſeit die Engländer un— 
Daß fie's im Grunde find) haben fie | ter Beiſeitelaſſung aller Rüdſichten 
fih nicht zufammengetan, zuaunften | UF Internationale Abkommen alle aus 
irgend einer ameritanifchen nationalen | Deutſchland fommenden Zeitungen 
Frage (policy)“. und Briefe nicht bloß unterfchlagen, 
Der Auffak fchließt mit dem Fo! Jondern auch ſtehlen, überſchwemmen 
genden: „Sie (die Deutſchamerita- ſie mit ihrem trüben, üble Giftſchwa 
ner) find in Gefahr eines den ausſtrömenden Waſſer die ganze 
Zufammenitoßes mit einer Welt. 
großen „Amerikanismus- Um Hungerfrawalle kann es ſich 
Wo ae“, die ſich nicht um Belgien oder kaum gehandelt haben. Denn ungeach— 
Deutichland, oder England oder Ser- tet aller bösiwilligen Ausjtreuungen 
bien ſorgt und feinen Pfifferling da- von feindlicher Seite fehlt es drüben 
rum gibt, ob „Amerikanismus“ er- nicht an Lebensmitteln. Die Vorräte 
rungen wird durch Geanerfchaft gegen | jind zwar fnapp, aber fie reichen, mie 
Belgien oder Deutichland oder Eng- ſchon oft hervorgehoben worden iſt 
land oder irgend ein anderes Land, ſo und immer wieder betont werden muß, 
— ſich nur zeigt. Sie werden | bollftändig aus. Seit der Beichlag- 
pielleicht einen großen Dienft leiten, nahme der hauptfächlichiten Lebens: 
indem fie einen einfältigen Krieg mit | mittel durch die Regierung oder ber 
Deutſchland verhüten, aber ihr Dienst | Uebernahme der Kontrolle über ihren 
mürbe größer fein, wenn fie mehr | Verbrauch werben jie auch ziemlich 
Hilfe leifteten und weniger proteftir= gleichmäßig auf die Bevölterung ver— 
ten.” . ‚ teilt. Der Anteil, der auf den Einzel: 
Der Aufſatz iſt ſehr bedeutiam; innen kommt, mag nicht fonderlich groß 
bobem Grade beachtenämwert, Fr ent- fein, reicht aber vollftändig aus. Arme 
hält zugleich eine Würdigung und einen und Hilfäbebürftige merben vom 
Tadel; eine Anerfennung und eine! Staate wie aus privaten Mitteln un: 
Warnung und Drohuna. Er ent- terſtützt. Es mird zivar auch im deut: 
ſpricht ganz der fauım genug zu rüh—- ſchen Volfe wie überall Nörgler geben, 
menben Haltung der „Iribune” wäh- die mit den angewandten Maßregeln 
rend ber letzten jehs Monate oder fo, | nicht einverjtanden find und Deshalb 
indem er auf die ‚jchiwierige Stel- raiſonniren, wo man fie reden läßt, 
lung der Deutjchamerituner hinweiſt und alles beſſer wiſſen wollen, Aber 
und zugibt, daß diefe in der That genug ihrer find nur ſehr vereinzelte unter 
Anlaß hatten zu peoteftiren. Er ta | den vielen Millionen und nur die We- 
delt es, daß der Deutichameritaner niajten unter ihnen würden unpatrio 
immer nur proteftirt und auch in rein Fi genug jein, der Regierung wirkli 
amerifanifchen Fraaen ich, anſchei⸗ he Schwierigkeiten zu bereiten. Es 
nend, nur von feinen Gefühlen für ſind Gewohnheits = „Crants“, denen 
Deuiſchland Ieiten läßt. Gegen pas das Leben feine Freude macht, wenn 
„eivige” Proteftiren und Demonftris | Ne nichts „to fid about“ haben. Aber 
zen Haben ſich ſchon manche Andere ge- zu Krawallen führt diefe Kickerei über 
wendet und es mag fraglich fein, ob das K-Brot oder die fleiſchloſen Tage 
e8 den Beifall der Maſſe der Deutjch- oder die Milchkarte ſicherlich nicht. 
ameritaner jeldft hat. Es mag auch, Nach einer anderen Lesart foll es 
noch fraglich fein, ob man das Recht ſich um Friedensdemonftrationen ge: 
bat von einer organifirten Gegner- handelt haben, und das dürfte der 
ſchafi zu ſprechen und damit, ob der, Wahrheit vielleiht um einen kleinen 
Vorwurf, die Deutſchamerikaner hät: | Schritt naher kommen, obwohl die 
ten fich noch im feinem Falle zugun-⸗ | Sache ſich vorausſichtlich ganz anders 
ſien irgend einer amerikaniſchen Po⸗gogeſbielt haben wird, als Genf und 
lich ausgeſprochen, berechtigt iſt. Viel- Fondon behaupten. Es war der erſte 
leicht iſt darauf zu erwidern, daß die Mai und dieſer galt-bor dem Kriege 
amerifanijche Poliik oder Siaatsiunſt AS ſozialiſtiſcher Feiertag, an dem die 
f9 Verworren ift, daß überlegende und | Arbeiter blau zu machen und fich 
einigermaßen vorſichtige Leute, Sich draußen auf dem Lande das Mailüf- 
überhaupt noch fein Urteil bilden und RL um die Naſe mehen zu laffen 
überzenat jagen konnten, wir find da- | Pflegten. Vet einem Kruge fühlen Bie— 
für, bezw. dagegen. In den interna- kes ließen fie ſich dann in ven Tanz— 
tißRalen Fragen meinten fie ganz tlar Paufen bon ihren Abgeordneten oder 
at fehen, hielten fie ſich durchaus enſtigen mehr oder weniger zungen- 
isberzeugt — deshalb proteſttrten Tie rm Führern allerhand ſchöne 
kt und impulſiv und fo allgemein, | Oinge vorerzählen und Zukunftsmuſik 
DaB die Gefamimterfcheinung auf eine| 


Männer deut: 


Sie 


Munitionsausfuhr; einiae ihrer füh— 
renden Blätter waren aegen militä- 
riſche Vorbereitung, wahricheinlich, 


und ! 


Abendvoſt. Chieago, Freitag, den 5. 


Mai 1916. 


J 








Wünſche der Voltsmehrheit und vor! 
allem auch ohne die Hate Leberlegung 
zu befigen, daß ein folder Frieden zur 
Zeit nad dem Willen der Alliierten | 
noch nicht zu erzielen ift, zum Minde: | 
ften nicht ohne eine Demiütigung | 
Deutſchlands, von der dieſes felbjtner- | 
ftändlich in Anfehung feiner Erfolge | 
auf den Schlachtfeldern nichts wiſſen 
ı will. | 
| Haben Haaſes und Liebknechts op⸗ 
timiſtiſche Anhänger in dieſem Sinne | 
demonſtriert, dann kann man es| 
ſich lebhaft vorſtellen, daß xs dabei 
zu aufregenden Szenen gekommen iſt. 
Denn das übrige Volk wird ſich ein 
ſolches Schauſpiel nicht ohne Proteſt 
gefallen laſſen, und es iſt ſchon ſehr 
leicht möglich, daß ſolche Proteſte eine 
etwas gewalttätige Form angenommen 
hadben. War dies der Fall, jo mußte 
auch die Polizei, die Hüterin der Ord- 
Inung, einfchreiten, und dabei mag e3 
dann auch blutige Köpfe gegeben ha— 
ben. Die Verhaftung des berüchtigten 
merfiwürdigen Schwärmers Dr. Lieb: 
tnecht und die Tatfache, daß diefe Tu— 
mulie gerade am eriten Mai borge- 
fommen fein follen, laffen mit Be— 
ſtimmtheit vermuten, daß diefe Erklä— 
‚rung die richtige ift und die und über- 
| lieferte englifch-fchweizeriiche Meldung 
| eine künſtlich aufgebaufchte und mill- 
| fiirlich verzerrte Darftellung des Sach— 
verhalts enthält. 


⁊* 


* a 1 





North Ave. und Larrabee Str. 
Der größte Kleiderladen der Nordjeite 


ziun> 
Frühjahrs-Anzüge 
ſind unübertrefflich 


US % 


) 
I 


zu uns und bejichtigen 
unfere unvergleichliche Auswahl 
Stern’s tadellos palienden Anz 


zügen zu 


Die größten je gezeigten Kleiderwerte. 
Ste werden ſich wundern und freuen 
iiber unjere Karben: ombinattonen in 
hellgrau, blau, grün, gejtreiit und 
farirt. 


Sie 


von 


| Engliihe Hoffnungen. 


| — — “4 4 Das 
ı Der „Mandelter Guardian”, eme — 


‚ger meiitgelejenen Zeitungen Groß— . 
Ghicagos 


\ 
beiten 


Anzüge 
für Männer 
und junge 
Männer 


britanniens, bat in der legten Zeit 
|verichtedentlich in Leitartikeln die all- 
gemeine Kriegslage beſprochen. Die | 
Aufſötze zeichnen jich bon denen an- 
derer engliicher Blätter dadurd aus, 
| dal; der Verfaifer ſich in ihnen nicht 
| bemüht, die Dinge in einem für die! 
Alliirten überaus roligen Lichte dar- | 
zuſtellen, fondern den tatjächlichen | 
Erfolgen der verbündeten Zentrales | 
mächte die gebührende Beachtung | 
Sau —— — a Ebenfalls unjere hübſchen Pinch Bad- 
berſchließt | Modelle in den neueſten Geweben der 
Nach Ansicht des Guardian wollen | Saiſon, zu $15. 


die Deutfhen in Flandern gar nicht | — 
| weiter vordringen, denn hier fann es Andere prächtige man 510, 512, 518 
und ® ” 


ihnen nichts nützen, noch mehr Land = 
zu gewinnen; im ihrer Abficht liegt Größtte Auswahl von Hart Schaffner & Marx fein- 
ten Anzügen zu $20 — 822.50 — 825 — 830, 


Euer nener Hut ebenfalls 


| 08 
franzöfiſchen Bundesgenofien zu 
Ob es ein weicher Hut oder ein Derby iſt, den 


trennen, und das ſuchen ſie vermittels 
ihrer Unterſeeboote und unzähliger 
Minen zu erreichen. Dieſer Plan ſei 
völlig offenbar geworden, als zur 
Ihr zu kaufen wünſcht, geht ſicher, und wählt 
ihn von Stern's vorzüglichem Lager aus, 
All die neuen Schattirungen und Faſſons, und 
als die beſten Werte in Hüten 8 


ſelben Zeit, da die deutſchen Linien 
gegen Verdun anzuſtürmen begon-— 

garantirt, die man in Chicago 
finden kann 


nen, auch der Unterſeebootkrieg be— 
zu 








| 


} 


deutend au Stärke zunahm. An ei- 
nen Fall der Maasfeitung glaubt der 
engliſche Redakteur allerdings nicht, 
und einen Durhbrud der franzöſi— 
ſchen Linien hält er für ausgeichlof: | 
|jen, da die Kriegstüchtigkeit der 


1 


Poilus über allem Zweifel erhaben 
ſei. Aber er warnt davor, ſich durch 
den deutichen Fehlichlag bei Verdun 


... 0. 0, 0: 0,1188 Tees 














Saden offen 
Dienstag, . Don— 
nerstag u.Sanıd: 
tag Abends und 
Sonntag Vorm. 





Na 
dein 
Leben 
g0: 
zeichnet. 


Todedanzeige. 
Breumpen und Belannten die yo - 
Nächricht, dab meine bielgeliebte Gattin 
und unfere liebe Mutter 
Sufanna Letſch 
am 3. Mat im Alter von 53 
im Heren entichlafen iſt. 
gung findet ftait am Sams 
Mai, um 8:30 Morg., bom Trauerbaufe, 
1641 Larrabee Str., nah der Ct, Mir 
haeld-Ktirhe, von da mit Stutfhen nad 
dem Et, Vonifasius- Gottesader, Um 
itille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
John Lerih, Gatte, 
Gatherine und Margaret, Töchter, 


Jahren felig 
Die Beerdi- 
tag, den 6. 


Schlummtere fanft, du aute 
Die wir baben fo geliebt 
Manden Tag und mandhe Nacht 
Haft du in Ehmerzen zugebracht 
Ms der Tod dein Muge bricht 
Doch vergeſſen wir dich nicht. 


Mirtter, 





Tonedanzeige. 
Freunden und Belannten dic tra 
NRächricht, dal; unſere liebe Mutter um 
Shwicegermuitei 
Katherine Herbit 

am 4. Mai 1016 im Alter von 69 {mad 
rer, 5 Monaten und 18 Tagen nach lan 
aem, ſchwerem Xeiden entichlaien i 
Beerbigung am Zonntag, den — 
don der Wohnung ihrer Tochter 
Elizabeth B tan, 1459 Wieland t 
um 2 Uhr Rachm. mit stulfchen nad 
Roſehill. Um ſtilles Beileid bitte: 
Jacob Krapi, Fran Elizabeth Bartman, 

Frau Gertrude Aug, Frau Martha 
Krubaeck, Kinder. Klara Krapf, Jo— 
hanna Kuehn, Frant Bartman, Chartes 
Kutz und Herman Krubacck, Schwieger— 
finder, nebſt Entellindern. irſa 





Todesanzeirge. 
| ‚Breumden und 
ı richt, daß mein 
‚ Bater, Echiwiegerbater 
Herman Wilhelm Bublis 
\ im Alter bon 54 Nabren, I1 Monaten und 4 
gen felig im Heren entſchlafen tt. Die Beerdi 
gung findet ftatt am Zonntag, dem 7. Mat, um 
I Ubr 50 Nachm. vom Irauerbauie, S52_:Ma' 
faloit Ave. Auftin, nad Der 
baulsAAirche da nach dem 
boi Um Stille Zeilnabme ! 
Dinterbliebenen: 
Bertha Bublis, 
ward, stinder 
Enright Lorenz, 
und Berwandien 
Todedanzeige. 
Freunden und Wofamnten die traurige 
richt, daB umfere liebe Tochter und S 
Thereſa May Ufheil 
‚am 3. Mat 1915 im Alter von 18 Jahren ent 
ſchlafen iſt. Beerdigung am Samstag, den | 
Mut, 8:30 Morg., vom Trauerhaufſe, 4050 
Van Buren Ztr., nah der Holy Ghoſtſirche 
Wwo Hochmeſſe zelebrirt wird, von da mit Aırı 
nab Mt. Barmel, Um ftille Teilnahme bitten 
die lrauernden Hinterbliebenen” 
‚ William S. und Mary Uäfheil, geb. 


— 


Belannten die traurige 
geliebter Gatte und u 
Großvater und Vrud 


*4 


don 


Gatttır. 


Martha, Franf, Go» 
Arthur Loren = chivienerion 


Ari ei wactoyl 
Enfel, ebit Geſchwiſtern 


1 Flannigan, 
Eltern. Frau S. Schanfeldt, Frau Irene Auper, 
Agnes, Mildred, Alberta, William, Murtte, 
Florence, Bernice und La Bella, Geſchwifter 

dofr 


Fr — 
Dankſagung. 


Wir ſprechen unſeren 
Freunden und Bekanntend 
Dant aus fir die zah 
und die reihen Blum 
Begräbniß unferes geliebten 
Bruders 


Kerivandten, 
zlichiten 


dem 
zobnes und 


Herman. 
Vefondere Anerkennung dent virrt 
Baltor John für feine troftreichen "Sorte 
am Zarge. trauernden Sinterblie 
beneit: 


Fred und Mar Peter, Eltern 
und Geſchwiſter. 
| Zur Erinnerung. 
In liebevollem Bedenlen am unſeren lieben 
Gaiten und Vater 
Joſeph Howorta, 
geitorben bor einem Jahre, am 5. 


Mat 191 


Mupteit uns fo fchnell dverlafien, 
Ohne Abichied dom uns fcheiden, 
Dein Erfalten, dein Erblaffen 

Schuf uns Irauer, Herzensleiden. 
Doch rube fanit, ob wir aud ien 








Und Sehnſucht? unſer Herz erfül 








aber doch nicht zeitigte. Die tleinlaute H ö ch ſt wertvoll 
Stimmung, die aus den Ausführun— 





allzuſehr ermutigen zu laſſen und 
allzu vertrauensvoll in die Zufunft zu 
blicken. Denn dadurch daß der Sturm 
auf Verdun zum Halten gebracht wor— 
'den fei, habe man zwar eine unmitel— 





Billig zu verkaufen: 


—B———— ger zeigt aber deutlich, wie wenig man in 
Iren dro ven > rn x En t ⸗ vernünftigen britiichen Kreifen no 
ſelber nichts —— — — ie an einen endgiltigen Sieg der Entente 
ee —— gegen, Am glaubt. Das Zugeftändniß, daß man | 
eng Sag f ı Ein ‚tm Weiten fo gar teme Ausſicht hat, 
jein Zurücbrängen ber beutihen Ein die Feinde jemals aus dem Lande zu 
dringlinge jet vorläufig noch garnicht agen und daß auch das ruffifche| 

Fin Erf Alten a2. ana hof Rs . | 
zu * Me geh ee 0 aus biefem oder jenem Grunde 
* ar a j alich ift it folchen zu einer Dffenfive nicht mehr fähig iſt, — mein geliebter Gatte und unfer lieber 
aupt noch mögli iſt, mi ie ka, Ki «| Date 
r- —* ee bak er fid wirkt angeſichts der bisher gerade inz | | 
| Prag enop ap: / B .. ) England zur Schau getragenen Sie— am 3. Mat im Alter von 61 Jahren 6 Murat 
als ein Borrhusfieg darftellen würde. Inesgeroifsheit etwas verblüffend. Der nad) langen, ſchwerem Leiden fanft im 


! be Be Bi entſchlafen it, Die Beerdigung findet fratt am 
der Schluß des oben erwähnten Artikels, 


Dem Jahre 1560 


über 400 Seiten, illuſtrirt und ſehr gut erhalten, 


Koelling &Klappenbach 


Deutſche Buchhandinug, 
170 Weſt Adams Sır, Zel,: Franklin S5S. 











| Todesanzetige, 


' Die feite Ueberzeugung, daß Sonntag, dem 7. Mai, > Ube Nacım., von 
Iar er e B d [8 ab eichla en 4 ü * N es Zrauerbaufe, 2330 N. ‚Eentral 
‚Angriff auf Verdun als abg gen der vor dem Fall Kut el Amaras ges | !ntomobiien nam Sontordia. U | 
‚Ju betrachten ilt, wird man wohl Ichrieben wurde., iſt jedoch noch inter — ———— die trauernden Hinterbliebenen: 
* * — „| Gar Wille, geb.dehdefrueger, Gattin. Garo« | 
deutſcherſeits nicht teilen. Im Gegen: |effanter, da er uns ertennen läßt, daß line, lade, Gart, Kite, Arthur, Eimer,Linn, 
« 28* — * und rge, Kinder, Caroli Lub⸗ 
teil, der Monat Mai wird vorausſicht- nunmehr auch die letzte Hoffnung der nom, Shwiegermutier. Wazl Hendettucner 
lich warmes, trodenes Metter bringen, Alliirten geſchwunden ſein muß. Dort Den en Schwaͤger. Anna Heyde- | 
damit ein gut Teil ber jegt noch bes heißt es nämlich wörtlich: „Wir müf- a | 
ſtehenden Geländeſchwierigkeiten bes fen im Oſten und Weſten eine Lage 
‚feitigen, und dann wird der endgiltige herbeiführen, die ſelbſt bei einem Still- 
Sturm auch nicht mehr lange auf fi) ſtand der Operationen auf beiden Sei— 
Imarten lafjen. Unbedingt unterfchreis ten für uns von Vorteil ift, wenn mir 
‚ben aber muß man bie Behauptung nur lange gemug aushalten. Das 
‚des „Guardian“, daß die Alltirten, kann aber nur geſchehen durch Siege 
felbft wenn e3 ben Franzoſen gelingen im Balkan und in Afien, und darunter | u Alter von 48 Nabre La 2 
jollte, die Maasfeftung noch länger zu verſtehen wir ſiegreiches Vorbringen | Zanıstag, den 6. wat, ım 8:30 Morgens, vom 
‚halten, nichts Pofitives bamit gewon öſtlich von Belgrad.“ | Seinriossntcce, von da mag dem CH, Seinrice: | 
Inen haben. Aufgeſchoben iſt nicht Es iſt noch garnicht fo lange her, men ac Mn KERNE bitten Die | 
. , . .. az 4 * & a r ernde H Mebenen: I 
‚aufgehoben! Und die Verzögerung du fafelte man nod) don einem Einzug Tyereſa Breit, geb. Tayy, Gattin, To, Mas | 
‚nügt ihnen nichts, denn die jüngften in Berlin und dergleichen. Jetzt ift| ins ir. ımo Therea, stinder. 
franzöſiſchen Reſerven find bereits | 
'aufaebraudt, und an eine Aushebung | 


= Helena Breit, 
= a h Mutter. 
man beſcheidener geworden und will 
ſich mit Siegen im Orient begnügen. | 
neuer Relruten in größerem Maßſtabe 
iſt in den nächſten Jahren garnicht zu 


Aber auch diefe Hoffnung haben bie 
denken. Infolgedeſſen muß man auch 


Ereigniſſe der letzten Tage grauſam 
zerſtört. Aus Meſopotamien wurde 
in Frankreich die Hoffnung auf eine 
große Frühjahrs oder 


man vertrieben, die Zahl der aufſtän 
oße S.. ‚Sommer- diſchen Perfer mehren fi von Tag zu | 
‚offenjtve wohl oder übel aufgeben. 


Bart Yive,, 
Um Stille Teil 


Es ift beitimmt in Gottes Rat } 
Daß man bom liedften, was man bat, 
Muß fcheiden. 


Todesanzeige. 





richt, dab mein bielgeliebter Gatte und unfer 

lieber Later, Sohn, Bruder und Schwager 
Mathias Breit 

im Alter don 48 Jahren am 3. Mai plöhlich ge: 

ftatt am 


Seichwiiter. Kuhn Tapp, Frau Ana und | 
Frau Marn Breit, Walter Fredrick, Joſeph 
Gaſt und Emma Breit, Schwager und — 
gerinnen, nebſt Verwandlen. dofr 

1 


f 


Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unfer licher Eohn und Bruder 
Franf J. Heppelman 
Beerdigung am Montag ‚den 8. 
Rorim., vom Trauerhauſe, 3521 


dach⸗ 


racllorben iſt. 


Tag, der Suezkanal iſt ſtark bedroht, ai 9 tn: 
Auch in Rußland hält der „Man: aus Arabien kommen ſchlechte Nach N ge zelebrirt wird von da mit 
cheſter Guardian” die Ausfichten der richten, bleibt nur noch Saloniki. Yutos“ mac „it; Garmel, lm ftilles Veiletd 
Endtentemächte für nicht viel beffer. | Sollte man wirklich noch alauben bon } a a a Sitern. | 


Die Zeitung bezweifelt zwar nicht die dort aus den Siegeszug antreten zu, u gefepning, Samater. 
Freunde, ie Sthe iv in k 


bitte Vards 1701 | 


‚gen der Mancheſter Zeitung ſpricht, Ein altes Heilfräuterbudh aus 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


DAT a u) 
mit | 
msn Maders, a 


T 


Aryan Grotto 


Zen aufzurufen, 


am Freitag, den 5 


I 

| 

| 

: : ! 
Zreunden und Belannten die traurige Nach: | 
| 

| 

! 

| 


ı ftille 


Weter und Anguft Breit, rau War | 
Fredric, Fran Helen Gaft und Edward Breit, | — 


Todesanzeige. kei 
N amt 4, R 
gräbniß am Sonntag, den 7, 


woods itatt. 
nab Dur Ladı of Good Commeil- | ut 


Broiefor Julius Bochel 


Rorträge zur beutich-amerilani 
$1. — Dasſelbe, elegant ge 


Aufſätze umd 
Ichen Bewegung, 
bunden, 31.35, 





| Dentiche Buchhandlung 
'59 


(zwiſchen Wabaſh und Michigan Ave.) 


Der Kampf um deutſche Kultur in Amerifa. — 


| A. K Rot "H &l 'O, opt, Vvus nach a ee 


und 6i Ost Monroe Str. 


Einit wird uns Alle Gott vereinen, 
Der alle Tränen wieder ſtillt 








- “ 
Gewidmet don deiner dich liebenden 
Gattin und Kindern. 
„Der pradtvolie Fark Friedhof”, 41. Strafe und 


Sal Part Ave. — Ogden de, Gar bis Tal 
Barl Ave. vder C. B. & Vahn bis Ber 


x 


yamitien-Lots 530 u. anfiv,— Leichte Abzahlung. 
Stadt Office: 54 W. Late Str. Tel. Central 383 
2dapımtk 














Todeßanzeige, 
Freunden und Belannten die troi 


DH 4 
Nach 


rige 


Garl F. Wille ‚richt, daß mein nelichter Gatte und unfer Ttebeı 


Sohn und Bruder 

Albert A. Madertz, 
Sohn der verſtorb. Aung Maderg, geſtorben it 
Beerdigung am Sonntag, den 7. Mat, 2 Uhr 
Nachm, vom Trauerhauſe, 


1417 
Aven mit Autos nach Roſehill. 


Vater., 


N 
Um ſtille Teil 
‚stnauf, Gattin, 

A. Toter, Nicolas Maders, Vater 

Gertrude, Gatherine, Martha und 

Maderu, Geſchwiſter. 

Trauerfeier unter den Auſpizien der Blaney 
Loge Nr. 274. A. F. & A. M. Mitglied des 

Nr. I8, M. O. B. P. E. R 
Um Automobile bitte Wabaſh 3633 oder 2 
tra 


Dorothu 
Sohn, 
Margaret 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, dab unfer geliedter Gatte, Bater, 
gervater und Großbater 
Theodore Geiersbach 
kat 1916, ım 
Jahren fanit entichlafen iit Li 
findet itatt am Conntag, den 7 
Uhr, dom Trauerbanie 
mit Kutſchen nah dem 
Teilnahme bitten 
bliebenen: 
Unna Geiersbah, Gattin. Vaul, Clara, Walter 
und Anna, Stinder, nebit Schwieger- und Enlel— 
lindern. iria 


— 


Nach 
Schwie 


Alter von 54 
Beerdigung 
Mat, Nachm. 2 
5806 %. Xeabitt Str 
Roie Hill Friedhof, Um 
die frauernden Hinter 


I 


Todesanzetge. 
Review Nr. 49, Woman's Beneiit Mil. 
of the Maccabecs, 
Ten Mitaliedern obiger Loge biermit die trau 
ae Nachricht, daß untere Schweiter 
Alwine Banlan 
d. M. geſtorben ift, und findet deren Be 
Mat, 2 Uhr Nachm. 
von Zrauerbaufe, 7521 Evans Ave., nah Dal 
Die Veamten werden erfucht, 
Uhr im der Logenballe zu fein, um der 
Schweſter die lente Ehre zu erweilen. 
Barbara Stump, Lady Commander, 
Ettie Hoffmann, Record Keever. 


Zodedanzetge 


Brighton 


ı 123% 
beritorb, 


| 
Hamilton | 


E rien 


bormaden: alles in allem eine ziemlich 
eganifirte" Oppofition Tchliee, unſchuldige Sache. Im vorigen Jahre 
‚nahm man bon der Maifeier Abſtand, 
wel die meilten „Roten“ im Felde 
ſtanden und außerdem den Volksred— 
‚nern jedenfalls der Stoff gefehlt Hätte. 
„sn dieſem Jahre liegen die Ver— 
hältniſſe ein klein wenig anders. Von 
der überwiegenden Mafſe loyaler So: 
zialdemokraten hat ſich ein kleines 
Grüppchen unter der 
Haaſe, Liebknecht und einigen anderen 
abgetrennt, die zwar nicht ohne Weite— 
res als Verräter an Land und Volk 
zu betrachten find, wohl aber als idea- 
liſtiſche Schwärmer, die wunderbaren 
‚Utopien nachjagen und darüber ganz 
vergeſſen, daß fie nicht in den Wolken, 


ben lief. 
Es laßt fih dariiber ftreiten, ob 
wirklich von einer großen organifirten 


Bewegung desDeutichameritanertums, | 


Die eine weſentliche Mehrheit der 
Deutichamerifaner umſchlöſſe, geſpro— 
chen werden kann; auch darüber ob 
ſolch' organiſirtes Vorgehen und das 
viele Proteſtiren und Demonſtriren 
gut und ratſam oder im Ueber maß 
ſchädlich iſt. Dieſe Frage ſoll hier 
zur Zeit nicht erörtert werden, denn 
weitaus wichtiger als die ſich darauf 
beziehenden Behauptungen der Tribune 
find die daran geknüpfte Warnung u. 
die Drohung, die unter den Umſtän— 
den in jener lieat. 

- Die Tribune hat jih in den lebten 
Monaten die Herzen der Deutic- 
amerifaner erobert durch ihre echt 


© amerifanifchen, glänzend durchdachten 
"und glänzend geichriebenen Leitauf- 


füge; durch ihre gerechte und echt meu- 
tenle Haltuna in den ſchweren inter- 


nationalen Fragen, die der große) Die Gruppe um Haafe hat e3 ſich nun die Munitionsfabrifen fchiden. | 
und durch einmal in den Kopf nefeht, den Frie- 
„Die gerechte Würdigung der Schwierig- 
eit ner Lage bei Deutichamsrikaners 


beraufbeichivor; 


‚Sondern auf dem Boden der rauhen 


Wirklichkeit wandeln. Diefe Leute find 
‚eigenfinnige Gegner aller Kompro- 
‚miffe und verlangen unter allen Um— 
ſtänden die Erfüllung aller ihrer 
Wünſche, ganz gleich, od fie möglich iſt 
‚oder nicht. Sie find wie jener Kleine 
Junge, der vom Vater verlangt, er 
ſolle ihm ben Mond herunterholen. 


| den herbeizuführen, und arbeitet an 


diefem Ziele obne ale Rüdiicht auf die | 


’ 


Führung von 


Tüchtigleit der 
meint aber, daß man eine Offenſive 
‚größeren Stil3 nicht von ihr erwarten 
tköne. Wenn die Nuffen die Linien 


halten, die fie jet innehaben, fo ſei 


das alles, was man billigermeije von 
ihnen verlangen kann. 
als der große deutfche Vormarſch in 
Galizien einjehte, hätten die Ruſſen 
ſchwer unter dem Mangel an Mu: 
nition zu leiden gehabt, und dieſem 


Oeſterreicher 
zu verdanken. 
Munitionsverſorgung 


überhaupt ihre Erfolge 
in Rußland 
aber noch viel ſchlimmer als damals, 
und deshalb müſſe es in dieſem Som— 
mer Englands erſte Sorge ſein, Ruß— 
land mit Waffen hinlänglich zu verſe— 
hen. Der „Guardian“ gibt aber zu, 
daß dies fchmer durchführbar ſein 
wird, da Großbritannien ſelbſt nicht 
gerade Ueberfluß an Munition beftkt. 
Deshalb müffe man weniger Soldaten 
‚ins Feld, dafürnber mehr Leute in 
Das iſt nun eine alte MWeiäheit, die, 
‚fange Zeit in England aeireufich be- 
folat murbe. den aemünſchteu Erfala 


Se 2 Ins, 
ruſſiſchen Armee, | tönen? 


Schon damalj, | 


| Sprache erteilt wird. 
|dahin, fie Ende des Monats zu ſchlie— 


Umſtande hätten die Deutichen und | Ber, falt8 bie Beteiligung eine genü- | 


Heute ftände e8 um bie! 
br kann fojtenfrei an dem Unter: | 


| Als geitern Abend aegen 11 Uhr der! 
‚Söfährige Arbeiter- Fred Hernud 


| Fußes. 


| aufzurufen. irta 


nn 


Tu desanz eıge. 

| D ö 

Aabendfhule. Freunden und Velkannten die traurige Nach 

) i a —— ‚ richt, dab ımfer lieber Sohn und Prırder 

In der Wells Schule, Aſhland Une. | Hermann Treihei 

und Walton Str., ift eine Abendfchule !am °. Mat im Hlter van 20 Yahren ruoig ent 

eröffnet worden, in welcher Erwachie: | Sonntag, den 7. Mai, Nadm. 1 Uhr, 
2 z ane fc, 2728 ©. Komensty VMipe., t 

ı nem Montags und Donnerstags | jgen nach dem onlorbia-Sriebbof, Im 

Abends Unterricht in der englischen 

Der Plan geht 


| vom 
Nut 
Um stille 


| Garl und Garolina Treihel, Eltern. Ida, Emma, 
| xillie und Ella, Schweſtern. Charles 
Walter, Brüder. 


Todedanzerge. 
PBlattdittihe Gilde Gambrinns Nr. 11. 
Ten Mitaliedern zur Nachricht, 
daß unſer Bruder 
Cart Wille 


li, 


gende ift wird fie aber auch während | 
des Monats Juni offen gehalten wer: 


den. Jeder, der mehr als 14 Jahre 


geitorben Die 

tindet am Sonntag Nachmittag > 

Ubr vom Trauerbaufe, 2330 NR, Central Bart 

Ave. nah dem Friedhof Kontordia Statt. 

Die Veamten find erſucht um 1 Uhr 30 in 
ferer Halle anweſend zu Sein, 

gr. lem;, Meifter: 

9 Wied, Schriewer. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 


richt teilnehmen. 
—B— 


Fiel aus dem Fenſter. 


un 


in 
ſeinem Zimmer im 2. Stock des Hau- 
ſes Nr. 2431 Clybourn Ave. auf dem — Sams, geb, Kalter, 
nfterbrett ſaß, verlor er das Gleich⸗ Im 3, Mai geftorben ii „Deerdigung am Sams 
| R 5 F z tag, den 6. Mai, 8:30 Morgens, dom Trauer: 
‚gewicht, fiel aus dem offenen Fenſter yaure, 3646 Sontpvort Yoc., nad der t, Bene: 
auf den Bürgerfteig und erlitt außer | dilt-stirse, von da mit Autos nad dem St, Bo- 
Dueti . u | MifasiusSottesader.. Mm filles Beileid bitten 
Quetjchungen einen Bruch des rechten | die irauernden stinder: 

Der Berunglüdte hat Auf- 


| Bitten D. Bude und Frau Ann gain. 
nahme im Countobofpital asfunden. Um Sige bitte ur ew 92 anfaru * 


4 Nachricht, 


Beerdigung findet ſtatt am! 


Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebeneit | 


und | 


Deerdigumng | 


Freunden und Belannten biermit die traurige 
\ i dab mein lieber Gatte und ımfer 
lieber Vater 

Guſtav Belz 

'am Mittwoch den 3. Mai, Morgens um 10 Uhr 
| neftorben it. Begräbniß Sonnabend, den 6. 
I Mat, 12 Uhr 30 Nachm,, vont Traucrhanfe, 1521 
| Elfgrove Ubde., mit stutichen nad der edang.-lutb. 
Bethlehems-Kirche, Ede Banlina und MeRey 
nolds Str, von da nach dem Konlkordia-Gottes— 
Iader,. Um stille Teilnabme bitten: 
Mina Bel;, Gattin, ’ 
Karl, Mina und Della, ii 


Tudedsanzeige. 


doir der, 


1} Fr 
| richt, daß meine liebe Gattin 

Marin Schlitt 
im liter von Jahren ſelig im rrn ent 
ihlafen iſt. Beerdigung Samstag, den 6. Mat, 
10 Ubr Vorm. von der St. Paulus-Kirche, Ede 
Hoyne Ave, und 22, Blace, wo feierliches Seelen 
amt geopfert wird, bon da mit Autos mach dem 
St. Bonifazius⸗Gottesacker. 
Joſeph Schlitt, Gatte. Joſeph und 
| _Schlitt, Söhne. Klara Sclitt, Tante, 
ige lönnen beitellt werden Phöne Canal 98. 
dotr 


52 Hr 


Todedanzceıge. 
‚Freunden und Velannten die traurige Nach 
ridt, daß unſere gelichte Gattin, Mutter und 
Großmutter 


Catherina Heins 


dam 4. Mai im Alter von 80 Jahren geitorben 


J 

iſt. Die Beerdigung finder ftatt am 6. Mai, 

1 Uhr Nachm, dom Trauerhauſe ihres Schwie 

gerſohnes, 5114 Grand Mpe,, mit Kutſchen nach 

dem Eden-Friedhoöf. Um ftille Teilnahme bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Ghrift. Selun Saite, Sophie Koch, Tochter. 
unnit Deink, Söhne. Georg Kom, 

Schwiegerſohn. 


John und —58 „Ges \ 
e Heing, Schwiegertucd- 
ter; nebit Grokfinderm. — — 


reunden und Belannten die traurige Rach— 


Johann 


Deutsches Theater 


Bnſfh Temple, Tel.: Superior 5906. 


| Heute, Freitag, und morgen ge» 
ſchloſſen! 








| 


| nabnıe bitten die franernden Hinterbliebenen: | Sonntag, den ‚# Mai, Hbends 


8 Uhr: 
Gaſtſpiel von Louiſe Brüdner 


Tante Regina 

Quſtpiel in 4 Akten von Lubliner. 

Vorher Der Bombenerjolg: 
Dnfel Sam 

Stetch in Alt von Brandaır. 


AUDITORIUM 


Sonntag, T. Mai, 8 Abds. 





Naſen⸗Verſammlung 


-als- 
Proleſt gegen unſere 
Veteiligung a | 





I) iiber die Unterſeeboot Frage. 
') William Jennings Bryan, 
$ames 9 Maurer, Präſi— 
dent der Penniylvania Federa 
tion of Zabor, 

Gintritt jrei. 








OOLLEGE| 
TSIEATRE 


Webiter und Sheffield Ave. 
Heute Abend: 


MARY PICKFORD 


Die gröhte Wandeldilder-Schaufpielerin der 
Welt in 


THE ETERNAL GRIND 


Eintritt 1006. — Auf Befrbl der Zenſoren— 
bebörde feine Kinder zugelaiien, 











| - 

Edelweiss Pavillon. 
835 W. North Ave., nabe Halited Str. 
! u Deuntc ME 
Imperator Bockbierfeſt 
| Bauerntapelie — NRundgefänge u. j. m. — 

Ein originelles Bodbicrfeit, 

BE Münchener Riüdıe. · W 
j mo—'r 
} 
1 








Berlangr 


Biedermann's Kaffee 
| Densig-Ameriiantiae Dirms 


| &im jeden Deusfe Mehr auien Rulier, 





Abendpoſt, Chicago, Freitag, Den 5. Wiat 1916. 


Frau Gilendraths Land, 














—— 


Die öfentlie Meinung fagt gut 5 bis 6 Jahre alte Apfelbänme zu 12e ©. 


für diefe Tamili BE BL: * op | a f #2 Straße 
Su * Familienmedigin, inden er * Verlauf größer madit, eis den Blue Jeland verliert durch Verjäh— Apfelbaume, ſieben der befannteften | Blübende Sträucher — | Bolton Job Ranken grob, | Honehfudle Buſch od. Phi- | Kirſchenbäume, Early tih- | Garolina havpelbaume ⸗ 
irgend einer anderen Arznei der Welt. Die Erfahrung von Generationen | vom ichen Anſpruch. ——— A | wie Deupia, Pride of Ros nn: Jahre alt 15c | ladelphbus Mod Orange— moud, Montmorench, ve N in auter Form und nn 


2 — | h heiter, extra groß, 4 bis 5 ,| — Stü | extra feine Sorte, 3 big Houfe od Engliſh Mo— gezw 
hat ihren großen Wert bei der Behandlung von Unverdaulichkeit, Bilio— aute Wurzeln und Zweige, ſtart, 12c | Sabre alt — dei > Berenneiald, — alle 9% | Fuß Hoch, Ausiorbi 15c = — alt. 23c | eigt 
ſität, Kopfſchmerz und Verſtopfung dargetan. 


6 bis 7 Fuß hoch, Ausw., Samſt.. Stüd |. Sorten, Auswahl I u 
Baugrenje aufgehoben, y 6 2 2 - Lowest Priees Our Chist Attractions 
= ’ } ichrä f Morgen iſt der legte Tag der freien Pony-Ritte. Die ganze Dearborn Str. Abteilung des 11. * 
Stantsobergeriht hebt Beſchrantung auf. Floors iſt in einen riefigen Ponh-Ring umgewandelt, gefüllt mit den ſchönſten ſanſteſten Bonies, 
u 














23: i * — — Merkwürdige Entſcheidung über Po— die Ihr je gefeben habt; alle gefattelt und mit Bedienung, fertiq für die Kinder, den großen. 

vefeitinen dieſe Leiden und berbüten, dak fie ernſtliche Kranfheiten erden, || lizeiwittwenpenfionen Die in Lo langen Raum auf sumd abzureiten, von 9 Borm, bis 5 Ubr Nadın., für alle Kinder, die in Be 

Y f z5 — l er E find, ı ie N nbei, frei — 

durch fehnelle Entfernung von Abfall und Giften aus dem PVerdauungzfnitem. || re ee , 
a 


Sie ftärfen den Magen, regen die Leber an ımd reguliren die Eingeweide. — Ze FE NEED Die „Immer-mehr“ Aufwartung für alle Kinder STATE MADISON «=> DEARBORN sts 


Milde und harmlos. Eine erprobte Familienmedizin, ohnegleichen. | 


für Verdanungsbeichwerden | 1a Sur an konn een || Mod) immer wird die Nachfrage Dänner-Anzügen zu SI0.45 fortgeieht — aber: 
= —— BT pur > — 














a Site \ ’ way in Blue Island in der Nähe des | ———— —— 
Größter Verlauf von irgend einer Medizin in ber Welt, M⸗ +2 N u! Mr 
Ueberali vertauft. In Shanitelm, 10c, 25. i Wegerechts der Rock „sland Bahn 2. X — 
den Händen deutſcher Anſiedlerfami- 1 — gen der legte Tag iſt, an dem wir fie 
‚lien, feit dem Jahre 1880, in dem bon | . we — offeriren können, eine wirkliche Gele 
Julius Eiſendrath, nach deſſen Tode LA £ | genbeit zum Sparen, daß wir wün 
1? nd; * Mon: 2 s r n Ichen, wir fönnten fie auf Monate bin 
D s ttch [ d > ich t! in dem ber, Wittive, Frau Regina. Es ls — —— —⸗ —— aus ausdehnen, Euch diefelben An 
€ ei ’ N an ſpri + war abgezäunt, ein Stall war darauf, A 7 gene 8 sütge, fie die Ihr $16.50 und $17.50 
auch ein Brunnen vor Jahrzehnten ge= 4 J — bezahlen müßt, ganz gleich, wohin Ihr 
bohrt worden. Vor einigen Jahren er— 3 * N / AVANT | aebt. au —— Dieien® ——— 
3 S % \ , er leitenden Fabrikanten Baltımores 
flärte der Stadtrat von Blue Island, N AR } — a — 
ußerd ß das deutſche V für M ‚daß ein fünfzig Fuß breiter Streifen [N { . den — Kammgarnen, Serges 
\ Any 7 & J 8 an My 4 * ... . a‘ { IN i 5 Y r 257 
F 22 we on das ip —— was ur yon an aller Art von des abgezaunten Randes öffentliches 1, —94— 0” h Seide-Miihungen, Tlanetien, Relours, 
Kriegsmaterial jeine ‚seinde von Amertfa ausgerüſtet iverden. ? foi T | Ne \ ai == Faffimeres und Gheviots der Sailon, 
63 iſt daber I ich it : dr oo ır $y —— ar Na Land ei und verfügte, daß der Zaun — in Streifen, Karrirungen, Plaids und 
er 9 at aber leicht verſtändlich, dab der Appell dei Regierung der Ser und der Stall abgerijjen und Der Y > } ! imlichtiarbin, zwei und drei Kusbpic, 
einigten Staaten an das Menichlichfeitsgefühl und die Brinzipien des inter: Streifen bei der Pflafterung der: \£ 3 MII bh Serena RENNENS 
R * ⸗ J — . o n 3 — m 1 94 *. 
nationalen Geſetzes unter den Umſtänden nicht jo herzlich vom deutſchen Bolf | Straße mitverbeffert werde. Frau! 9 Natural oder leicht Padded Schultern 
faern erde te es foni er % Ann Min n - r A A a — 4JR Ih} \ \ Natural oder leicht Padded Schulte 
aufgenommen werden kann, wie es ſonſt der Fall wäre. Wenn aber die Eiſendrath erwirkte einen Einhallsbe- | ill E breite und mittlere geichmittene Zapels. 
deutſche Regierung bis zur äußerſten Grenze geht in ihren Konzeſſionen, fehl, und heute hat Richter Sullivan ! N WXRR —9940 Cdats weit und halbgefüttert mir Al— 
läßt fie ſich nicht allein leiten von ihrer Freundſchaft, die zwiſchen den zwei im Superiorgericht entfchieden, daß —90.0. 1 N . vaca und Zerge, Weiten athletiſcher 
großen Nationen feit mehr als 100 Fahren bejtanden hat, fondern auch durd) | der Eigentumsanſpruch der Stadt hi f N NN Mh — — —— — Hoſen 
\ 3Elo ur 29 a1nılıkı ir — 9 — sa # | 1) IR AAN " e N 14 mit Gürtel Yoops ımd breitem Saum 
den Gedanken an das Elend, das die ganze ziviliſirte Welt bedroht, jollte | Blue Island verjährt fei, das Land) ll FR HN RN | für Euff2, Gröten für Reguläre und 
diefer graufame und blutige Krieg noch erweitert und verlängert werden. |FFrau Eifendrath gehöre, die Stadt es 000. 1: —90004 * Korpulente, 33— 46, dieſelben Anzüge, = = — 
N A i is | N n für die ere Kleiderhändler $16.50 
* * alſo käuflich erwerben müſſe, wolle ſie ——30 — —“48 ür die andere NMleiderbandler 8 —— — 
ODe = P 2 pP > “eg Y: * | DT A j H ’ * X und * 50 er P & ri 
De utſchlands Friedensbereitſchaft. es zu Öffentlichen Zwecken verwenden. n * ind 17.50 verlangen, Tür $10.45. — 
ie — z - ARl . 2 * ta [2 
Berlin, 5. Mai. (Funkenmeldung nach Samville, LongJFsland.) Die _ Dagegen hat das Staatsobergericht A F j ir Hi Art“ An ne au 8* iS 2 
n . \ . ! Y ‘ m n „° . * 39 K . r «) 3 = 7— 
Antwortnote jagt weiter: ſoeben eine vom Kreisgericht zu Guns | zuge ur ». g 5 1 5 30 
! 7 . — - IR e If 5 ſi off. | Wir ſagen abermals, falls Ihr Anzüge wünſcht, die den richtigen Schnitt haben und mo- Wir Tagen bier von Den i Kleidern im aus dent Grunde jo Wenig, da Weir, 
„Die deutſche Regierung, bewußt der Stärke Deutſchlauds, hat 5 w et ſten von Grundbeſitzern an der Jeff⸗ dern ausleben "on Echneidern jugelhnitten, die das richtige Sitzen ersleien um die richti fie nicht ſchnell genn tten erlangen ſönnen, um den Bedarf * befriedi⸗ 


... * * * I N r 

: A an Ar un DR : 10° 2% rey Ave. gefällte Entſcheidung aufaes! gen Linien der Statur hervorzubringen, fo ſolltet Ihr dieſe ſehen; von fernen, reinwollenen, gen. Bei dem ſich pein und eiegant Tleidenden “kanı Nino Te im ſtetiger Nachfrage, , 
mal in den let ten ‚paar Monaten vor der Welt ihre Bereitwilligkeit er get —44 ſche — echtfarbigen anch und unapprelirien Nammaarıen, Eaffimeres, Homeſpuns,  Blanellen ie find von dei jeinfien impertirten und hiefigen Wollſtoöffen gemacht, bei Hand bon tun 
ilart, Frieden auf einer Grundlage zu ſchließen, welche Deutſchlands Ye: ! hoben. Der Enticheiduna er hochſten Zerges, Ricumas md Xmerds gemacht, nicht mur ii einer endlofen Answahl von geitreiften denſchneidern bei eftellt. I fännmtln neuen 4 in Streifen, 


GEffeften, fondern in Seide Miſchungen, Karrirmmgen, MWaids und schlichten Gewehen, weich Blalds, Karriun 


Icbeit Noliotmattonen, t 
* — — Fein on : ; ben, Der Schnitt it 
bensinterejjen gewährleiſten würden. Sie gab damit zu verſtehen, daß es Inſtanz zufolge wird die an ZUM neroltt. fhmale Schuiter, Rind Nüden und Bath Talkhen: in einfacen, zwei: ım eiknöpfigen Facons Eingefchlofſſer ) 
4 > * — = np . a 2* ynlerbativben Modelie u reilnöpfiaen d Pinch Rüden ‚ ganz amd ein DBiertelgchititert, veam 
nicht Deutſchlands fehler ift, wenn der Friede mod; immer den Nationen Straße urtundlich feſtgeſetzte Bau- ff am in fonferbamen wiopelten, im zwei, amd dreimdptigen ae, le, Mplanfe uno intpulete Graben, 53 Die 18—. m 1 & 50 
3 9 




















(‚Sortiegung von der 1. Seite.) 























Facons, mit Taſchen, 


Europas verſagt wird. Die dertſche Regierung fühlt ſich umſomehr geredjt- | grenze aufgehoben. IE reis den andere für diefe "Anzüge verlangen würden — | veraleichlihe Werie 

jertigt, zu erflären, daß die Verantivortung vor dem Forum der Wenichheit | Gine auffälline Entſcheidung. ee 

= - —* . or. — könnte, wenn nach 21monatiger Wie ſeinerzeit berichtet, ſtritten ſich 
auer des Krieges die Tauchbootfrage, welche zwiſchen der deutſchen im Superiorgericht die Wittwe des 


























Regierung und der Regierung der Ver. Staaten unter Erörterung iſt, eine 1915 geſtorbenen Poliziften Thomas Satte zwei Revolver. Das letzte Konzert. 


Wendung nehmen jollte, welche die Aufrechterhaltung des Friedens zwiſchen S Jenni — — 
. ° e 8 28 a und deſſen Schiweiter, Frau Jennie .. ... — at i u - T 
ee | Bright = die en er ua eg ARSON IRIE Sco | & Co 
37H 2 x ® 


Nachtwächter nieder, vor aroßer Zuhörerſchaft. 


— 2 — 7 ITumme des Verftorbenen in der Bolie| , .., — — J 
Weitgehendes Zugeſtändniß. eipenſionstofſe Thomas hatte ſich Juſce R. Cunningham, der vor Geſtern Abend ſchloß die Saiſon 


Soweit es an ihr liegt, wünſcht die deutſche Regiernug, zu verhüten, im Jahre 1909 von feiner Gattin ge- | d1Pel Jahren des Mordes angetlagt des Ediſon Symphonieorcheſters in K d .. . o 
daß die Dinge einen joldyen Yauf nehmen. Die deutſche Regierung iſt außer- | trennt und feither bei der aenannten | war, aber freigejprochen wurde, wurde | der großen Halle des Edifongebäudes, oO a k 8 für di e Fe rıen 
dem bereit, ihr Aeußerſtes zu tum, am Striensoperationen für die Schweiter gewohnt, diefe in der Zeit, heute, nachdem er in der Wirtſchaft die bis in den legten Wintel von Zus 
übrige Dauer des Krieges auf die kämpfenden Streitfräftelaud jeine Beiträge an jene Kaffe be- | von Edward Roderid, Nr. 2258 Cot- hörern befekt war, Die monatlichen 2 — 
der Nrienführenden zu beſchränken und hierdurch die Freiheit der Meere zu zahit, während vorher ſeine Gatkin das, |tage Grove Avenue, Stanley Krank, | Konzerte des Winters find jedes Mal = — --“ gens der serien und Aus— 
ſichern, — ein Grundjas, über welden die deutiche Negierung, jest Wie | und zwar mit ihren eigenen Spararo- | Nr. 2855 O. 23. Str, einen Nachts ein Feſt geweſen für die Beſucher; & OT flüge bejteht darin, fie 
zuvor, jich in Uebereinſtimmung mit der Regierung der Ver. Staaten zu be- ichen, aetan hatte, Sie hatte auch | wächter der Stromberg Motor Des | jchon der Eintritt in den majejtätijchen jo. IR: noch einmal zu durch— 
finden glaubt. die PRolize im Befit, Ihomas aber un | dices Co., in den Rüden gejchoffen | Raum löſt fejtliche Gefühle aus, und — u 5 — leben in — — 
* 7 . ter der falfchen Angabe des Verluftes und lebensgefährli verlegt hatte, | da das Orcheſter unter feinem treffli- " : —— a ne 
I Weifung an Tauchboottommandanten. . |ded Originals eine neue erwirkt und wiederum in Haft genommen. Kran chen Dirigenten Morgan L. Eajtman I — ſtunden in Eurem Kodak— 
Von dieſem Gedanken geleitet, jest die deutſche Regierung die Regie- | darin feine Schweſter als Erbin be— ringt im St. Lutas Hoſpital mit dem wirklich Gutes leiſtet und die Klang— AM — Album herumzublättern. 
rung der Ver. Staaten in Kenntniß, daß deutſche Flottenſtreitkräfte den fol- zeichnet. Die Ehe war nicht geſchieden Tode. Nach Angabe der Polizei kam wirkung in der Halle großartig iſt, ad 3 rl) les was zum Aufneh— 
genden Befehl erhalten haben: „Dat im Ginflang mit den allgemeinen | worden. Die Gründung der Polizei- Cunninaham in die Wirtfchaft, wo ſo ift es fein Wunder, daß die Kon- u LAT men und zum Ausführen 
Grundſätzen des Beſuchens und Durchfuchens von Kauffahrteiidhiffen, welche | penſionslaffe und aller anderen Penz| fich zur Zeit Kran und mehrere an- |zerte von Monat zu Monat voltstüm- 0 LITT j der Bilder gebraucht wird 
durch Völkerrecht anerkannt werden, ſolche Tahrzeuge, ſowohl nner- ſionsſyſteme beruht auf dem Grund— dere Kunden befanden. Cunningham licher geworben jind. GR mt IH it in diefer Kodak - Abtei. 
halb wie unterhalb des als Flottenkriegszone erklärten Ge- ſatz, dag die Kafien die Angehörigen mifchte ſich in die Unterhaltung und| Für ein Liebhaberorcheſter—es be- nn — lung zu finden— 
bietes, nicht ohne Warunng verjenft werden follen, und nicht ohne die Net- der Kaffenmitglieder vor Not ſchühen zog ſchließlich einen Revolver aus ber ſteht bekanntlich aus Angeſtellten ber — > des Beier 
a wenn das Schiff zu entfommen oder Wi ſollen, nicht aber daß über die Verſiche⸗ Taͤſche. Krank machte, in der Mei: Commonwealth⸗Ediſon — ſpielen AN - EN ee 
te — E rungsſumme als beliebiges Erbe von nung, es mit einem Banditen zu tun|die 60 oder 70 Herren ganz erſtaun— s 
Aber Neutrale können nicht erwarten, daß Dentichland, nezwungen, für dem Verficherten verfiigt werden fann. haben, von feinem Rechte als Son- (ih gut, fie find vor Allem ausge- N \ mer gerne bereit, alle 
ſeine Exiſtenz zu fümpfen, um nentraler Intereiien willen die Anwendung | Unter diefem Geſichtspunkt hätte die * oli * Gebrauch entrik — zeichnet mit einander eingefpielt ‚ne RT HE das Ehotographiren 
einer wirfiamen Waffe einichränfen joll, wenn dem Feind geſtattet Wittwe jenes Geld erhalten follen, | er} u et A ” h nn ee — — um betr. ragen genau 
wiird, nad Belieben Methoden der Kriegführnung Richter Sullivan hat es heute aber | Jam te ri Sefan o b M big | Streichinftrumente. Unter Heren Gaft- ci; 
anzuwenden, welde Regeln des Völferrehts verlegen! ine ſolche Frau Bright und eriterer nur den Bes = = —— q Führt, als mans fähiger Leitung wird nicht na Der Weſtentaſche Nudaf Folding Antographie 
Fordernug würde unverträglich ſein mit dem Karakter der Reutralität, trag, den fie an Beiträgen für den) er ⸗ en + ſcha geru pi ite | forrett und tein gefpielt — auch Pa SE Ben a — 8 
und die deutſche Negierung iit überzeugt, daft die Negierung der Vereinigten Gatten bezahlt hat, zugefprochen. Der) Cunningham 110) a re = aut fohattirt. Selbftverftändfich aibt Br Mit regulärer Meniscus achro — 
Staaten nicht daran denkt, eine ſolche Forderung zu jtellen; denn ſie weiß, Richter ſtuͤtzie ſich dabei auf die Ver— Revolver aus ber Zajdıe 309 2 da für ein folches Orchefter eine@renze. 
daß die Regierung der Ver. Staaten wiederholt erflärt hat, daß jie entichloj- fügung des Verftorbenen. —— Schuß auf Krantz abfeuerte, und di > neftsen heim Mnrfnief | Veating Shutter berieben, 86. 
e N r 7 . 2 gum der diefen in den Rücken traf und ihn | Und Die wurde gejtern beim Vorſpiel zu | d 
ien fet, den Grundjas der Freiheit der Meere wiederherznitellen, von welcher Kor: En ) zen — 00 | Vol e haefehen | sm; St Wunfki ; 
—2 RR orzugsrecht Öffentlicher Gelder. niederſtreckte. Schnell hatten die übri- |” ohengrin überſchritten, abgeſehen Mit Kodak Anaſtigmat Linſe, pe ⸗ 
Seite immer er verletzt worden ſei! Vor Kreisrichter Windes find heute — davon, daß Herr Eaſtman am Anfana| F. 7.7, $10 Nr. 2. 22......38 und $I0 
Demgemäf erwartet die deutſche Negierung zuverjichtlid, daß infolge); m —* * * y ge on gen Kunden Cunningham entwaffnet, ed ehe — DE En BEER Nr. 2E. .. . . Is md SM 
der neuen Befehle, welche an die deutſchen Flouenftreitträfie erlaffen wor- . Ban wa 8 nad und es wäre ihm jedenfalls ſchlecht er |. esrinen 3 * = — Dirt Kodak Anaftigmat IC, nee 
den jind, die Ver. Staaten jetzt alle Hindernifie, welche einem aenemjeitigen per q mer % McGrath. rg |gangen, wären nicht zwei Detettives, schön: — A ned enger F. 6.9, $20. Kolding Cartridge 
Zuſammenwirken behnfs Wiederheritellung der Freiheit der Meere während | g;, en b ze engen en —* die den Schuß gehört hatten, auf dem oröhlen Zeil bolfstümfid 2 _ au Tie Junior Nodais, 89 bis | Premo Gameras 
des Krieges (twie in der Note vom 23. Juli 1915 angeregt) im Wege aeitan- | Kihtanefher us 2_ 2 —* * Schauplatz erſchienen und hätten —— Beifall ar pi _ 318. Nr. > umd A, gemacht fir 
den haben mögen, als bejeitigt betrachten werden: und fie zweifelt nicht, daß — ne . — * a Pr = Cunningham den Händen feiner Geg- | Mobloefallen = — Nr. 3A Nutograpbic Kodafs, | Eaftman reauläre —— 
die Regierung der Ver. Staaten jetzt verlangen und darauf beſtehen werde, — —⏑— ——⏑— ——⏑⏑———— — hi ‚ner entriffen. Sie ſorgten für die . Nr Z von 822.50 (mie abacbilde » 1 wolf Tikmd md fi 
Ar der ze P- — erde, terlegt hatte, für bevorzugte Forde— FERN z Schw zundeten | Woblgelungene Vortrag des „Fauit“- — — vie abgebilder), | Roll ins und markirt gu 
dat die britiihe enierung fortan die Regeln des Völkerrechtes be- | — tla 63 ift bies bi ‚ Ueberführung des Schwerverwundeten Mariches, des Walser: aus „Der Zi— bis $77. | 84.50 bis 88.10 
obachten joll, wie jie vor dem Krieg allgemein anerfannt wurden and nieder: |. gen a" * a * — wer = nach den St. Lufas Holpital. geunerpeiim 8* —“ ⸗ —* Se AR 
aelegt find in den Noten der Regierung der Ber. Staaten an bie britiidhe |; fieibu ige ar ee ie Eunningham wurde am 20. Fe⸗ —53 er NMelodien aus Zweiter nördlicher Raum. 
Regierung vom 28. Dezember 1914 und vom 5. November 1915. —*— elibot beftätigt ı 4* s € bruar 1914 unter der Anklage, Rie]""ni, Soliftin bes Abends di 
Sollten Schritte von der Regierung der Ver. Staaten getan werden, | pinfichtlid — — 2 * X ſchard Maſon, den Geſchäftsleiter der vorteilhaft J— — Mr 
um den Zweck zu erreichen, den jie wünſcht, um die Geſetze der Meuſchlichkeit Banden hinter! u Fr . tlichen Wirtſchaft non George F. Blackmore, Harthan Yrendt: fie an 2. vun 
von allen Friegführenden Nationen befolgt zu jchen, jo würde die deufiche | Fade erh non Be —— 2501 Cottage Grove Ave., an ber Beethoven-rie nr nen 
Negierung einer neuen Lage negenüberjtchen, in welcher jie ſich vollfom- | 3143 befinblichen Selber, Mbert ID. 35. Str. und Indiana Avenue Br Beifall überfchüttet h a 
mene ‚sreiheit des Entſchluſſes vorbehalten muß. per * Dollars ie ber Ba Salle erſchoſſen zu haben, verhaftet, aber | Nolfslieh folgen ER — 
Unterzeichneter benutzt dieſe Gelegenheit, dem amerikaniſchen Botſchaf— Street Bant fein. Die Snticeibun jpäter von der Anklage freigelprocen. | —— J — —4 F 
ter die Zuſicherungen ſeiner höchſten Achtung zu erneuern. * Richters Windes fieht noch aus. 8 Zwei ER Me on Rolumbia Damentind. IE sparjamfeit IN Die Grundlage zum Krjolg 
- : 2 ei , heute an 37. Str. und Galumet ne. | — — a an ee < > 
„m Kabinet erörtert! J Ihr anser Rame. ‚E. ©. van Ward, Nr. 440 Fullerton | Monatliche Verſammlung. — Vorzügliche sont a 25 ag gg rn —— — 
Waſhington, D. C., 5. Mai. (Mittag.) Eine nichtamtliche Kopie der Zum zweiten — iſt ſeit heute vor Parkway, auszuplündern. Ward rief mujifaliiche und anderweitige Vorträge. 114 
deutſchen Antwortnote wurde dem Kabinet in ſeiner heutigen Sitzung unter— | gr — — die Klage der | jo laut um Hilfe, daß ein Polizift hin-⸗ Die geitrige Verfammlung des! nung eines Sparktontos im dieſer ſtarken und fomierbativen 
breitet. Der erite Eindrud in amtlichen Kreijen ging dabin, daß der bolle Frau Yulta Donnelly, Gattin von) zukam, der die Kerle, als ſie das | Golumbia Damentlubs war die erite, | Vanf. er 
Wortlaut der Note micht viel dazu beitrage, den unginitigen Gindrud, | James R. Donnelly, auf $10,000 | Safenpanier ergriffen, verfolgte und | die bon ber bor vier Wochen für die, — Schließt Euch der Bewegung für Spariamfeit 
welcher durch die Anfangsteile des Schriftſtückes erweckt worden war, auf— Schadenerſatz wegen angeblicher Ehren— mehrere Schüſſe auf ſie abfeuerte. Es Dauer von zwei Jahren neugewählten Spareinlagen an oder vor dem >. Mai ——— — 
zuheben, — dennoch wurde zugegeben, daß die neuen Weiſungen an Tauch— tränfung gegen ihren Schwager, ben gefang ihm aud einen zu verhaften. Präfidentin rau Dr. Holinger von! FA ſen bom 1 | 


bootfommandanten ſehr jorgfältig abgewogen werden müſſen, che über ibee |Kyont Monnele jegigen Landwirt Fr— gab ſeinen Namen als Howard Anfang bis zum Schluß geleitet wur: | 
S 


yo» . DR - ° ” 
Annehmbarkeit Seitens der amerifanishen Regierung entichteden werden |? Pe Nichigan. UN Farris aus Cleveland, D., an. |de, wenn fie aud ſchon damals am U DB k f Ch 
fan. Die energiihe Sprache der Note gefiel nicht recht; indeß wurde or.| Gange. Die Frau lebte von ihrem Detettives bemerkten heute Morgen, | Schluß auf kurze ae den Borfit | nıon an 0 cago 
klärt, daß es nicht darauf, ſondern auf das Weſen der Zugeſtändiſſe Gatten SEEN, und bie SRinber Doz als fie an der Wirtſchaft von E. Wenz | übernahm. Die gegenwärtige Präri-! | — — 
ankomme. ren in der Obhut des Betlagten. Als | necholm, Nr. 5900 ©. Racine Ave., dentin ijt eine Deutfchamerifanerin, | 25 M. Dearborn Strake. 
alide IIte ?7 TER [ie beren Herausgabe verlangte, fol et | porübergingen, daß Licht in dem Lo= | auch ihre Mutter wurde bereit3 hier 
„Präfi ent jollte Note gutheißen! N deſſen, vor ihrem Gatten und ben far brannte. Sie fpähten durch ein | geboren, aber fie beherrfcht trokdem die 
Waſhington, D. E., 5. Mat. Senator Hughes von New Jerſey, el ven gen .- jie in rafti- | Fenſter und fahen Kerle, die gerade die deutfche Sprache volljtändig und ift in 
frühzeitiger Vefucher im Weißen Haufe, fagte, als er die deutiche Antwort. gen Aus per eineß Ioderen Le ens= | Schubladen erbrachen. Die Beamten ihrem ganzen Weſen und Streben echt 
note gelefen hatte, er jei von ihr „angenehm überraicht.“ wandels gegiehen haben. Den — drangen ein, worauf bie Einbrecher in deutſch geblieben. So betonte fie auch 
„Bir follten ſie annehmen,” fügte er hinzu. | Prozeß „entjehieden bie Geſchworenen einen Lichtſchacht hinaufkletterten. ganz befonders in ihrer aeitrigen, von 
Much bei anderen Beſuchern des Weiten Hauſes herrſchte einhellig die u Een * nn, das Urteil Einer bon ihnen berlor ben Halt, | den Damen außerordentlich beiföllig 
Meinung, das der Präſident das Anerbieten der deutichen Regierung, J aufgehoben. ſtürzte und wurde verhaftet. Det entgegengenommenen Anſprache, daß tz RN: 
in qutem Glauben gemacht worden fei, gutheißen follte. | ——_ zweite, ber fich auf dem Dache verjtedt | ner Zweck und die Ziele des Klubs | Teien mit den fogenannten Ferienſchu- mann, den Opernkritiker der „Abenb- 
Es wurde darauf hingewieſen, der Präſident habe Deutichland erjucht, | Berhängnigvoller Fund. hatte, wurde fpäter feftgenommen, und | nad; iwie vor in der Pflege der deut- Ten, die von Erholung fuchenden Kin- | poft“ und Gefangsiehrer am Chicago 
eine Aenderung in jeiner Tauchbootpolitit „zu erklären und zu bewerfitelli-| a —— der dritte wurde nach —2 ſchen Sprache, in der Erweiterung des dern nur auf kurze Zeit befucht wür- Muſical College, beſtimmt war, ber 
gen“ Dentihland, habe dieje Aenderumg ertlärt. und die amerifanijche | dürfte einem zehnjährigen Knaben in feiner Wohnung aufgeftöbert und Verftändniffes auf literarifchem, wiſ— | den, nicht zu vergleichen, denn in den|fir. 4334 Ellis Ave. wohnt und, mie 
Regierung könne jet weiter nichts tun, als zu warten, um zu ſehen, ob jte | das Leben foiten. verhaftet. Die Gefangenen find „sohn ſenſchaftlichem, fünftlerifchem und auch ; eriteren blieben die Kinder dauernd. | jeinem VBriefträger befannt ift, leider 
auch „wirkſam“ jet. | Einen Fund, der feinem 10 Jahre Thompſon Nr, 5937 ©. May Str. auf fozialem Gebiet beitehen müßte,| Die nächte Verfammlung des auch einen Sohn, der als Unteroffi- 
Ein hoher Negierungsbeamter, der mit den gepflogenen Unterhand- | alten Spiellameraden James Sutton, Kerbert Gartjon, A. 1220 ®. 72. | und daß auch der Pflege der Gefellig- Klubs, Unfangs Juni, wird noch in zier in der öfterreichiichen Armee die 
ungen eng vertraut iſt, jagte: „Deutichland bat allem Anichein nad) große 10810 Avenue G, das Leben koſten Straße, und Lefter Nolan, Nr. 6041| feit ein meiteres Feld eingeräumt wer: der Diartine Halle abgehalten werden, | Karpathentämpfe mitmachte, als ver— 
Zugeltändniffe gemadıt: „Ich kann nicht fehen, wo noch irgend ettuns fein | Mag, machte heute ber im jelben Alter) >. Elizabeth Str. ‚ |den müffe. | dann folgen die fommerlichen Zufams | mißt betrauert. Herr Muehlmann 
ioll, das gegenwärtig einen Brud; redhtfertigen fünnte! Deutichland iſt viel | tehende und 10820 Avenue © wohn: Drei Banbiten überfielen den Chi- Gin wirklich muſitaliſcher Genuf | menfünfte. ſtellte die Karte der Redaktion det 
weiter gegangen, al$ frühere Berichte, die uns zugingen, andeuteten.“ bafte George Bent. Die beiden Jungen neſen Moy Ying in ſeiner Nr. 948 D. wurde den zahlreichen Anweſenden ae: TEE „Abendpoſt“ zu, bei der fich der Kszy— 
fpielten auf einer leeren Bauftelle an|55. Straße befindlichen Wäſcherei, ſtern durch zivei jugendliche Künitle- Die findige Poit. wa Jozef nunmehr abholen fann. 
| ber 108, Str. und Avenue ©, als fie banden und knebelten ihn und plüns | rinnen, Fräulein Wally Heymar (Bio-|.. u j — 
eine Büchfe von Kaliber 32 fanden, derten die Kaffe um $30. Ying gelang | ine) und. Fräulein Sylvia Bargman Tiesmal ift fie aber Doch an Die unzedite Wo int „üdoipn Teplesta? 
Das kaiſerlich deutihe H ng ON Sag, die fie für ungeladen bielten, es erjt nach einigen ggg ſich ſei⸗ Hereitet. Weide verdienen den Namen —— —— — Am legten Dienſtag verließ dar 82 
ee ee Be An ie BB | Das ee ie Ann 1 enge kn Dar ginfiiunn. ie ma, ges | ae tl I Be Bear Idee ie Yu zent Ti 
Boulevard ſucht Nachricht über den Oh’ — —— — “— ee Bent, | nachrichtigte . ng A Pr nenn ——— t er * bi fol dere ne. Nr FE Ber 
Verbleib der nachgenaumten Ver Si mmermann, Emil, Auleht in Denon, As ein Schuß krachte und — — EEE ben Ruf einer ſolchen erworben, —* — — — rege Str., um ſich nach Arbeit umsuſehen 
en. a — V | 528 Ghene Str‘, borber 1462 Filber &ibe. | Sutton mit einer Kugel im Schädel) —i— Fräulein Bargmann iſt nicht bloß eine 129; — —A— a und fehrte ſeither nicht wieder nach 
Dratb * Martin, — 3. September | 8 — ‚au Boden Sant. Er murbe nach dem Fr e Klavierbegleiterin, ‚Sondern auch eine | — UND m ruſſiſcher Spra AZ Haufe zurüd. Seine Frau iſt Bor 
1890 in Yreslau, als Sohn des Uprmawers |, — Ein ſchwerer Gang. — Lehr! South Chicago Hofpital gebracht, wo) In der Küche ihrer Wohnung Nr. | ausgezeichnete Klavierſoliſtin. „per Adreſſe Frau Eliafove. Es Kummer und Angſt um ihren Meat 
P ER a ling, der die Schwiegermutter feines | die Aerzte wenig Hoffnung auf Erhal- | 2107 Evergreen Abe. glitt die 6Ojäh-| Fräulein Alir Weiterfamp, Dr. der| fehlt alfo der Name der Straße, und jo niedergedrückt, daß ſie nicht im— 
Seit d Jahren in Amerila, A Meifters zur Bahn bringt: „Ach bitte tung feines Lebens geben. George rige Frau DO. Feinftein aus, fehlug | Rechte aus Marburg, hielt einen ſehr es muß der Poftbehörde feine geringe jtande iit, ihrer Arbeit nachzugehen 
i Bin EREEWRTNER Sie, gnädige Frau, gehen Sie um | wurde in der Bezirkswache in Hege- lang hin und verftauchte ſich die linke intereffanten Vortrag über „Deutfche | Mühe gemacht haben, bis fie auf und bittet Jedermann, der ihr etwa 
* Fenhaufen, "&hmarzburg-Rubolftedt, * Gottes Willen raſcher. Wenn ich Sie wiſch verhört, dann aber wieder ſeinen Hüfte. Ein zu Rate gezogener Arzt Waldſchulen ‚ ‚deren erſte im Jahre Grund einer Umfrage bei ſämmtlichen Auskunft über den Verbleib des Ber- 
a Rancca, jcht in @ icago, — wieder zurückbringe, baut mich der | Eltern zugeftellt, da zmeifellos un= | veranlaßte die Ueberführung der Ver- 1904 in der Nähe von Charlottenburg | Briefträgern zu der Annahme Fam, mißten geben fann, dies unverzüglich 
ober. Bäder um» Beruf Meitter braun ımd blau!“ olücklicher Zufall porlieat unalüdten nach dem Counivbhoſpital. Faearündet wurde. Dieſe Waldichulenidak bie Karte für Herrn Adolf Muebl⸗ au tum. 
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matischer Yinfe und Kodak Ball | Mit einfachen oder doppelten 
Linſen berieben 
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Schütt Euch gegen Armut oder Unglück durch Eröff 
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Koniulariih geſucht. Schli der, Richard Henry, vor ungeſlähr 
30 Jahren nach Amerika ausgewandert. — 

















‚Shicoge, Freitag, Den 5, Mai 1916. 


jejesmpnetes Abjührmittel 
für ältlihe Leute 


Zieh, s2: Bern Bombroiv, 
Stengel, 82; Kohn N. Baker, $5; Werner 
E Run $2; Matt. Schmidt, 2; Frank 
rles, jun, 85; Auguſt vullenneier, 
$1; Joſeph Cermak, $3; zuſammen 
$104. 00. 
Gejammelt 
Chicago, J 
Vento & 
Geſammelt 
St 


2; Carl 


innen —— ———— ———— —— — — — — 


— — Todesfälle, 
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Es gewährt eine uner- 
meßliche Befriedigung, 
Uneeda Biscuit 
zu Faufen, weil Sie wif: 
fen, dat; Sie befommen, 
was Sie wünjchen — 
Soda ECraders, welche 
ofenfriſch, knusperig, 
rein, appetitreizend und 
nahrhaft ſind. 


Uneeda Biscuit 
find ftets von gleicher 
Qualität—fie find ftets 
gleich an Knusprigfeit, 
an Wohlgejchmaf—ite 
find Soda Craders, auf 
welche Sie fich verlaj- 
jen Fönnen. Und dies 
alles, weil Uneeda 
Biscuit ungewöhn. 
lihe Soda Craders in 
ungewöhnlicher Der- 
padung find. Fünf 
Cents überall in dem 
feuchtigfeitsdichten 
Padet. 


NATIONAL 
BISCUIT 
COMPANY 


ee —— — —— — —— —— ——— 


MUELLER —JJJ 


ILWAUKEE AYE.and PAUL ST. 


Nachſtehend beröffentlihen wir die Namen der 
Deutſchen, über deren Tod dem Gejundbeildamt 
Dieldung zuging: 

Boetther, Philip, 1645 Jarvis Ave. 

breit, Matbias, 48 S.; 6552 N Robey tr. 

Belz, Suftad, 1551 &it Grove Ave 

Dienes, Regina, 78. 3.: 1927 Morie 

Fuchs, Marie, 3649 Southport Abe. 

Gerſhow, John, 35 N; 1625 Wells 

Heppeimann, Frant, 20 3521 

Straße. 
Rilfter, Marie, 81 J.: R, Mornticello Mp, | 
zaiitt karb, 52 3; Abe. 1, 22, BI. | 
nterling, Iberefa 1540 Brairie pe 
Scharingbaı 15, Mina, 6 9 9 Harvard Av. 
fnerl, Therefa, 18 2 405 San Buren 
Straße, 





yet: den Ungarn in 
‚ lingelandt von 


Moon wohldelannten Aerzten jeit vielen 
I Rahren verichrieben worden. 


* Schwächen des Alters offenbaren 
ſonders in einer Neigung zur Ver⸗ 
und erfordern eine Behandlung, 
milden, natürlichem Wege Er- 
ung verſchafft. Die heftige Wir- 
en reinigenden und abführenben | 
$ N, die den Körper angreifen, follte | 
en werden, und deito mehr beſon⸗ 
deshalb, weil fie blos etitweilige Er= | 
g verſchaffen und dieje gewöhn⸗ 
Dur Störung der Lebensorgane, die) 
ten gewaltſame Wirkung berurs | 
wird, mehr al& aufgehoben wird. | 
"Bor beinahe 30 Jahren verjchrieb Dr. | 
4 S. B. Caldivell, Vonteno SH, eine | 
= Rifjung aus einfachen abführendenKräus LE J — 
term, die ſeitdem ein ſtehendes Hausmit-| Re» \ — 1 
tel in Tauſenden von Heimen geworden D :$ 
Ak. «ES wirkt ſanft und"milde, uber dab ei) 
ficher, ohne Sineifen oder andere Schmer⸗ 
And Beſchwerden. Frau Rachel Allen, 
Bburg, Kanſas, iſt 71 Jahre alt und 
web nach Gebrauch von einer Flaſche 
—— Dr. Caldwell's Syrup Pepſin, daß 
es ihr außerordentlich wohlgeian hätte, 
und daß ſie beabſichtigie, e3 immer im! man an Dr. B. aldwell, 442 
Haufe zu halt en, | Wafhinaton Straße. Monticello, Illinois 
Apotheler verkaufen Dr. Caldwell's Sy⸗ |fchreil t. 


South 
— Abe. 
8410.00 — 


S. Lincoln 





, 





Iving Bari! © tat Club. TE 
rau Beronifa BRUSIER. un 00.4 ee 
Teutichwehr. 

John Zimmermann, $15.25; 

Mayher, $3.10; Arau Helbich, 32.10; % 

renz Schlegel, $2; Robert Giefe, $1.50; | 

Charles Goslar, 81.40; M.Scheibel, 
Für das Blindenheim in Münden, 

N Hugo Waldo 

| Sammelbüden. 

| Gefangverein „Harmonie“ 
April 1916)..... 

Chriſt. Sammer Manhattan 
Brewing Co.) 








Neue Euthüllungen. 


— — 





neber die letzten Verhandlungen Deutſch—⸗ 
lands mit Rußland. | 


Die „Nordd. Allgem. Zeitung” 
brachte unlängst zu der Duma-fede | 
Safonows neue Enthüllungen über | 
die Unterredungen des Botjchafters 
Strafen Bourtales im den kritiſchen 
Tagen mit dem rujlifchen Miniſter, 
mo er mit jteigender Dringlichkeit, 
auf die Gefahr aufmerkſam machte, | 
die durch die militäriihen Maßre— 
geln von ruffifcher Seite während 
des Ganges der Verhandlungen ent— 
ftehen könnten, Schon am 26. Juli 
wies Pourtales Saſonow mit gro— 
ßem Ernſt darauf hin, daß es vor 
allem darauf ankomme, die diploma— 
tifhe Arbeit nicht durch militärische | 
Maßnahmen ducchkreuzen zu laſſen. 
In diefer Beziehung müſſe der Bots | 
ſchafter dem Minijter offen jagen, | 
daß ihm Nachrichten über militärifche 
Vorbereitungen Rußlands zugegan- 
gen feien, die ihn mit der arößten 
Beioranig erfüllten. Es zirfuliere jo- 
gar das Gerücht, daß mehrere Korps 
an der ruffifchen Weſtgrenze fchon 
Mobilmahungsorder erhalten hätten. | 
Safonow beftritt die Mobilma- 
chungsorder, gab aber zu, daß einige! 
miltärifche Vorbereitungen getroffen 
worden ſeien. Der Botſchafter ſetzte weine — "ür Spigen 
in langer, . eingehender Darlegung 2%; Dard Swen. Speziell, 59 
Saſonow auseinander, wie aefährlic | num P 
es erjcheine, eine diplomatiſche Aktion | Die allerneueſten 
durch militärifche Druckmittel unter- | Halstrachten für Damen 
ftügen zu wollen. Der Minifter ig Frohe Save Aragen, bom keinen 
wandte ein, die militäriichen Maß— ar ren 
nahmen, die man treffe, um nicht en 
duch Greigniffe überrajcht zu wer— 
den, bebeuteten noch lange nicht, daß 
man Krieg wolle. Safonow richtete 
darauf die Frage an den’Botfchafter: | 
„Bei Ihnen ift doch die Mobilmas 
Kung auch noch nicht gleichbedeutend 
mit dem Krieg?” Der Botichafter er— 
widerte: „Iheoretifch vielleicht nicht.” | 
Die Mobilmachung fer aber in einem 
hochkultivierten Staat wie Deutfch- 
land eine in alle Verhältniffe jo tief 
einjchneidende Maßregel, daß fie erit 
ı im lebten Wugenblide ausgefproden | 
| werde, wenn der Krieg undermeidlic) 
| ericheine, das Heißt, wenn die Si— 
cherheit des Reiches ernſtlich bedroht | 
fei. Wenn dann allerdingd auf den! 
Knopf gebrüdt und der Apparat der, 
Mobilmahung in Gang gefegt mer: 
de, dann fei fein Halten mehr. Die | 
geographifche Lage mit zwei zu ver— 
teidigenden Fronten zwinge Deutfch- 
| Iand bei lebensgefährlicher Bebro- | 
hung zu raſchem Handeln. Am 28. 13 

Juli wurden bie militäriſchen Wor= |Ä| Seanerm aſſee Seiitner Trant. 4 


(pro 
Pumps, Goloniais und Bar Stray Stippers ! Schuhe — 
für Damen —In Summetol und Qadleder. Guninetal Leder, zn. Kid, graue 
Cuban und Louis Abſätze. Handgedrehte vanette. Gypſy um Schnüren und 
Sohlen. Zämumtlich $3 Werte. 2 4 sinöpfen Cuban⸗ und Louis⸗ 
Samstag, ür.. —— 82 .29 Abſaͤne $2.50 Samstag. s1. 59 
Hlas . Slippeis für Damen—ıti as Sadieder Baby Doll und 2 Strap Slippers 
gene Eubandıdid ıbe, Weiß, zola blau ‚ge:b, für Mädchen und Kinder — In alleı 
Handgedrehte Sohlen. 


grün zund ne Größen, don 81, bis 2. 81.50 Werte. 
In al lie n Größen. Tpesiell, Am Samstag, 
BI! ir 980 


Samstag. .... REIN SEE 


ikr Damen In Lacdleder und 


Era; 


— +9 — — 
Des Gattenmordes ſchuldig. 
Batrid Walſh muß anf Lebenszeit 
Zuchthaus wandern. 
Patrid Walfh wurde gejtern Abend | 
von den Geſchworenen in Richter | 
Brothers’ Abteilung des Kriminalges 
eis dee Mordes, begangen an ſei ner. 
[oem Brigitta, Jchuldig befunden und | 
zu febenslänglicher Zuchthausftrafe | 
Iperurteit Die Verteidigung be— 


; 8 wWerte. 
überzo⸗ 
Frau Nadel Allen 


rup Bepiin 7 au 50 Cents die Flaſche. Es 
it ein ausge ichnetes Mittel und ſollle in 
jedem Heim vorhanden fein. Eine Probe-⸗ 
flafche fanın man frei befommen, wenn 


in® 
1 





8 u. ' 
Holen jur Knaben 
Wollene Kniderboders für Knaben - 
6b bis 16, Braune graue und andere aute 
Miiier Starte, dauerhafte Stofſe und 
richtig gemac bt. Reguläre 5yc, 6G9e und TUcC 
Holen, zivei Baar an jeden ‚runden. 
SE ı 5 dieſem vezi D 
Zams tag vw 2 r — ⸗39 


Breig, dus Paar für..... 
— * 
Strumpfwaaren 

Feine Liste Stritmpfe für Damen 
ſchwarz, weiß und allen Farben, 
pelte ‚Serien und Zehen. Sam— 
tags Preis, das Paar für. 

Ganze Lisle Strünpfe für Damen 
plete Zoblen und bobe fpliced Ferfen 
Nur in 'gmar, und mei. 21 

Spe jelt das —8 amı . .. 12 

deine banmiwoilene Strümpfe für Mär er - 
Top seite Ferien und Seven. Schwarz,iveis 
ind fortirte Farben In alſe n Größzen. 

el Kaar pm u 


Geſtricktes Unterzeug 

Extra feine gerippte mittelſchwere Union 
Suits für Tamen — Ausge'ſchnittener 
Hais, Ellbogen-Aermel oder ohne Aermel, 
enges Knie Sröf jen 34 bis 44, 

Töc Werte, Samstag, für. 49% 

Schweizer gerippte banmmwollene Leib 
für Tamen — Ausgeſchnittener Hals, 
gelärmel oder obne Aermel, Mittlere und 
aroke Torten, 1214c 74 1e 
Qualität, für.. 

Feine nerippte baummwollene. Leib chen — 
Mädchen — Ausgeſchnitteener Hals und 
ohne Aermel, Eu bis — 38. ⸗ 
15c Werte, rür. . -11c 


Buß ” adden 
Alte pratveiien Hüte, welche wir im un 


feren Fu nern rusgelegt batter — Hüt 
die mit fanch Vögeln, Fingelin etc, garnirt 


a, Srö 








Das Sammelwerk. 


Hiermit ımterbreiten wir den einundſechzigſte n Bericht über die beim | 
Schägmeiiter eingegangenen Gelder. Der Zuwachs des Fonds in der Yyeitir 
kom 20. April bis zum 4. Mat (Mittags 12 Uhr) betrug $131,671.94. 
Die. Gejanmmtiumme der Eingänge beläuft ſich auf $502,055.11. 

Unjere heutige Liſte zeigt eimen großartigen Fortichritt ımd bringt | 
die Geſammtſumme auf mehr als eine halbe Million Dollars. Wir beglüd | 
würichen uns jelbit und alle unſere treuen Mitarbeiter zu dieſem jchönen | 
Markitein auf der Bahn des Yiebeswerfes 

Wir glauben, daß für die jenſeits des Ozeans die 
binüberjenden, nicht allein Geld und Wert bedeuten, ſond 
jelben den Ausdruck des innigſten Mitgefühls 
noſſen in der Stunde ihrer ichiweren Prüfung. 

So foll es fein und fo iſt es. Der Fremdgeborene in 
nicht der gute Bürger jeines Adoptiv-Baterlandes, der er iit, 
dem Lande feiner Herkunft cin treucs Angedenken bavanrte. r Een 
belfende Sand denen reichen, mit welden uns taniende von Fäden verbin- , Edward Brown, John Morando und 
den, jo tun wir unferer Pflicht als Bürger feinen Abbruch und mir dienen — Wallace des Straßenraubes 
der — der Mencchlichkeit. ſchuldig befunden. Sie hatten Thomas 

Die Lage der Gefangenen in Sibirien bat in letzter Zeit den Erefutiv- | | ee, 1310 Wafhington Blod. am 25. | 
Ausſanß ſehr beſchäftigt, und wir ſind zu dem Schluß gelangt, daß auf | Februar in der Nähe feiner Wohnung | 
feinem led auf Erden Silie nötiger ift, als dort wo Hunderttauſende von [um 522 beraubt. | 
erbarmungswerten Menſchen unter den traurigſt en Umſtänden leben und | Gegen Guy Biddinger, das frühere 
— ſterben. Die Umſtände zwingen uns, unſeren Freunden die Einzelhe ‚ten | Mitglied ber ſtädtiſchen Geheimpoligei, 
der Berichte, in die wir Einficht genommen haben, vorzuenthalten. Vielleicht | wurden geftern von den Großgefchivo- 
iſt es auch am beiten, dies zu fun. Wir willen aus —*— Erfahrung, daß renen ſechs Anklagen erhoben. Vier 
es nicht leicht iſt, ſich die Lebensfreude zu erhalten, wenn man von den lauten auf Annahme von Beſtechungs- 
Leiden dieſer Opfer des Krieges lieſt. geldern, eine auf Schwindel, und eine 

Wir haben aus beſter Quelle Nachricht von dem Ausbruch einer Epi- beſagt, . er einen Gefangenen ent— 
demie von Bauch- und Flecktyphus, welcher das Leben von Tanienden be | weichen ließ. Biddinger wurde 49— 
droht. In Verbindung mit den Behörden des amerikaniſchen Noten Kreu— 'geftern Abend in New Hork vert haftet) 
363 joll nun eine Kommiſſion von Merzten, Märterinnen und Fach— und in den Tombs eingeſperrt. Der! 
leuten, ausgerüjtet mit den nötigen Inftrumenten, Medikamenten und So Auslieferung Biddingers nach Illinois 
ſpitalsbedarf, ausgeſendet werden. Wir haben vorläufig für dieſen Zweck ſtellen * aber Schwierigkeiten ent= | 
eine Summe von Fünfzigtauſend Dollars ausgeiett. In Washington und |gegen, da Gouverneur Dunne die ur: 
Petrograd jind die nötigen Schritte geſchehen, um: von der ruſſiſchen Regie- | fprii ngiich gegen Biddinger erlaffenen 
rung die Erlaubniß für Entiendung etmer ſolchen Kommifjion zu erlangen. | Yustieferunasatten pieber surüicgeso- 
Trotz großer Schwicrigteiten glauben die Behörden des Noten Kreuzes dieje | aen hat, meil der ehemalige Deteftibe 
Erlaubniß durdjjegen zu fünnen, und da die Angelegenheit durch das auch in Weit Virginia als Zeuge ge 
— — auf dem Kabelwege betrieben wird, ſo hoffen wir auf wůnſcht wird und dieferhalb au ni 
Feige und baldige Antwort. Jeder Tag der Verzögerung bedeutet den | pfielich Unterhandlungen vor u 
Verluſt von vielen, wertvollen Menſchenleben. Iperneur Mhitman von New Nort 

Zu gleicher Zeit haben wir der Hilfsaktion für Unterſtützung der fibi- | ſchweben. Es wurde ale eitern im 
rifchen Gefangenen in Tientjin (China) telegraphiſch fünfzehntauſend Dol- | Rriminalgerichtsgebäube Se Wer. t ten für Donnerstag Abend, den 18, 
lar8 angewicjen. Dieje Gejellichait, mit der wir ſeit langer Zeit im Ver— ſicherung abgegeben, dak man alles | tat, ein Konzert zum Beſten der 


fehr Stehen, unterſtützt die Gefangenen fowohl mit Geldſendungen, die ihnen d Deut h- 
\ aran feben wer 2 eutſchen und Oeſterreichiſch-Ungari- D gr 
namentlich Aufbeſſerung ibrer Koſt ermöglichen, wie auch in anderer Weiſe. "haft ei ee ge An chen Hilfsgeſellſchaft vor, welches in bereitungen Rußlands von dem Boi— a 
( X )e, 


* Minece Reat 
Gerade füu die im Frage kommenden Krankheiten iſt die erg 'der Hall ſchafter wiederum bei Saſonow zur an jeden Numden 
f so — ii ER 3 Halle des „Liederkranz“, des altes | 1 —————— —— — 
weiſe von der größten Wichtigkeit, und es liegt auch in der Abſicht aller Be— unge gan eg) 'iten Gefanavereind der Stadt, abge Sprache gebracht. Der Botjchafter Sinner Suede — 
teiligten, durch Errichtung von Krankenküchen in verſchiedenen Ba einen Benugt, — J— ai iefem | Halten werben fol. Nach dem Zope! berichtet: „Sch habe den Minifter auf J zuveng, Az 
bedeutenden Schritt für Veſſerung der Zustände zu tun, | — rn 2% Bid⸗ nes Meieranen Guftan Ehrhorn bat! en Nachrichten Bingemiefen, | aber, Samstag. 
3 Q Siddinger an⸗ Are G r des | Die feinen Zweifel ließen, daß mili- —— inf Min 
Dentiche und | Deiterreichijch- Ungariſche H geblich in Bertſches Wirtfchaft dort ee Fe ar rn — — tärifche Vorbereitungen im Gange’ Se ae peltfnte Deifert, 
< 8 1 e —9 — rg 

Geſellſchaft bed ge hineingebracht, denn die Zahl derSän- feien und ſehe mich genötigt, mit dem 

Chas. H. Wacker, Präſident. wiederholt aa Mu ug = .- ger ift feither von nur jechs auf brei- | Allergrößtem Ernft, auf bie Gefahr 

Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. |Großgefäitnorenen auß a * or den ßig geſtiegen. Der Chormeiſter hat Her eg - im gegenwärtigen | 

Julins Goldzier, Sefretär. | 3 usgeſagt. ſhnen zu dem Konzert mehrere wert: kritiſchen Augenblick daraus entſtehen 

Alfred Kohn, Vorſitzender des Finanzkomite— a nn 
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I 
| 
| hauptete, daß die Frau Selbjtmord be: | 
|gangen hatte, mogegen ber Roroner3= | 
arzt Dr. Springer, der die Leichen- | 
ſchau gleich nach der Tat vorgenom— 
men hatte, ausſagte, daß der Schnitt, 
‚der den Kopf der Frau fait vom 
Rumpfe trennte, ein ſo tiefer geweſen 
ſei, daß rau Walſh ihn ſich nicht! 
habe felöft beibringen Tönnen. Zwei 
der Rinder des Angeklagten, der 5 
Sabre alte James, und deſſen Schwe⸗ 
ſer Anna, 7 Jahre alt, waren im Ge: | 
richt zugeaen, als ihr Water verurteilt | 
wurde. 
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2560 
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ziel zamsing, 3 = 
für.. 
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* 
Korſets 
Ben feinem Batiſte oder Contil gemacht. mit 
Spitzen oder Stickerei beſetzt 


* sörpergröben, 


ware 


O— Gaben, Die wir |< 
ern daß jte in dene | 


finden für die Stammes ge⸗ 


Modelle für 


31. 50 


* Schů zer für Damen. — wit breitem 
Ztide Veiey garnirt 


id. Werte 83.00 bis 910 
‚“DE] au Samstag geräumt 31 3.49 
Grote ungarnirte Bintrofenhite Bon 
reinem Milan Hemp ımd Split Milan. 
Schwarze eingeſchloffen. Sbeʒiel 
Zamstag für. 69e 
Grepe Blumen — "alle sarben, Eve 
steller Preis, a0... a „19 
Weite Milan Shaves für inder — In 
alien Facons. Wunderbare Werte, 5% 
zei Größen 33 
36 bie Samdtaa, zu. c Site frei narnirt, während Ahr darauf 
wartet. 


Amerika wäre 
wenn er nicht, In Richter MacDonalds Abteilung | 
Kenn wir die des Kriminalgerichts wurden gejtern | 





Männer 


weiße pleated Hem— 
den, 18 ‚Bleate an jeder Seite. Größen 14 


bis 171,. Gute 81.50 Werte. 95: 


Speziell, Samstag, für. 
39 weine gnerippte Union. Suite fir Män— 
un ıd sure länge. Größen 


Ye N) ner = rmellos 
sic Zam? — 
fiir a .29c 


in 541 bis 44, 
stehe. und Arbeits— 
hoien 


Arbeitshemden jür Männer Enniel: 
blasıer und bellblauer Am vsfcag Cham⸗ 
brat Größen 11 bis di \ 'eqmläte 


ert > an jeden stunde 
Slag. das Ztüd. J '.38c 
Arbeitshoien für Männer Ton 
apveetirten 6C bepiots umd 
&, ı Ihlichten M artnet Han, dur 
felorannen Miſchungen unfel gran eit 
Rifaungen und anderen 


ze. jr. — Samstag 8% 
Drogen 
m... sanrr RR 
* Vons 4 B 6, Bills — ...14c 
Ric 
— 
ur ER 
—— 
.14c 
3360 
„tie 
1560 


Hemden für 


ſeine Tualität 





Ertra 


Organd 
Vefat. 
Sets 


1m dc 


Spe 








Kurze 2GElaſp 


— 2 - ... 

Seidehandichuhe für Damen 

für Damen Mit doppelten Fingerſpisen. 
Ale Größen t weiß umd ſchwar. a. 
regitlärer Iyert. Spozie am 


H0c 
Zamstag, dus Banı für 


580⸗ 





Starte 
reimwollenen 
Kerſeys 


Agars beite Frankforts — 
für. .. 
Short ge of Neal oder Kionen 
Noni \ 

Prim J Ehnct 
nt. 
Frifmes 
für ... EEK ET 

Getochter Scpinten — 


—— pen, 22 2e|: 
 19ic 


Kor 


Honit- 





 Hanıbnrger Stcat 


uch pub Dub jun 

ww gun 

> DO arm ri 
ann mn m 


—JJ—— 
Schinfen — Ziwiits 
Oscar Mavers 


rer 


„alierbeite 34c 


Piund. 
Tomatoes, Gorn, Erbſen — Feinſte 21 
Verpackung. Drei Bünien.. c 
Macaroni oder Spaghetti — geregas ?1c 
Marle — Tret „10€ Badete. * 
—ñ— e —* — — — — 
Feinſter —— Inder 
10 Pfund für. R . 


Mit Einfauf aut Kaft setifch 


* ven un oder 


2 Wenthofatum 
"Edelweiß. 


für. u... 
51.00 Sa Hevatien— — 

für. ............ 
er ® ain- Kilier 


s1.00 '& 6. Fr 
tür. 
2 
für.. ...... 
u 3 Lasiache Face Wowder— 
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Genußreiches Konzert. 





Moeller's das 


&i — — 
Der Blue Jsland Liederkranz gibt es am sans Kinimen 


18, Mai in feiner Halle, 


Die Deutichen Blue Islands berei- 








* Diennene Talenm — 


a "Cneen Der Faee 
Prewper.. 





nn 


Trank. 163c 1 


Yollaı 


“dicke (Nur 3 Rad 
— 
Be 5 

sc 
38c 
23 
37c 


al [ c 


kn 


LU 


bei Sand 


Bollamı auf 
Flaſche. 
8* 


D utend 


Famtiy— Fla⸗ 


Zur 


Gemüfe 
Auswahl. 


Dr. A. CROWN ‚Se 
Augen Spezialift 


(Friher bei Wicholot’s) 
Jahre gar autirie goldene 
Nollftindig. —— lich Un 
terfuhung.. 








— 
> 





Trei Badete 
Seife Columbia 
Schn Stüde für.. 
Friſches Obſt und 
ten. In arößter 

volle Chöre eingeübt, „Meine Mutter; könnte, daß weitgehende militäriſche 

R Touriſt (zum ſprache“ von E. ©. Engelsberg, ein seine: — getroffen werden. An 

Wirt): „Sagen Sie mal, haben Sie ſchönes aber ſchwieriges Wert, welches demfelben Tage (alſo ſchon am 2. 
denn Feine Yabiitocher ?“ Mirt: | Torafältiaes Studium erfordert, Juli) ſah ſich der Botſchafter genö— 
„Nee, mei Kuteſter, die hab' ich Sie | „Sonntag iſt's“ von Simon Breu, | at, gegen die Zerſtörung des draht⸗ 
nu mich mehr. Hären der Schbaß | „Mein Mütterlein“ von Mar Spider loſen Zelegraphen ‚auf * deut⸗ 
it mich zu deier gekommen; wie ich und „Die Treue“ von Wengert. Cello— ſchen Handelsdampfer im Petersbur⸗ 
| friiher welche haben dabt. han je mir foli, „Wito“ von Popper und „Der! ger Hafen au protejtieren. Nochmalige 
die Touriſten immer gleich wieder | Schwan“ von Saint-Saens, hat Herr dringende Warnungen erfolgten am 
weggeworfen Alexander Spiegel übernommen, und 28. Juli abends und auf Erſuchen 
den ganzen übrigen Teil des Pro-| des Reichskanzlers im ernſter Weiſe 
gramms wird die Familie Käuffer am 29. Juli. Trotz der deutſcherſeits 
ausführen. Das Käuffertrio wird eine herbeigeführten Wiederaufnahme des 
Duperture von Suppe fpielen, Herr zeitweiſe ins Stocken geratenen Ge⸗ 
Eugen Käuffer einen Marſch und pa- dankenaustauſches zwiſchen Wien 
triotiſche Lieder, Herr Erwin Käuffer und Petersburg wurde in der Nacht 
auf der Violine Svendſens Romanze vom 30. zum 31. Juli die allgemeine 
und Hubays „Hejre Katie“, und Frau Mobilmachung der geſamten ruſſi— 
‚Marie Käuffer wird Hildachs „Lenz“ | ſchen Armee befohlen. Der Botſchaf— 
und Horatio Parkers „Gipſy Maiden“ | ter begab ſich ſofort nad Bekannt— 
ſingen. werben dieſer Nachricht auf das Mi— 
Der gute Zweck und die in Ausfi niſterium, um dort zu erklären, daß 
geitellten Genüffe laſſen von dem ihm ber Krieg unvermeidlich erſchei— 
Konzerte, bei welchem Profeſſor G. L. ne, wenn dieſer Befehl nicht zurück⸗ 
Scherger eine Anſprache halten wird, genommen werde. Da er Saſonow 
einen großen muſikakiſchen und finan- | nicht antraf, eröffnete er deſſen Ge: 
‚ziellen Erfolg erwarten. | bilfen Neratow feine Befürchlungen, 
| RESET daß die neuerdings eröffneten Mus: 
anuit im mavinia Bart, ‚ fihten auf eine Verftändigung durd) 
we die Mobilmachu ng endgültig zunichte 
Ballet und Dpernvoritellungen ! gemacht würden. Das Belauntwerden | 
von 1. Nuli au. der allgemein: Mobilmachung Iverve 


J — Kol ble Paſſion 


Stellen, wo Helder ealgegengenommen und Sammelliften ausgegeben werden: 

Zentrale: Hamburg-Amerifa-Yinie, 154 
Telephon: Main 3650, 

Abendpoit, | 

223 W. Waſhington Str. Telephor 

Main 1498. 





zogen, oder EI vraderaenaan 
ai ” 686 
Quart Flaſche. 
Penniplvania Rye Wbisten — vollee 32 
a sc 
drabtirmilocten 
Old Tamor —Im 
Flaſchen. 94 
Gläſer geheilt. 
15 Griiter Linien 


Litöre 
Sunny Broef, im 17 Flaſchen ge 
Bourbon slafche.... 
Feiner Toppel - Getreide-Rümmel, 55 
100 Vroof Did Kentuah Fire Re 
Whisken — Volles Uuart.... 66c 
QDuart, Flaſche . . .. — 
81Flaſche Cal. Konnat —— 560 
ſchen gezogen, per 1% 
Malt Marrow — Ter | 
— dorfuch und ſchmerzen⸗ 
de Augen mittelit guter 
it, Das 
Wisorrues 


Brilien 


"1,95 


In Eure Brillen einge 


Baar zum Preife 90c 

















W. Nandolph Str. 
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za 
mi, 








Illinois Staatszeitung, 
24 South Fifth Avenue. I 
Main 114. 





elephon Ba ziehen müßte, Pourtales bat unter 
Hinweis auf die neuen Ausfichten, 
welhe die Bereitwilligleit Defters 
reiche, mit Rußland zu verhandeln, 
für eine friedliche Löfung der Krile , 
biete, die Mobilmahungsorder zus | 
rüdziehen, weil jonjt die Erhaltung | 
des Friedens ausgeſchloſſen erjcheine. | ®% 
Der Zar lehnte die Bitte mit ber 
Berründung ab, daß die Zurückzie— 
hung des Mobilmachungsbefehls— 
„aus technifhen Gründen“ unmdalic | 
fei. In Frankreich wurde inzwiſchen 
die Nachricht von der ruſſiſchen Mo- 
bilmachung unterdrückt, fodaß deıtts | 
' iche Gegenmaßregeln ala eine Provo= ' 
fation Frankreichs ericheinen mußten. 
Damit führte man das Framzöfifche 
Volk irre, 


Grundeigentemömarkt. 


Holgende Grundeigentü Entslibe rtragungen tn 
ber Höhe von 51000 und darüber wurden aınt- 
lich eingetragen: 
as, Monroe tr, Zöl F. öftl. 

Südir., 34 bei 124; N. H 

Kabanagh, 88750. 
W. Rorth be 19 3. 

25 hei 125; Harrtet 

OÖfter ‚berg, * 000. 


2t > 
r., & F. 





Der 
Untenſtehend 


Woman 
— e y 
Joſeph 


German 
Settlement; 


Schmelztiegel. 

der Erlös von dem für 
das Liebeswerk eingegangenen Gold und 
Silber. Alle Gegenſtände werden 10| 
Tage zwecks Aufklärung etwaiger Irrtü— 
mer gehalten und erit nadı Ablauf dieſes 
Zeitraumes eingeihmolzen. 

C. 9. 120; Agnes Bruder. 54; 
Fred Schueßler, Buc; Frau manı, 
$1.00; Ungenannt, $1.00; Carl Wurp- 
baby, $1.40: Ungenannt, 50; Thomas 
Greif, $15.50; Ungenannt, Marie 
Geiger, $1.75; rau Victoria Pofal, 
48c; Frau 9. NRabmig, $1.20; Role 9., 
$1.20; Frau Barbara Schreiber, 52.65; |, 
Carl PBoedider, $1.00; Frau Frank 
Schaedler. $1.20;5 „rau Ad. Hampe, 
$5.10; Mar Meyer, 81,50; Conrad Na: | 
jten, $1.20; Carl Goelle 814.70; Frau |< 

j 


klub, 13. Sendung; 
Club, Nortbiweitern 
licher; Dr. Henry 9. Stleindell; Joſeph 
Kramer; Frau Emilie Miller; Pinochle 
Klub, 13. Beitrag; Platideuniſche Gilde 
No. 20; J. Schuy; Eugen Weit. 
Vergnügungs-Verein Stammttih 
mania, 10 Kagel. RR 
Deutſch-Oeſterreicher Unt. 
$3; Wilh. Friedhoff, $3; Ed. one 
Panul Tilly, $3; Lonis SYreter, * .3051 
IFred Feß, $2: Ino. C. Klein, 82; Mar 
Roeder, 82; durch die Vverſteigeru ng ei 
nes ruſſiſchen Entlauſungskammes durch 
RheiniſcheVereins brüder, * ; „Abend 
poſt“ Sammelbüchſe, $1.: 
Beiträge von àa. 
Alfred Karl; Kohn Donat ; Johanna 
Eichholz; A. H. der Zoldat; U. 9.,| 


zu kaufen in der großen 
alte Nordjeite Subdivifion 

der alte Ci oldat: Nar! Hahn; ® ©. Hau: | 

berg; 2. 

und 


Hautzinger; ©. B. Haußinger; | 

Herr Frau Jakob Kabiner; J. M. 
F. W. Stleinvel; Stordelte; Hen 
Guſtav Leb; Ehriitiaua Leutz | 
R. Cat Bart, Ill.; John Re: | 

Siomite. Rüb; E. Schtwantfe. 
1. Juli ſoll die auf in Deutſchland wie ein Bl ih einſchla— 
Wochen 


Kimmel; 
Reſtlicher ueberſchuß. aus Beiträge von 50. 
berechnete Sommmerover im gen, da dieſe Maßnahme im. gegen: 
Rabinta Komticello Ade., 150 5. ſfüdl. von Velden. 


Irh * 
ienfeſt, überwieſen nach er a a 
et j Ekluhabrein — on. - Hermann Heideman; Johanna; Henury | 
0: R — — Krey, 5 Nägel; Nick Oſterman; W. R. 5 
+ a Ar J Y r jr ick ut W. M. —— —* 2. — 
Belammeli in der  evang.-luih. Nägel; W. 9. Shinauch. Part beginnen, Für die wärtigen Stadium der Verhandlun— 
Ei. Lukas⸗Gemeinde (Baitor u 2 a , far 
% E. A. Mueller), abgeliefert ‚„„erm samen, 9 Kagel, 30e; Lrich N ron, 30 bei 125; 8, 9. bite an Emilie 
2 NR effer, 3 Nägel, 306; Arau WM. Zadıs, 
Sur; Raitor F. P. Merbik, Pfeffer, 3 Nägel, 30 au V 
19% 
Chicago (meiterer Beitrag). .8305.501 "U, 4 — 


— 
Aufführungen, melde Thais“, gen eine ſchwere Bedrohung und Her— — 
ugrow, 3310 
Edward G. Uihlein. 250, Für die Gefangenen in Sibirien. 


vu cher; 
„Louiſe“, Schmuck der Madonna“, | ausforderung Deutſchlands bebeute, — * N Spaulding Ads 
5 — Sri — ühnenaufführun RFpaulding Ave. 
Madame Butterfly“, „Suſannens die ſich das deutſche Volt nicht ge— u 8. 142 
a. der Ziveiggeiell Ergebniß eines zu Guniten der ungari Weſtern bis Central Vark Ave. 
chaft Dundee und Carpenter ſchen Kriegs gefangenen in Sibirien 
Brın Mawr bis Pelterſon Ave. 








— bon Lotus Upe., 
Kcwell an Eiten 


Nur noch 


age 


mweitl, von Lima, 
stcenehy an 


Ntordir., 
yilma X 


nördl. 
Yonrife 
SV, $4175. 

“ve, 314 

Su bei 
sam David 


8 
121: 


von W. 18, 
Needehy tl. 3 


. Nordfr 
Ger an Jun 
81 nordw. don Grimm, 
264 Erben von Charle⸗ 
Schwartz u. nd, 6 200 
3. Wegerechtſame, zwüchen Gentrul 
ilmeuiee Ylve., Sidmwelift,, 
7; Wilcox Co, an Jobhn O. 
ber Eomm., 83000, 
Neeuah Yve., Zitdweiteie W, 
53% bei 123; D, &. 
wittas, $1250 
Evrrigrte ld Abe 
Str.. Oſtir, 50 bei 105; 
John R, Aya, $1400. 
Sacrantenio Aben 113 füdl. 
Zir., Sitir, 37 bei 125: Yena Bitte 
nid, Carroll, 84000 
IM, Winon YIve., Nordiveit: 


.- vr . . 2.2, bei zwei 

Rußland iſt alſo nicht in dem: 2.2 — Re 
Strieg hineingezogen worden, Jonder „Mann 2 
die ruſſiſche Regierung bat den Krieg 
entfeſſelt. Saſeonow wußte, welche ı a 
rolgen bie De Mobilmachung Jung, $LO00. 
haben würd er hat fie nicht vers | Sildare Mine, Norboftede Velden, Weitir.. 67 
PR ft, I dt 12:8 E Em mer an Yiliiom 8u ieten 
Frieg wollle, da 


sie, $1300, 
: * * ET ı Lowell Mbe., Sitdiveit Bbelden, Oftfe 
ſich 3 Gifeis:5 Bir lub Ti ne ae 


E. G. Uihlei 1 an Raul Beulen. 


\ F. 
erein, 
$ 


‘ 
Weck 


+8 
>, 


um 


LoTSs 


2 cꝛX. 
* Eu 30 bei 
ol, vnıplaif Lum⸗ 
Cornelia, Oſtir. 
W atlon an Ged 


cht 


UL, 


Iom, 


%, 98 5. 


nördl. 
2. 2, 


ben Adduon 
Valentine an 


IM. F. 


por t —* 
an 


delle, 
©. Feicher, '$2.10. 
Teil des Reinertrags von 
„Charity Kirmes“ im 
feum (28. März bis ü 
übermiejen bom 


de Kimball, Südrr., 
Blods zwiſchen Asil 
stimbail Yide. Her 
Chicago, 875, 000, 

iweitl, von Kedſton 

HK iamund Blind 
515,000, 
zit dottede 


der 
Coli⸗ 
April 
Kirmes 
.8125,000, 
dent 


>. 
Su dit, 
tan 3 
Belmon 

34 bei 125: 


10 „bei 12: 
emann 
EIN ’ 


Nr 


ın Ehri ⸗ 


5 Pr 
‚Konzert, ‚ Eberiv, 
* ern 


6 
vi 


Am zebu 
hindert 
er 


go 


$ 


bon Altac!d 
M. Yamdin u 


lerion, Woſtir 


an Gbarles 


Juliu 


173 F. nördl 
Oftir,, 37 bei : Frances 
— ch be R — — Bertha Levy, 52 0, 
Seheimmii”, Manor”, „Bobeine‘ allen laſſen werde. Der Botichafter Tripp Ab2.. 216 5. jüdl. von Ful 
1‘ —— Var Fr ge r —— b nn * al * Der Jugendverein der Ep. Betha- "2, vei i25; Blum 
„Remev und Julie“, „Tosca“, „Bag- ; Fönne nicht begreifen, wie die rufli= \ n Moured, 3145 
. u = u .. n ⸗ En . 2 rs - AB & —F te⸗ 
ville, SL, zur Unterſtützt ing veranitalteten Bagars in South Bend, liaeci“, „Barmen“, „Hoffmanns Er— ſche Regierung, nachdem erſt eben fei— nia Gemeinde Paſtor um, a. 
beftimmterRerjonen inDeutich Ind. überwieſen Jurch M. Fodor, öf zählungen“, „Lucia“, „Fauſt“, „Mig- erlich verſichert worden ſei, daß mili- feld), veranſtaltet am 10. und 11. Mai 
ma d y} ” an: — 38 —⸗ — 
— Ongelandt ind A Ai, dem A St vr Bes u — — sun. re * in dem Freimaurertempel, Ede Robey 
N a } Enıth * —— ER tk £ J * — 
. Sindemann in Vundee U. Bend, Ind., beranitalteien Bazar zu leria Aufticana " Traviata ‚land micdht getroffen werden ſollten, und Bnron Str. eine Bühnenauffüh— „‚tatomann, S1500 M 
20. Beitrag des Stammtiſches bei Gunſten der ungariſchen Kriegsgefan BT 


wrgnwood Ave, 165 
Xordfr., 30 bei 125 
Vinzents, S7200, 
. Martha“ und hengrin“ umfat- ſich gerade in dein Augenblid zu dem 22: ge 
| 90 M J „Marthe D „xt g a 2 = =. ö f net intiter’3 Honey- | Nordir., 52 bei 100, 
Rudolph Treiielt, 3038 Ar genen in Sibirien (eingezahit durch Montag, den tt Fe nl, wer en ion werden, ſind Marguerite Beriza, verhängnisvollen Schritt der allge: tung, bestielt — s Honey⸗ — Sreutel dene} 
zent ge %pe.. = —— Georg Toth in South Bend, Mabel Sarriion, Gitelle Wentworth, meinen Mobilmachung entſchließen moon . Folgende Mitglieder werden | Garpenter <tr., 1735 Fuß füdl. von Weit 
52. bis 56. Sammlung 2 der Con: Ind * im ſich daran beieiligen: die Damen Emi- 


W tigbtivood vide, F. 
alle Preiſe erhöht ihr hei hah db <tr., Oftfront, 100 bei 124: Lydia Home an 
a * "Mar dingſto Millo Wicco, konnte, wo ihr bekannt war, daß der ” 
ſtantia Loge Nr. F. Kollektirt von Herrn Heller, e ‚Morgan Kingſton, ilto i ’ B lie Zielfe, Zofephine Saurer, Emma | Carpenter 


Nordfr., 25 50; 
783, A David Winion: $2660. 
* | 5053 j = i Ta Henry S torton | 5 is i die deutſche Regierum: Pivd 
& NM. | 9050 zen 80. Str., —— I wie A Henry Scott, Morton Adkins, Louis Kaiſer und diend Negierung a z a Abd, 
George Lueders & Co., Folgt: P. E. Bruhn, 810; Kohn F Sbear, Kauft jetzt und macht den mit größtem Eifer und wie ſich eben Labahn, Lillian Daſing, Emma L. 


peigl. von Spauldi: 
L. Ohen an Mati ide 


F 
3 
2 ’ öftl. don 
Kartbaae 
an Frau 


Im Ganzen 314 Mleres bei 
’ 

x Warble, ein Gerelticpatt, 

‚00 Rathmann, S1500. 

don N. Wells © 

wuber. 14 Anteil, ur 

an Kench asittefind, 84000, _ 


<tr.. 171 Fuß nördl. bon Gar fie 
Sfrftont, 25 bei 124, und % 
ar Man * ER * a iaß von J. P. Norton an Julia Nor ton; 
Nerv York D’Angelo, William Schuiter und au — 


Nichtraucher beim Sfar, 16. 
Beitrag 
Liedertafe lVorwärts 
während der März 
Stunden) 
Beiträge non $10. 
Hugo Dalmar; Deutſche dem ven vonilBin 
netla, IU., „eingei ſandt von Frau Diep, 
Dafeldit; Frau F.; Montroje Stattlub, 
8, Beitrag; Wenzel S Sfat Klub, S. Bei 
ttag; Weitfeite Sfattiub. 
Ernit Heiler 
Geo. Nochpeldverier 
Briträge von 55. 
Bairid Carr; Chicago Bäder Keael⸗ 


geſammelt 
Geſangs⸗ 


* 


0| Anton Bendlen, $2: 


ı 91; Sito F. Heller, $2; Nie Meyers, $1:; 
Element Borter, $1: 
| Beter Priget, $1; Frank J. Nejdl, $1; 
ed vard ©. Stiebner, 51; CE. Smith, 
F. Simoneit, ; Frank Simetter, 
Theo. Mener, * Hugo Murawsti, 
Chas. Stoffel, 38; Herman Kaski, 
Adam Todd, $10; John NvBraifete, 82; 
Wu. Spoerl, $1; Jos. Enderle, $1; 

Clyde W. Schoener, 33; Bat. Meoraih, 
$1; Felice Yabbro, N „Good Friend“, 


$1; 
»1; 
0; 


51; Herman Chriiten, $1; Nuguit Wante, | 
310; Math. Andell, $1; "George —— 
82; Nicholas tgarten, $1;_ John J 
Cherlod, $2: Ebas. Steine. '$1: Aım-it 





1; 


51; 8. 3. Eutler, $1; Herman Schranım, 


großen Proſit. 
Zweig: Office: 


‘4812 N. WESTERN AVERUE, 


Gde LBincoln. 


.MISER & [Ü. 


ai and Home Builders. 
60 W. WASHINGTON STR. 


dere Geſangskräfte verpflichtet wor 
den, ferner fünfzig Mitglieder des 
Chicagoer Symphonieorcheſters und 
ein Ballet mit Roſina Galli umb 
Giuſeppe Bonftiglio an der 

Konzerte und Balletvorſte ungen 
jolflen Montags, Mittwochs und Frei 
tags, Opernvorftellungen mit gele 
gentlihem Ballet Dienstags, Don 
nerstags, Samstags und Sonntag 
gegeven werden. 


Svik 





ur 


Leſet Die Avnntaavon· | 


| wolle; 
' Drfan entfeffeln. Gleich nach der Un— 


erit gezeiat habe, mit Erfolg bemüht 
waren, zwiſchen Petersburg und 
Wien zu vermitteln. Die allgemeine 
Mobilmachung der ruſſiſchen Armee 
fönne nur dahin aufgefaßt werden, 
dab Rußland durchaus den Krieg 
ſie werde in Deutſchland einen 


terredung mit Neratow begab ſich der 
Botſchafter zu dem Zaren, um dem 
onarchen perfönlich die Folgen vor 
Augen zu führen, melche die rufjifche 
alla⸗mein⸗ Mnhilmmahnna nur Sich 


jungen $ 


Beyer, Eliſabeth Püſchel und Frieda 
Kröger; Herren Karl A. Lerner, Emil 


Ebner, Edwin Braſſie, Elarence Wilte 


und Louis Hiliedrand. Fünfzig Chor— 
mitglieder werben mitwirten. Das 


‚ Bühnenftüd wurde von den Herrn C. 


Steiner io Louis Hilledrand mit den 
Leuten forgfältig eingefchult. | 
Allen Beſuchern kann ein genußreicher 
Abend verfprochen werden. Auch das | 
Orchefler Sefteht aus Mitgliedern des 
Jugendvereins und fteht unter der Lei— 
tung des Herren Carb W. Rern - 


s1000. 

ss, Str 9 Fuß öjif. 
Nordfront. 150 bei 124, nnd anderes Ei 
tum, Chicago Title and Truſt Koinpand, 
an Anna A. Lorenz: $7600. 

Elizabeth Zır., Südweſtecke von Weit 56. Sir., 
Shtfront, 25 bei 124, Mary Bergin an &co. 
Bendziurxas; $3300. 

Enterald Ave. 125 683. Pl. 
Oftfrent, 25 bei Mary 

! Bounen, $1500 
Fmerald Ave. 108 Fuß nördl. don 

Str., Nordfront, 37 bei 154, W, M, 

|. Sthel WR, Xarion: $2400, 

Er a ve., 221 Fuß füdl,_ don don Melt 
., Weitfront, 25 bei 125: Natdarina ©. 
—53* an Edgar Hart; ein 
5, Abe &., 445 Fuß füdl, on Weit 4 
Weititomt 2 1. Me —5* San a an Si 
iu. Quitin; 8 
cennes Se, fern Weitivont, 20 Det. 184, 
u fo Dorarf an Nier R.Renb: S3500. 


IN 


bon Kerfoot u 


vor W. 
Hayden an 


üdl. 
F 


Fuß fi 
80, W. 


Meit 7 
Coffey an 


= 





zer ; 


nd 


uscnopen, wnIcag 


ften Stellen fich nicht enthalten konnte, : 
in lautes Lachen auszubrechen. Es 
ftört das nicht nur die übrigen Zus fi 
Ichauer, ſondern erſchwert aud ben E 
Darftellern ihre Arbeit ungemein. 
Für Sonntag, den 7. Mat, ift ein 
| Gaftfpiel der in Chicago wohlbelann= 
‚ten Künftlerin Frau Louiſe Brückner 
Iangefündigt. Gegeben wird „Zante 


” 77 ) "fi 2 — Fu — 
Männer » Hemden und Ausftattungznaaen 
Ihr Fönnt Euren Bedarf an friihen, neuen Frühjahr- und Som- | 


Titelrolle jpielen wird. Die Regie führt | 
mer-Ausitattungen zur großen Erſparniſſen am Samſtag kaufen. Leſet | Heinrich Löwenfeld. 
diefe ipeziellen Offerten: | 


02 J .n - * 
Feine Regligechemden für Ränner —— — 
In neuen und hübſchen Muſtern, eine große 
Varietät zur Auswahl. Gemacht von hochfei 
nem Madras, Pongee, Jacquard und Repps. 
Stoffe, welche gewöhnlich nur in Hemden ge— 
funden werden, die für $1.50 verkauft werden. 


In Coat Facon, mit doppelten AM 1 15 
’ 
* .e) 


franzöſiſchen Manſchetten, am 
Samſtag zu 

Seidene gefältelte weiche Sommer- 

hemden für Männer, gemadht mit 

doppelten franzöiiihen Manſchetten, 

feidhtes Gewicht, ſchöne Muiter; eine 

anfergewöhnliche Sorte, $2 97 

ipeziell zu Yard.) 

Neue Four⸗in-Haund Scaris 

in großen, offene Enden Formen, gemacht von reicher 50e bis 6öc 
Salstradyten-Seide — ein riejtges Sortiment von eleganten 37 
Muftern, die Auswahl am Samitag zu 330 


* ’ a 2 2 (a 2 22 ” 
Kaih-Ties für Mänuer Pad Strumpfhalter für Männer 
Aus ſeid. Fiber, wendbare Konrzins | _ Gutes claitiiches Cable Webbing 
Sande, in Streifen: und afnel-Effet- | Satin face) Bad, in allen yarben; 198 


ten, qute3 Sortiment; reguläre 10c Sorte — ſpeziell, das 10€ 


< 3A n Din 
15e Werie, zu Saar für 


Leichtes Männersinterzeng— Zwei Spezialitäten 


Frühjahr ſchweres Valdriggan Unter | _ gen gerippte baummollene Union 
zeug fürMänner, kurze Aermel Hemden, | Suits für, Männer, Clofet Groth, ber 
dazu paſſende doppelſitzige Beintleider. | Korn anſchliegend. Eeru weiß am 
Strap Bad, Perlknöpfe, auch weiße fleiſchfarbig, urze ermel, Kunöchel⸗ 
Enelet Maſchen-Hemden und 39 Ki auch Athletie Sacon: 81 6% 


Beintleider, 50c Sorte, zu Wert, Nuswahl 3ı u 
Seht diefe neuen Banded Sailors von Lifere 
Er — und Ailan Hanf 


Dieſe eleganten Füte find unzweifelhaft Dieje 
neuen Sailors, au importirtent Liſere 
Milan Hanf gemacht, hübſch garnirt mir Vand 
und Schleife von reinſeidenem Faille Band 
fommen mit großen over inen Krempen., tm 
Jeraden oder gerollten Effelten, viele mit den 


Seitrine Spiele: 
neuen erirem boben Kronen, in Rongee, perl. 
aran, Ichivarz, Navy u, Kombination Charirerite 


! „American League" — Gleveland er 
12, Chicago 0; St Louis 7, De- 
Zee 1, SEHE ‚troit 6; Waſhington 5, Philadelphia 
- 0 RUDE: '1;.Bofton 3, New York 0. | N 
„Rational League” — Pittöburg 4, 


1.69 bis 3u 3.95 | 


2eH 3. al 1916. 


& STORE FOR EVERYBODY”" 
STATE ano WASHINGTON STS. 


u — —— — — — —— — — — —— 


4 * —— 4* 























| 
| 
| 

Dr. Yeprous Doodokyan — 
im Stadtgerichtshof für Familienan- 
gelegenheiten geſtern, er ſei blind— 
linss verliebt geweſen und babe ge: | 
"glaubt, daß Nazareth Jercjran, als | 
'er fie 1914 heiratete, 21 Sabre alt 
geweſen ſei; ſie zähle aber 51 Jahre, 
Er bat ſich vom ihre getrennt, muß | 
aber für fie und ihr Fleines stind for: | 
gen. | 

Marie E. Mari, 708 Sheridan | 
Road, hat gerichtlich auf Erhöhung | 
ihres Nährgeldes von $280 auf $400 | 
den Monat angetragen. Ihr Gatte, | 
der reihe Bahnbauunternehmer 
‚Sohn Marib, joll jie verlafjen haben, 


—* 


D . | GI id u 0 x ® [) 

Der größte Kleider-VBerfauf in Chicago! 
Lonis Hol berühmte Rocheſter gemachte 530 19 

(Der Grand Yrmıp of ie -Mepublie Anzüge in den neue ſten Facons, morgen zu 

ſtattfinden; bor genau fünfzig Jah⸗ Pinch Back Auzüge Ihr Männer kennt Holtz Anzüge. Sport Coats, 

7.75 


‚ren wurde dort der Staatsverband | „Rocheſter 
10.75 
Nene Pinch-Back Modelle in 


‚der Veteranen gegründet. Die Chi: | 
cagoer Teilnehmer an dee Zuſam-— 
it, darunter die Mitglieder 2 ß 

Schöne graue und jancy Gewebe, blau ünen, Tarcirien Grei 

in hellen und dunklen Miſchungen — TBRSLEENG. VECEHENEEN 

* Wa WE ee in dem populären Flanell and 
meiitens alles 3:Stüde Anzüge. Tuch. $10 Werte, dl 

3.50 


> 


Feldlager der Grand Army. 


— | 


— 





Sn den Tagen vom 23. bis 25. 
|Mat wird in Decatur das jährliche 





Ihr wißt, für was die Holtz 


Made“ Marfe itebt. Wir wundervolle 
Partie, und zwar jo billig, daß wir fie morgen zu tatjächlich we— 
niger als den Holg Wholefalepreijen verfaujen. Jede neue und 


populare Idee in Kleidungsſtücken fir Männer tit in dieſer Partie 


verförpert. Männer, welche $30 bis $35 für ihre An $1 a 


züge bezahlen, jollten frübgeitig hierher fommen. Ihr 
iverdet die gleihe Qualität erhalten, zu 
Darunter find ganzivollene Worjteds, fanch Ylanelle, Chev 
Roll Rode, Röcke mit 


gefälteltem Rücken, jowie einfahe und Fancy Modelle und 
fonferbative Facons. 


IEGEL(OOPER & 


The Big Store Chicago’s Economy Center 


fauften eine 








menfun 

der Frauenverbände, werden am 25, 

Mai 934 Uhr Morgens auf einem 

Sonderzuge der Illinois Zentral- 
9 deni 38 r . Do⸗ 
Anzug Weniger als $15 wert. * Dauntleß Beinkleider in ganz— 
runter iſt ebenfalls zu dem obigen wollenen Worſteds, Serges und 
Preiſe ein vollſtändiges Sortiment Caſſimeres, in Streifen und fanch 
von konſervativen Modellen in Muitern. Größen 30 bi3 48 Tail— 


—— 19 —— 
Aile neuen lenmaß. Gute $5 Werte 3 50 
morgen zu e .) 


Eine Kiite für Sonntag Prima (Bils- 


Iner) oder Rialto (Mündmer). Telephone 
Lincoln 4302, dofria 
oder J suis ee 
| Vom Baichalifelde, 
Um 3412 bin ich in Herrn As widern, „bezahle ich nicht meine! a\ LT un 
h i — — Büro. Vergeblich. Um 1441 stehe Steuern und habe das Recht auf den a 
Leaggne. Bon Helene Kannaga Kühn, — — Na Für Noranhl; 9%: =. = 2% | — 
Ger. — a ich von Fräulein A.s Tür, Vergeblich. Bürgerſteig genau jo wie jeder Sla- | * 
Wurde heute früh von einent Um 4 jagt mir 3.8 Dienſtmädchen, vitaliſt?“ 
611 Klopf ? or 4 1 Urt auf— ‚ Bin Bat o sr TE & * * ent oder Nierenlei = 
',, tlopfen an meiner Yimmertür auf |die Herrſchaften feien verreift. Mio) „Neipett vor den Bejitenden!“ | J BRIITT 
soo | geweckt. Wie ich aufmachte, war es wieder vergeblich. Von meinem Hut— gebietet der Rechte. „Gleiche Rechte * Ds tee Ve Er 
09 | die Wirtin mit der Mietsrehmung. | rand herab ergießen ſich Bäche, mein | si. ———— — 4 terredung borzufpreden S 
001. — für alle!“ ſchreit der Linke. werden erfahren, auf weiche 
335/50 30g die Brieftaſche heraus und rechter Aermel lebt am Arm, durch | Gin Blick in des Di A weite Zhr Leiden gebeilt wer⸗ 
"fand darin: ein Goldftüd, 75 Pfen- die Sohlen meiner Stiefel kriecht es, ug F zu gg ben fan. GB ii Dam 
: 4 »Gedichte. ſn —â— — uno zer. ‚macht den Sam ein Ende; fein! h 
Pros. —*8 m. a vie öhrthr | em mE —— Bald ick vg | verahtungsvoller Ausdruck erweckt DR.B.M. ROSfL - 
205 Wi a ic ⸗und jagt: „Uuatidy!” Yobald id hart |... _.:. sun Mai Ku f h ; 
: 3 J —0 na € = Sud Dearborn Str, Ecke Monroe, Chicago. 
mit dem Vermögen von 75 Pfennig auftrete. Ich ſtehe ratlos vor 3.8 ,ur den Geiſt der Revolution. | 35 Grium Spa, Heomi ienater zum 8. Aiosr, 
|herrfhaftlihen Saufe und höre dem met kühnem Schritt jege id) den de-| 23 Jahre an einem un vemieiten DER. 
: — E Ind was für einen Tan! Die Re-!Regen zu, der auf das Wilaiter motratiſchen Stiefel mitten auf den a 
e 5 marfante Ausjprüche auf | Wirrsourg rien 4° |gemvolfen hingen fo dicht vor den schlägt. Was ſagt der Regen jepg2 toten Sammtläufer und ziehe den * ne 
offener Szene laut beflatfcht wurden | "ar dert. nun F als wollten fie fi) ins! Xaim, E fe ! Kat 2 fo vu: Moiderjtrebenden Tonjervativen nad. Berfrümmungen deö Körper 
und das Stüd eine verhältnifmäßig Heutine Spiele: 1a a, 27 5 zung | 7OSTUIMEGEERNDENE ‚UIITRIOEESER VIE apple Iidfend fehe ich awei riefiae | 
u bmapıg Zimmer hineindrängen, ımd auf das endloier Wiederhol Da lache ich Vich umblidend ſehe id} zwei rieſige 
aute Mufnah fand. Der Dicht | So : W) “ (Wi (8 gen, anf DAS endloſer Wiederholung. Da lache ih | >. * Haken Rüden, Beine, Füke ete. dei Finden und 
g 4 ufnahme * er ter) „American League“ — Cleveland in; Fenſterbrett plätſcherte es herab in hell auf, ſtecke dem Spottvogel in! SOmusflede und einen IÜeeEHart- | en Tara ei anderen übertrgfien 
- — l '&hi . ; ; ; ee hr R an 5 | et, > + Diener FSs lebe Nie ob weiche alle anderen über n 
Buſh Tempel Theaters zu jehen ge: Hera > er Pina dt A Waſhington in Philabel- einförmiger Melodie. Was fingen |den grauen Wolter die Zunge her, Te" Diener. Es lebe die Demokratie! Apparaten, welche c 
‚. ⁊ u 4 in Q ausgezei e «& 2 Li, see, ei wi } Fi REN Ä \ Re TR wo . a 
toohnt ift, wenn auc) der Beſuch den | = - a ee phin; St. Louis in Detroit; New York die Regentropfen draußen? „75 aus md fchlüpfe mit Fühnem Girt- r Sch; gehe weiter, höre, wie der 
geheaten Erwartungen wohl nicht ganz |, . —* in Vofton. Pfennig! 75 Pfennig!“ Teufel noch ſchluß in das nächfte Cafce. Fran Regen dem Strabenpflafter zuflü- 
entſprach. Gegeben wurde Mar Hal zu Diefem 
bes Jugend und Darauf ein Einakter 
aus der Feder des Benefizianten jelbit, 
betitelt: „Ontel Sam“. Dem Stüd 





108, Caſſimeres u. ſ. mw. Weiche 





II weichen Roll Facons. 

| und bopulären Gewebe. 
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En 
dat 














Chicago 2, Cincinnati 4, St.) 
Louis 2; Bofton 7, Nem York 6; 
Brooklyn 2, Philadelphia 0, | 






































MNeuch Deutſches Thenter. 
Wuin Ienipie.) 


— — 


franzöfiicher Meroplone ums Leben 
aefommen iſt. Gleichzeitig wird aud) | 
noch bemerkt, daß eine der fürchterli 
4 Mau “N “ f [| IM in 4 
Ehrenabend für den Scriititeller und chen „Parker Bomben * Unheil Zagengon —— 
Theaterleiter Hermann Brandaı. ‚angerichtet habe. In den Armen des hi 


- | Wofton ... 
— Pfarters berläßt die rau die jchred- —— 

ben Ginsto ber Diretioren Haupt und 0% en * ———— 

Danner bie Leitung des hieſigen Deutz | „non pefteltt fid J. Uta ei — ac see ie 

ſchen Theaters übernahm, und deffen pie — der Vorhan * 

iatträftiger Unterſtützung es wohl F1e8 ⸗ g galt. | 

hauptfählich zu danten ift, wenn bie 


s : A r .. u | Brooflyn .. .66% 

Die erbitterte Stimmung, in der ſich Yorton ... 815 
biesjährige Saifon einen halbwegs 
würdigen Abſchluß erreicht, hatte ge⸗ 


augenblicklich alle Deutfchen in Ame | Yetladeipdia ———— * 9 
ſtern feinen Ehrenabend. Das Publi— 


2: i —* Lincinnati ....... 
rita befinden, hat bewirkt, daß einige Thiegas . 
fum hatte ſich daher auch in etwas 
jtattlicherer Anzahl eingefunden als 


= Lowmid. ces 
beſonders Eu 
man es ſonſt in den Räumen des 


Bieheriner Faſan, Stiefelfohlen and Revolution. 


Inz 
Amer 


Stand dieſer Ligen: DD 
ican Es koſtet Sie nichts 

| 2 Dr. Roß betreffs irgend einer 
m; — Schwäche, Blut⸗, Nerven⸗, Bla⸗ 


Marl 
Ber! 


National League. 


Gew. 











und beim Tragen nicht au ſeben ſind, dolle 
Hänbdig gerade gemacht. 
Wir baden das größte ortbopedilde Ge» 

darjtellenden Mitgliedern des Enf . s 4 ER c 1 te | (däft, mit 23. lühriger — 7 
* — die tatfächlich Sau |. „Rational League“ — Chicago mal, will der Regen mic verhöhnen ? | Gräfin, Serr Marauis, tert: „Faſanenrücken!“ und rufe | > nn » 
— ihr Beit * b Dem & fe | N Pittsburg; Cincinnati in St. Das fpöttiihe Regenlied reizt mei- | Mittanbrot, beitehend aus Kaffee reinen geſchmückten md gepuderten | Dr. Robt. Woltertz Cn- 
a Age — — —— tüge Louis; Boſton in New York; Phila- nen Wideritand io febr, daß ic einen |und einem trodenen Brötchen Fan Freunden und Freundinnen zu: r. nodt. * 
‚zu einem Grfolg zu verhelfen, Dies delphia in Brootipn. Kommen Sie heute Abend zu einem | 154 Rerip th Auenne, Eae Randeiyp Qrunfe, 

dürfte man feine lange Lebensdauer | 

prophezeien, denn abgefehen davon, 

dab ſchon behandelte Problem, 

der Waffenichacher, eine Wiederholung 


zu anderen Zeiten als den jeßigen ver= 
bietet, verrät auch der aanze Aufbau 
desStüdes wenig Bühnenverſtändniß, 
und die einzelnen Situationen ſind 
geradezu an den Haaren herbeigezogen. 
Der Inhalt des Stückes iſt kurz fol 

gender: 

Der Munitionsfabrikant Samuel 
Parker iit feit Iongen Xahren von ſei⸗ 
ner Frau, die er noch immer liebt, | 
und die ihn einſt mit ſamt ihrem Kna- 
ben ſchnöde verlaflen hat, geſchieden. 
Er weiß nicht, wo ſie ſich befindet, 
und trotz der beſtbezahlten Detettives 
gelingt es ihm nicht, ihren Aufenthalt | 
ausfindig zu machen. Sein Geichäft 
blüht; ald an einem Tage der Wert 
feiner Aliten um 12 Prozent ftiea, be— 
bauptet er kalt lächelnd, 10 Millionen 
Dollars verdient zu haben. Ein jun- 
ger fanatifcher Deutfcher, dem es gesi 
lingt, iroß der vielen dDa3 Haus um-— 
itellenden Detektive ſich direft in das 
Arbeitszimmer Parkers einzuichlei: 
chen, ſetzt dem Fabrifanten bie Piftole 


as 


auf die Bruſt, um ihn zu zwingen, die 
Fabrilation der Mordwerkzeuge ein— 
zuſtellen. Er hat aber keinen Erfolg, 
denn unter dem Adlerblick des Allge— 
waltigen entſinkt ihm derKevolver. und 
klein und häßlich läßt er ſich in einem 
Nebenzimmer einſperren. Plötlich er- 
ſcheint die geſchiedene Frau auf der 
Bildfläche und entpuppt ſich als eine 
wahre und echte Amerikanerin, die den 
Waffenſchacher verdammt und ihrem 
Manne Verſöhnung anbietet unter ber 
Bedingung, dab er feine Fabrik 
ichließt und jein Vermögen für wohl: | 
tätige Zwecke ausgibt. Jetzt vollführt 
der im Nebenzimmer eingeichloffene ! 
junge Deutiche einen Trick, der wert 
tft, in einem Kinodrama Nachahmung 
zu finden. Er ſtürzt nämlich aus dem 
Nebenzimmer hervor und aibt fich ale 
Barker: Sohn aus. Mit der rau hat 
er ſich borher verftändigt, jie verhält 
fih ſtill und ermöglicht ihm To bie 
Flucht. Nachdem er verſchwunden iſt, 
klärt ſie jedoch ihren ehemaligen Mann 
über die Liſt auf und fängt nun an, 
mit großer Beredſomkeit den Fabri— 
kanten von der Verwerflichkeit ſeines 
Geſchäfts zu überzeugen. Schon wol 
len ſie ſich endgiltig verſöhnen, da 
fommt ein Pfarrer herein und bringt 
eine Depeſche, in der geichrieben fteht, | 
daß der fi 


wirkliche Eohn bei Finem Ruftanariff| 


mit den Mordaedanten). 


ı Aufführung 


der in der Rolle des 


noch 


der damaligen in nichts nach. 


gilt beſonders von den Vertretern der 


Hauptrollen: Herrn Hanſen Parker), 
Fräulein Walden (Frau Parker) und 
Herrn Jürgens (der deutſche Jüngling 


Vor dieſem Einakter wurde Mar | 
Haldes „Jugend“ gegeben. Die Vor: | 
ftellung ftellte fich der ausgezeichneten | 
desjelden Stückes vor 
zwei Jahren würdig an die Seite. Be: | 
fonderes Lob gebührt auch hier Herrn 
Hanfen, der den gutmütigen, alles ver- 
itebenden Pfarrer Hoppe prächtig ver- 
förperte. Der SKünitler verjtand es, 
die Menichenfreundlichteit des Seelen- 
birten treffend zum Ausdrud zu brin- 
gen, vergaß auch nicht, dem ſympathi— 
ſchen Charakter einen Anflug von Hu— 
mor zu geben und war befonders in: 


der Szene, in der er dem fanatifchen = 
Kaplan die Wahrheit faate, voll und! . 


ganz auf der Höhe jeines Können‘. 
Das Gleiche gilt von Herrn Jürgens, 
jungen Mulus, 
ber eben das Gymnafium abfolviert 
Hat und nun die Univerfität beziehen | 
will, völlig aufging. Er fiellie den 
jungen unerfahrenen Wtenjchen, ber 
nie ein Mädchen getüßt hat, 
außer feiner Schweſter, jegt aber auf) 


den eriten Blick ſich in feine Kuſine 


verliebt und das zum erſten Male in 
ihm wach gewordene ſinnliche Verlan 

gen nicht zu zügeln verſteht, mit gro 

ßem Geſchick dar. Nur hätte er etwas 
weniger oft weinen dürfen, denn über 
das Alter, wo bei jeder Gelegenheit die 
Tränen in Strömen über die Backen 
rollen, iſt doch ein junger Menſch von 
20 Jahren ſchließlich ſchon hinaus. 
Auch iſt ihm eine Mäßigung feines 
Organs an einigen Stellen zu em 

pfeblen. In der Etſtaſe nimmt feine 
Stimme oft einen krächzenden Ton aıt, 
der das Ohr des Zufchauers unange- 
nehm berührt. Fräulein Wagner, 
jpielte dag Aennchen mit der natürli- 
hen Einfachheit, die die Rolle ver: 
langt. Man glaubte ihr ihre Liebe und | 
beritand es, daß fie ſich dem eriten| 
Manne, dem fie auf ihrem kurzen Les | 
benswege begegnete, bedingungslos 
hingab. Auch Herr Ludwig fand ſich 


mit der Rolle des fanatiſchen Kaplan: 


recht aut ab. Beſondere Anerkennung | 
berdient Herr Kupfer als geiſtesſchwa⸗ 
cher Amandus. Der Künſtler ſpielte 
die Rolle bereits vor zwei Jahren auf 
ber hieſigen Bühne, und es wurde ihm | 
ſeiner Zeit bereits wohlverdientes Lob 
zu teil. Seine geſtrige Leiſtung ſtand 


Nicht unerwähnt ſoll das unpaſſen-⸗ 


Nublifums bleiben ber bei den ernite- 


‚die Erhaltung einer Familie 


Teuerung amtlich feſtgeſtellt. 

Waſhington, D. E., 5. Mai. Laut 
Bericht des Arbeitsamtes koſtet heute 
wieder 
beträchtlich mehr, als letztes Jahr um 
dieſelbe Zeit. Bis zum Februar ließ 
ſich feſtſtellen, daß die Nahrungsmit— 


tel im Durchſchnitt um rund 5 Pro⸗ 


zent im Preiſe geſtiegen waren. Die 


durchſchnittliche Preisſteigerung wäre ſtehen: eigentlich könnte ich doch erſt 


eine noch höhere, wenn die Eierpreiſe 
in der Zeit von Januar bis Februar 
nicht geſallen wären. Dadurch ließ 
ſich ein günſtigeres Geſammtergebniß 
erzielen. Aber auch die Eier ſind in— 
folge des Zuſammenkaufens für die 
Lagerung wieder höher gegangen. 





Iſt es von Wert 

den Rekord einer Bank wah- 
rend einer langen Weihe ton 
Jahren zu kennen — datt fie 
einen groͤßen Ueberſchuß und 
Kapital hinter jid hat — daß 
ihre Aktionäre für den gleichen 
Betrag ihres Kapitals haftbar 
iind und and in der Lage jind 
ihrer Haftpfliht genügen zu 
können? 


Falls dieſe Sachen von Wert 
ſind, dann unterbreiten wir ſie 
Ench alle im Intereſſe der 


Illinois Trust & 
Savings Bank 


LaSalle und Jackson Str. 


Kapital, Meberihnk und Brofite 


$15,700,000.00 
3% Binfen auf Spareinlagen 


in Dentichland befindende ! de Verhalten eines gewiſſen Zeiles bes | 





Entſchluß faſſe: ich will mich anf ich. Sie leider nicht einladen: das ge- 


machen und alle meine früheren 
‚Schüler bejuchen. Vielleicht braucht 
doch Wieder jemand meinen Unter— 
richt. 

| Die zehnte Morgenitunde findet 
mich Ion mitten in der Stadt - 
den Vater des jungen &, trifft man 
ſam beiten in feinem Büro. Um 1411 
fomme ih an der Univerſitätsbiblio— 
thel vorbei und bleibe unwillkürlich 


auf ein Stündchen hineinſchlüpfen. 
| Eritens iſt e$ warm und troden drin: 
Inen md dann — die Bücher! Um 
1,11 fige ih im Xeiefaal, und 
meiner Xinfen türmt 
cherſtoß: „Das Laden der galanten 
Zeit“, „Kochſtudien eines Königs”, 
|„Neue ars amoris“. Mir wird e3 
unſäglich warnt und wohlig. Gärten 


mit ſauber geſchnittenen Hecken tun 


ſich auf, Herren mit Galanteriedegen 
und Spitzenmanſchetten lächeln mich 
van, und ich lächele zurück; Frauen in 
gepuderten Perücken umhüpfen mich, 
ſtreicheln meine Wangen, wir kichern. 


Ach, ihr Schönen, ihr Graäziöſen, ihr | 


habt recht. Wozu das Leben als 
graues Jammertal betrachten? Wa: 
rum nicht lachen, koſen, ſich ſchmük— 
ken, ſolange noch die Sonne ſcheint? 
Tändelnd das Daſein verträumen? 

Kommen Sie, meine Herren und 
Damen, wir gehen zu Tiſch. Was 
darf ich Ihnen reihen? Den roſigen 


Lachs? Muſcheln, die auf der Zunge 


zerfließen? Ein Stück von dem un— 
vergleichlichen Faſan mit den vergol— 
deten Schwanzfedern? Laſſen Sie 
uns flink nachſchauen, wie dieſer 
Prachtvogel bereitet wurde. Das ab— 
gegriffene Büchlein verrät es uns, 
das der unſterbliche Koch des Herzogs 
von ... der Melt hinterlaſſen hat. 
Da: „Man brate einen Faſanen in 
altem Burgunder, bis doß ſein Rük— 
‚fen in der Farbe des herbſtlichen 
Laubes erglänzt.“ 
' Bis daß fein Rücken in der Farbe 
des berbitlihen Laubes erglänzt! 
Laßt uns eſſen, Freunde, und an- 
ſtoßen! Warum jollen wir unſeren 
göttlichen Leib nicht pflegen mit Fa— 
ſanenfleiſch und perlendem Wein? 
Un 1412 ſtößt mich jemand aus 
Verſehen an. Die gededie Tafel 
mit den zierlihen Herren und Da- 
men, den zarten Rojen und dem Ya- 
‚lan verjinft jäh in einen Abgrund, 
und vor mir jteht der nadte Tiſch des 
Leſeſaales, daran ich fike, in einent 
etwas zu dünnen Jäckchen, mit einem 
|merfwürdigen Wüblen ir der Ma- 
aenacaenı 


nieße ich infognito. 
Um 152 

ausgetrunfen und wäre ganz glüd 
lich, wenn nicht die Nälle meiner 
Füße mir bis ans Herz hinankröche. 
Da kommt mir auf einmal ein ge— 
ſcheit. Gedanke, und ich verlaſſe auf 
‚en Weilchen das Zimmer. Der 
Raum, in dein ich mir die klatſchnaſ— 
ſen Schuhe von den Fühen ziehe, iit 
reichlich mit Papier verſehen. Beſon— 
ders ausländiſche Zeitungen ſcheint 
man hierher verbannt zu haben — 


der Wirt iſt offenbar ein Patriot. Ich 


a zu reihe alſo eine Foniervative Rorla- | 
jih ein Bü- | 


mentsrede aus der „Times“ und 
ſtecke fie in meinten led gewordenen 
‚rechten Stiefel. Der linfe wird mit 
einem Stückchen Leitartikel aus „Le 


Syndicat“ ausgepolitert. Ein Glück, 


daß meine Füße klein und die Stie— 
mache ih mich mit einem konſerva— 
|fiven und einem jozialdemofratiichen 
Fuß auf den Weg nach meiner Be— 
hauſung. 

Der Weg iſt weit, es gießt, und der 
Regen ſingt tauſendmal: „Faſanen— 
rücken!“ 


lich zumute; trotzdem ich mehrmals | 


laut: „Faſanenrücken“ ſage, wühlt 
es mir ſchon wieder im Magen. 

Um 153 gebe ich durch eine hoch 
herrſchaftliche Straße mit hochmütig 
dreinblickenden Häuſern und vergit 
Da ſtoße ich auf 

der geöffneter 


'terten Vorgärten. 

ein Hinderniß: aus 
Pforte eines Hauſes ſich heraus 
ſchlängelnd, zieht ſich ein hellroter 
Sammtläufer über die regentriefende 
‚Straße fort bis zu einem Auto, das 
‚offenbar jeiner Serren wartet. Be: 
macht mwirb dieſer ob feines Herab— 





’ 


beleidigt . ausichende Fremdkörper 
von einem alten Diener, der feine 
"blaue Livree trägt wie ein König jei- 
Inen Krönungsmantel. 

| dor dein roten Sammtläöufer ſtockt 
mein Schritt, und wie ich zögernd 
daſtehe, werde ich Zeuge eines merf: 
würdigen Geſpräches, das ſich zwi— 
ſchen meinem konſervativen rechten 
und meinem ſozialdemokratiſchen lin— 
ken Fuße entſpinnt. 

„Weg da!“ ſagt mein mit dem 
„Times“-Bericht bewehrter Rechter, 
„der Läufer iſt für die vornehmen 
Leute da. Das Geſindel kann um 
das Auto herum auf den Fahrdamm 
gehen.“ 

„Was?“ höre ich meinen vom 
„Sundleat“ aufgehekten Linken or. 


| 


babe ich meinen Kaffee | 


fel ein wenig zu weit find! Um 342) 


Mir iſt es hundsjänmer: | 


ſteigens zu der Regenſtraße geradezu 


\erlefenen fleinen Souper in mein 
Schlößchen. Wir wollen und nicht 
die Leune verderben laflen von dem 
nißtönenden Geheul des Pöbels, der 
nach Brot ſchreit. Einen Faſan fin— 
ſan!“ — — — 
re ee 
Für neues Countygefängniß. 
'Wählerichaft soll Verausgabung von 
Bonds von 2 Millionen genehmigen. 


|. Verausgabung von Pfandbriefen 
im Betrag von zwei Millionen, die 
für den Anfauf eines Grundſtücks 
für ein neues Countygefängniß und 
die nötigen Bauten verwandt werden 
ſollen, beſchloß der countyrätliche Fi— 
nangzausſchuß in ſeiner geſtrigen 
Sitzung. Die Genehmigung der 
sählerichaft des County ſoll dazu in 
der Richterwahl am 5. Juni eingeholt 
werden. Die Frage wurde in lebier 
Woche in einer Konferenz beiprodhen, 
‚in der Countyratspräſident Reinberg 
einen aus Anwalt Frederie Burnham, 
‚Countyarditeft Eric E. Sall, Ge- 
fängnibverivalter Will T. Davies, 
Frl. Grace Nbbott, Frl. Amelia 
|Scars und Frl. M. Dobyne beitehen- 
den Ausschuß mit dem Studium der 
Frage betraute. Dieſer 
empfahl, ein neues Gefängniß auf 
‚einen anderen Grundſtück zu erbau— 
‚en. In dem Neubau folle bejonders 
auf Lüftung und Beleuchtung Rück— 
Nicht genommen werden. Eine beion 
dere Abteilung solle für weibliche 
‚Gefangene eingerichtet inerden. Kna— 
‚ben jollten während der Unterſu 
chungshaft von den anderen Inſaſſen 
'abgejondert und ihnen eine Gelegen— 
beit zu Schulunterricht gegeben wer: 
den. 

Außerdem beſchloß der Kountyrat, 
‚eine halbe Million fir neue Land— 
ſtraßen auszugeben, zu deren Stoiten 
jder Staat $100,000 beitragen wird. 


— —— — — 





Vom Gatten getrennt. 

Frau Catherine Rickey Cooper, die 
Gattin von James A. Cooper, einem 
wohlhabenden Tabakhändler, wurde 
geſtern in ihrer Wohnung Nr. 1013 
Oſt 62. Straße von Gas überwältigt 
aufgefunden und ſtarb wenige Minu— 
ten ſpäter, noch ehe ärztliche Hilfe zur 
Stelle war. Frau Cooper trennte ſich 
vor drei Monaten von ihrem Gatten 
und kam nach Chicago, wo ſie ſeither 
bei ihrer Schweſter, Frau Clara Eul- 
ley, wohnte. Man nimmt an, daß 
Frau Cooher Selhſtmord baaing 


! 


den Sie heute bei mir! — einen Ya- | 


Ausſchuß 


9—12 


v. 
Seſchäft offen von 8v26 Uhr, Sonntags one 
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Will „Seldauelle” nefunden haben. 
Wafhington, D. E., 5. Mai. Wie 
ı Generalanmwalt Gregory erklärte, hat 
‚er „berläßliche Mitteilungen“ über bie 
Quelle der Geldmittel erhalten, mit 
denen die fürzliche Telegrammfam- 
pagne im Intereſſe des Friedens be— 
ſtritten wurde. In den Telegrammen, 
die zu Zehntauſenden in Waſhington 
eingelaufen waren, wurden die Mit- 
glieder beider Häufer des Kongreſſes 
aufgefordert, alle Schritte zu bermei- 
den, die zu einem Krieg mit Deutfch- 
land führen würden. 

| Herr Gregory, der geitern Abend 
mit dem Präfidenten eine Konferenz 
in der Angelegenheit abhielt, wurde 
befanntlid von Senator Huſting, 
Wisconſin, erfucht, eine Unterſuchung 
leinzuleiten. Er meigerte fi, bie 
Quelle feiner Mitteilungen zu ent- 
Hüllen, und meinte nur, daß das Ju— 
'ftizdepartement in den nächſten Tagen 
„vielleicht eine Erklärung veröffent- 
ı lichen werde“. 

In Erfahrung gebracht wurde fer- 
'ner, daß man fih in Regierungsfrei- 
| jen ernjtlich mit der Abficht trägt, aud) 
einige der Dokumente zu veröffent— 
fiher, die in dem New Yorker Büro 
Wolf v. Igels, Setretärs des früheren 
deutſchen Militärattachet Hauptmann 
iv. Bapen, „beiiplaarahmt” worden 
| waren. 


i 


— — — — 


Waderer Poliziſt. 


Mit eigener Zebensgefahr hielt ge- 
ſtern der Voliziſt Thomas A. Sheri- 
Idan, der jich erit jeit einem Jahr im 
Polizeidienſt befindet, ein durchge— 
hendes Geſpann auf, das im Begriff 
war, in eine Gruppe Kinder hinein— 
zuraſen, die gerade die Tilden Schule 
Ian Keeler und Weit End Ave, ver- 
laſſen hatten. Der Beamte wurde 
etwa 100 Fuß meit mitgeichleift und 
‚trug Quetihungen davon. 


du 


> 





CASTORIA: 


\ 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEITMERR ALS 30 JAHRE 


‚ Immer mitder 
nterschrift dh 














ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANM 


THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE. ADAMS & NDEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 
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Fa Ah a 





große Schweiter gewidmete 


Gemadht qus Serge, 


Third 
Floor 


Mädtcheu- und Miſſes-Kleider 


Unſere, fertigen Kleidern für das kleine Mädchen und ſeine 
Abteilung, 
Kleidern, deren jugendlicher Reiz und W 
und alle zu ſehr mäßigen Breiien. Stier find drei hervorgehoben: 


Mädtchen- und „Flapper“ $ 


Lohfqrbe, Navy und Cheds. Die Coats find ſchneidig 
und elegant, in „SemisBelted Bor Style“, mit Befäten aus weißen Knöpfen. 
Die Sfirts find zuiammengefügt und mit Taſchen ver— 
ieben. 
ipextell am Samstaa.. 


Mädchen: Evat3 von Eher 


und Govert zu 5.50 


Die Abbildung zeigt den „Full Flare“ Coat 
ohne Gürtel, 
llcberfragen 
haben in Größen von 8 bis 16; 

87.95 Werte ipeziell für den 
Rerfauf am 


Waſchbare Frocks für 


Dieſe ſchönen Kleider ſind aus Ginghams 
aenıacht; in 
warben. 
einſchließlich 
Kleid. 
von 6 bis i4; 


zeigt eime Fülle von 
tode entzückend hübſch ſind, 


nils zu 12.75 


Größen 13—19; 


12.75 


Kragen aus Tuch und 
Seide Bengaline. Zu 


3.00 


mit 
aus 


Samstag 


Mädchen zu 98e 


Plaids, Streifen oder ſchlichten 
In einer guten Muſter-Auswahl, 

„ſmocked Middy“ 
baben in — C 
ſpeziell. 


Zu 








Unjere Musitellung von 


den beſſer geichneiderten Effeften. 
fancy Vofes und Gürteln. 
Werte zu Würdigen, müßt 
Suites erit jeben — 
Eure Auswahl in 
unferem morgigen 
Berfauf zum fpeztel- 
len Preis von.... 


voller Waiſts 


Gruppe 1. 
DOrgandie—in fünf netten Muitern. 
Effekte, Organdie- u. Voile 
tionen, vorzügliche Arbeit, 

Qualität u. Mode; ipeziell... 


-&&$rüuppe 2. 


den neuen 
Miodelle— wirklich erſtklaſſige 
zu haben in allen Größen; 

fpeziell in dieiem Berfauf.. 


Taffeta Damen-Suits, 24.75 


fancy 
Zweifel eine der vollftändigiten in Chicago. 
wöhnlich großes und reichhaltiges 
Moden — ımd zu auffallend niedrigen PBreifen. 


Dies find ungewöhnliche Werte 


Die Qualität des Taffeta ift vorzüglich und die Bartien find vollkommen. 
Die Eoats find in fancy Flare-, Pleated- und Gürtel Modellen, wie auch in 
Die Sfirts find 
Um dieie 
Ihr Dieie 


Zwei Gruppen pracht: 


Waiſts aus Voile und 
stille 
Kombina= 


Waifts mit Frills in 
Crepe de Ehine u. Georgette Crepe, in all 
Skhattirungen—andere ichlichte 
Bluſen — 


85.75 


Taffeta Koſtümen iſt ohne 
Sie umfaßt ein unge— 


Sortiment, in den allerneueſten 


„ſhirred“ und „pleated“, mit 











Kaſe, fancy 
Butter,| New Dort 
Munge ve|l Gream, Bfund 
feinite Cream] 7c. 
ery, 1 Pfund Suntfiit 
Stüde, Pfund] Navel Oran— 
35t. gen, große, 
Dubend 39c. 
Nene Kartoffeln, ichr fanch, 


Sträucher 
Birana Soft mente 
y oh Büſche, T —— 12c 
MIDBRDERS, s E e Klematis, rote, 
Pilanzen, Stüd 29€ | meike und blaue, das 

Aitheas (Roie og | Stuck Bär. 
Sharon), 6 his 7 Beat - 
Huß, Stüd 196. Eiberta, jancv, S 

Syriraim | 150 
Büſche,große 


Golden Elder, 
Elumpen, dag Stüd of e —— 
für 190 


a € ier, 
friſche, 


Dutzend 














Pfund, 5e 


Fanch 


Bäume, 
üd 








In Grocery und Market 


garantirt 
(werden nicht 
abgeitefert), 
sum 
Breiie von 22ec. 


| 
| 





D — 
er ale ie, 
Dutzend 


Beanuunut— 
Butter, frii pi 
gemadt, nur 5 

a4. IPfund an jeden 
Kalifornia, ia |Sunden, Bfund 
Waben, Da% 10c. 
Stüd 14c. 


Fanch Halamazoo Sellerie, Bündel, 20c 


Fleiſchwaaren 


Echtes Spring ı Mitt Fed Beal, 
Yamb, 1916, ganzes ganze Schulter oder 
Hinterviertel, 2.00. | Bruft, Bfund 14c, 

Gates Spring Moll Roait Rat ve 
Yamb, 1916, ganzes | Beef, weder Knochen 
Borderviertel, 1.35. | noch Abfall, Bfd. 18€, 

Mit Fed Beal, Native Bot Roait, 
ganzes Lea od. Yoin, | feine Stüde, Pfund 
Pfund 17e. 15c, 

Derizunge, Sweet Sdinfen, S. &,, 
Pidled, Biund 16. | Cured, Pi. 19«. 


1 
ganz 


das 











— 


Zug. 

















zenodl, 


RR 


North Abe., 


a 
* 


r 


aivendpoit, 
o. W. Ludolp 
— Bharmach, 1379 Blue Island Abe., 
dJas. — 1i846 Canalport Abe, Ede Jet 
Ge. . Salter, 1557 =. Ehicago Npe., 
| e. 
3. 1857 W. Chicago Ave, Ede Ada 
| Walter 2 
Wood St 
1858 W, Chicago Ave, Ede 
| Een Er. ‘ 
Parter & I 2100 W. Chicago Abe, Ede 
be, 

f Se 2403 W. Ebicago pe, nabe 

eltern Ude 

ocd [> 
| Nathan Meiitom, 3 2000 W. Dipifion Sir, Ede 
| Zariow, “iss W. Divifton Etr., nahe Xen» 

vitt Eir, 
‘vood Abe, 
F ——— 2838 W. Diviſion Str., te 
#6. Ooelger, 2403 W. North Abe, 
Weſtern Ude, 

Ecde Kedste 
Abenue. 
M, Shaner, 3560 W. North Ave, Ede Cen— 
Winholt, 3927 
Avenue, 

Binif, 4159 78, North Ave... nahe #1, Et. 
Karalid Bros. 292 N Armttage Ude, Ede Hum- 
2. Dietelmann, 2055 Ogden Abe., Ede Poll Etr. 
ses. 9. Fartar, 2736 Ogden Blbd., Ede Yairs 
D. Wbilipp Sattler, 
sn 1‘ Stnter, 3638 Ogden Abe, Ede Mil. 

ard A 
W. 
Straße. 
Hellmuth, 2148 N, Robeh Etrabe, U» 
Bernard, 1053 W. Tahlor Str, 
En Er, 
olta, 1501 W. 12. Etr, Ede Lak 
ın € rt, 
E. H. "Woltersdorf, 2111 W. 21, Er, nabe 
Hohne Ude, 
Leanitt Str. 
6. N. Zulajet, 2000 W. 22, Str. ade Kobeb, 
F. 


, 30089 Belmont Abe., Ede Eu 
cramento Abe, 
ferfor 
nabe Alt» 
324 
Stra 
1800 W. Chicago Abe. öde 
Matthai dreh, 
‚„Sohne U 
—— Pharınach, 1753 W. Divifion Str. nabr 
NRoben 
| 9 
3. Seit, 2600 W. Dibifion Str., Ede Marie 
Mozart © 
nabe 
Betterien, 3144 W. 
tal Bart Abe. 
W. North Ave. nahe Harding 
2. 
buldt Etr, 
field Abe. 
83239 Ogden Abe, Bıtr 
Sawher Abde. 
D. — 1356 S. Racine Abe, Ede ie. 
Iof. 
| Hamburg Etr, 
Ede am 
Edmund 2. 
Henry Stulich, 16598 W, 21. Gtr., Ede Pauıına. 
Vicier 9. Promindli, 2158 W. 21. Sr, rre 
3. Chwatall, 2756 W, 22. Str, Ede Call 


jornia Ude, 

‚Di. Honſick, 3341 W. 26. Etr., nahe Homan 

Avenue. 

W. Bletiner, 

Roben Etr, 

Pioneer Pharmach, 959 N, 
Auguſta Etr, 


Sü 
M. Mares, 2876 u der five. Ede Bonfieln 


Straße, 
G. rund, 3511 Axcher Abe, Ede 35. Str 
Aſhland Ude. 


| Nidert Yurger, 5100 ©. 
Aſbland Avenue, 


A. 1959 Waſhington BlIbd,, nahe 


Ede 





Meitern Abe, 
F. 


"Ede 
Nase‘ Event, 6056 ©, 


ol, gt 


Eck⸗ 
M. — ſtein, 4701 Cottage Grobe Abenue, 
Ede. 47. etr, 


AN) 
.. 


— 
19. 
| 


Sullerton Ave. 


3633 #ullerton Abe., 


J. Bate, 559 €, 43, Er, Ede St. Lawrence 
Fran? Kremer jr. 3534 
Fernis, 3732 Zullerton Ave, Ede Rido⸗ 
S. Eifendraht, 
| Hamlin Ude, 
9. 


Abenue. 
Borchers, 3471 Elſton Me, Ede Albanß 
dene, 

F &de 

| Drafe Ave, 

| Sauare Sharmacy Gde 

| Wonticello Ave. 

6. 

way de, 

| Eincotn Sharmach, 1858 Grand Ude, Ede Lir 
coin Sit, 

|®. 332 Grand Mpve., nahe Me 
ftern Abe, 

| Grand Pharmach, 3471 Grand Avenue, Eds 
S. a 121 N, Halſted Str,, nabe Rat 
dolph Str 

IL Romano, 507 NR. Halfted Ei, Ede MI 
waufee Avbe. 

E. Behrens, 2028 ©, Halſted Etr, Ede Canal 
port Abe. 

ur 3 Xange, 1758 W. Tale Str. Ede Wood 
Straße. 

6. Tonnefien, 4159 W. Lale Str., Ede 42. Une, 

pr W. — 800 Milwaulee ve, Ede Chir 
cago 2 

J. 9. Eu 1053 Milmwaufee Ave, de 
Noble 

Reisman & George Go, 1401 Milmaulee Ave, 
Ede Mood Etr, 

Auer %. Duales, 1440 Milwaukee Abe, nabs 
Evergreen Ave, 

Diefeimann Senna, 1860 Milmaulee Abenue, 
Ede Uvton tr. 

D. J. — 1950 Milwaukee Abve., Ede We— 
rlecit e 

V. G. Huchuer, 2501 Milmaulee Ude, Ede Ca 
lifornia Ude, 


a Bess, 2385 Milwaulee Abe, Ede Zul 

erto be. 

ws rn 3428 Milwaulee Ave, nahe 41. 
er! vn 

2Zipidüs Bharmach, 1535 W. North Abe, nabe 
Dickſon Etr, 

aa. Kurraic, 361 W. 47. Str, Ede Prince» 


ton 
Beben 8 Seller, 2417 W. 51. Str., nabe Weiters 
Drtenftein "& Banie, 239 ©. 51. Str., nabe 
a Abe 
— 3659 ©. Halſted, nahe 37. Str, 


. #5. Sweeneh, 5458 ©. Halftes Etr,, nabr 
Garfield Ave, 





2-0. 





Chicago, Freitag, den 5. 


— Abends nffen— 


Montag, Dienitag, Tonneritag ıı. 


rn 
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Zuſammen 
legbare 
Holzkaſten 
Go Cart. 


Stahl Spring Gearing; große 


2 SD 5 mn u m 0 msn = ma 5 mn 5 Ga 5 a 


mit 13481, Gummi- 
reifen verſehen, Hood 
aus Leder Cloth, Ge— 
itell aus Holz, Preis, 


Samſtag 





10 
zölline Stahlräder mit 14 Speichen — 


65 1 





Geht au ; bien prä — Möbel - „Werten nicht | 


haitig vorüber, VBerweilt eine Minute—tejet die Beichrei bung, ieht = 


die Preise, beachtet die Bedingungen! 
wünscht, fo fann es Niemand anders ın der Stadt. 
hier ſeht jind nur ein verſchwindend Feiner Teil im Vergleich zu den riefinen Lagern, die auf den Floors unjerer Läden ansgeitellt jind. 
feteflefetetegefeieteiegeetelalegegefeteieteetefeiefeleeteieietefeteialetet jeteiefefeteteieh 


Neues 3:21 


Wenn Webers Euch nicht verfanfen können, was 


‚hr 


Kommt morgen oder dennädhiten Tag und trefft Eure Answahl. Die Stüde, die Ahr 


Zimmer 
ausgeſtattet 


$1.25 per Woche 


ordentlicd; niedrigen Preis fir ein —*—— 
—E— 


on 


$92.50 


-%. FURNITURE SToren 
541-543-WEST NORTH AVE.- 


” 


üde Duofold Parlor Set 


a 3% 22220202222 27 72007757 2 er 


Kine ganz neue Gründung 
Nichts 


diejem 


(Hleihartiges jemals zu 





niedrigen 





migen 


Preiſe gemadıt 
ai} 
— *8* = —* 


Spiegel. 


Adam Dreier 


Me die Worhe 


sg.85 


Aus folidem Ei» 
henbhol; gemant, 
ein elegantes 
Stüf Möbel. 
Mit ſehr neräu- 
Schubla⸗ 
den verſeyen, hat 
Solzinöpfe 


und 
franzöſ. 
geſchliffenen 





Maijiver Stuhl, maſſiver Schaukel— 
Dnofold Bett. Sitze 
mit voller Spiralfeder-Konitruftion; ge— 
politert mit beitem ſpaniſchem Kabricord; 
Geſtelle Mahagony Finiſh. 


ſtuhl und maſſives 


Eine ein— 


fache Bewegung verwandelt das Duofold 





in eine volle Größe bequemes Bett. Ihr 
habt noch nie einen jold wunderbaren 
Wert wie diejen zu einem ſolch außer— 
3-Stück Set geichen. 


* 


— ——— 


9X12 Fuß nahtloſe 
Velvet Rug 


50€ die Woche 


Ein großer Aug- 

Wert, Auberordeutlih 

ihöne Muſter in 

einer Auswahl v, 

‚ Drientals, 5 1o- 

rals u. Beriians, 

reiniwoll. Garn. 

Ein vorzüglicher 
Bargain, 





54.50 Yacuum Reiniger 
mit $18.00 Einkauf 


Sammelt jedes bischen Schmutz 
darch Anufſaugung und reinigt 
Eure Rugs und Teppiche, 
ohne den „Nap" au 
seritären, Derſelbe iſt 

leicht mit der Hand zu 
handhaben; — fein 
Staub, fein Geräuſch; A 
leiht von Gewicht. 


Frei 


7 








Neuer Entwurf 
Stahl-Betten 
Hochfeine 
Teile ſorgfältig verbunden, 
Emaillefarbe. 
neuer Entwurf. 


oder 





- 
54.95 
Stahlröhren, alle 
Goldbronze 
Ein vorzüglicher 


Sorte 


a — — uu 








deren nur Geſchäftsgebäude errichtet 
werden dürfen. In dieſem Sommer 
ſollen ſchon hundert Zweifamilien— 
häuſer und Bungalows gebaut werden. 

Der Großfleiſcher John Hetzel läßt 





neben-jeinem Geſchäft an der Larrabee 
Straße, an der Ede der Menominee 





Bom Grundeigentumsmarft, 


Zelosky legt PVillen*olonie in Jefferſon 
Part aus. — John Hetzels Neubau. 


William Zelosty, der wohlbekannte 
| Orundeigeniumsmatler, hat ſoeben 
bon einem nicht in Chicago anſäſſigen 
Dann ein Gelände von 76 Acres, 
bon der Gumnifon Straße im 
| Süben, bon der Folter oder Gettys— 
burg Ude, im Norden, von der Wer 
nard Une. im Diten und von der May: 
Inard oder 60, Ave. im Meften be- 
grenzt, unmittelbar wejtlic von den | 
im legten Sommer gefauften vierzig | 
Acres, erworben. Das Land wird | 
unter dem Namen „Colonial Gar: | 
dens“ in eine Villenfolonie umgelan | 
‚delt werden. Es ijt ein Straßenge: | 
| viert weftlich von der Milmaufee Ave. 




















Anzeigen: Annahmellellen. 


Etrabe, 
In den nachfiehenden Etellen werden Keine | Lincon Bart Pharmach, 1852 Wells Etr,, 


Unzeigen jür die „Abendpoſt“ und „Gonntag- 
profi“ au denfeiben Preiſen ent geaengenommen, 
wie in der Haudt-Dffice des Blattes, Wenn Dies 
‘selben biß 10:30 Uhr Bormittaas aufgegeben 
* werden, erſcheinen fie noch am nämlichen Tage, 
wahrend für die „Sonntägpoft“ bis um 9:30 
Ubr Eamdtag Abend Unzetgen entgegengenoms 
men erben. 


Norbieite 

Nie, Kann, 1048 N, Albland Ude, Ede Emily 
Straße. . 

I Gi rn, 934 Center Eir, Ede Biltell 
3 Saum, 958 Center Etr., Ede Sbeffield 

benu 

Barcarat & 69, 854 N. Clart Etr., nahe Chi» 
cago 

Ma Sobins, Clart und Dibifion Str. 

I 3. Schmitt, 2460 N. Elarl Str., Ede Arling- 

lace. 


n ® 
Ghriftmann & 3113 R. Clark Straße, 
Ede Halft * 


O. A Rommeit, 5772 N, 
tra 
3 3 Araganıon, 6125 N. Elarl Eir., nahe 
Binona : 
2. Geymer, es N. Clarl Eır, 
ville Abe, 


nabe Gran 

NR, U. Bau Banden, 6401 N. Elarl Er, Ede 
Devon Abe. h 

Deering Pharmacy, 2401 Clybourn Ede 
Sullerton Ude, 

‚Neues; & — 1445 Fullerton Ave. nahe 
igh € 

W. J. staliiy, 1659 Cortland Strafe, Ede Hal⸗ 
ted Etr, 

2.6. Beilpig, 1 1733 
low Etr 


N. 

ow 

IR Rapiteic, 2000 N. 

‚ Center Eitr. 

4. 6 — 2200 N, 
Vebſter A 

J. N. — 1343 
bourn Ude. 


Clart Etr,, race 


Abe., 


Halſted Str., 


Halſted Etr, Ecke 


Halited Straße, Ede 
Zarrabee Eir,, 


Satob Topf, 2000 Larrabee Eir,, 
EStrabe. 
John S. Hottinger, 
Zarrabee Eir. 
2. Rauſchert, 


72 W. 
e. 
M, Geo, Iry, 421 W. North Ave, 
wid Eir. 
I Docverlein, 458 W. North Avc, de 
Glebeland Move. 
5. E. Auman, 601 W. Norib ve, Ede Lar⸗ 
tabee Sir, 
Geurge arg, 757 W. North Une, Ede Hallted 
Etr 


abe. 
M. ze. 1320 Sedgwid Etr, nabe 
ban 
S. S. Deus Store, 1330 Sedgwick Str., nahe 
Siegel Str. 
Oaden Grode Pharmach, 1765 Sbeffield Abe., 
8* Elybouru Abe, 
Freeman, 3420 Eheifield Ave. Ede Clart 


ira 
— 1103 Webſter Abe. Ede Se— 
minary Abe 
Aron en. 1308 Webſter Abe, Ede South⸗ 
vor 
zenen (meißner, 600 Wells Etr,, Ede Obio Str. 
> Bummel, 1000 Wells Etr, Ede Dal 
rabe. 


2201 Lincoln 
2303 Lincoln Abe,, 
Norih Ave, 
Ede Sedo⸗ 


Eulli 


Ede Wils | 


[Harıy 8. Grit, 1201 Wells S 


8m. 





Ede Ei a. 
Braut zes, 1654 Larrabee Str. Ede Eugente zo * 


Ede Center . ———— 3175 


Ede | Hanauer Üharmach, 4365 


Emil Barre, 5158 Lincoln Abe. 





‚Ede Diviſi on | 


Ede Sätller | 


Straße, 
4, Di art, 


fr 


1365 Wels Eir,, 


Lincoln Abe, 
D. Xevitoa, 


EZ 


3 Ede F 
lerton Ave, 


S. Lofeff, 2751 N. Weiter Ade,, nabe Diverſey 
Abenue, 


2349 N. Deftern Ude,, ul» 


zalte Biemw. 

Meyer Drug & Ten Go. 3207 N. 
Slve., nahe Belmont Ave, 

Albert J. Sadıie, 3556 N. Aſhland 

Di — En, 2200 Belmoni Ave,, 
itt 

Dr ©. Ehlers, 2059 Belmont Ave,, 
lina Str 

8, E. Bangert, 1 “be, Ede Lincoin | 
Avenue. 

G. A, Anderſon, 1201 Belmont Ave., 
Abenue 

Ned Eroß Pharmach, 3205 N. 


Aldland 


Ude. Ede 
Ede Lea⸗ 


Ede Bau- | 
1901 Belmont 


Cicero Ave., Ede 


ing Part Blod 


„Belmoönt Ube, 
Geo 
Eimon Kogon, 1901 George Str, Ede Lincoln | 
verſey Blod 
2405 N. Halſted Etraße, | 
9. Lenz, 3008 N. 
©. 
Leabitt Sir 
%ın. Bol, 3608 Irv 
bard, Ede Elfton 
Fan db 
Sohn Heinhofer, : 


Huber, 1000 Diverfey Nve, 
field Ave. 
Diendeliohn VBharmach, 
nahe Aſhland pe, 
Etrabe 
T. B. Flannery, 2800 N. Halfıed Etr,, Ede Di- 
Adolph Umenhocfer, 
Ede Fulleiton Abe, 
W. Salſted Ser. Ede Addi⸗ 
jon Sir. 
G. Seyfarth, 2200 Irbing Part Blod, Ede! 
Irving Part Trug Go. 5036 Irbing Part Tivo,, 
naye Vbidpie Str. 
ſton Ave. 
wittes — — ame Bart Boule | 
George Schler, 4022 Rn 
wood Abe 
601 Lawrence Ude, Ede Cen—⸗ 
tral Part Ave, 
Heiner, 2783 Lincoln Ave, Ede Diver 


t ve. 
Lincoln Uve, Ede Velmont 
Avenue. 


Abe. de | Eupler Pharmacy, 4016 Lincoln Ave, Ede Cup | 


ler Abe. 


Lincoln Abe, 


Monirofe Ude, 


Ede Wells | Fran Kremer jen., 4801 Lincoln Abe, Ede Lam» | 


rence Abe. 

Rogers Bart News Go., 7035 Rabensſpood Uve,, 
nabe Greenleaf Ave, 

€, B. Leiihner, 3456 N. Robeh Str. Ede Cor 


nelia Ave, 

22 2 Schmidt, 2001 Roscoe Blod., Ede Robeh 
Straße, 

Charles SS. Hirſch, 
Fullerton Abe. 
Blbd 


: 3. Grafih, 
Wilſon Ave. 


4601 N. Weſtern Abe,, 
Beftieite 
—* 


9.6 3201 Armitage Abe., Ede NHedate 
Sb enue, 


Gentrai Part — 3579 Armitage Ave, 
a 1918 &, Afbland Ude, nabe 19. 
ta 
J. Smapiru, 1761 Augufta Eir., Ede Wood, 
Riverview Pharmach, 2351 Velmoni Ave. nabe 
Weſtern Ave — 


Ecke 


EckeNacine 


Ecke Eher 
1557 Diverfey Parkway, | 


„nabe Ele | 


e,, Ede Saft. | 
) Blod. 
Wertes, 2973 Lincoln Ave, Ede South | | 


&de| 


Ede Folter Ave. | 


2558 Soutbport Ade, nahe, 
3. Weireter, 5401 Gouthport Ave, Ede Roscoe | 


Ede 
{ 


| und zwei von dem Bahnhof Jefferſon 
Park der Northmeiternbahn entfernt 
ben hat ausgezeichnete Zugverbindung. 
elosth wird jofort Abzugskanäle 
E uen, Wajler- und Gasröhren legen | 
laffen, Zementbürgerjteige anlegen | 
und die Straßen asphaltiren lafjen, 
Bäume und Sträucher anpflanzen und 
dem ganzen Geb’et ein möglichjt park— 
ähnliches Gepräge geben. Außerdem 
wird, etwas Neues in Chicago, das 
ı ganze Gebiet dermaßen eingeteilt mer- 
den, daß an einigen Straßen nur 
| Wohnhäufer oder Bungalows, an an- 
deren nur Zinshäufer, an wieder an- 








Vaushan’s 
Gemüse- 
Samen 


Shr könnt Euren Samen nicht 
prüfen, indem Ihr ihn anfchaut. 
Ahr müßt Euch auf den Samen— 
händler verlaffen. Warum aljo 
ein Riſiko auf fich nehmen? Seit 
40 Jahren haben wir bon ben 
Enden der Welt Gemüſe bon quter 
Beſchaffenheit, Blumen, die blühen, 
aefammelt und durch unfere inter: 
ſuchungen und Verſuche kennen wir 
ſie und bieten Euch ſolche an, mit 
denen Ihr Erfolge erzielen. werdet; 
| bon unſeren Yadentiichen fünnt Ahr 

die beiten alten, die jeltenjten neuen 
| ausfuchen. Die erjie Ausgabe fir 


| 
| 
! 
| 
| 


| 


Straße, auf einem Flächenraum von | 
163 bei 125 Fuß, ein fechsftödiges | 
hochmodernes Gejhäftsgebäude errich- | 
ten; bie Koſten werben auf $200,000 | 
veranichlagt. | 

Das Laden- und Wohngebäude an 
der Südmejtede der Nord Haliten Str. | 
und bes Diverfen Boulevard nebit | 
Grund, 82 bei 145 Fuß, iſt bon! 
George H. Lindemann zu $45,000 an 
George B. Williams verfauft worden; 
diejer will bie alten Holzhäufer neben | 
dem Edgebäude durch ein drei Läden | 
und eine Kraftiwagenremife enthalten 
des Gebäude erſetzen. 

Mathias Mann hat das Geſchäfts 
grundftüd an der Südweſtecke des 
Pratt Boulevard und der Nord Clark 
Straße, 125 bei 125 Fuß, zu $25,000 | 
an Mar Midel verfauft. 

Nelfon N. Lambert von der Fort 
Dearborn Nationalbanf hat das frü- 
ber von der Chicago Stove Co. be- 
‚nußte vierſtöckige Gebaude und Gieße— 
rei an der Südoftede der 23. und Süd 
PBaulina Straße, Grund 240 bei 365 
Fuß, bis an den Fluß fich erjtredend, | 
zu $106,250 an Bernhard Horwich 


verfauft; Nie Horwich-Vitkin Hair Co. J 


wird die Liegenſchaft benutzen. 
Auf der Südſeite der Oſt Grand 


Avenue, 150 Fuß öſtlich von der Se- | 
neca Straße, läßt die Chicago Canal 8 


and Dod Co. auf dem ihr aehörigen 
Grundftüd, 300 bei 150 Fuß, mit 
ausgedehnten MWeichenanlagen, einen 
fiebenitöcigen  feuerficheren 
zum Preife von $200,000 aufführen; 


fie hat ihn bereit? auf 25 Jahre au {f 


durchſchnittlich $34,000 das Jahr an) 

die Materialwacien-Grophändler Me 

Neil & Hiauins verpachtet. 
Das Mohnhaus 5446 


worden. 


Hyman Bloomert hat Barnet Kap— J 


lans Zwölffamilienhaus an der Nord— 
oſtecke der 18. Straße und Spring— 
field Ave, mit $18,000 belaſtet, 
$50,000 erworben und ein Sechöfami 


Iienhaus an der Süd Sawyer Avenue | 
Zu 
368,000 bat Frederick ©. Elarfe von | 


zu $12,000 in Kauf gegeben. 


Kilbourn, Wis., das neue Fünfzehn 





M Samen tit der Neinite Teil Eurer 
I Unkoſten. | 
Benust reingesoacene Sorten, 
„Verſchwendet feine Zeit an Bailtard- 
Bilanzen.” 


Shr Golden Bantam, Süßlorn, 
Icicle Radieshen und Ward: | 


, Habt 
| Sauabans 
| well3 Wachsbohnen gepflanzt? 
| Beiter Blumenſamen in Amerifa. 


Unfere „Information“ und Telephon- 
Order“Abteilungen find zweckmäßig. 


Rieſen⸗Katalog I ; 
N init Beftellzettel tel 
} 


| AU THI and, 


Randolph Str. nahe Dearborn 





familienhaus . der Nordweſtecke der | F 
Whipple Straße, Grund | 8 
68 bei 125 Fuß, mit $37,000 belaftet, | 
von Ralph N. 
eine Farm in Wisconfin in Kauf ge: 


Ainslie und I 


Buckley gelauft und 


ı geben. 


.— 


* Die jährliche gemütliche Zufant- ' 


menfunft der Heumarftveteranen der 
Polizei bat geitern Abend in der 
Decidentalballe an der W. M 
Straße ftattgefunden. 


* Der Manbril, welcher ſeit fieben '@ 


Jahren der Aifenfamilie im Lincoln 
Park angehört, iſt im Alter von 
zwanzig Jahren an Altersichiwäche 
geitorben 








we re a — 





Entrances.State Van Burn — — 


{Floor Entrance From L Trains 





ZI Grüne Trading Stamps mit allen Einfänfen, 





Die bellen H3.M 8chuhe für Männer und Damen 


Bopuläre Mäunerichuhe, Baar 83 

Knöpf- oder Schnürſchuhe; aus Matt Calf, Ba- 
tent Colt oder glazed Kid gemadt; in den forreften 
Orfords oder Schube, 


Moden der Satlon: 


big und ſchwarz. Fragt nad) unjeren „Special“ 
‚00. 


Schuhen zu 53 


— 


„Korrect 


und 


Wir ſind das Hauptquartier 


fiir 


Schu 


dieſe 


EG 
X 


machten 


aan 


am 00 und 36.00. 


| Dandgewendete 
| 


in Matt Kıd, 


en 
jo beliebten Bırrt 


Stoff- oder 
Baar zu $3.00. 
Packard's Brodton ge 
Schuhe für jich ele 


t Elerdende Manner, zu 


lohfar— 





Shape Orfords 
be für Männer. 
fords 
neuen 
Dreß-, 
Red Croß Schuhe 
dem Fuß“, und 








tun. 


Dritter Floor, Haupifloor. 


in Knöpf-, 
Schleifen- oder 


„Red Croß Damenſchuhe, 

oder Pumps, 
Red Croß Novitäten 
Straßen- oder Heimzwecke. 

„biegen ſich mit 

verleihen 

Komfort wo andere es nicht 

*4.50 und $5.00. 


Schuhe für Damen, Das Paar 83 
biegiame 
Schuhe in all den neuen Moden, 


niedrige und hohe 
in Patent oder 
Schnür-, Riemen, einfa- 
Schnallen-Eifeften, mit 
Top, Rombinationen, das 


Or 
ven 
für 


in all 





Neubau | 


Kenmore | 
Avenue ilt zu $25,000 pon Margaret N 
V. Martin an J. J. Cochran verfauft 


zu f 


adıjon | 


Männer kaufen morgen Ausflattungen bei Rolhſchild's 


1.50 und 52 Nenligee-Nemden gehen zu Ir 


50c und 65c feidene Halstradıten su 25c, und andere Bargains: 


„Berfecto“ Hemden gehört, fie find in den exkluſivſten Serrenausitattungsgeichäf- 
neue Mutter 


Ihr habt ſchon vit von 
ten zu finden, und koſten jtets $1.50 und $2. Hier iſt ci 
iind weiche Negligeehemden in der Coatfajjon, mit doppelten franzöſiſchen Manichetten, auı 
die feinſten Muſter in einem großen 


Es 


fern gewebtem und corded | 


Sortiment, $1. 


50e und 65e jeidene Männerhalsbinden 
Dutzend hübſche 
eine extra große Faſſon, 


200 
Seide, 


81.25 Pajamas f. Män- 
Univerſal Marke, 
gewebtem Madras oder 
Perecale, 
5, nette —* 
c Waſch⸗Hals⸗ 
Männer, 


ter, 89e 
aus 
feinem 
Frog 

19c und 2 
binden für 


Seiden, 


1060; 


gewebtes Madras oder mit 
paneled 


Fiber tubular 
Mittelſtücken. 
15c und 
Männerſocken, 
und Ferſe, 


big- voll nahtlos, 


19: baninwoll. 
ſeinene 
ſchwarz und far 
10e. 


‚Sehe 


Scarfs 


te Partie friiche, 


Madras, Nepp und Ereve Clotb; 


0 und 82.00 Dempen 


im ſchwerer reicher 


zu 25c. 





$1.50 und $2.00 Muſter Union Enits für 
Männer, 850c —Baumwolle und Lislefaden, weiß 
und ecrufarbig, lange und furze Aermel, in nie 
und Rnöchellänge, auch ohne Mermel, in By, 
Knielänge, aerippt u flachgewebt 








31.00 und $1.25 Muſter Union Suits für 
Männer, 69 — In Baumwoll-Lisle und Nain- 
joof, gerippt und flach gewebt, in wei und ecru- 
farbig, in athletiiher Faſſon, feine Aermel, Knie— 
| länge oder lange oder Furze Nermel, Knie- oder 
| Knöchellänge. 











zu gTe. 


97 


$1.00 weiche Nenligeehmeden für Männer, 60e 
80-Square Bercale, Paſſe und doppelte franzöfiiche 
| Manjchetten, äußerſt gut gemacht, elegante Muiter. 


35e Faſerſeide Männer- 
joden, weil, ſchwarz u. jar- 
big, voll nahtlos, 20r. 


50e Otis baummwollene 
Hemden und Hoſen, Som— 
merjort, leichte Unregelma- 
Bigfeiten, 39. 

$3.50 und $4.00 Satin 
geitreifte Waſchſeidehemden 
für Männer, ſchwere Qua— 
Ittät, weißerGrund, hübſche 
Muſter, 2.95. 








„Sonntaapol 








Auf dem toten Punkt. 


In zwei Strafprozeſſen macht die Wahl 
der Jury arofe Schwierigfeit. 

Obgleich die Anmälte im Prozejie 

' gegen die 26 Arbeiterführer, der Jich in 

Richter Scanlans Abteilung des Kri— 

—— gu: kr eifrigit be— 


IN HIGH-GRADE HOMEFURNISHINGS Fer FREE 


SEE HARTMAN’S MAMMOTH STOCK ame, ee fi Bu, um Ener 
AND GET OUR LOW PRICES BEFORE 


zweiten Woche, immer noch mit nur 
Bequeme monallide Abzahlungen werden 


Lloyd’s 
Toilellewanren 


2lunds S— Ar⸗ 
butus Geſichts— 
puder, Badet.. 9 
Pianicure Nagetfeiten, 
guter Ztahl 


21095’3 
Dand —— 
Ellbogenlänge 
dandichuhe für Rau 
doppelte Fingerſpitzen 
J . und Ira — 

ohds verlang⸗ 
ten 7öc, zu 44c 
Fahr - Handihuhe für 
Männer, lobfarbig w. 
braun; Llon3 verlang- 
ten 85c Dafür, 


N , > x & N EN Wh x Pr x ’ 
\ * Seide-Finiſh Siste— 
Handſchune für Das 
men, 16 Rnöpfe Lim 
y- 


ge, ın ſchwarz und im 
STATE MADISON az» DEARBORN STS, 





Nanicure Nagelpoli⸗ 
“Ih tur, in weſßen 

| Eitenbeinkäftcen.. DC 
Gemmi »- Friiirfimme 


fiir Damen die 9% 


Auswahl zu. 
| bier vereideten Geſchworenen da. Der; gropas, Jannbüriten— 
4 | Seichworene John T. Brown, der ſich J % 
bis heute mit den erjten brei vereidig⸗ en 
'ten Geſchworenen unter Aufficht des ET 


6a Gerichtes befand und eines Fußleidens 
IR : 
Nie war jol 


wegen entlaffen werden mußte, tonnte | 
wie fie im diefer 


heute endlich zu feiner Familie zurüd- | 
Ganzen 


fehren, da ein Erjagmann für ihn ge: 
Wurden aus ihrem Laden gedrängt, 


weiß; ‚Clohb3 verlang« 


‘9c dafür, 
nur * 48c 


he Mauſſe in unjerem Baſement 


Wocde dort war — 














gern arrangirt 











Borz u 8 fi ch 7 
echte 

eichene Willian 
und a Zeit 
periode 


—— mit hoher R ’ —— 
während unſeres ſenſationellen Verkaufes des 











Nur Fumed Eichen 
Finiſh: 7 ungewöhn— 
lich gut gemachte 
Stücke; großer 
Tiſch, mit 54zöll. 
Tiſchplatte, 5 


Stüde, voi. | M| Wenſon 

N —— —F auch noch nicht um einen Schritt wei⸗ 

* — ‚ter, gerüdt, und fchon feit Montag | 
.(d) 








funden worden ift. Diefer, W. D.| 

Clingman, Nr. 431 Marengo Ave. | 
wohnhaft, iſt früher Telegraphiſt ge⸗ 

weil ſie den Miets — verloren, und * ſie kein anderes leeres Gebäude, das ihren 

Wünſchen entſprach, an State Str. finden ggg nahmen fie bereitivillig unſere Baar-Offerie ihr ganzes Lager am. 

Die bemerfenstvert niedrigen Preiſe bilden das Geipräd bon Chicago — jeder Tag bierei beſſere Werte, denn wir mütter jede 

Art und Weile benußen, um diejes große Yager jo ichnell als möglich abauiet 


Lloyd's Männer: und Knaben. 


Ziße; mit echtem 
Jahren nicht mehr und ift 60 Nr 
Llohd's 510.95 und und 511. 99 Männer-Anzüge, aus reinw. blauen Serges a 41 


fiir 


quälen fich in dieſem Prozeß beide 
Seiten mit der Suche nach Geichmwores | 
Inen ab, ohne daß e& big zur heutigen | 
ı Dertagung zur Mittagspaufe gelungen | 
‚wäre, auch einen einzigen Bürger zu 
finden, der fomohl der Staatsanwalt: | 

ſchaft, als auch der Verteidigung ge— 

Inehm wäre. Die Religion der Kandi— 

| daten fpielt bet diefem Falle infofern | 
eine wichtige Rolle bei der Auswahl, | 
‘ala die Oberin des Miferiforbia 50: | 
ſpitals in Ottawa, Kanada, als Zeus | 
gin für die Staatsanwaltſchaft auf: | 
treten wird. 

— —7 


Berdächtiger Brand, 














Ehe Ihr 
RUGS 
ſe, ſeht dieſe Bargains 4 


ſpaniſchem Yeder 
gepolſtert; 1 extra ‚alt. . R 
Im Prozeſſe aegen Anna Dollie 
und einfachen, geitreiften, ormiichten und Farrırten Caſſimeres z, in allen be 
liebten ‚Sarben, Engliſe be und Pinch Back Modelle für junge Männer, 1. reg. 


geräumiger dazu | . 
ee Armitubl. Ledgerwood Matters vor Richter 
ſind die Verhandlungen 

Sack Facons für tonfer dan ſich Kleidende; Größen 31 bis 46 für Reguläre, 

Korpulente und Schlanke; Samstag 


MännerMegenröcke, 
vertible Kragen aus 
34 bis 44; Lloyd's 


aus Orford grauen Cheviots gemacht, mit —— Fuiter, 
Self Matertal oder eingeſetztem Sammet; 


verlangten 87.50; Samstag 


Ev 


zu 


6x9 
Ruge 
3. Ax10.6 A uß 
Welver Wune 
9x12 

Ruas 


Fuk Belvet 12, - Knaben Ueberzieher, aus 


76 ze. | 
re a F—# 


Shepherd Ghed Woriteds, rotem Flanell, Ishiarki 
needs etc. gemacht; doppelfnäpfige Facons, 
Lloyd's verlangten 53.48 





Fuß Brufiels ) 
Ruas * 9.8: 


8,3x10.6 uk 
Bruffels Ruge 
Ox12 Fuß Bruffel 
Ruas. 


ar: 
ii 


Auf der alten Harlem Rennbahn an 
IM. 12. Str. und Harlem Ave., Foreit 
ı Bart, wurde heute früh ein einſtöckiges 
Fachwerkgebäude, das von dem Auf⸗ 
ſeher Thomas Kennett bewohnt wur—⸗ 
de, durch Feuer zerſtört. Da anſchei— 
jun Branditiftung vorliegt, wurde 
eine Unterfuchung eingeleitet. | 


gen Coverts, granen 
am Aermel: Größen 2 
ſpeziell 


Emblem 


81.93 
82.27 


zwei Paar gefütterten Peg Knicker 
einfache N —— gemiſchten —— — 





bis 9 Jahre;: 








dafür: au 








Boll viertelgeiägter eichener, bibich 
polirter Dreifer, Hat 423llige Baite, 
mit ſchöner Serpen ine Front; 24x28 
zulliger aeichliffener Biate » Spieael; 


Unſere berühmten Aitor email 
lirten Eisſchränke. Auswendig 
grau ematllirt; inwendig vor 
züglich weiß cmailfirt; alle 
modernen uns fanttären Merbefierun rorzütglich aemad. und fintibed; neuefte 
gen. Dies ein vorzügitch gemachter, a 


— —* ihranf; 35 Pfund Eis u ; — J * DE Sr Sy — J 
N EC — * 
Bunte Kriegsbilder ans Deutſchland. 


Lloyd's *33. 418 und 832.98 Norfolk 
mittleren Schattirungen; 


für Knaben, 
Jahre, zu 


r Anzüge 
wrößen 6 bis 16 


tm dunklen und 


Sämmiliche Lloyd's $5.48 Knabenanzüge, mit 
bocker Hoſen, aus blauen Serges, geſtreiften, 
gemacht, in allen vorherrſchenden Farben; 
Sams tan ſpezi ell zu 


Lloyd 8 — 


a 


Llohd's elegante T reß⸗Hüte aus weißem 
Milan Stroh, mi farbigen und weißen 


Bändern und Schleifen garnirt, 53 
HI“ 


gewöhnli⸗) H1.24, Samstag zu. 
Llohd's Kinderbüte, jugendli che Formen, 
andern und Schleifen 


mit Feder Bands, 
Werte bon 52.43 of 63 
m + 


garnirt, 
54.485, Samstag zu 
nud $1.95 Drei 
Tamen, aus Hanf, 


> 


— 
> 








Kava Ein Regal im 7 98 Schubiaden, Svezie ler 14 * 
(+: + id 
! 


Ehma ar ei Abteil. Diele Dierla ufsoreis wäbrend 

Woche zu 5 diefer Woche, nur 

50 Bid. Eisbehälter, 2 Regale F a 
im Eßwaaren-Abteil, 9.98 = = ns 





Kriensmetall. | 
' Die Gloden der evang. Kirchen in | 
Franzensbad, Königsberg a. E. und 
J Baberspirt wurden ber Kriegävermwalz | 
Ri tung zur Verfügung geitelit. Ins⸗ 
J geſammt wurden in Oeſterreich 668 
J evangeliſche Kirchenglocken im Gewicht 
von zuſammen etwa 262,350 Kilo als 
Rrieasmoterial zur Verfügung geſtellt. 
Der Sohn des Moten. | 
Wie dem Dffenburger „Volks- Llond's $1.24 
freund“ mitgeteilt wird, hat der Leutz | Aermen für | 
Inant und Bataillonsadjutant Ged (der | EZ Ohr — und Facons, 
Sohn des ſozialdemokratiſchen Land- ff 
tagsabgeordneten Ad. Geck) ſich in den 
Brot- und Zucker⸗Abteilungen; bequem ein— 


J Kämpfen vor Verdun das Eiſerne 
geteilte Schublade für Utenſilien. Mehlſieb IJ — 1. Klaſſe erworben. 
und Zuckerkelle find in dem Preis einbegriffen.- BE | 


Das Schickſal öſterreichiſcher Gelehrter. 
Erſpart der Hausfrau tagsüber 3 Ghidfal des Gernoiviker 
viele Gänge. Speziell 13 65 Das Schickſc 3 b 
» 
ro 
tes Leder; band- 


Univerfitäts-Affiitenten Dr. Hermann | 
Cammerloher, der als Offizier in ruſ— 
ſiſche Gefangenjchaft geriet und nad) | 

i Inneraſien verſchickt wurde, iſt durch 
gerieben und polirt; 

feinſte Sorte Sprung 

jeder = Konitruftion; 

ipeziell marfirt zu nur 








Llohd's 81.00 bis *1 
mit gebügelten od 
ſchetten, alles 
nett geſtreifte 
alle Größen, \ 


Hemden 
‚ weichen Dan 
Paſſe Faece ns 


Muſter, 59 
ſoweit C 


Auswahl 
3000 reichen. 
Lloyd's 25er Soden für 
Männer, Fiber Seide, fei: 
denes Lisle und jeide fin 
iſhed Baumwolle, nahtloſe 
ſchwarze und far— 150 
bige, Auswahl.. 


Ties f 








—— — er 
ce —* 
J 





9 ſchwere 

Stahl⸗Fe 

dern ſtützen 
Ein extra aeräumiger umd ichr be— 
auemer bollftändiaer Sprumafeder- Sit 
Schaufelftubl, Durchweg aus echtem 
viertelgefägtem Eichenholz gemacht, 
alänzender Golden Finiſh oder Fumed; 
Sitz und Lehne mit aarantirtem ſpa 
niſchem Leder gepolſtert; 9 ſchwere ae: 


Sprungfedern * 24 95 
Sitz. > 


Benuemes Küchen - Kabinett, 42 x 25 
ſanitär, echte weile Porzellan» Platte, 
Sarantir; 50 Pfund Meblbehälter; 


Soll, 
29Ojährige F 
mectallene B 





den zit. = * pr a 
Damenz und Miſſes Hüte, eine Auswahl 


von hübſchen Karben und Facons, garntrt 
mit Blumen und jchmalem $rosgraiit- 


Band; Lloyd berlanaten 81 23 
[18 + ® 


bon $1.95—$4.00; zu 
Sitte koſtenfrei narnirt., 


Fiber jeidene Waich ür 
Männer, Tubular Four-in-hand 
Facons, viele Muſter zur Aus 


wahl, Lloyd's verlangten 10€ 


2he, Auswahl, morgen. 


Prachtvolles Colonial Buffet, dolle 48 
Zoll aroß, 5 kleine Echnbladen, eine Schub— 
lade in boller Länge für Leinen; zwei ge: 
räumige Gupboards! franz. aeſchliffener 
Spiegel, 36 bei 10 Soll; ſchwere Planken 
platte: cegant pe si t 

Gpinen oder „fumed“. 








Spe iell marfiri 











— 


Juniors 





4 


L Mäntehet M 
Ben Lloyd's Mäntel ete., für cities u. 
die Interbention Des Prinzen — Lloyd's Mädchenkleider für Schul- und Dreß-Gebrauch, eine 
‚don Schweden und die Bemühungen bon den vielen Facons wie abgebildet, gemacht von Amoskeag 
g de? Reltors der Ezernowiger Univerſi Ginghams, Percales und Kombinationen von Plaid Ginghams 
‚tat, Dr, Pomeranz, weſentlich gebeſſert oder einfachen Piques oder Chambrays, ſchöne Veſtee, Surpliee 
J worden. Dr. Cammerloher durfte ſich und Coatee Facons, faney Kragen und Manſchetten. ſchwarze 
J nad ber Univerſitätsſtadt Kaſan be- JSammetſchleife, voll gefältelte Stirts, in Rofa, Grün, Rofe, 
geben, mo er weitgehende Freiheit ge: | Plaids und Kombinationen, Größen 6 bis 14 Sabre, mw 
nießt und die Möglichkeit hat, — $1.75 Werte, zu h NAyı 
Lloyd's 57 und $8 Mäntel für Miiies und Juniors, aus Serges, 


'fchaftlich zu arbeiten, 
a n j } 
| Eine ſeltſame Kriegstranung. 2 * h 
Jünafi traf ein Krieger aus | Shepherd Checks, Goverts, Corduroys und Novelm Miſchungen ge 
Felde auf Urlaub in einem Dorfe hei madıt, ſauch Band, Gürtel und Flared Modelle, mit feidenem Faille 
| Kragen, breiten Manichetten und fanch Tafchen, Größen für Mif 
Vienenburg ein. Der Held, der 13 . 11 bi — chen bg 2 
J Joahre von feiner angetrauten Gattin ſes von 14 bis zu 18 Jahren, für Juniors von 13 hie 84 75 
x ä r 4 ey, : Reg ‚u 19 Rahren; © 3 4 + 
J geſchieden ift, befuchte feine frühere u Fi ne en — en 
A Ghehälfte R . : :loyd 3 $5 um Mäntel fie Mädchen, hübſche Velred und Flared Mo 
E ehälfte. Und ſiehe da, ſie nahm ihn delle, mit Seide bon abſtechenden Farben befetzt, breite Batch Tajchen — 
Navy, Rader, Shepherd Cheds und Mifchungen ß— 
1 "ohre, au nur 


mit offenen Armen auf. Die Herzen 
; haben ſich wiedergefunden und bie jo |] 6 bie 
Lloyd's 
Unterkleider 


joft gehegte Abficht, fich wieder zu ver: 
heiraten, wurde zur Ausführung ge- 
|bradht. Am Sonntag fand por dem | 

Te Muslim Athletie Union Suits 
Männer, alle Größen 
zu nur 


fold D 
echtes viertelgeſägtes 
Eichenholz, Gohde 
Finiſh, 


avenport, 


n 


oder Fumed 


WIEN 


iburse Bor Filzmatratze, dazu paiicnd, 


garantirtcs ſpaniſches 











= 
rer 


oder ſchwarzes imitir 
J 
Nordweſtſeite-Laden: 


1347-1349 
Milwaukee Ave. 


Gegenüber Wood Str, 


Tfien Dienstag, Ton 
nerötag und Samstag 
Mbends bis 9 Uhr. 


4.05 ertra. 








Haupt = Kaden: 


226-28-30-32 
$. Wabash Ave, 


Gerade nördlih vom 
Yadion Boulevard. 


Dffen Mont, Mittw 
. Samft,. Abb, bis 9. 





I 
N 
} 
| 





Lloyd's 
Handtaſchen 


Handtaſchen für Damen 
Varietät von Facons 
Leder-Bags, einige 
Dupler Schlöfſer, 

81, ipesiell 
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Standeöbeamten die Kriegätrauung 
ſtatt. ⸗ 


> 


| erhärtete Angaben über die angeblichen | | treiben,“ erwiderte ſie. „Wir haben | 

Verlegungen der Ordinanzen, die Mit⸗ | alle für Sie geftimmt. Wir jehen 

alieder ihrer Vereinigung gefunden ha- | Cie als unferen Mayor an.‘ 

ben, und verlanate, daß alle Ordinan= Kine mißglückte Ausrede. 

zen ohne Anfehen der Perfon durchge] Der Mayor lenkte ein und erklärte, 
führt würden. „Sch bin der einzigeler ſpreche von der Anti-Saloon 
|Mayor, der je den Mut gehabt hat, /Xeaque. Zum Beweis verlag er ein 
das Sonntagsgefeß durchzuführen,“ | Schreiben der Liga, in dem fie zur 
Er weiit auf Sonntagſchluß hin. erwiderte der Manor. „Es iſt mein Unterſtützung der Kandidaten der Fat- 
| Beitreben, alle Gefege durchzuführen. | tion Deneen in ber 31. und 32. Ward 

Wenn fie anftöhig find, jollten fie wis! gegen die Kandidaten der Rathaus: | 
derrufen werden, Solange fie in Kraft klique auffordert. „Die Anti-Saloon 

find, werde ich fie durchführen. E3 ift League“, erklärte er, „unterftügt De: | 
behauptet worden, daß die Wirtſchaf- neen, der nie etwas für fie getan hat, | 
ten nicht alle geichloffen würden. Da und bekämpft Thompſon, ber bie) 
fommen gewiſſe Dinge in Frage, die, Wirtichaften an Sonntagen gefchloffen | 

ich nicht kontroliren kann.“ Frau dat. Die Männer, zu deren Unter- 


Frauen befhweren fidh. |: 





Halstradten etc. 


Llohds 


Vater von 
„sh gratulire 
Dir“, ſagte einFreund, „wie ich höre, 
bat das Glück Dir gelächelt."— „Ge 

lächelt?" erwiderte Jones, „mein, es 

bat mir allzu laut gelacht.“ 


— Herr Vones mar 
Zwillingen geworden, 


PT 


tt 


45c 


Natural farb. Merino Unterhem— 


den und dazu vaſſende *9 

für Männer, zit .... ‘ c 
69e Balbrianan Hemden und 
fnöchellange Hoien für Män 


ner, alle Größen, 230 
zu nur. we 
Union Suits für 


Knielänge, in 
Sorte.. —X 


einer_ großen 
einihliehlin Seide: ır. 
mit Leder gefüttert 


Lloyds ber! — 48 
c 


moracn. 


ei y . [72 

FT — 8 "Düte 
Llohyd's $1.00 weiche Belz Filz Hüte 
fiir Männer und Stnaben, im einem 
guten Sortiment von Facons, ſchwarz 


und grau, jpezieil für 39 
..aBe c gerollte 


Samstag, Auswahl zu. 
tnaben, in 4 gen 


Llopds 50c Golifappen fit 
nem Sortiment von bübichen” Idwar: 9 wöhnlich 15e 
ER ‚2öc TREE PET 


zen und weißen Mifchungen, 


bon Boile 
n und farbigen 


Suc Cape stragen für Damen 
rgandy, mit ſchlichtweiß 
eine Aus⸗ 


Borders, garnirt, auch 
2560 


mehrerer Facons Maline Ruffs, 31 


und O 


Verlangen von Mayor nnparteiiiche 
Durchführung der Ordinanzen. 


pr da 
io 
wah 


7% 





— — Llonds de 
Sortiment 
Auswahl, 


Halstracten, in einem 


von Faecons, — 10e 


Samstag, All... 





OSTOo 


ATE MADISON AND DEARBNRN ST 





Plealings für Kleider 
Werte, die Darb 


zet 
ngen, 25 





Llovuds und Hut⸗ 


nStoel | 250 Nes⸗ 
Kra⸗ Geſichtsſcholeier — in 
'hwarz, Marine und 


ge 
— n, die 10c 


5e JJ 





Garnirn c 


Frau G. M. Mathes erwidert ihm, daß 
Hinweis auf Schließung der Wirtſchaf 
ten am Sonntag nicht die Antwort auf 
alle Fragen fein fünne. 


für. 
lladde Yan d's 


und 


Llohyde Ylot 
tod 
Weiße baumwollene 
ben, furze Aermel, 
allen Größen, 50c 


* 
Tim Danen; 


And 
270 








Mitglieder der „Womans Church 





Federation“ unter der Führung der 
Frau George M. Mathes unterbreite- 
ten heute Mayor Thompſon ihre An— 
klagen, daß Kabarets und Wirtſchaf 
ten die ſtädtiſchen Ordinanzen und 
Staatsgeſetze verletzten, legten das Be— 
weismaterial dafür, das ſie auf einer 
Enideckungsreiſe geſammelt haben, vor 
und verlangten, daß er die ſtädtiſchen 
Ordinanzen ohne Anſehen der Perſon 
durchführe. Ihre Beſchwerden bezo— 
gen ſich auf 60 verſchiedene Lokale, von 
denen dreißig angeblich Schankſcheine 
von der Stadt erwirkt hatten. Der 
Mayor antwortete ihnen mit dem üb— 
lichen Hinweis, daß er das Sonntags— 
geſetz durchgeführt habe, beklagte ſich, 
daß gerade die Elemente, auf deren 
Anerkennung er aus dieſem Grund 
hätte rechnen dürfen, mit diefer Aner-= | 
fennung getarat hätten, und machte 
einen ſcharfen Anariff auf die Anti- 
Saloon=Liaa, die Männer unterftübe, 
die die enafte Fühlung mit den foa. 
Whiskey-Intereſſen hätten, Letztere 
Bemerkung führte zu einer Ausein— 
anderſetzung mit E. Davis, dem 
Superintendenten ter Anti-Saloon- 
Liga für die Stadt Chicago. 
Fährt Manor in die Parade. 
Frau Maike als 


Abordnung fahte ſich ziemlih kurz. ſcharf vorgenommen. 


Sie unterbreitete dem Manor eidlich 


ſie 
worden ſeien, 


Geſetze 


geführt 


Zivildienſigeſehe und anderes.“ 
Mayor murmelte etivad von Bolitit, 
Sprecherin der wurde aber fofort von Frau Maihes | len und Robert F. Zemke herausge- 


Mathes eriwiderte ihm, daß fie und 
ihre Begleiterinnen empört feien, daß 
zu der Unterfuchung gezwungen 
die fie borgenommen | 
hätten. Sie feien nicht Poliziſten. Der 
Manor brauche nur jeden Poliziiten 
wilten zu laſſen, daß er die 
und Ordinanzen durchge: 
führt jehen wolle, und die Zuftände 
würben johnell anders werden. Was 
die Abordnung verlange, fei, daß alle) 


gleichmäßig behandelt würden. 


Der Mayor wurde anjcheinend un= 
gehalten. „Die Leute, melche Die 
Durchführung des Sonntagsgefehes | 
verlangten”, erklärte er ärgerlich, „ha 
ben nie ein Wort der Anerkennung da= 
für gehabt, daß ich das Gefek durch— 
habe. Sie ſchimpfen aber 
ftets, wenn einmal eine Webertretung | 
Sonntagsgefeges bekannt wird.“ | 
Frau Mathes fuhr ihm fcharf in bie | 
Parade. „Sie können nicht alles mit | 
dem SHinmeis darauf, daß Sie das 
Sonntagsgeſetz durchgeführt haben, 
beantworten,“ erflärte fie dem Manor. 
„Wir berlangen noch viele andere 
Dinge Da ift die Durchführung der) 
Der, 


28 
cD 


„Sie können 


uns nit beichulbiaen. Volitik zu 


im Staat.“ 
ti-Saloon League ermwiderte ihm, 


maßgebend gemeien. 
auch 


ſtützung die Anti-Saloon League aufs | 
fordert, würden im Staatskonvent 


‚für Garrett Kinney als Borfitenden | 


der republ, ftaatlihen PBarteileitung | 
geitimmt haben. Sinnen iſt der Ge=| 
ſchäftsteilhaber Robert Clarts, des Be— 
figers der größten Whistenbrennerei | 
in den Vereinigten Staaten. Diefes | 
Schreiben unterftütt die Whistey-m= | 
terefien im Staat Illinois. Hätten! 
wir nicht verfchtebene unferer Standi= | 

daten erwählt, jo wäre Sinnen, der | 


' Gefchäftsteilhaber des größten Whis- | 


feybrenners im Land, heute Vorfiken- | 


der der republifanifchen Parteileitung | 


E. J. Davis bon der An: | 
für! 
die Liga feien nur örtliche Taktoren | 
Im Uebrigen ſei 
Fred E. Sterling, deſſen Er— 
wählung an Stelle Kinneys der! 
Mayor durchgeſetzt habe, ſtets ein bit= | 
terer Feind der Anti-Saloon League | 
geivefen. 





| 

— 

Den Wellen eutriſſen. | 
Der Stredenarbeiter Yelir Marti- 
goni aus Three Rivers, Mich., fiel oder 
ſtürzte ſich heute von der 12. Str.⸗ 
Brücke in den Fluß, wurde aber von 
den Brückenwärtern Matthew MeKin— 


fiſch und in bewußtloſem Zuſtande 
nach dem Gountnhofvital aeichafft. _. 





Die Tapeten 


Neunte 
Genügend 


Dearborn Straßbe.) 
12x14 


Floor, 
— für ein 
Fuß Zimmer. 


$1.10 tapegiren ein Zimmer 
Für Schlafzimmer oder Küche. 

10 Rollen für Wand 

6 Rollen für Dede... & 51.19 

18 Yards Borte Wert 31.95 


52.49 tape: 
ziren ein 
Zimmer 


Für Wohn 
zimmer, zwei 
tönige Tape— 
ten mit präch— 7 
tigem Cut: out (dei 
Border und in 
Moire Dede. —9 


die Wande 

Rollen für die 
Dede; 

Yards Borte, 


52.49 


Wert 34.25 


53.69 tapeziren ein ı Zimmer 


Für Parlors oder Eßzimmer — 
einfache 333öll. Duplex Oatmeal Ta⸗ 
peten und Bübfche Cut⸗out Borten. 
9 Rollen für, Wände... 

6 Rollen fir Dede. } 83.69 
13 Yards Borte 

















Lloyd's $2 ımd $3 Mäannerichube und Orfords, Knöpf 
Calf, Batent Coltſkin, Vici Kidſtin und lohfarb. 
Goodhear und MeKay welted genähte 

32 und 82.50 Orfords, Auöpf-, 


Sohlen, alle Gr. 
Blucher und 


6 


Sohlen, Größen 9 bis 5%, aır. 


ds Walton Echuhe für Knaben 


vioh in Knöpf 

jedes nase mit der Handelsmarfe geſtempeli, 

alle Größen, 9 bis 544, %1.75 bis $3 Werte, 

Marh Jane Pumps für Mädchen u. | Gedrchte Echube 

stinder, nie drige flache Abſatze Band⸗ | der, Kid und Glotb 

Alchleifen an Bamps, von guter Cua- | umd obne Aofäpen 

tät Batent Goltitii gemasht, in Colt und Bici stidifin 
y alien Größen, 6 bis 2, 

P bis 52.00, für.. * 


FT cher und © 


in allen 


Größen 3 bis 8, 
Werte, zu... 


81.50 


BR | 





Männer-Schuhe umd Fer 


Blucher 
Ruſſia nn 


Schnür Facons 
Baient Goltitin, Gunmerat Galf nnd Viei Ridſtin nemant, 


Lederforſen. 
He... PERS ‚81.45 
und Bumps 
Oberteile, 


und Schnür-Faco 3, aus Gunmetal 


81.45 


tür Knaben, von 


sanz jolide ° 9% 


ni tr: gacons 


fürKin 
mit 
von Vatent 
ge mat, in 


N 














Das Treiben der Wucherer, Die Verhandlungen ergaben, daß 
Harrifon, ehe er noch das geborate 
Geld ganz wieder zurüdgezahlt hatte, 


immer wieder eine neue Anleihe 


Berhandlungen im Bundesgericht werfen 
intereifantes Streiflicht darauf. 

Bundesrihter Landis hat heute 
| abermals Gelegenheit genommen, Das 
| Zreiben gewiſſer Geldverleiher, Wu— 
cherer und Halsabſchneider bloszule— 
gen. Es handelte ſich um St. Harri— 
ſons Bankerott, über welchen ſeiner- digen Betrag davon in Abzug, ſodaß 
| zeit in der „Abendpoſt“ bereits berich- | er, fo viel er auch abzahlte, überhaupt 
tet wurde. Harrifon hatte fich auch! nicht aus den Schulden heraus kam. 
| bon der Federal Loan Co. Geld ger) Am 16. Auguſt borgte Harrifon 
| lieben, und deren Präfident und Ges | fich $25 und zahlte dann den Büchern 
ihäftsführer L. B. French, ſowie ihr nach am 30, Auauft, am 15. und 30. 
Buchhalter E. T. Goodrich mußten | September fowie am 15. Oktober je 
nun ibre Ausſagen hierüber macen. | $5.50. ..m 31. Ditober aber $,1 aus 





‚immer wieder einen neuen Schuld- 
Tchein auszustellen, händigte ihm aber 
nicht etwa die darauf genannte Sum- 
me ein, jondern brachte den noch ſchul— 


machte, das heißt, man veranlaßte ihn, | 


2. im Ganzen alio $33. Für bie 
» Monate beliefen ich die Zinfen 
* die $25 alfo auf 88, ein Zinsfuß 
von ungefähr 155 Prozent. rend) 
‚und Goodrich erhielten den Auftrag, 
ihn aleich im Gericht genau auszu— 
| rechnen, da fie aber nad) etwa 20: Mi- 
nuten noch nicht damit fertig maren, 
gab ihnen der Richter bis morgen 
früh für {re Arbeit Seit. 
— — — 
Aurz und Men. 

* Von einem Zuge der æ— 
Zentralbahn wurde an der 85. Sir. 
Jacob Cletowsti. Nr. 9034 Green 
wood Avenue, überfahren unb auf ber 
| Stelle metiitet 





WeCHDHER. wage, Frousa, den 5. Mai 10. 





„Mbendpolt“.) 


Auf dem ‚Geflügelhofe. 


Praltiſche Wine für für den Geflügel⸗ 
halter in Stadt und Land. 








Muſter ber 
Laſt Faſſons, 
welche 
wir liefern. 

















Bruthennen. 














Auswahl der Bruthennen. — Behandlung 
der Bruthennen. — Pflege der Brut— 
hennen. 

















Daß von der verftändigen Auswahl, 
Wartung und Pflege der Bruthenne 
ebenfoviel abhängt ald von der richti— 
gen Auswahl und Beichaffenheit der 
Bruteier, lieat auf der Hand. Hat man 
daher unter mehreren Gluden die END NER ——— un 
Wahl, fo gebe man unbedingt denjeni— URN ee 3 
gen den Vorzug, deren Verläßlichkeit SS 
man zubor bereits erprobt, die, wenn 
einmal dem Brutneft übermwiefen, fich 
durch nichts in ihrem Bruteifer ſtören 
lajffen, ruhigen Temperaments find 
und ihrem Geſchäft mit größter Be- 
harrlichkeit obliegen. Nervöſe Tiere, 
welche bei der geringſten Störung Un— 
ruhe an den Tag legen, ſelbſt beim 
Nahen ihres Beſitzers in Aufregung 
geraten und wütend mit dem Schnabel 
um fich piden, eignen fich zum Brü— 
‚ten weniger. Sie zertreten nicht felten 
die foftbarjten Eier und werden auch) 
jpäter den Küken in ihren eriten 
Lebenstagen aefährlih. Zu ſchwere 
Glucken, die in der Regel zu unbehol: 
fen find, vermeide man ebenfalls. 
Desaleichen ſchwächliche Hennen oder 
jolche, welche zu häufig das Neſt ver- 
laffen, Kalfbeine befigen oder fchon 
längere Zeit „ſitzwütig“ geweſen. 

Behandlung der Bruthennen. 

Bor dem Geben iſt jede Glude 
gründlich mit Inſektenpulver zu be: 
ftäuben und ihr alsdann ein Neft zus 
zuweiſen, das eine neue Nefteinlage er: 
halten hat. Es empfiehlt fich, auch 
legteres mit Inſektenpulver zu beſtäu⸗ 
ben oder unter dem Heu oder Stroh 
eine Lage Tabaksblätter auszubreiten. 
Weiter jorge man für reine, gefunde 
Luft im Brutraume, für ſtets Frifches | 
Trinkwaſſer und für nahrhaftes, die 
Henne in erwünſchter Bruthitze erhal⸗ 
tendes Futter. Das Futter als ——— 
iſt trocken zu reichen und Grünfutter 
während der Brutzeit fortzulaffen. | * 
Etwas Bewegung ijt den Brüterinnen 
ſehr zuträglich, weshalb Hennen, die 
ihr Nejt nicht freiwillig oder nur höchſt 
felten verlajfen, dann und wann abge- 
boden und zur Bewegung gezwungen | 
werben follten. 

Pflene der Brutbennen. 

Man achte zum anderen auch auf |aum ab. a a 02 
bie Außleerungen der Glude; benn| SB; P,; ern ed teilte cin To auter Gele 
nicht ſchadet der Brut mehr, als gekenn! IR, vie. Bun ui Taten, "in 
wenn die Brüterin an Durchfall lei— 


Dans Geſchäft wuchs von 
10,000 auf 550,000 


AL Norman P. Shaffer & Company, Händler in Leder und Schuhmadjer-Bedarf, 606 Zorel Ave, 
ihre Verde abſchafften, belief fih ihr Gefchäft auf $10,000 das Jahr. 

Zwei 1000-Pfund Tragkraft International Motor Truds braten ihnen einen foldyen Antrieb, 
da ihr Geſchäft fich in einem Jahre auf $50,000 hob. Sie haben feither fi nod) ein Model F Tonne 
Laftauto von fpeziellem Gejtell zugelegt; dadurch haben fie nod) größere Ausficht auf Geſchäftszunahme. 

Das ift nur eines der vielen Beijpiele von geihäftlichem Wachstum durd) den Gebrauch der In— 
ternationalen Motor Truds. Euer Geſchäft mag vielleicht gerade diefer Stärfung bedürfen. Ruft ung auf 
oder ſprecht vor. Aus unjerer Erfahrung mögt Ihr vielleicht gerade die Anregung ſchöpfen, die Euer 
Geſchäft bedarf. 


®. 
International Motor Trucks 
Nene Modelle—verlodende Breife 
Tragkraft, vollitändig mit Erpreßgeitell.. nun. .$ 
Iragfraft, vollitäandig mit Erpreßgeftell....u..... 
TIragfraft, innerer Betrieb (Chaſſis)............. 1,2% 
Tragfraft, innerer Betrieb (Chaſſis).............. 1,500 


950 mehr 























TI, 


„Beſorgen Sie es mittelit Telephon“ 


as iſt ein guter Rat, um neben Ihrem Pult angeheftet 
zu werden. 


Wenn die Reiſe nach auswärts nötig ſcheint — 
Wenn Sie mit einem auswärtigen Kunden in 
Verbindung treten wollen — 
Wenn irgend eine der vielen Zufälligkeiten im 
Geſchäft Ihre Aufmerkſamkeit in einer ent— 
fernten Stadt oder Ortſchaft erheiſchen — 
Ueberlegen Sie, ob Sie nicht Zeit und Geld erſparen können 
durch die Benutzung der Bell Fernſprech-Linien. 


Jedes Bell-Telephon ift ein Ferniprech-Telephon, 














— — ne 
a Ze 


1,00 Bid. 
1,500 ®rd. 
1,500 Pfd. 
2,000 Bid. 
Jedes Modell Tann mit pneumatiſchen —* verſehen werden für $ 
als obige Preije. Alle Breife find baar f. o. b. der Fabrik. 
Spezielle Faſſons für Geſchäfte jcder * 

Ihr könnt die volle Auswahl in Internationalen Motor Trucks in unſerem Ausſtellungsraum in 
der unten genannten Adreſſe beſichtigen, oder wir ſchicken Euch den Truck, den Ihr ſehen wollt, falls 
Ihr uns ſchreibt oder telephonirt 

International Harvester Company of America 


(Anlorporiert) 


1814—16 Michigan Avenue 
Telephone Harrison 6%90—-Motor Truck Dept. 
Zweiggeſchäfte in der Umgegend: 
Sllinois— Aurora, Eaſt St. Louis, Kankakee, Peoria, Quincy, Rodford, Springfield. 
Andiana— sort Wayne, Indianapolis, Rihmond, South Bend, Terre Haute. 
Midhia an— Grand Rapids, Sadjon. zn — Jo w a- Davenport, Dubuque 
Zweiggeſchäfte in 69 anderen bedeutenden Städten. Wisconſin—Madiſon, Milwaukee 


710 
950 


225 


Chicago 


Chicago Telephone Company 
Bell Telephone Building 


Official 100 


























Bevorftchende Bergnügungen, Halle 1143—45 W. Chicago Ave., eine 
große Agitationsverfammlung, verbunden 
mit Berlojung_ und Tanz, in welcher 
Männer und Frauen im Ulter von 18 
bi3 55 Jahren loftenlos aufgenommen 
werden. Der Verein zahlt i im Krankheits⸗ 
falle in 8 Wochen ie 85, ſowie 3300Ster— 
begeld. Der Eintritt iſt vollſtändig frei. 
Gäſte ſind willkommen. 


des 
deyer 


Gradenſtab der Loge unter Leitun 
bewährten Gradenmieiſters Henry 2 
wird einen Feſtmarſch aufführen, auch 
* der Schuhplattlerverein Edelweiß 
ein Erſcheinen zugeſagt, und noch viele 
andere Ueberraſchungen ftehen bevor. 
Auch für gute Bewirtung bat das Son’ e 
beitens orgt, es beiteht aus Mofa 
Lührs, — ar Umenhöfer, 

Der deutſche Frauenverein Martha Pisepräfibentin; Koch, Selretär; 
Wafhington veranitaltet am. kom- | M. Warting, Öapmeiter, und frau 
menden Sonntag ein Maikrängden in Bleifcher, Hılfsichatmeifterin. Eintritts- 
Fleiners Halle, bei weldem aud ein arten foften im Vorberfauf 25€, an der 
82.0” Golditüd berlooft werden wird. | Halle 50c die Perſon. Garderobe Ide. 
Jede Eintrittskarie iſt gugleich ein Loos. Der Pocabontuß Frauen» 
Für gute Muſik und andere Unteraltung |jperein hält am Samslag dem 18. 
iſt geſorgt. Ein rühriges Komite, beite- Mai, ein 





ift bei jedesmaligen Betreten des 

Stalles ſorgfältig darauf zu achten, | 

daß jede an ihrem Plate iſt. | 
F. F. Matenaer2. 


Eine Schaltjahr⸗Unterhaltung mit Ball 
veranſtaltet der Oeſterreichiſch— 
Bahriſche Frauen-Kranken— 
unterſtützungsverein am kom⸗ 

menden Samstag Abend in der Mozart⸗ 
‘ halle, 1584 Clybourn Ave. Die Damen 
‘ Barbara Rees, Präf.; Mathilde Reis 
‘ fenberger, Luiſe Mamel, Hedwig Novak, 
Roſa Petſcher, Sophie Theiner und Elife 
‘+ Hübner Haben für flotte Tanzmufil, 
ſchmackhafie Erfriihungen und mas jonit 
noh Alles gu einem erfolgreichen zeit 
dieſer Art gehört, mit großem Vorbedacht 
geſorgt > find zu der Erwartung be» 
fie ein volles Haus haben 


Doppelte YA Stamps bis Aittag! 
BINTNTEA 


3239-3245 LINCOLN AVENUE- 


— 
4 


Beieltaften. 


— 





> 


| 

| 

A. K. — Sand wird in Duadratbhard3 berfauft, | 
jedoch pfundweife verrechnet. Eine Duadratvard | 
enthält 2,800 Pfund. : Zement wird in Fälfern 
und Eäden verlauft; 4 Säde bon je 100 Pfund 


1 gegen Hhpothel vermitteln. 
B. — Selbſtoerſtändlich ſetzt ſich der Nies 


rechtigt, da 
werden. 
Vergnügen in Ausſicht. 


* 


ſcheute Feine Mühe, 
einen bergnügten Abend zu bereiten. 
Badiiche Unterjtüßungsperein Der Eiiv- 


na 


“. 


ie ſtellen den Beſuchern viel 
Der Eintritt 


loſtet 25 Cents. 

Der Badiſche Frauenverein 
Nr. 1 veranitaltet am kommenden Sams⸗ 
tag Abend einen Maiball in Lajchobers 


Sehe, 52. Str. und Mihland pe. 


aus 


dentin; Minna Stola, & 
Bade, "Auguite Zunt, Venedikta Dlaitler 


und 


Das 
den Damen M tartda Weber, Lräſi⸗ 
Luiſe Balz, Anna 


Barbara Ubrig bejtehende Stomite 
um den Bejucern 
er 


jeite hat feine Mitwirkung zugeſagt, und 
die Südſeite Liedertafel jowie der Sid» 


ſeite Damenchor 
vortragen. 


werden einige Lieder 


Als Geſangsſoliſt wird der 


beliebte Sänger rn Anderſon ſich bö—⸗ 


ren laſſen. 


Arfang 7 Uhr, Einteitt 25 


Cenits die Perjon. 


‘ 


“. Halited tr. 


*1 


⸗ 


Der Heſſen Frauen-— 
ſtützungsberein 
menden Samstag ſein Stiftungsfeſt nebſt 


Unte 
am 


es 


feiert lomz= 


‚ Unterhaltung in Flei ners Halle, 1638 N. 


Das Komite unter Füh— 


rung der beliebten Präſidentin Anna Venz | 
‘ bat feine Mübe und Unloſten gejcheut, 
um den Mitgliedern und Freunden einige 
vergnügte Stunden zu bereiten. Für gute 


Muſik, gutes Eſſen und Trinken iſt a1 ’3] 
Beite gelorgt. Uhr Abends, | 


Tidet3 25c ım Vorverkauf, 


35c 


Die Bahlitelle Tate 


Anfang 7 
an ner Najie 
die Berjon. 


View Vor» 


wärts Nr. 4 des „Tue Recht und jcheue 
» Niemand“ hält am fommenden Samstag 
Abend 7 Uhr in der Halle 3325 South: 


port Ave., 
tionsberjammlung 


und 


Ede Otto Str., eine Agita— 
bei freiem „Eintritt 


freier * ewirtung ab. Alle d 


Männer und Frauen int Alter von 18 


bis 55 Jahren ſind willk ommen nd 


nen 


kön⸗ 


am diefem Abend in ? dieſen geachteten 


+ Verein aufgenommen werden, 


“2 
‘ 


. einig 


> Am 
»» Brinzeffin 
* Gegenjeitige 
großes Maifejt in Siebens Halle, 
Clyhbourn Abe., 
wird mit 
onſtiger Unterhaltung 
Das Komite unter Leitung d 
tin Anna Anders 
laſſen, um den Mitgliedern undFreunden 


der 


DEI 
eutjche 

sm 
1457 
abhalten. Dieies Feſt 
einer Verloſung, Agitation und 
verbunden ſein. 
er Präſiden— 
wird nichts unverſucht 


kommenden Samstag wicd 


Heinricch 
Unterjtügunge verein 


e vergnügte Stunden zu bereiten. 


Kandidaten bon 18 bis 58 Jahren mwer- 


den 


Verein aufgenommen. 
Abends. 
' Der Deutſchungariſ 
ſaugv erein gibt an dem 
Samstag 
Turnhalle, 
Ball verbundenes 


unter günſtigen Bedingungen i in den 
Anfang 724 Uhr 
Tickets 15 Cents. 

ſche Ge— 
fommenben 
x Salle 
in mit 
Frühjahrs fona zert mit 


Abend in Der 
2048 Larrabee Sir., 


ſchönem und ſorgfältig eingeübtem Pro⸗ 


gramm. 


Außer Geſang und Tanz iſt 


“auch noch ein großes Breistegeln ange⸗ 


fimdigt, 
! Mangel ſein wird. 


im 


daß an ünterhaͤlt ung kein 
Eintri itiskarten toſten 
an der Kalle 3dc die 


ſo 


Vorverkauf 256, 


Perſon. 


In der Halle 1843 
wird der gegenſeitige Unterſtützung 


z Ztra 
©. Straße 


⸗zber⸗ 


Halſt ed 


ein Bretoria au kommenden Sams 


tag 


abhalten. 


Abend eine Agitations derjanunlung 
Durch Tanz uud eine Ver- 


oofung wird für Unterhaltung geforgt 


ſein. 


‚willfommen. 


‚net 


Der Eintritt iſt frei, Gäſte find 
Der Nerein nimmt Mans 
und Frauen im Mlier von 15 bis zu 


55 Sahren auf. 


Der 


deutſche Frauenberein Har— 


m onie feiert am kommenden Samstag 
"Abend im Unity Klubbaufe, 3140 |rdiana 


Ave., jein 15. 


Stiftungs feſt mit einem 


eutſchen 


bend ar? den Damen Lina QBurmeifter, 
Präjidentin; Anna Jollie, Vigepräfidens 
tin; Auguſte Biejenbenne, om ar 
Banfoni, Pauline Brandis, Charlotte 
Kumpfer, Klara Sander, Merian linker, 
Tillie Fiſcher und Margarethe Tammen, 
werden Alles aufbieten, um den Gäſten 
ein recht vergnügten wg zu bes 
* Anfang 3 Uhr, Eintritt 1 


er Goeiheflub beranjtaltet am kom⸗ 
I. Sonntag die Feier de3 goldenen 
Jubiläums der Goet heloge Nr. 329, 
J. O. O. F., in der Wicker Bart Halle, 
2040 W. Norih Avenue. Die freier be= 
jtebt aus Kongert, dad um 3 Uhr Pach— 
mittags, und Ball, der um 8 Uhr Abends 
beginnt. Der Eintritt foftet 50 Cents. 
Ein ſchönes Programm ift aufgejtellt, 
und an itarfer Beteiligung feitens Ser 
DOrdensmitglieder und Freunde ift nicht 
zu zweifeln. 

Der Dr. Herzl 
Damenverein wird am Samstag 
Abend, den 13. Mai, ein Maifeit zum 
|Beiten bon Striegönorleidenden in Der 
North Weit Halle, North und Weſtern 
Avenue, bei 25 Cents Eintritt veranſtal⸗ 
len. Vorſchrift it, daß jede Dame in 
ericheinen mup, bei 5 Cents 


Waſchb * ſe 
Strafe. Die Unterhaltung wird ähnlich 


Ungariſche 





luſtigen u und dergleichen | 
beiteben. te Dimen geben jich große 
Mühe, : s “eit recht vieljeitig unterhals | 
Reinertvag den genannten edlen 
gewidmet iverden joll, ift ihnen ein recht 
zahlreicher Beſuch zu wünſchen. 


Am Samjtag, dem i3. Mai, wird der 
Segenfeitige Unteritiigungsverein Bas 
baria eme Vgtrationsverfammlung, 
Verloſung und Ball abhalten in Iglers 
Halle, 3004 Lincoln Ave. Das Komite 
unter Leitung Des Vereinspräfidenten 
Xaver Ehrenhuber wird nichts unvberſucht 
laiten, um den Bejuchern einige vers 
anügte Stunden zu bereiten. Geſunde 
Kandidaten von 18 bis 55 Jahren wer— 
den unter günſtigen Bedinguůngen aufge⸗ 
nommen. Fir qute Muſik umd Grfri- 
ſchungen tit beitens geſorgt. Anfang 8 
un ye Abends. Tideis 15 Cents. 


Die Gejangsfeltion des Stog 
ijem veranſtaltet am Samitag | 
ent 15. Mat, ein Mai ränzchen in Hacks 
Sale 1754 Xarrabee Str. Geſang⸗ 
und Dumotiftiiche Vorträge werden zur 
Unterhaltung der Gäſte beitragen, ebenfo 
die Jurboſt, welche vor dem Zenſor oder 
der Beſchlagnahme durch engliiche Piras 
ten gefichert iſt, denn fie wird ducch Zep— 
peline beforgt. Die vom Feſtkomite ge— 
troffene n Vorkehrungen fichern allen Be— 
ſuchern einen hergnügten Abend. An— 
fang 7 Uhr, Eintritisfarten im Vorver⸗ 
fauf 15, an der Kaffe 25 Cents. 
Am Samſtag, dem 13. Mai, feiert vie 
Soph JiaRebeffatogeNt. 96 
. F., ihr 89. Stiftungsfeit in Yon⸗ 
Halle, North Abe. und Halſted 
vbeginnend 8 Uhr MWends. 


im 
Ubend, 





— 


D. C 
— 








.. 
| Leidende Männer 
Ihr feid tuilifommen, wenn Ihr Dr 
S Hodgens wegen irs 
* einer Krankheit 
d. Schwãche um Rat 
—— wollt. Sprecht 
vor zu einer freund⸗ 
lichen und vertrau—⸗ 
& F lichen Unierredung. 
Die wird Euch 


20jährige Ers 


| gibt drei Preiſe für die beiten Segler. 





wie bei Bauernbällen ſein und in Tanz, | 


tend zu machen, und da der gejammte | 
Zweck 


Der! 


nichts koſten. Seine D 
| wird nicht nur die 


nen mit Verloofung 
in der Wider Bart Halle ab, wozu alle 
peu und Belannte heralich eingela= 
en find. Für gute Muſik und Getränte 
iſt beſtens gejorgt, auch werden viele 
hübſche Gegenſtände zur Verlooſung kom⸗ 
men. Somit werden Ale einen vers 
gnügten Abend verleben. Anfang 8 Uhr 
eng Eintritt 25 Cents 


Der Krankenunterjtüßungsverein der 
Buster aus dem Dedenbur; 
er Komitat beranitaltet am Sams- 
tag, dem 13. Mat, 8 Uhr Abends in der 
La Calle X Tırenballe, 2048 Larrabee Str., 
fein erſtes Mainatzfeft, verbunden mit 
Preiskegeln und Ball. Das Komite, bes 
jtebend aus den Herren Nohann Rairich, 
Nidor Rotter, Johann Schinfowic, Alex 
— und Thos. Behofſich, iſt beſtrebt, 
den Gäſten einen vergnügten Abend zu 
bereiten. Unter Anderem gelangt auch 
eine munderjchöne Maikrone zur Verloo— 
fung. Für gute Speiſen und Getränte 
iſt beſtens geſorgt, ebenſo für Muſik. 28 

Der Chicagoer Unierjtüßungsperein 
Eintracht hält am Sonntag, dem 14. 
Mai, in Fleiners Halle, 1640 M. Halſted 
Str., eine mit Verloofung und Be“ ver⸗ 
| bundene Agitationsverſammlung ab. 
Unter der Leitung bon Präſidentin Kos 
jefine Botichauer jind die beiten Vorkeh— 
tungen zur Unterhaltung der Befucher 
getroffen. Die Verſammlung beginnt um 
4 Uhr Nadmitta 3, Eintrittskarten koſten 
15 Cents. Der Verein nimmt neue Mit 
glieder im Alter bon 13 bis 58 Kahren 
auf. 

Nadı 25 Jahren erfolgreichen Wirkens 
iit der Baneriich s Ymerifani-> 
ide Verein in der glüdlichen Lage, 
am Sonntag, dem 14. Mai, fein Eilber- 
jubiläum in großen Saale "der Nordjeite 
Zurndalle, 820 N. Clark Str., begehen zu | 
fönnen. Der Anfang diefer Feſtlichkeit, | 
verbunden : mit Konzert und Ball, ijt auf| 
+ Uhr Nachmittags feitgefegt worden. 
Es find vom Komite alle möglichen Vor⸗ 
nnd getroffen, diejes Feſt zu einem | 
genußreichen zu machen, da ein jehr reich⸗ 
baltiges Programm unter Mitwirkung 
der —— Liedertafel Freiheit, 
Senefelder Liederkranz, Doppelquartett 
der ———— Brauerei, der Deutich: | 
dramattjchen Gejellichaft, der beliebten) 

Schuhplattlerbere’ne und bon 9. Gros | 
beder vorgejehen iit. Außerdem wurde 
noch ein Doppelquartett der Zither- und 
Geſangsſchule von Tonh Godetz gewon— 
nen, ‚während ein ausgezeichnetes Orches 
fter die Konzert und Tanzmuſik ausfüh- 
ren wird. Bon den Gründern gehören 
nur noch drei dem Verein an, der erite 
Großſchatzmeiſter Franz Koch und die bei- 
den erſten Gropverwaltungs sräte Auguſt 
Tafel und Anton Zimmermann, aufer: | 
dem bat der Verein noch eine Anzabl 

Mitglieder, welche dem Verein 25 Jahre 
angehören. Der Baneriich-Amerifani iche | 
Berein kann auf ein jegensreiche? ‚Wirfen ı| 
zurüdbliden, er bat taujende bon Dollars 
an Wiitwen und Waijen und anderen Er— 
ben ausbezahlt, aber auch für Notleidende | 
immer jein | Deites getan. Er bat auch der, 
Deutichen und Deiterreichtich- Ungarijchen | 
Hilfsgeſel ſchaft, ſowie dem Blindenz und | 
strüppelheim in München größere Sun 
men zugewieſen. Gintrittsfarten foiten 
im Vorberfauf 2d5e und find bei allen 

Mitgliedern zu haben, an der Kaſſe 50c., 

Die SHarmonieloge Nr. 3, rs 
den der Hermannsſchweſtern, wird am 

Sonntag Abend, dem 14. Mai, 6 Uhr 
Abends beginnend, im großen Saale der 
Wider Park Halle, 2040 W. North Ave., 
- Beamten in die Memter einführen, 

Publifum iſt dazu eingeladen und | 
Inſtallirung zu jeben 











det, Es iſt nicht allein von größter 
Wichtigkeit, der wochenlang auf dem 
Neite ſitzenden Bruthenne die erfor= 
berlihe Kraft zu erhalten, auch das 
Beſchmutzen der Eier ift die unaus— 
bleibliche Folge einer lang andauern— 
den Diarrhie. Bon den Erfrementen 
ftark verunreinigte Eier kann man 
ohne Bedenken in lauwarmem Wajfer 
abwaſchen und durch Betupfen mit 
einem Tuche abtrodnen. Ebenfo find 
Eier, die durch Zerbrechen anderer 
befubelt wurden, auf die einfachite 
Meife wieder zu reinigen. Glucken 
mit jehr jtarfer Fußbefiederung, mie 
Cochins, Brahmas und Langſhans, 
verkürze man die Federn an den Fü— 
Ben; denn einmal wird durch dieſes 
Verfahren das Beſchmutzen der Eier 
viel leichter verhütet, zum anderen 
wird Läuſen und Milben die Gelegen— 
heit benommen, in den dichten Feder— 
büſcheln, unmittelbar über den Eiern, |. 
tefp. ber jungen Brut, fich feitzufeßen | 
und bon bier aus ihre Streifziige zu 
unternehmen. Sollten mehrere brü- 
tende Hennen in ein und bemfelben 
Raume untergebracht worden jein, fo |: 








|—— 


Für Saimitan, den 6. Mai 1916. 


Butter, feinfte Creameryh, 34 
340 


ſpeziell, das Pfund .. 
.21c 


Eier, ſtrikt friſche, Dutzend .... 
Ginger Znaps, friſch gebacken, 13 P\ 
HL“ 
2 Pfund.. 136 


2 Pfund für 

Pretzels, handgemacht, 

Pflaumen, fanch Santa Clara, dr 

3 Pfund für dc 
Extra fanch Ktopfreis, 3 Pfund... .23c 
Xima Bohnen, Ipeg iel 2 Prund...1dc 
Tomaten, Nr. 3 Rüche nur ..108 
Corn oder Exbien, Drei reg. 

de Büchlen für 


! geite Ifter einer Vahn, 
I ten berübrt, we enn er 


Er 





Auiomatic Glectric Seife, 
7 Stücke für 

Kitchen Klenzer, 
Büchſen für nur 


DC 


Drei reg. 





Extra ſpeziell. 
Dieſer Koupon und 10 Cents gut 
für eine 20c Büchſe Mazola Salat- 
Del — nur für Samstag. 





Fleiich- Spezialitäten, 
Kleine Bork Loin Roaſt, Pfd. 
Hinterviertel milchgefüttertes 
Kalbfleiſch, Pfund 
Native Pot Roaſt, ausgewählte 
Schnitte, Pfund nur 
Zartes Roaſt Beef, 
Port Roaſt Schulter, 
Mayhers Edelweiß Marke 
rohe Schinken, Pfund 
Beſter grühftüds Cacao, Brund. .2le 
Friſche Spare Ribs, Pfund ....10Igc 
Weiche runde Sommtermurit, Bd. 16c 
ale. A )2 Rund 
Pork Saufage > 
Knoblauch-Wurſt. . . . .. 

Baſement Speziglitäten. 


162e 


gerollt, Brd..19e 
Pfund....I31ge 


183€ 


i gen des Geſeßes 


| able, 


ber bor 
|siver Zi 


| Lıcht Dre m ten mu 


| Taae hor dem Mir&ziehen Fiindinen minß 
ganz klar 


größer fein als die 


verfälkn auf der Röhre. don außen aıt, boraus— 
geſe et, daß dieſe feine ſchadbafte Eielle bat, 
dur die das in der Röhre enthaltene Waifer 
durchſickern Tann, 


Unmitifender — Es wurde feiner Zeit 
berichtet, dat jenes Schiſf Schwer befhädigt wor— 
den fet, wo es fi jett befindet, fönnen wir 

Ihnen nit fagen. 

M. P., La Vorte, Ind. — Die Fugen im. Futz⸗ 
boden füllen Sie aus, indem Sie Tägemehl mit 
Lein vermiſcht berwenden. Dieſe Maffe mird 
bald bart, bricht nicht wieder heraus und läßt 
fih anitreiden. — Der erite Eamdtag im Juri 
1893 fiel auf den 8, 

Emma — Gewiß lönnen @ie fohreiben; die 
Udreffe muß außer dem Namen des Empfängers 
denjenigen des Lagers tragen, in dem er gejan- 
gen gehalten ‚wird, fowie die Bezeihnung „pris 
foner of war”, 

Alter Xefer. Wenn Eie, wie Cie an- 
neben, außerhalb der Stadt mohn en, fo bat die 
Stadt auch nit das Redt, Ihnen dorzufchreis 
ben, wer dieſe Reinigimgs arbeit vornehmen fol. 

Einige Lejer — Auch falld firieg aus» 
— follte, findet im November Präſidenten- 
wahl itatt, | 

Lefer Wir willen nicht, mo fich dieſe 
Shubfaprif befindet und ob Sie deren Fabrilat 
bier fanfen können. Fragen Cie eben in den 
großen Schuhläden der unteren Stadt nad. 

Wim. R. — Cie Tünnen fih das Duplifat 
bon derfelben Amtöftelle beforgen, die das 
fprüngliche — ausſtellte. Wenden 
ſich alſo an bief 

K. — Bir wiſſen nicht, auf melden Des | 

ht Sie fi beziehen, erinnern uns überhaupt | 
nicht dab je bon der Gründung eines folden 
Hojpitals die Rede var. 

Sebralter Leſer. — Es iit die PBilicht | 
des Gatten, feine rau gegen derartige Behand— | 
lung au fhüsen, und tırt cr es nicht, fo bat die 
Frau das Nect, ibn zu verlaſſen und auf Schei 
dung au Magen, Dies iſt das einzige gefekliche 

Nittel, daS ide zu bebote ſteht. 

Winon,a— Die Frauzoſen haben noch einen | 
feinen Zeil de3 füdmweitlichen Elfaß in Händen, | 

elfort gehört zu Sranfreih, nit zu Elſaß 
Kobri neen, das 1870 ganz bon Deutichland be- 
aniprudht wurde, 





mu | 
urs | 
Sie | 


* * “ 
Rechtsanwalt Gench ®. Heiser, 69 W. Waih- | 
ington Str., Zimmer Nummer 510, aibe nad | 
stehende Ausfunit auf ihm übermittelte Aniragen: 


Abendpoſtleſer. Das Dienſtſtunden⸗ 
geſetz der Ver. Stagten ſchreibt dor, daß fein An⸗ | 
die zwei ober me br Staa⸗ 
mittel3 Telephon oder Te 

bez ‚üglic des Verkehrs 
von Zügen empfängt oder abfendet, im einent 

Zei traum bon 24 möden mehr als 9 Stunden | 
ununter hrochen beſchäftigt werden darf, wenn die | 
Dienitzeit Tag- und Nacdtitunden umfaßt oder | 

als dreizehn tumden, wenn es ſich um 

——— dienſt bhandelt. Wenden Sie ſich an die 
Tommiffion, Walhington, 

G., oder den biefi gen Bundes 73 irfdantwalt | 
(United States Diftriet Attorneh) oder beſpre⸗ 
den Sie die Sache mit dem Betriebäleiter Ihrer 
Bahn | 

25jäb rigerZefer. — Cie brauchen dem 
Grundeigentumsvermittler nichts zu Dezadlen, | 
wenn @ie ihn nicht zum alleinigen und aus 
ihlienlihen Agenten ernannt haben. 
J. — Die auf Zäune bezüglicen Geſetze 
find in dern verfchiedenen Staaten berfchieben. 

Wir find nicht mit dent einſchlägigen Beltimmurnms | 

in Indiana dertrant, Sie wen 

den ſich am beiten an einen Antvalt in ——— 
ie Gelege der meiſten Staaten ſehen vor, daß 
jeder Eigentümer die Hälfte des Zauns baut | 
und in Stand hält, 

MES, 
gen 


legravb Anordnungen 


t 
<tı 


V 


I % Zohn iſt nit gezwun— 
fiir die Vergrößerung eines Bildes zu be 
die von ſeiner Frau beſtellt, worden iſt. 
Es bandelt ſich nicht um eine Haushaltgausgahe. 
W jenn fie eigenes Vermögen befist, Tann fie 
sur Einbaltung des Kontralts gesungen werden. 
F. B.— a“ witrde die $14 bezahlen, die noch 
auf das Viano zu zablen find, Wenn fie fich 
tweigern bien die übrigen Stunden zu gebett, 
fönnen ele fie auf den Wert berflaaen, wenn 
e3 fih Ihrer Anſicht nad der Mühe lobnt | 
A. C 1) Die ſtädtiſchen Ordinanzen fchreis 
daß in tedem Mietshaus don mehr ala 
odwerfenr im ‚Eingang nabe der Treppe 
Jahr lar ig während der Nacht ein 
md dab in aller anderen 
von zn menuntergaug Dis 10 
5. 2) Wenn Ihre fünf 
täniae Ben Ihrichtigung oder undigi ing eine au 
aroße Summe feſtſetzte font en Zie eine andere 
Benachrichtigung fenden. Sar die Eumme zu 
gering, fo berfchlägt es nic sie 
Milbelmine 9 Wie fchon früher mit- 
geteilt, find die aefenlichen Vorfchriften dariiber, 
ob ein Mieter, der beim Monat ntietet, dreißig 
nicht 
Meiner Anſicht nach follie er kündi— 
nicht 


Afıy 
Ihr 


das ganze 


tu wer en Acht 


act, Die fünnen 
Miete fiir einen Monat, 


— 


zchadenerſatzanſprüche 


— 





Spezialitäten 


für Samstag 





Unterfleider, 


Feine gerippte Union-Snitd für Männer — 
mit langen oder Turzen Aermeln, Knödel- 
oder dreibiertel Länge, wert bis au $1.25 — 


alle Größen bon dir 
51.00 


34 bi 46 — ſpe— 
siell au 

Feine nerippte Union-Suits für 
Damen, mit Geide-Tape garnirt, 
mit rundem oder E-Schnitt Hal3, 
Spitzen- oder Euff » Knie — alle 


Größen bon 34 bis 50, 
bis zu 59c wert — fpes c 
ziell au 

Gombination Suits für Kinder, 
nit Cuff⸗ 
mit Euffssinie, a ge 25 c 


ben don 2 bis 
Speziell 3 

Gerippte Union ⸗Suits für Kna— 
ben, mit kurzen oder langen Aer— 


mein, in Knöchel- oder 19€ 


Runben- Anzüge. 


Waſchbare Anabenanzüge, in einer großen 
Auswahl don Facons, einfahe oder geſtreifte 
Kombinationen, mit Tontraitirendem Stragen 
und Manfcetten und ge 
ftreift mit einfachem Kragen 
und Mianichetten, „belted“, 


mit extra Windſor — 
Tie, zu $1.95, 59€ 
$1.59, 98e und 

Neue Frühiahrs Rah Rah 
Hüte für stnaben, alles ele 
gante, moderne Formen, in 


Shepberd Checks, Seide u. 
Stroh = Kombinationen, ge— 


füttert oder unge > 

Ben — ſpeziell 9— c 
* Rorfeit.tinsäge für Ana 
ben, ſchön geftreift, Belted, 


Rath Taſchen, 
Sröß. 618. 81. 98 
wt. 82. 98, ſpez 

Norfolk Anabenanzüge — 
fanch Miſe Hungei t, Batd- Ta: 


Bu. Größ en si >39 
+) 

















sinielänge, wert 2096, — 

ſpegiell au 
Nahtloſe Fiber "Seide 
fterümpfe, in ſchwarz, 
baummwollene Sohlen, bob ge 
fpleißte Stnödel, Grö 
Ben 8%, bis 10, wert 


2% 
50c, fpeziell, Raar...... 


Feine weiße Liste - Strümpfe 
für Damen, ganz nahtlos, mit 


doppelten Eoblen,— 1: 1 
Ae 


Größen 8 bis 10 — 

ſpeziell, das Paar.... 
baumwollene Halb» 

Männer, doppelte 


Schwarze 
Ferſen und Zchen, — 


Strümpfe für 
Größen 10 Bis 14 
2 


Danten- 
doppelte 


nabtlos, 
11%, - 
Baar zu 


Soblen, 
fpeziell, das 


7 —— 


Seide Lisle merceriſirte Män- 
nerſtrümpfe, „2 ppelte Soblen 

aan; nabtlo ſchwarz me 
nd far! dig, Größe en 0% 


f 


Liste riniihed Strümpfe 
‚ doppelte Kniee, ver: 
Soblen, nahtlos Geö ö! 


3140 sis 91, - wert 
Bi“ foesieit, das ze 


T au... 


in 


das P aar S.nossososceee 


— se 


Weite Seide Lisle gr 
für Babies, dopp. leinene 
und Zeben, Größen 4 
bis 6, wert 19, — 
Ipestell, Baar. ..... 





Sur Männer, 


Große Auswahl ! 
Negligee Hemden 
für Männer, fein 
geitreifte Früh— 
tabrömufter, im| 
Bercale, Madras 
und Rongee, 'Bai 
ſe-Facon, Weide 
franz. zurückge⸗ 

ichlagene 

Manſch., 

Gr, 14— 


A REGT 
Waſch Ties, viele 
ch Muiter, 
Doppelte wert — 


Reinſeid. 
in Hands, 
ſpeziell zu. 


250 


Das | 


Fonr- | 


Für Damen, 


Halstrachten für Damen, eine große Auswahl 
neuer Facons, flahe Cape Kragen u nd tragen 
Kr Manfcetten:Sets, jeine Emiß Qua: ps 
lität, ſchön boblgeläumt, zu...... . “a 
Strauß Hals:Boas, in allen gewinichten 
ER so, ‚yarbeıt, bicl umd 
J — — ſch . je, gute (Sr öße 
— -. mi Scide - Dita 
fteit, wert $1.50. -98c 
, Seide u. Greve Wind 
tor Ties, große Auswabl 
A Sarbeır =» Kombinationen 
—einfad) getupit, einfar 
big und Blaids 
ſpeziell au 
Einfache wir Taihen 


Jtücher für Dame n, feine 


e weiße 


Gambric und weich ap- 
| preit Männertaii 1 

ber, dolle Sröße, 2: 
| boblgef. ſpez * 


St 





8 Unzen Spirits of 


Cam pbor 
wimt Witch · 


Calcium Wan» 
fers zu 


250 Liiterine a 
R 16c 

Me Sat 
fpeziell zu 
LU SSDEPSEREERERR 


Sc Gaitoria 
Me : 19% 





Hepatien— | 


29c) 


Droguen-Spezialitäten für morgen, 


> Vards iteriliiirtes 
Game — iv@ 9 
ziell zu. 21c 

Be Lapactie 2 
Pillen für, 2Ic 

Java Nice 
Geltntspuder.... 


si np, 

Teg 63c 

Sc Cascarets 100 

St Sem Iuninr oder 

Eder Ready ſetn 
Razors“ — 


Fintams 
Lonpd 











auf die Burſchen zu und befahl ihnen, 
ſich fchleuniaft zu entfernen, Einige 
drüdten fi, mehrere andere, unter 
ihnen Batrid MeKinney, Nr. 440 
Oft 46. Straße, blieben. Als fie ſich 


Barbier und Bänfer., 


Antonio Rizzo, der im Hauſe Wr, 
1829 W. Taylor Str, eine Barbier- 
ſtube betrieb, hatte es veritanden, das 
Vertrauen jeiner Kunden in ſolchem 








Bal. Das Feit iſt fo forafältig vorbe— 
reitet worden, dab die Mitglieder und 
Freunde einem genußreichen, fröbhlichen 
Khbend entg-genieben fünnen. Cintritt3s 
farten bei nun 25, an der Kaſſe 
50 Cents. Der mit den Rorbereitungen | handelt werden. Neneite wifſen 

"beauftragte Ausſchuß beiteht aus Der | Methoden für die —— —— 
Frälidentin Minnie Richter ſowie den | nifchen, nerbofen, Bluts und pribaten 
Damen Minnie Hollmer, Bertha Bed | Krankheiten. 


und Marie Sched zufammen. Dr. I. W.HODGENS 


Seltion 2 des Dougla3 Gegen— 
2 35 South Dearb 
-fei tigen Unterftübungspcers ER, rl A ge: Chicago, 


n 3 veranſtaltet am kommenden Son DE 9 Borm, 615 8.Nbends, Dienstags 1, 


‚das, Aula w 5 Uhr Wodwmiltans, in der! " Bonnsistsns 4 DiAA Gonuiand 10.bia) „\ 


auf eine zweite Aufforderung der | 
Frau hin noch nicht entfernten, gab 
Frau Gaftman zwei Schüffe auf die! 
Rüpel ab. MeKinney murde ins| 
Bein getroffen und nach dem Propi= | 

dent Hofpital aebradt. Frau Gaft- 

man murde nicht verhaftet, 


m 
no 


CASTORIA fisiungmiinen Tüte 
Min’ Karte, Dia Ihr Immer Makanft Habt mn 


>> 


fahrung in der 
g Derbe Lehre. 


Behandlung 

n bon kranken, 

ſuree und leidenden Männern macht 
es ſicher, dak Ihr mit Erfolg werdet be» 


befommen, jonderit nach diejer auch einen 
bon den Mitgliedern der Loge ausge: 
führten , ‚rauch Drill“. Ferner werden 
Die Damen Die Anweſenden mit Kaffee 
und Kuchen koſtenfrei bewirten. Ein 
Tanz wird den vorausſichtlich ſehr ge— 
nußreichen Abend beſchließen. Der Eins 
tritt foitet 25 Gents. 


Zefet. die 


„Sonntagpaf“ 


| Grade zu erwerben, daß fie ihm ihre 
| Eriparnife anbertrauten. Vier Sabre 
lang nahm er die Einlagen jeiner 
Kunden entgegen, bis er am Montag 
die Barbieritube ſchloß und ver 
ſchwand. Die Einlagen ſollen ſich 
auf insgeſammt $5000 belaufen. 


— 
— 


Zum Nenkerite ngetriebene Frau erteilt 
fie einer Rüpelbande. 

rau Elizabeth Gaftman, Nr. 5821 
©. State Straße, wurde feit längerer 
Zeit von einer Bande junger Leute, 
die fich Hinter ihrem Wohnhaufe an- 
fammelten, beläftigt und entſchloß fich 
geitern, zu mwirffameren Mitteln zu 
lareifen. Mit einem Renolner trat fie 








N 
u — 





Stahl, 
Samstag zu 
⸗ 
Garten-Rechen, ſpeziell ..... 15c 
35e wert, für 
ipeziell daS Paar 


YJujammenlegbare Sulkh, ganz aus 
Gummireiien, ven. 1 „ 9 

$2.00 wert, ‚iD 

10: Zınten aanz täblerne 

83zöll. weiße Bowlen, fveziell . .Ge 

Extra große Fleiſch-Shüſſeln, 12c 

Große weiße Ober⸗ und ne - 

(4 Baar an einen Stunden); 

Echte Stabl-Beile, Eifengriff, © 

fpeziell für nur 























or 











es 


Ücherans günitige Abihlüfe 


ermöglichen es uns 


Neldlendungen 


nach Deutichland 
und Oeſterreich⸗-Ungarn 


zu den 


vorteilhaftesten 
Breiien 
zu übernehmen 


Reichs⸗ und Ariegsanleihen 
wie Immer billigit. 


STATE *'snumcs: BANK 
Stents-Sparfaiie nnd Handelsbaunk 


1935 Milwaukee Ave. Chicago 


Telephon: Humboldt 46 














25ayX* | 


Die Schuld. 
Kon Peter Hamecher. 


Der Friedhof Sag Mill und verfchneit 
auf der Höhe. Zwiſchen den Tannen 
hindurch, die ihn mit ihrer dunklen 
‚Wehr umfäumten, ſah man auf die 
weißen Dächer des Stäbtchend. Die 


' Dämmerung begann ihre Schleier aus⸗ Rönigin und ihr Buhle. die den heim= 
'zubreiten, und hier und da blinkten in kehrenden Gatten ins Bad lodten und 
'den Häufetn ſchon die Lichter auf. erſchlugen? 


nis fand hinter un 





Schwer und zögernd löſten fich von ei⸗ 


ınem Grabe, vor dem fie lange geftan= | 
; den, zwei Geftalten ab: ein Mann und 
eine Frau. Langfam ſchritten fie auf 
den mit feinem Kies beftreuten Wegen | 
dem Ausgange zu. 
hinter ſich geichloffen, fagte ver Mann, 
und PBitterkeit ftieg in feinen. Wor— 
ten auf: 

„Alſo willſt du alles: 

Lebensglüd, hier in dieſem Neite ver— 
‚graben, um eines franten Wahnes, 
um einer eingebildeten Schuld wil-— 
fen?” 

Die Frau blickte ihn mit 
traurigen Lächeln an: „Was 
Wahn? Was heißt Schuld? 
ift fein Begriff; S 
und ich fühle mich jchuldig am Tode 
dieſes Mannes. Dringe nicht in mid. 
Ich höre deine Worte nicht. 
iſt eine Stimme, 


einem 
heißt 
Schuld 


Als ſie die Pforte 


chuld iſt ein Gefühl, |‘ 


Jugend und fahrtsortes, 


| Schmerzen geheiligt ift. 


erg hat ans 
überrumpelt. Soll ih di an jene 
Naht dse Wahnfinnes, des Verbre— 
chens erinnern? Soll ich dir erzählen, 
wie ich plöglich die Stimme hörte: 
Wenn nur du mich nicht fallen läßt! 
und mie ich wußte, daß wir ſchuldig 
geworden; ſchuldig mie jene griechifche 





Seit jener Naht bin ich finſtern 
Mächten preisgegeben. Seit jener 
Nacht iſt der Fleck in meiner Seele, den 
nichts mehr zu tilgen vermag. Am 
anderen Morgen bin ich abgereiſt, in 
milder ziellojer Flut. Ich ſaß im! 
Zuge und wußte noch nicht, wohin die, 
Reife gehen follte. Da erinnerte ich | 
mich aus meiner Jugend eines Wall.) 
der der Mutter der | 
Ich bin nicht 
firchengläubig. Aber plöglich zog mich, 
etwas dorthin. ch glaubte, daß mir 
bor dem munbertätigen Gnabenbilde 
Troſt und Beifiand werden würde. 
Wie eine Irrfinnige babe ich mich vor 
ihm auf die Anie geworfen und die 
Hände zur Gottesmutter DEREN 


gen. 


In mir, 
die mich ſchuldig wahnfinnig machende Furcht. Wochen⸗ 


Aber es kam keine Hilfe. Das 
Schuldbewußtſein war in mir und die 


ſpricht; ſchuldig bis zu den Tagen des lang habe ich mich in einem ſtillen 


jüngſten Gerichts, und vor dieſer 
ı Stimme gibt es fein Entrinnen. Ich 
kann vor ihr nicht fliehen, wie ich vor 
dir geflohen bin. Die Schuld iſt in 
‚mir, und feine Spitzfindigkeit kann 
das Urteil abſchwächen, das über mid) 
geſprochen iii. 
Gewieß, ich weiß, 
fähig iſt, meine Schuld zu „beweiſen“. 


£ ‚| Nirgenbioo beiteht ein greifbarer Zus 


— Sn dar 0 u — 
NORTH AVENUE STATE Bank | 
NORTH AVE.& LARRABEE ST. 
CHICAGO 


ar .. 
3% auf Eriparnifie 
Gelder, vor oder am 10. eines jeden Mio» 
nats Dinterlegt, ziehen Zinfen bom eriten 
degfelben Monats, 


Siherheits:Gcewolbe 
Beamte: 
Landen Cabell Nofe, Prälident. 

a z. Emen, Vizepräfi dent, 
übarled E. Schict, Pizeprülident, 

Otto G, Roehling, siafjirer, 
Glareuce €, Si mmind, Silfalaft, 
Bictor H. Thiele, Hilistall. 











| Offen Samsinns Abends von 6 bis 9. 
6in.fonditr*® 





Foreman Bros. 


Banking. Co, 


5.W. Ecke Laöale n. Sale u. Tinffingten Sie. 


Chef: Kontos c erwänfdt. 
3% Zinſen bezahlt auf 


# | fammenhang zwiſchen meiner Tat und 
48 Kugel, die meinem Manne 
Leben koſtete. 
ob ich ihn an den Tod verraten, als 
ob ich ihn dem mörbderifchen Blei preis 
gegeben, da ich mich vergaß und ihn 
vergaß. Mag die Schuld nirgendivo 
in aller Welt beitehen: in meinem Ge— 
fühl ift fie da, und Worte können fie 
nicht tilgen. 

| Muß ich die noch einmal all 
ins Gedächtniß zurüdrufen, 
doch weißt? 
Wie lange iſt es 


das 


her, 


daß niemand | 


das | 


Und doc ift mir, als | gültig. Das Gefühl der Schuld ift in, 


mir, und ih muß es traaen. 


‚chen 


mas bu! 
ſeins nicht fennen. 


daß wir ung | 


fennen lernten? ch vermag nicht, ſo von meiner Schuld Löfen. 


weit zurückzudenken; der Kopf ſchmerzt 


mich zu febr. 
ıin mein Leben famit. Schon ivar ich 
jenem verlobt, der dort zwifchen ben 
Iannen liegt. Ich war verlobt. ber 
was wußte ich vom Manne? Und wa? 
wußte ich bon mir, vom Werbe? Ich 
hatte mich nie gefühlt. Aber als du 
kamſt, wurde ich fehr jehend. ich wog | 
dDih und — den andern. 
in mir auf zu dir. ber zugleich be= | 
fiel mich die Furcht vor dem Neuen, 
Fremden, das mich bermirrte. 


| | baßte. 
|Esehötiehung zu befchleunigen. 
var erſtaunt über 


Aber ich weiß, wie dur 


ahnte nicht, wie jehr Diele Eile Flucht 


war — vor dir. Aber er tat meinen | 


Winkel verftedt. Aber die Einjamteit 
hatte taufend Munde, die mir immer | 
das eine Wort ind Ohr geliten: Wenn | 
nur du mich nicht fallen läßt! Dabhin 
und dorthin bin ich geirrt. ber über- 
all war das Wort wie eine Drohung | 
über mir. Wie ein Schwert fehnitt es 

mich mitten Durch, und der Tod wäre | 
mir ein mwillfommener Gaſt geweſen. 


Nenne das alles Wahnſinn, wenn | 
du willſt. Ich weiß ja felber nicht, wie 
ich es nennen ſoll. Es iſt auch gleich— | 


Ein! 
Fliehen aibt es hier nicht. Das ſchwärt 
und ſchwärt und brennt wie das 
Feuer der Hölle. Sage, mas bu 
willft, nur brauche nicht das Wort 
Zufall; ih fühle es. Wir braus | 
nur dieſes dumme Wort, weil, 
wir die legten Zufammenhänge und die, 
feiniten Verflechtungen unferes Da: | 
Ich bin ſchuldig, 
und keine Macht der Erde kann mich 


Du ſiehſt, ich bin ganz ruhig. Seit, 
ih die Todesnachricht bekommen; 
ſeit ich weiß, daß das Schickſal ſich 
erfüllt hat, bin ich eine andere. Vor— 
dem Dachte ich daran, zu ſierben. Jetzt 
iſt alles klar in Mir, denn ich weiß, 
daß ich leben muß mit meiner, 
Schuld. Ich muß mir aus meinem 
Gefühl ein Fegefeuer ſchaffen, daß | 


Alles ſchrie meine Seele brennt, bis ſie ganz weiß 


F 


Ich Frankreich gereiſt und habe die Leiche 
wußte oft nicht, ob ich did, liebte oder | geholt. 
Damals drängte ih Karl, die, ich feine Ueberrefte beitattet, und a 
Er will ih Buße tun, bis die Stimme 
meine Eile und | die mich anklagt, ſpricht: Genug! - | 


gebrannt iſt, bis ich felber verbrannt | 
bin in diefer Flamme. ch bin nad) 


Hier, in unferer Heimat, habe | 


Nun weißt du, wie es um mich ſteht, 
und nun gehe. Meine Obren find ver— 


fr Dem 











4 
S. 


& ». 
Stamps bis Mittag. 


Doppelte 


Ginzelne Stamps nachdem. 














 MILWAUKER AVENUE AT PAULINA STREET 





Gummiwanren. 


Buld Doude-r 
Springet, roter oder | waite 
weißer nn | 
bie an | 
für 69c 

Fountain Syringes, 
etwa 12 Sorten, Werte 
bie * 82, 
au ..6 


Werte | für ... ⁊. 
milchfiaſchen fü 

Babies, zwei 

für 
öc 


ae Stüd 


firte one 
fir. 


Gummi Sheet 
ing, volle Bard 


2 


Gandies. 
8 on I fhmedende | 
bandgeroltite ıumd| Ghotolade, 
Dipped EboFfo laden, | peite i 
verichiedenartige Sor "das Pfund 
ten,. beite 40c Sorte, 
jveziell, das | 
Bund C 
Neuer Wrintie Kon- Straws, 
feft, beite 250 Sorte, 


fpeziell, das 1 8 ce 


Bund 


dies t ft 


das Piund 
für 





1 Biuud Berbaud- 
30 


„NippLes“, 
- 


ſterili⸗ 


— 23c 


Stüden Mila 
der 
50€ Wert, fvezielt, 


&olden - 
ein feiner 
Konfelt, die 25c Sorte, 


25e Sanitol 
Zahndaſta od. 
pulver 

250 Mennen's 
r al 
| Bırlver 


.10c 


Suanbärdeg, 


Ten [3 


für 


50« * sehecco 33c| 


"10 I  Graddods biaite 


°4c 


et heart 
Seife, pr 
für 
25e 
Nagel⸗Politur 
für .. 

5000 Stüde ver: 
ſchie denartia⸗Toilet 
tenſeifen, „erte bis! 
an 5c. Dutend 
de: 23e, Stüd.. 


50€ Kali fornia | 
Syrup of 
Figs 
81 Dufſy's Malt 
Whisley, 
r Flache 
25c_ Cuti⸗ re — 
cura Seife.. ‚15e ae — 
250 Gar⸗ 14 1 * 
ſield's Tea... L4C 
500 Lapactic 
Billen DU 
für ‚23e' 
81.00 Binfpam’s 
Vegoe tahle 6: 
Compound 
50 Lemte's 
m tagentropfs en 28 
; c 
25C "Ren- 
tbolatunt .. l4ec 


50c Speedway 


Lintment 2 5e e' 
€ 


für 
L Brauf N 
pulver 








Männer. Anzüge 


822.50 Werte; 


Negen- Mäntel 
u. 


34 bis 46; 





Strumpfwaaren N) 


Neinjeidene und ) 
peite Liste Sohlen, Ferſen, 


Seide Fiber nahtlofe | 
Männeritrümpie, Doc Kinderſtrümpfe 
gefpleißte dopp. Soh⸗ Ferien und geben, 
ten, Seren m Zehen, ſchwarz, weiß, 
in fchivarz, weiß, naby, 
grau 0d. Palm 
beach, zu 

Gerippie Union— Suite | 
für Männer, im alle | 
verfchiedenen, Bacon, 


bis 945 
J 
Combed 
Männerhemden, 
oder furze Aermel, 
an ve 
' Beinfleider, : 


Geneva Tennis Hadet, ans fei- ] 
nem weißem Eſchenhols gemacht, 
weißes Hollb, Throat mit aufer 


mera, 
EN. 


$15, $18 und 520 Män-e 
nev- 1, Süngling- Anzüge 
zum Verkauf zu 


Wir eritanden 394 Anzüge von einem hieſigen Fabrikau— 
ten von eritffajliger Kleidung für Männer und junge 


fonjervative Möcke, wie auch „inch Bad‘ Modelle. 
Gemacht aus reinen. _aanzwollenen "or! ſteds, 
Cheviots u. Caſſimeres: ſchwarz „Clay““ und in allen 


neuen Frühiahrs⸗ Muſtern. 
Werte: ; fpeziell _marfirt zu nur. 


Männer- Anzüge mil zwei Baar 5 sien, 12 verjchieden e 
Diiiter zur Auswahl. 
ipeztell zu 


junge Mänmer—lobfarbio—ertra jchwer mit Gummi 


durchwirkt, alle Näbte 
85.00 Werte 


Ginzelne Männer-Hoſen. —n von 28 bis 44, 


in allen Muſtern und Farben. 
Werte bis zu 83.00; 


Seide Fiber nahtloſe Damenitrümpie, dop- 
Zehen und Garter-Top, in ſchwarz, 


weiß oder farbig, wert 50c, Baar zu ddr, oder 3 


Seide Lisle nahtloie 
ſtarte riger Hals 
in 
roſa od, 

| him melblau, Srößen 6| 
ſpez., 25cC 


Balbriggan 
ſenge 


"39 
Bedarf an Syortiuanren 


Seneen Wil 
für Film Pads, 
Muto 


mit 2 oder 3 Knöpfen, Englifb oder 
feinen 


Brächtige 





Größen 33 


oder Engliſh Stip-Ons für Männer 


„Nrapped“. Größen 


zu nur 





ſpeziell 3 


I — 10c 


2000 Zabnbür- | 


..dC| 
tue, 


. Waidtüder, in 
faucy gummigefütter— 


tem Etui, 
für 


> 
z 


50c 
| Lintment 


a * 


Haarbürſten, 


Eben bolz 
echte Borſten. 


fintibed, 


"Werte | 


* zu Töc, 33e'° 


st Sound Drops, | 
2 Schadteln, 


für 


25 Garter's 


Little Liver 
Pills. 

81.25 
Wine and 
Quar tflaſche 
für 


2650 
farbe, alle 
dei Farben RER 
| 81.00 
IMalted 
Milk 


PIE 


Bubtunaren für 


(Sarnırte 
Spitzenhüte 
junge Mädchen, 
Werte 
ztag 


liche 
für Sam 


Früchte 


ders 


zu 25e, 





Beet, 
Iro 


49e 


Jetum Hut⸗ 


Oorlick's 


für dieſen Samstag, 
große Partien: 


Partie 2— Wer 
zu 50e, ſpeziell 


Waſſer 
’ 

I .10e 
fel- Kerzen 
50€ 
Geſichrs⸗ 
puder .. 


— 


n, die 
Wert, 


15e 


auet Seife, 
' für 


69 


Teerfeiie, 


Yeghorn: 
fiir 


und X 


Sarniren von Hüten, 


Bartie I— Werte bis 
ipeziell 


Werte bis 


Partie 3— Werte bis 
zu 75c, ſpeziell 


tvan' 


35c — 
Schwe 


Java Reis 
Kleiderbeien, 
Gaihmere 


250 Bader’ 
— 


Mn 
Lamen 


außergewöhn— 

3 08 
® 

Drei Bartien 

Laubwerk 


in 





Laden offen 
bis 


um zehn Uhr. 





Samstag Abends 








Drogen ı U. ‚ Toilette-Artike 


morgen zu weniger als Den Wholeſale-Koſten. Keine Poſt- oder Telephon-Beitellungen. 





4 


Zigarren 


GI Gonzales echte 
Havana Zigarren, |: 


33.50 Kiſte s1. 85. | 


mit 50 au 

La Suprema Borts 
Rico» und Havana 
‚Zigarre n1,81.50 rw 
Site mit 5ofir SOC 
Sohn Ruskin Binar 
Rifie 
50 zu 


Zigarren, 
Kiite, 50, 


Big 
diſche 
Br 

F 100 


* 


Ber, 
24ec 
19c 
10c 

Bou⸗ 


ren u Fred vier 
mt s1. 67 rur . 
Cremo Bigarren, 


Ktite 
50 zu 


| Stinpinas, 40c 


t Bien 


| Sorten, 
|10 Bac dete 
für 


—— Zigarren, 


— 


öc 





Order of Omwis, Se 


;ı$1.35 


Baq hollän- 
Stogies, 
fpeziell, 


.s1.19 


handgemacht. 
oder Prince Albert, 10c 


Wie boldt's jpezielle 


mit $1. 56, | Wert, das Bi, 


Eu 
Madame X milde | tapat, verfiiebenartige 


lange 
Kiite 


...30e 
25c 


Raug- 


ete, 








und 
und 


Blumen, 


zum 


bejon- 
ausgefucht und gruppirt 


drei 





— 
81 


Damenleibchen, nied 
imvortirtes 
fancn Yole — 

2öc Werte, zu. ‚19: 
Union⸗Suits für Da 
men, niedriger Hals, 
mittlere und Extra— 
größen, alle verſchie— 
ſchiedenen Formen — 


ſpeziell Sams⸗ 50% 


tag zu 


Paare für 


Filmett Folding Ga» 
bat RN 
Re — Größe 


Die “Much in Vogue” 


4.50 Schuhe 


Schuhe in Champagne, Grau, Bronze vder in 
ichwarzem Kid, wie auch in Grau und C hampagne nit weißen Kid⸗ 
Oberteilen—zum Scmüren i- 
4,00 und 4,50 Werte; ſpe⸗ 
EEE WE Van 


Feine Damen-Schuhe in Dult | 
Kid, Batent Colt u. lobfarbigem | | 
Ruſſia Ealf, wie aud in weißem 
In den allerneueiten | 
Frübiahrsmuitern—alle Größen | 


— 1 98 


Feine handgewendete Kinder- 
Schuhe in Patent Colt, mit loh⸗ 


Hohe Danıen = 


Modelle in allen Größen, 


Canvas. 


vorhanden. 
für nur 


"zu 


Frühjahrs- 


2.98 


Goodyear „welted“ Schuhe für 
Männer—;um Schnüren und 
Knöpfen—in Dull Calf, Patent 
Colt und Kid. Es find durchwe 3 
neue Fruhjahrs-Facons. 

und 3.50 Werte; 

ziell für mur 


Mädhen- Schuhe in Bat. Salt, 


und Knöpfen—neue 


Spareinlagen "Willen. * e 


Kid- 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeſſertes Chicage Grundeigentum 
ſie hindurch in freundlich plauderndem men. 


Nebeneinander wie durch eine Flucht In ihren Augen war der kranke Glanz 
hübſch ausgeſtatteter behaglicher Zim⸗ eines leidenſchaftlichen Fanatismus, 


zu ben niedrigſten Raten geliehen. 


Allgemeines Bankgeſchäft 
Kapital n. s1,500 000 


Aeberſchuß 


tdanta4frſonmie 
— — ſichtsvoller Entfernung hält und jede ſchwebenden 





L. KAUFMANN & 60. 


Deutsches Bankgeschäft. 


Vertreier ber 
Wiener Bank HOFMANN & CO, 


28 Ave,, Stantszeitunggebäude. 
Tclephon: Main 114 


_GELDSEN DU NGEN 
520.00 | 514.00. 


für 100 Marl für 100 Aronen 


_KRIEGS - ANLEIHEN 
5140.00: 


Ei 
175.004 
‚5190.00>]; 5140.00 in 


Bevor Ihr anderw särts fauft, ichreibt 
oder telephonirt in Eurem cisenen \ntereiie 


Siriegö- Anleihe 


Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariiche 
9% 53% 6 
sum Tageskurs. 


— Seldjendungen — 


nuter meiner Garantie, 
Schiffskarten, 
Erbſchaftsſachen 


K. W. Kempf 


Seit 1892: 120 N, Laſalle p 


mw 2 
z. J 


2 6125.00 Dra“rige 


Deſter. 


* 2), 


Bi 


— 


en 
Ko 








dimi 





a 


Dentihe Sparbank 


Yuplm wi mario 7% 30 





it|. 





Sonntags offen bon 9 bis 12 Uhr. 
10ab.tal® 





Geld zu verleihen: 


Wir machen eine Spezialität aus 


Bau - Darlehen: 


Mir haben einen jpeziellen Fonds zum 
Ausleiben zu 5% Binien, wo die Eicher: 
heit Dreimal jo groß, wie die Anleihe ift, 


HOMEBANK and TRUST CO, 


Milwaukee und Aihlaud Ave. 


Offen Diensteg und Samstag Abends 38 —* 
mtir 








Barımır 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


ur Durit Überall bevorzugt? "E 
Weil ass mit ber peinlichften —— 


eus bem beiten Material: 5 
Mean Euren Buierantn Bierähen 


ſchloſſen für jedes Wort, Mein tft die 


Ich habe meinen Entſchluß nicht zu Schuld und mein iſt die Buße.“ | 


beflagen gehabt. Unfere 


Ehe 
ohne Leidenſchaft. 


war 


{| 


| mer. 
!lar. Aber feine Liebe war voll Zu— 
rudhaltung. 


chen Werben, das jich immer in rück— 


Karl liebte mich; das war mir ‚und eine Furcht, fie allein zu laſſen, 


Die beiden Wandernden waren bis | 


Wir gingen durch zum Eingang des Städtchens gefom- | 


Der Mann jah die Frau an. | 
| 


überkam ihn. Aber fie mehrte feine‘) 


Sie glich einem zärtli | Begleitung mit einem eigentümlichen, | 


‚fremden Lächeln ab. Mit feltiam | 


Shhritten, die faum den | 


Zudringlichteit wie eine Örengverleß- | Erdboden zu berühren ſchienen, eilte 


ung ſcheut. 
recht. So konnte ich die Illuſion auf: | 


recht halten, daß dieſe Ehe für mich 
eine 


Zuflucht ſei, und das Gefühl der Träne. 


Mir war dieſe Art gerade fie, ihn zurüdlaffend, davon. | 


Der Mann 


fab ihre lange nad. 
In ſein 


Auge trat glänzend eine 
Noch einmal, als fie er 


"Dankbarkeit war ftarf genug in mir, Bliden entſchwand, padte es ihn, als 
‚um allmählich meine Empfindung für müffe er ihr nad; dann faltete er die 


Karl über die fühlere freundfchaftli- 
| here Neigung hinauswachſen zu laffen 
in eine wärmere Gefühlsregion. 

Da kam dieſer unſelige Krieg. Nach 
einem Tage voll taufend Beſorgungen 


blieb uns ein letzter Abend fiir den! 


Abſchied. Gleichmütig und ruhig be— 
ſprach Karl alles Notwendige. Die 
Gefühlsſeite berührte er nicht. Als es 
Schlafenszeit war, 
Gute-Nacht-Gruß wie ſonſt. Aber ich 
konnte nicht ſchlafen. Die Angſt und 
der ganze Jammer des Kommenden 
war über mir. Ich mußte die Zähne 
in die Bettdecke J um nicht auf— 
zuſchreien. 

Da ich mich nicht 
‚Karl mohl glauben, ich ſchlafe. 
Plöglih mertte ich, wie er aufftand 
und an mein Bett trat. Eine Weile 


rührte, mußte 


Hände: 
„Du 
' Heilige!” 
— 1a — — 


Zwei franzöſiſche Deeresbefehle. 


Amtlich wird gemeldet: Bei den 
Kämpfen beiderſeits der Maas wur— 


Arme! 


Du | 


Seritörte! ... 


den Armeebefehle der Armeegruppe de 


bot er mit den! 


‚fand er da und ftrich mir fachte über: 


das Haar. Dann bog er fich über 
mich, um mich zu fülfen. ch fühlte, 
wie er bebte, und eine Träne fiel heiß 
auf mein Geficht. 
aufrichtete, ſprach er leiſe, mit zitterder 
Siimme dad Wort, dag mich damals 
erichütterte und 
‚und Anklage nachgeht: Wenn nur du 
mich nicht fallen läßt! 

_ Mus tieffter Not fprah er das 
Wort. Ich fühlte es jekt, wie fehr 
diefer feine ftille Menfch mich liebte; 
wie jehr meine Liebe ihm Hoffnuna 
und Glaube, Kraft und Lebensatem 
war. Er glaubte an fie wie an das 
unſichtbare ſchützende Schwert eines 
Cherubs 

|. Daß du auch noch einmal in mein 
Leben treten mußteſt! Ich war ſchutz⸗ 
los. Ich war einſam. Meine Tage 
waren “pol Angſt und meine Nächte 
boll Grauen. Was ich von dem Kriege 
börte, von dem Sammer des Schlacht: 
feldes und dem aufreibenden Elend 
des Höhlendaſeins in winterlicher 


Erde, verdichtete ſich mir im Traum 


zu Schreckens bildern, und immer ſah 
is Karl in all dem Graus leidend, 
‚blutend, von feindlichen Gefchoffen 
zerfetzt und zerriſſen. Ich litt an den 
ı Träumen, und die Furcht vor ihnen 
|verfofgte mich in den Tag. Dur reich- | 


weicht nicht zurüd, man 


Als er fich wieder | 


mir jegt wie Fluch 


Bazalaire erbeutet. Armeebefehl Nr. | 
102 vom 16. März lautet: 


Mit Erjtaunen habe ich bei verichie: | 
denen Borfchlägen zu Auszeichnungen, | 
die mir unterbreitet wurden, Sätze wie 
den folgenden geleſen: „gegenüber | 
einem an Zahl überlegenen Feind | 
um.“ Man zählt den Feind | 
erit, wenn er am Boden liegt 
und man berechnet ihn nicht, 
wenn er ſich zum Kampfe jtellt: Wie | 
hoch aber auch feine Zahl ſei, man 
ſchlägt den 
Feind, weil man ihn fchlagen till. 
Wir alle Haben die Hartnädigfeit der 
Deutichen feſtgeſtellt, die ſelbſt um— 
ringt da feſthalten, wo ſie ſtehen, und 
ihre Waffen bis zum Tode gebrauchen 
und uns dabei oft ernſte Verluſte bei— 
bringen. Der Franzoſe muß noch 
hartnäckiger ſein. Wenn jedem dieſer 
Gedanke vollkommen klar iſt, wird auf 
dem rn nichts zurückgelaſſen 
werden als Mafchinengewehre, deren, 
ganze Bedienung tot ift, Nur dann 
wird jeder feine Pflicht erfüllt haben. 

Gegeben im Hauptquartier, 16. 
März 1916. 

Der Kommandierende General der) 
Urmeearuppe gez. de Bazelaire.“ 

Die Pflichttreue der deutichen Sol- 
daten bis zum Tode wird alfo fejtge-, 
ſtellt. Wie man trogdem den mwehrlos 
gemordenen Gegner behandeln fol, 


in einer befonderen Anmeifung von 12, 
März in folgender Weife vorzufchrei- 
ben: 
Hauptquartier, 12, März. 

„Gruppe ve Bazelaire, Oeneralitab 

2 Bureau. Nr. 4094. 
Befondere Anweiſung. 

Es iſt Tag für Tag feitgeftellt wor= | 

‚den, daß die zurüdgeführten Gefange- 


teſt mir die Hand, und ich ergriff fie den mit törichter Milde und ſogar mit 


tat. Was dann 


Eine ſolche Behandlung zei⸗ 
noch arökere linver: 


ihrer Ankunft im Hauptquartier 
Gruppe de Bazelaire Nahrungsmittel | 


'zufragen 
zu 


| 
Sorte Oriental Gut bezogen | 


oder 


— —— Bajehall, 5  Aingen - 
eifen, 


ſchwer, Yöllig, a Pierdebau 
bezogen — das Stü D | 
be308 250 * 


Handſchuhe, etc, 
und 
weiß 


Damen 
Seite; 


Leder-Handtaichen für 
Taſchen mit Riemen an der 
ſchwarz, blau, bram oder 

farbig; ſpeziell zu 

16 Sinöpfe lange weilte oder ſchwarze 
jeidene Danen-Dandicube mit doppelten 
Fingeripigen u. 2 Druckknöpfen. 69 

Alle Größen, Soc We erte; Baar. c 
Kurze ſeidene Damen-Handſchuhe, mit 
doppelten Fingerſpi gen und 2 Drucks 
fnöpfen. Schwarz, weiß oder 50-A 

farbig; ipeztell für mur Cc 


Icıtem gewebten 
! ftarf wmercerifi 
prachtvollen 


rien 


rückgeſchlager 

Le art Knöpf 
hen 14 bis 1% 
derbolle Werte 


all den 
Sarben 
befetst Ruf 
band wert $ 
ielt, Auswahl 


verſchi 


sacons, Q ute 
mit 


BI. 


Prime Gut Bot 
von forngelüüitterten 
Beci; das Pfund 

Borf Noait, 
Yoime, fein fi ir Roaſt 


Roait, 


152c 


fleine mager 
ge ſochter 


ifund tr „17ie zen 


Vegl Roait. Shert en: Bid. 
oder Fidnen; das Bid, we 
Sur DEE... 

Noiled Rib Roeit, 
Knochen oder Abfall; 
das Wund für. ® 

Genter Ent Round 
zart und faftig; das 
Piumd für nur..... 

Kalbs vruſt er Saulter: 
fpeziell 


durchſchn; 


ſtücks Sped; 
Bid, zu 
Feinſte 
Bratwurit; 
Bf. für... 
Butter, 
Greamern 











"Bicheled 
rot, 
Etandard Handle Dar 
iveziell am Sams: 
Br: 


Männer: Hemden 


NegligeeHemden für Manner, 
Madras, 
Stoffen gemacht 
fontraitirenden 
Streiſen, —— echtfarbig, weiche, zu 
Ranfaeiten > 


Männer-Hüte 


Steife und weiche Hüte, in 


alle Größen, eide 


2.00, s1. 538 


"200 ihhwarze iteife Sitte, moder⸗ 
„zeder 
eide „gar 


Goelweih Brand vor⸗ 
sügliche geräucherte Schin 
fen, 8 bis 10 Pid. 
Pfd. 


Borzügticer, 
= binfen, 


sehen t '38e 


Oenels magerer Früh 


das 1 

— ie 
Frühſtücks⸗ 
das 
feinite (Flain 
(nur a 
an ie ven Kunden); 


55.00 


für stuaben, ihwar; 
einfacher Zube, gute 





811.49 


22422* 


farbigen 
Oberteilen, 
Sohle. 


bis zu 8, 1.2 


das Poar für 


oder 
mit 
Zu haben in Größen 
> Wert; 


fchwarzen 


„Underwedge“ | Leder = OÖberteilen, 
2,00 Merte in dielem 


Berfauf für mur 





wie Abbildung 
mit Glaslöffe 


Raar Glas 





Nattirt 
un 


ineatol! 


Iberp 
prodnftion 





3 1) DR 








Silberblattirte 
fanch Shave, vol 
$1.00 Wert, zu 











hei 
und ſilberplatt. 


Salz⸗ 


Kerzenhalter 


tebt aus 


* 


Tops 
Ster uͤnam 
Zams 


enaue 


lſtändig — 


Deckel 


und PVfeſferbüch— 


"69€ 


und | 


Silberplattirtes Condiment Set 


Colonial Entwurf 


a 
Sc Jar 


alten Karben 
wahl für nur... 
Organdn 


oder hohlgeſäumt; ipeziell in 








Ne 





Feine hohlgeſäumte Lawn 








tücher für Männer. Es iſt 


kauf das Stück zu 
Ganzſeidene Moire— 








breit. Wert 356; die Pard. 





aus 
und 


Damen-Hemdenbluſen, 
Seide Cre pe und fen. 
„apaneie zn 

.503 ipeztel 


Bongee 
rarbigen 
u. a. Woſm⸗ 
beſetzt mit Spitzen 
niedriger oder 
Aermel: Gr. 
20; ſpeziell 
Damen-Braſſieres, 
Front u. Rückſeite m. 
ceret befegt, „Open Front 
oder „Bad“. Gr. 532 m 9 
bis 48: ſpeziell c 
Muslin Underwaiſts für 
Knaben und Mädchen 


Kinder); alle 25 


Größen zu haben... 


Lawn 
Damen, 
Stickerei, 
Hals, lange 
von 36 bis 


cear 
Gro 
mi un⸗ si 


die 
ed. Formen u zti 


Kalf Schweiß 


SZchweiß 
nirt 





aus 


geitreifter 


1.98 


für 
ud 


bober 


‚98: 


Shirt Waiſts für Damen 





Anzüge für Knaben 


Blaue Serge Anzüge für Knaben, 
Sr vben 6 bis 16 Jahre, Pole in Nor 
volf Facon, Rod unten eingefabt, die 


Hoſen san; gefüttert x 8 
ziell ji 2.95 


Rorfolt Knicker Anzüge für Knaben, 
rira gut gemacht, in grau oder braun 
aeftr eiſt Größen 6 bis 15 2 
Jahre, ſpeziell zu 81.69 
Anadenanzüge mit 2 Baar Hoien, 
Sawyher Caſſimeres, in gran od. braun 
ertra gut gemacht, beide Paar Holen 
ganz gefüttert, Größen 
bi 18 Jahre, äU.....0000..+ 88, 00 
naben- und erg Gröden 2 
bis 15 Jahre, wert 50c, ce 1 m 
$1.00, fpeziell, Auswahl M 
Sinabenbiuien, neue Satans, helfe od. 
dimfle garbeı ı, Größen 6 bis 18 € 
Sabre, 50c orte, zu —* 39c 
Frünlahrs- Reefers tar. 
rirt, Iohfarbig oder gemii at, ioert : 


für * naben, 


Dull Ealf od. Kid, mit Tuch» oder 
mit foliden 
Lederfohlen—breite Zehen — dieſe 


seder Bons 


Straußfedern- * * Damen, in 


und ——— Sets, 


dieſem Verkauf zu nur. . ...... 


10e Sorte; ſpeziell in dieſem Ver— 


und Faille⸗ 
Bänder—in allen Yarben—6 Zoll 





1.29 


gefticht 


250 


Taſchen⸗ 
dies die 


2560 





N r rößen 2 DIS 8 Jahre 82 2 45 
+ 


veziell am Zams tag ält.. 





Ausgewühlte Rahrungsmitsel 


ru 1 "69 


(ier, anserwählt und 


greß; das Did. 2* 
fir F 420 
Good Luck 


Jeltes 
Yıurtterine, rein u. 19 

nahrhaft: Bf. c 
Heimgemardter Kaffee 
Kuüchen deuticher Streu 


zel, Bretzeln oder 10e 
»mon Rinar zu Cı 
Heimgemachter Käſe— 

Luchen, deutſcher Apfel 

fuchen )d, Erdbeeren⸗ 


———— das 10e 


Stü 
de moemagte Cinna— 


mon Rolls; das 15c 


Dad, Für 


Friſch 
ntila, 
3 Flakee: 3 
18 10 für... 
falter 
aur 


Monat 
aerviteter 


Fancn 


0c 

Zuder, 
lirter, 
Thee oder 
das Vfd.. 


Prd. 


Srabam od. 


nebadene Ba 


Baleie 2 Sc 
e 


yıld 


Wiehl; 
für 


Snider 7 reiner 69 0 


Sellerie, cream-meihe 
eur motbe; Bün 


Jahre * 


Sparael, gras- grün] Quart 


. .. 
Liköre 
Sunnd Broof Woistey 
-— gefüllt in Bond — echs 


——— 
sa Surte; 


Japan Thee; das 39 
ı Bro. filr.. c 


Heiner Frünftüds 
Katao; das Bid. 
fir } 30 20c | 


mitt Ginfauf von 


Kaffee; 6ie 3 


maten Katiup; die 
Pint⸗Flaſche 


TIrophuia, das neue 
delizidie Defiert: 


drei Palete für. 23c 
Friſch serriebene« 

Socoanut; Bd 20€) 
Grtra ſey. gebleichte 

TZbompion 

Rofinen: Bid..... 18e | 
Baris Brand Zugar | 


Erru, unũder 1 
troffen; Büchſe 122c 


Brand friih und 


Kaffee, sp 


Bid...uodC | 
Basket Fired 


in, 


Bai 


feinfter ara- 


oder 2 


jort; 
Bilndel für 
Heviei — vorzüglihe 
dwins, fon. Roc 
Speiſef rucht; 
Pfd. für. 
Apfe lſinen, —* 
Navels, 
Dip. für 3öc oder 
Stüd für.. 
Ananas, 
Jımbo®, 
Stüd für "se 


—— 


Old Times x 
100 Brooi, wert 83.7 


Gallone 2.70 

oder 4 Sa!lone 1. 40 
Brivate Stod 

Whiäfen: volle® Quart 

- 52e oder i 


und 


faftia, 60c Sorte; 


reife Gıuba 6 onunc Brand» 


5c Größe — — 3 Star oder Atlanta 


29€ Dev Gin; die ‚"65e 


Flaſche für.. 


Still. 























Ihämtheit .unferer Feinde. Es 
ausdrüdlich verboten, Gefangenen vor 
der 


und irgendwelche Getränte (einſchließ— 
lich Waſſer), Kleider, Kopfbededun- 


en 'gen, Deden over Stroh zu geben, fer= ;- 
wagt derjelbe General feinen Truppen | 


ner iſt e& jeder Perlon des Soldaten: , 
ftandes, die nicht hierzu befugt 
ift, verboten, die Gefangenen aus- 
oder an fie das Wort 
rihten. Die Gefangenen müſ— 
jen unſeren Unteroffizieren und, 
Offizieren gegenüber mindeſtens eine 


ebenſo forrefte als unterwürfige Hal- 


tung einnehmen als die, melde bon 
ihnen ihren eigenen Offizieren gegen- 
über verlangt wird. Jedes Vergeben | 


in meiner Not, ohne zu wiſſen, was ich | törichten Aufmerkſamkeiten behandelt in dieſer Hinſicht muß ſofort rück— 
tam, wollten wir werden. 
wohl beide nicht. Aber das Verbäna- tiot nur eine 


fichtslos geahndet werden. Die be- 
aleitenden Interoffisiere ober Saiten, 


iſt 


ö— — — — — 








men ſind perſönlich für die Beobach— 
tung dieſer Vorſchrift verantwortlich.“ 

Das iſt franzöſiſche Nitterlichteit! 
Ihr ſchamloſer Tiefſtand fei durch die 
Bekanntgabe diefer Anweiſung feitge- 
nagelt. 








Suverläjfige Sahnarbeit! 


Reine Sindenten, Ehmeszies, Wrkıhcens 
Ouhnäzsie, srabgefekte Breife fo ntebrig mie 
e Praney 53 Ba 6A 


Wontebone 
Rãhne 


Volles Fe 
Sähne 


J —* X 
———— 


‚Bäbne frei unterſucht, auönesogm, 
nint, Mile u für 20 


3a adre garantirt 
FTeutih geſpro 


UNION DENTAL CO. 


21 Dabre etablirt. 
408 ©, Wabailı Ave, Zlidweiedte Badaih Da 
mm Han Yurcı Str. — Eiunden: Zügl. 8 
Soru. bIi8 9 Abends. Eonniand 9—3. 
in18frionbi® 


| 
er B 25 2 27227 22 2 5 2 27 


ger | 


; Denisons Kaftee 
Bu Seſet Die „Eonntaanohw 


v 


N 3 ° 
Krankheiten 
der Mänmner, Frauenleid 
ren darn „Leber⸗, 
Nerbenieiden. Rheumatismus, Vergif 
tungen, Geſchwüre u. Anſteckumgen wer— 
den gründlich und ehrendhaft behandelt, 


Dr.0.E..MEYER, 


Teutiiger Arzt, 
839 W. Adams Sir, Zimmer 51 nnb 52, 
Derer Bldg., gegenüber der „Hair“. 
Sprechſtunden: 10 Vorm. bi8 6 Abends, | 
tãglich Mitnwochs u. Samstags bon 10 | 
bi3 8 Abends, Sonntags 10—12. 


et, Magens, Nic 
Blajens, Bluf- und 


—RE — — — — 


* 
* 
| 
* 
ee 


19ap, ‚mifrmo* 


u 
* 











Prinkt 


immer rein und 


6, Boos Nan nehme Hahritnl. 


Apparafe für Verkrüppelel 


Bir mahen jede Art ven Or- 
thopedic Apparaten für die Ric- 
tung von O- Beinen, Klumpfüßen, 
FVeinen, Küdgrat ⸗Kruͤmmun⸗ 
gen etc Ebenfalls fünftlide Beine 
und Arme und Wpparaie fiir 
Fuß⸗, Behe- und Spanne⸗Leiden. 
Unfere Gürtel und Mpdarate find 
bon Formen und Nabilbungen 
nemadt, die bon dem Batienten 
tt wifſenſchaftlicher Weile ge 
nommen wurden, Neue Batent- 
Einrichtungen für Komfort umd 
natürliche <törfung (mit auffäls 
lig). Be eite Zutaten und Webeit. 
storrefted Taffen garantirt,. — 

Roniultirt unseren Herru Ehas. F. Maner (frü- 
ber bei Woljerk), der jetzt die > yühnung dies 
les Departme nis bat, Leiter Abzablungsplan. 
Bruchbander, tlaſt. Strümpie and Supporter, 
Difen täglich don 9 Borm. bis 7 Uhr Abends, 
Eountags, von 9 Vorm. bis 12 Uhr Mittags. 


‚HOTTINGER TRUSS & APPLIANCE CO. 


801-803 Milwaukce Ave. 
Ede Chicago Une, 
ann 


























Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort) 


“tellungen fuhen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: Frauen and Mächen. Serlangt: Frauen und Mädchen. Geichäfrsgelegenheii.n. 


(Anzeige n unier diefer Rub ril 14 6 Cis. die Beile) 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ce. die deile) 


dermieten: er 


Zdecterim Buſh 


— ofen. 


Temple. 





Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Eent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


| 
RK 
ı- — > 
| 
|i 
Is 


Verlangt: Junge in einer Mafchinenwerlftatt Geſucht: Borter, junger Man, ſucht 
er .. ‚u arbeiten. ® 221 Abenopoft. fan bartenden und am Tiſch aufwarten, 
e. — „Zholi Te — — — — — IC DIA Abe ndpoit, 
a\ 
— — Leg 3erlangt: Holzarbeiter und Body Bırilders | — _———- 
u Dar ara.‘ Wagen und Ylutos, MeFariane Co. 532 Geluct: Arbeit für Zementarbeit und 
h 3 Ca Sir. arbeit, Mdr.: 975 Nbendpoit 
Päit of — 2. Canal Eir Bee Een 3 
— Bolton Grand Opera Co. und ! erlangt: 18—19, für Wein Geſucht: vei ſolide, jüchtige Männer, 22 ır. 
— — 318 de, 32 Iabre at, Juwen ftetige Arbeit au $13—$15 
Widow. - - wochentlich oder Salär bei Monat umd Zimmer u. 
Wandel: Board entiprehend, Können viderle Reparat uren ge u Saule f 
I m ' . dr te ırri 1) , du ult 
076 Abenppunsehperarbeiien verricten. tidr· J 2310 dofrfa | Mer und ad; S12 per Monat. 2116 North | Und 
wer . - _ _ I &incoln 4781, uf Straf Store Früherer 
—* —— — Milan fu ht ädchen für Sansarbeit i lie I - | babe ein 
Eriabrung in Geſucht: Junger Mann ſucht Nachtarbe dchen Fire Dansarberi iM Fat | = = 7 * 
5210 No. Slart Er. nicht viel auf boben Lohn, mehr auf gutes : cbienen, 1517 Haddon Ylbe,, 2 ' N —— —** —B— an en 
—— Sale Wurg, 3808 Lincoln Mpe., Telebhon: dofrla — ED RR, SORTE 
lınaton 3088 


e Hnusarbeit. 
um 
312 


eÄ Pr} 
rt Ve rfaufe Zalvon, 
Udr. Firtures und Yızens 


Einnahme. VBeſter 


Toilen Brauereihamptauartier, eign⸗ 
Dezahlt, tagtich $50—$6 
er Ealvon, Yiordfeite, grobe 
„Stod“, Lizens bezahlt; Witere 
Trade Saloon, ausiwarts 
jabriih, $75—$85 täglidhe Ein 
3130; fange Leaſe. Cosmopolilmi: 
<. Ya Calle Str., Zimmer D0E 
Kordfeite Tee 
Nsaarenlager 


ar sat 
Abends 


Zimmer 


| Hausarbeit. Zu 
Norfa Str. 


Müdcen fir alınemeine Hausarbeit, Bor; S14. 306 Willow nachzu 
Keine Haäusreinigung und | ragen. 312 Willow Str. dot | 
29 Ellis Ave, Tel, Dalland — — in . . -I ei nmabnte, $2000 
03, dorrta | , Zu vermic ‚ten: Store, 5 Zimmer Wohnung. ! S175, nur Wlas 

| 3435 R. Weltern Ave, | 350 0 Ligen 
Kerlar idchen für md Waſchen - - — | nahme; Miete 
som ilie on 3. Rlat ausgegeben. Zu verm eten: "lat, © Bimmer, hell, eleln Excu: ige, 
Lobn, Referenzen derlanat. Carfare be; Licht, aut fir Roomers. 3435 N, Weſtern Ave. — 

[prechende Nachzufragen: Mes, |” . — 
Ave., Evanſton. 


FXrat, 


walwei 


Wäſche 
ir 


—— Eine 
zu me bmen um 


Yallo 
Irla 


in 


| an H. Maurer. 


Mädchen für allgemeine 
zo 


Berionen; 6 3im 
Hermitage Abe. Tel.: 
rfalon 


" Tüchtiges 
lie 


erla tal 
sarbeit: san 
merwoh nung 12 
Yale 


He von 


00 Ro. 


Junger Burice, 
Michigan 


Kochen 


2520. Wäſche 


View in 327 


verkauf: on: Alter etablixter 
Kaffee-Store, gutes friſches 
Firtures, girte Gelchäfte madend, $220U 
Kiaentiimer war 8 Sabre dafetbti 
anderes —— und kann beide nicht 
Nawmaufragen 2122 Irving Part Bivd 


friır 


Hu 
jumd 


* 


Berlaigt: \ 
| Nacte 
Proſpect 





ZSeralnat: Mädchen allgenteine Hausar 
laren; leine onntagsagarbeit; 
Zhefiield de T 


Telephon: 


Vorſpr 


nd Cafes: , 
Maple 


Telephon: 


zunger Bäder an Brot 

ırbeit. 5459 Co, Laflin Et. 
9444 

- 44. 


und 


ar@ Garten — Konzert jeden Abend 
nniag Nachmittag.- 
ebd, 715 Norſh Abe. Zeden. Abend | 
Sonntag Nakhmittca® Iritrumentale und | 
altonzert. en 
Berlangt: 
beit, R ialott 


Kleine Anzeigen. = 


Fe Berlangt: Männer und Sinaben. 
Artuzcıgen unter dieler Ku brit 1 Cent das 


Phone; Hu vermieten: An rubige Leute, 4 Frontzim 


Berlangt: e 
Bäckerei; Tagarbeit; 
sinaben in — 

Shoe Compan 1915 


ruhige 
1649 


Lundbiöhin oder Mädchen. Saloon, Erwa 


Av 


Verlangt: 
1983 Elpbourn 


von gente; | 


Yarral 





er Hau» 
Einfon: 

heil; dree 

Baar 


nur Sreliag 


Ztetige Yr- 
Sirard Er,” 
Irfafon 


1306 va Zalle 
| für 8700 beriihlendern, 
men $78 über Wiiete ılle Zimmer 
sobnzimmer; nebme Te 
rınielet, Borzuvrechen 
Keine Malte 


Zimm 
310003 


mmermaöde Gahnor, 





ür allgemeine > z 
Brot und Wales hübſches Heim. u vermieien: 23 
t ich selbitändia.-— 4 verntiiage Abe votrla 

j en u said 9. 9 Mithilien1 derit ı 


’ r h x 
berlanai Nädchen * * = "ort 
up mmer. 1724 Dabton Str ortele 


veſucht: 
dauernde 
155 


‚mei Dand an 
-tellı arbeite 
u 3 51, ),. loı 


Barb iergeich äft 
Straße nabe 


bei Kinde Al 
Anzufragen Nädchen 
R. Clart gem irbeit. Butes Heim 


an fleine 
„tr Irıytr DKL 


mittag 


* helle Zimmer 
da: Larrabee 


kann 
b Wood 


für all 
md auter 
nd, Stra Lohn to ‘ v r. awiichen Hatited | it 1 
a: — — — |ın Proadivav, doirig | Puimer 
. der 
samilie; autter Xobr 
yarılon | en nabe St 
"Nhone: Ke 3087, 





Geſucht: Ater zrotbäcker ſucht leichte 


— allein oder > fer. e.: ©. 227 





fleine Flats 5 um 
——— — | 171 N, Carpenter th 
erlangt: Eiienarbeiter, Fitters und Helpers PO. : 

N verichiedener Eiſen- und Zrepvenarbeit. — |!” 
ı Weltern Architectural ron Co., Weſt 
— ciller Str. 


Berlangt 


nd" HS verfau fen oder vermieten 
ſämmtlicher 
Einnahme 


9717 Kom 


Gutgehend 
intichtine 
818 bis 2) taaliı 

cal 


lag 
Ti 

Withilfa 
Nithilſe 


BF 


Vermiete mode rne 6 umd 7 Zimmer Flats Nodieby 
1318 und 819. 3 Fillmore Str ithafon | I. N 
Steilenvermittlungs- Büros, | Chicago. 

rt efer Rubrik 8, die Beil Yyır bermmeten: ti, 4 bell zimmer Ind | 
en unter diefer Rubrik 14 Ets. die Zeile) zöllet. $t 2 nn * — sine, | 

⸗ a 

u » — | 

Su vermieten: 2. 5. und 4. zemen 
„Nbendpoit“ = Gebäudes, 2235— 225 

W. Waſhington Str.: aron, beit und Inf. 
tig: Dampfheizung. Näheres beim Ge: | 
ſchäftofi rer der „ibendpoit“, 223-225 
Waſhington Straße, 


al 





Deutſcher 
ter und 


Hofmann 


Geſucht: verheiratet, Tucht ſtetigen 
Blau als Vor Bartender: bat gute Er 
a u u 716 Dayton Str. £ 
ur Nr Asa — u Iarinratr 
—— Gefucht: Guter ſucht Stelle er zum u ——— 
Aushelfen. 2164 Abe, Tel.: J 
| mood 3% j gar 


q 

213 ’arteit, mer 
Verlangt: Erfahrene Stalimänner, 
zu arbeiten: bereit 500 monatlich zu 
Welt 24, Place. 


Sandy-, 
Um ftaı * n 
ſein. 


Delilatelien Grocery Higarrei 
Store mıriz allen Freilag bi 
) Uhr Abe verfauft Eigcı titmer i 
| sorpital; rauf allein zahlt 

) * 


für allgemeine 
wWäſche; guter Lohn. 
Apt n 


Hausarbeit 
5639 


‚aowWern 


oder ohne 


Abe. 


Wagen » Jungen — bl Berlat inthilfe, Cabin 
ſaſon bunchpreß⸗ 


Waſhington. 


iwood 
malers, der It ere teil u 
ylife, Cent 





Wiebold t's 


=, 


des 


W 


Verlangt: Junger Mann für 
bei Paulina Ztı ‚ einer polniſch ſpricht. 1963 


Ede 


mrisı 


wartent 
Greenbiew 


Frau, im merin 
\ 4 N 
Cale rad r 518 

) 


x und 
Milwaufee END 


En r s E 
Avenue, bei der Germania Vermittlungs- Bureau ver 
langt Mädchen für Privatitellen in Chi 
cano und Umgebung, auter Lohn: reelle 


Bedienung. 755 Worth Ave., nahe Ha 
ſted. Tel. Li 


midofr 





Frauen. 
Worl. 





an 
W 
und 
as incoln 6161. 
ET —3600 
ſpricht 
KUNETE 
Larrabee 


Beſte 
sranen un Dach eis, 
rant, Salvoons, Farmen et In 
Advance 
Floor. 


Verlangt: Zwölf Männer für Sto zerlangt: » Küchen⸗ 
Baders, Ode: Fillers etc. eritag« Monate, arbeit. 18 Meit mitt > fefafon ( ir al 
Sifice Des ———— denten arborn Str, 2 — re ae _ HF meine Sausarbeii; sei zaſchen; ivric eng= | Ya 
) i 1 - > fe I , 
bo I ’ frmo Berlangt: Ehepaar i sriter Klaſſe 
bei ⸗ — —* Bodr baus, Mann iß guter Waiter ud 
Rlafſe Shope Hausmann fein, Frau für ı » und allgemeine | F 
Hausarbeit, müſſen Empfeblung Scriangl 
epbon: Lawn B D, Bor 201, Niderlire, Sul belfen Rohn 
IR) nee : ; u Daule Lob, 542 | N r 5uꝛi ) 
Verlangt: Saubere Zungen und Nädwen fiir | W x UM Ba m SR we 
angenebme Arbeit nah der Schule; aute Bes — —— — nn lWapin& | D - Er bh zu berfauien: Gut 
oblung sorzufprewen S ımstag pmitta allgemine Hausarbheit, Ps rton 
hir“ Le Ehicags * i 309 Prairie Deutiih « ungari ! 
bis | mailto langt: M idchen 


Hu 
vern 
ige No tam th 
natoı = 

Wapi ol verm 
Elhbourn 


teten: 
* 
Abennue Dam—p 


Miete. 21 


10 Zimmer Rooming Houſe. 
leltrüches Licht, billige 


wi vr 
Fare: 


2117 


oder Frau ir 
Voche und Bar 
Hartmann 


önnen; muß | haben. Adr.: ädchen 


Fuhr, deutſchungariſches 
chen für Hausarbeit 


North Abe 


engliſch erlangt Mad 


t Dale 85 


Ic 





einen Freilun ui ß —— 
Halſted langt: Erſter le; 
Luftſtopfe guter 
Baltimore Ave. 


auf 
En. 
Berlangt: Guter Rainter, 

Otto Str, 2. Slat. 


Berlangt: Mann um 
Counter zu adten. 4701 


irititopfer an 
ſtetiger 


200 
Blag. 


ttIa 


und Dveing 
frfaſe 


> Cleaning 
ip 





tah 6 Ahr, 1426 
Pbone: Wellington 7898. 


Yerinittlungs . Biiro dere, : 
Tür Hotel und — 

Diverſey 3290 ı be eten: ( i ntbeizung: occ N tate en 

’ tonerir® + yeftoım \ fr sır7 art ern; ii Ale li 

bav”Xx — ———— nn. ala . r k ta dachzufragen 


bes, 


h Zigarr 
— { lblie — site ia fi 
Berlangt: 100 Männer, um Zettel von Haus! io. Gla tr. umd DOvercaitinta-INalchii Stifte over RK 1. | Hausard Abends vorzuſprechen. 1 
su Haus abzulieiern; $1 Y Ey 2 ang : N 

beit. ECamstag um 7 Ubr 
Umerican WBoiting Service, 
Haljted Etr., hinten, 


allgemeine 
Addi 


SH 





Stellung en ſuchen: 
EAnzeigen + nter 


Franen und Müdchen. 
Rubrit 1 Gen 


tig DL 


billige 


Verlanat: nmermädcen. Sofort zu erfre— i 
gen, Palmer 115 8 fſaſo dieſer 
Ilgenteine Hofarb 








kaowen 
1} v IV} 


ardbding 
den ganzen ‚Tag, | Pausarbei Witte l 
Addiſon Strake, | Far Y 
frialon } ” 


Berlangt: Drei Halter für Konzerwali = EN — le 
: W ers fu zertballe. — — — douſe, bei de — 
3548 Cottage Grove Abe, Rerlangt: Gute, willige Anaben über 17 U zerlangt: Frauen und Madchen. 2 
—— 2 Jahre alt, um das Candyma« zu erlernen; zeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das 

stag und Tom auter Lohn: Gmvorarbeiten. Auſtin Ave. 

Willow Str — — - = * 
—— —— Verlangt: in mit Erfahrung in Bäckerei: 
Verlangt: Erfahrener Saloo vorter. +} Zagarbeit 3 Zoutbport Ave. fria 
C Sanal Straße. | u — 
— — — üchtiger Bauiclofier, muß feine 
legen und in jeder Beziehn 
au ch ‚Helier um Slabltrage 


den 1801 07 


oder 
id Ku 223 
Graceland 


gute Ecke. 3101 


it 1 
Heim un Kedzie 


Mann um S 
auszubelfent. —* 


(an Sort.) | vbovir: tidofr ii 
— uſit ieß 
im 


Str 


unchlöchin, einſtel 
Saloon, oder Reſtaurant Lar 
erſter Floor, dor | 


end 
1504 


Berlangt: 
in Bäckerei 


billig: made gute 
alles volltän tig rur 
yegen anderer Gr 
ſechs Uhr Abend 


* ‚ir verlaufen be 
‚it bern &erchäft 


dad, 


Schönes 
Briar Bla 
ER s 

ı vermieten: 5 Delle 
Orleans Straße. 


teten 
822. T4 


Mädchen Für allgemeine » 
Abend nah Sale aeben 
Waſſerſtrom, 251 N 


angt: 
je en 
bei %, 


Laden und 
Erfabrenes 
Abenue. 


Fabriten. 
Mädchen für 


F 
belle: Tage, 
verlaufen 


Miete, Offen 


Berlangt: (Seichärt 


s22 North 


Rüderei. | - ‚BD 
irfa > u ichürt Hilliae 
fa Frau ſue aſchen, bü zu 0; ae 

- inmachen. 1740 1413 3 


erlangt; Nädchen 


arbe S. Aſhland Avpé 
Rorzel ( amd Ar— 


oor, 


Narbiergeid 
Rachzufrage 


Verlangt: Junger m n 
ten, um: ſich nlige meinten 5 
eine Fabrit, gute Gelege: bei 
heiten für jungen Daun 
an Slandard Glectric 

‚iinton Str., Floor, 


> dcher wünſcht gewohl 
| au er Familie, fann lochen 


al, vi agen het \ mei, 


‚wei 


helle 
+ N 


6. 





und Board 
14 


Verlangt mittlei ur 
in Bichele Viafe Bi Inenfdo v. Zimmer 


fe Straße. 


Gute Weber eh 
Fairfield Stan 
- — — — Ri — u — —— —J—0 J —— * dei r ( nad 
Berlangt: Ein ZTag-Borter. Anzutragen: DI zuhr Cinde hr A ee — 
toje Diffilling Co., 6310 Kottage Grobe ade age: 1sı9 W. 13 . Beer | Yufäncerin fein 2804 Yseit » — Geſucht; Frau Blat bi: Uhr 
— um a. — Auſaneri Vz sc proil Zaloontiihe, 2006 Seminary Vive, 2, Flat Zevarates „jlinmer 
Berlangt: Junge 
$20 den Monat, 


fr } N su ermieten: 
ira Zu . — x; i wWittwe 1501 Larrabee 
Robeh Straße. 


Abe ge in 
coli 
tu Berlangt: 


6244 


Hausagr 


fahren ufr Eberhardt Telephon: Normal | ucht bon © 
= i uinn. 
Milchgeſchäft zu beiten, | — — — — 
und Logis Yerfangt: Erfahrener 
Reitaurant, auch 230 | 

ae e ſt 4 straße. tria 
Farm Nachzu ıftagen: - — — — — 

Lincoln und Foſt vd \ Verheirateter Mann, um Ginder 
n Hui⸗ 


iabren, Taglöhner. B. 
x 13 


— — 32949 
⸗ Geſchaft 
ich mei 
3wei⸗Flu 
Abenn 


Weil ih das. 
° oder vertauſche 
haus, für etır 
ten. 909 Beloi 


ım 


Koit 





Fefchirrwaſcher 
Porterarbeit zu beſorgen. 


— — - . — 9 Nr ‘ J irn s * 1 Int 
"erlangt: Frauen, 25 bis 50 Jahre alt, für rlangt: Mädchen für allgemeine Sausar, |, Helucht: Deutſche Frau, die engliſch ſpricht, 
LLiglige: ee N *24 ‚9 Richſgan Ylve., I. Mparfntent ſucht Stelle als HSausbälterin kadzulragen: 

leichte ftetige Arbeit; guter Lohn; * N a ae. baziment, 2020 W. Saftings Str, nabe Hobev 

Erfayru ng nötig, Broducers Wica Com alt ea uneen e 

yanı 2: r mailwæ 

an Ma— 

Lincoln 

rſa— 


für Ee 


Große 


Ave. 


beit. 023 erinieten: und fleine 
„11 North 


sabrtiarbeil 


nicht 
€. 22 


Agen 





Berlangt; Mann auf der 
vBarres Pharmach, 


sind 1 
Ucher 


chi 
J mifie 
Zacramen 


Haus gutes Heim — t — 
(S$ırta or Det, fa „Sutgeh bepnbe Nordieite 
rt e Eingang ) A 

o !be 1 2 he . ; in chi ere Nachbarſch 


220 Abendpoſt. 


Müdcen bei der indet 


ın 8 bis 5. 3731 


rin 


er Berlanat: Junges 
mitzuhelfen 
tare Abve., 1. Apı 


Geſucht: Frau mit 
deutſcher oder böhn 
M. Avonar, 2122 


Yausarz | 


pribal 
»kavle | N 


Serlaugt: Bier 
nder Calemacher. 
Ztraße. 


ebenfalls 
Gehilfen, ra in = | ter Str, I; er f ) J 
Anzufragen: 1850 N. Robe — ine_ su mäben, 102 Lill 
Ne Gute Baint 1752 Ebicago 
Irlaloit ! 


Frau tt; 


ttabe 


teltabriae 
* Ype,, 
ſucht: Ilmiti 

n. ©or 


mache pbie 


diae Frau 


rlanat: Geſchirrwaäaſcherin ir | TEETEEZERRS 
— — ang Pi * Bil tejtanvant Rurivial v Lunchroom 


Berlangt: Gute Gate 
urien Kounirhplat oder 
u. Maunsiield Lehmann 


ttetine 
Sirard | ! 





I Klaſſe Nine u a en * va MN 5 ztum l } 101 ıı Del I Harder til 
, F . Abendpoſt * 
— irſtmacher. hriit { tion! — - 
sompanb, i f ngi: 
* 


Serlangt: Männer fiir 
Pferden, 3259 9 


irf 





Madiſon Str. 
frmomifr 


Junges 
or re irbeit, 


yunge 
Daltte 


Berfönliches. 


eſer Aubrif 14 Els. 


Berlanat: 
120 North 


Np 1 * 
erlanc t Seile 
Tarlo t 


= 


die r 
Mi all 
“ar. 


I 
fent ——— düdche 


leichte Arbeit haben 
beiten; ſelbliger tit 
In jedoch tabia ı 
gi Du eder r ums fon Strass | { tu kam woile gefäl 
Deutlich q el voert. rowleb, 32 io. e riedman Ziid if Abe. 
Nädchen Fin Arbeit, 
samtite, fein tinder, u Dit 40 


ri 


ur einer 
an bet 
den 


tar 


Küchenar Ebev 


Health 
Neard 


Berlangt: Mann für 
safhen etc, in einem 
Arbeit. Schreibt an 35 
701, Ebicagv, | 


Rac dh; frag en 
kormal ve, 


awi u r 5 * TE x : : E ” Man zu al 


Rorlanat 
j Sserlangt: 2 * > 
'ırta INitoch Geſchirrwäſcheri 


ſchen 

— e — Berlang f: Butcher, junger Mami 
Berlangt: Burtcher oder und nal ) ipricht. 4336 Wentw 

im Store arbeiten lann. Ö v. Rorth Ude — — 

* —— — — — | tangi Deutſch Ungariſcher 
»erlangt: Erfahrener Borte r. Keftaurı aut, 232 ©. State 

1510 8, Divilion Straße. - — 
— Verlangt: Ein gu ter Salvoır-Waiter, 4 
Berlangt: 


\abaib Ave 
sirragen 6 Uhr 


vermie 
— oder 
bermica 
Fron 

rim 

tl 1m 


entider Optiker, 
dhwinmec, 625 North Ave, 
aviinmttrion 


kErlabrei 


914 


D 
I 


or. M. S 


Koch. Kandel! 4 
ftfafon | er “0. mer 


tung; 


<ir. 


kadcbeir Me allgemein 2a arde 
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Zimmern, einſchl. hochjeines 
trola, zu Eurem eigenen P 
wochen im Gebraud; verlaı 
Mrs kordin 10223 o 


Aus sverfauf, 
$4.50; große 
Abe. 


Stripe * 
doft 
$15 gr 
Viöbel von 4 
tano und die 
Nöobei nur 8 
auch einzeln. 
zie Abenue. 
omai twã 


tee 

practvolles 

auch 
Bi 


22 So. Ked 


Parlor Set, V 
rionier, 
auch 
nabe 


Berkaufe billig: 
Ntändig, Dreifer, C 
Dadenport und Rugs, 
2744 N. Mozart Str., 


Reit fir tabeit, volle 
R Set, 
tabagoı 


an 
Diverjey BIdd b 


— — 


vertan feı 
ietung 
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neuen Möbeln fir$62.50; A 
Ihlindis ur 
304—8 North Avde., nächſte 


abin 
I 


Zu berfaufen: 
nona Nive., 1, 


Büre 


Flal. 

In be 

Chie * 
— 


Die ı größten 
& Son, Sidoited 


Barga ai 


ce Wells vie, und 





pi ianos, mufitaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Nut til 14 Ets. die Zeile) 


—J e — —— —— 


art, 


kew England kabagonie 


Orchard 


Yara Biano 
$: 


9 
u 
t 


118 
$:5 faufen 
Bazrabee Eir. 


$100 Piano, 33 monatlich. 


Selegenbeit, 
faule; 
erfr 


Ungewöhnliche 
— Liano 
konate alt. Zu 
uvfide ADe, x 


‚ein tebr elegantes 
ulif umd Banl 
Nartin 1008 


6518. 


age: 
lepboı > e 
dapliioX 
Bere —E— 
Victrolas, zelauft 
uud verta 
Telephor 


Phonograph 
'Kar \ 
ıincoln I 


Ad geluft 
Jtortb Ave. 

23apimtX 
835 * 


nt ‘ 
332 A 


Victor PI 
No ri 


nograpDb ı Blatten zu 
de, Sapınık 

Reue Edſſon 
aurm, Jas. J 


Dia mam Phonographen, 830. 00 
Yale, nahe Stai 


S0d3*% 


3. Wons, 20 W 





Finanzielles. 
Enzeigen uuter dieſer Rubrit 14 Ets. 


Greenebau 

Banl & ‚ruit 
@de Sa Salle und 
Kapital $1,> 
verleiht Geld auf Grun 
Niedriuſter Zinstub. 
und Bu nd3 in bei iebige 
Chicagoer Grundeige 
v0 zus ‚Die 1 
Seld», Mchhfels umd 


Sons 
om any, 
Madiion © 
0,000.00, 

Igenium ı, su 
Sichere erſte 
n immen, 


eilt, 


1 


ve 


a 





2603 

kadıcı 
gentum 
elepbonirt 
Sabre | 
Siderbeite 


2 
A 
30 8 
> Ib 
q 


Bine. 
Sagt ums, was Ihr 
ud, was es fultei 
Wir beforgen Euch 
bauen — — 
Kommiſſion. 17=j 
tracting Co.. Sim: 


bauen 
Eu, 
te ıım) 


ur 


ıt 1d Rüı 


Aliſon Con» 
N, Dearbern. 


tjul*& | 


Krivatgelder anf ‚weite . Spot bet au | 


verleisen, auf verbeſſertes 
—* leichte Zahlungen, 

Plotte, 127 RN. 
nu 1144, 


Grundeigen- 
mäßige 
Dearboru Str., 


Yin 
iin: 
10f*} 


25 Sabre im Geſchäft aut 
wir find Beumeiiter don 
u.f.w,, liefern Geld, 
tret und bauca Lomplet 
Baddod, Bond KCo. 25R. 


dent! ben Pink a 

Häuſern, den, 

me und oranſe 

steti e eriras 

Dearborn Sit. 
2903" k 


x 


Wir verl eibe n Geld auf fern undeigent um ımd 
zum Yauen zu niedrig) ten Hinten, Ofen Mon— 
lag und tag Abend bis ubr, 
Staie Savir el 1541 Vülmaufee 
nahe Baulina 

Verlaufe 
Chicago 
Beld 
Nicbard Y, 
Abends: 


Sam u 
Ave 


ci 


ı. Chas. 
0005. 


Ju 
vothete 
Albany 

Kapital 
7 Pros. 
uns. Mb 


Geld 
zu, ſhreibt noch 
ıb nöpolt, 

„weite SD potheten 1:Darle hen prompt 
müßige Raten: niedrigfte HSinsraten verlangt; 
monatliche Zahlungen. deal Eſtate Morigage 
Co. Ltd, 11. Sivor, 109 N, Dearborn 


D 
ijan* 


Zu verleiben: 
34 Prozent. tt 


S2000 


»uy 


;0ap lin mt 


zweit 


oder 
So⸗ 
Stone & Co,., 
Monroe Struße. 


Darleben auf Gru udeigentum, 
Bauitellen Vaudarlehen 
fortige Bedienung. 
Phone: Jia 


Hü ler 
eine_ Spestalit al, 
S. 


5 
16 W. 


9 


ndulph 300, 


2ölprX | 








Nähmaſchinen, Bicncles 
(Anzeigen unter biefer Rubril 14 
Bute 5 
aufmis; Rec 
Bro3., 1612 


u WW 


Bicheı 8 
paratu 


7.00 


‚aufwärts; 


Einger 


am 2* 








Billard und Bodet Tiſche 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Els. die Seile) | 





Zu verlaufen: 
Garom oder Pocet, mit Yollitändigem Yubehör, 
$115; gebrauchte Tiſche zu herabgeiekten ‘Kreis 
fen; leichte Bablungen Wir vermieien Tiſche 
mit dem Bribilegium, d,e Viete vom Staufpreis 
abs; Sigarrenladen - Ginrihtungen ns 

t. & Brunswid - Balte - Kollender 
60, 623629 ©, abalb „Ave. Bian*£ 


4646 





2maiiiok | 
1$25 


EEE: € es Eee Vu 


I $° 


ı $45 


"rauen | 


md I 


| Spricht vor, 


doft 


8315. 


die Zeile) | Su 


m, | „Yu 


wir jagen | ” 


lungen ohne | 


Raten. 


Krauſe 


20t4 


Moitt 
Br E I - 
gema ai; 


Sir, | ve 
ls 


Ets. die Zeile) 


Billard⸗Tiſche, vounandis nen. 


St Euch ein Darlehen auf Möbel oder Salar 
abgeihlagen worden? 


Wenn dem fo iit, glaubt nur nicht, dab S 
es nicht befommen Fönnt, Verſucht die * 
Loan Comp. Ihr belommt ſchon das Geld, wäh⸗ 
rend Andere nöch darüber nachdenten. Die libe⸗ 
ralfte Dariepen-Wefellfchaft. Ein Wann, der $i2 
Vochenlohn bat, tann $150 erhalten, Nidıs 
roird ibn mweggenommen, Keine Upplifationd- 
ebiihr, Wartei nid in einem Gmplangsrauım, 
Privatoffices worin man Gefud maden und 
Darlehen erhalten Tann. Alle Vorbereitungen 
wurden getroffen sur AUbmwidelung Eures Wer 
ihäftes in trilteſtem Bertrauen und unter une. 


Ueber 100 Leute transferiren ihr Geſchaft 

Socal var Comp. jeden Wionat. Urſache! ie 
drige Raten! Gute Bedienung. Dies ift die ein⸗ 
zige Company in Chicago, die alle trgendime 
dorlommenden Darlehen macht. Ihr lünnt inner: 
balb fünf Minuten von 35,00 au 8550.00 
oder $1000 in einer Stunde erhalten, Uniere 
Vertreter ſprechen deutſch und alle modernen 
Spraden. Xabi Euch nit von der Arbeit zus 
rüfhalten. Abends nad 8 UWor cfien. Jede 
Stunde, die Ihr verliert in Eurer Beichäftigung, 
zahlt zu den Koften Eures Darleyend, Wenn 
Ihr $5.00. oder 31000 haben mollt, fommt zu 
ung und es wird Euch gewährt, 
Local loan &o, 
Aibland Avenue, Gde Milwauleb. 
phone: Haymartet 5010. 
SHalted Straßze, Ede 47. 

Phone: Drover 2116, 

Sma,mifrmo,3mt 


1225 Nord 


Eid Straße, 





Bir verlethen 
— Ööelb 
Ptanos, 
ohne Wegnahme. 
Sapre_an unferem gegenwärtigen Plape. | 
Dies tit unſere Empfehlung. 
SETFTTTHTTHTHNTS 


wir 
1 88* 
Sraudı $5 
88 


Sbr 8 
3 
$ 
>$ 


Geld4 

SSSSHHÄHHHN 

Geld braudt, fpredt bei und 
vor * gr mit nicht nur Geld bei uns cu 

5 halten, ſondern Ihr fünnt es auf Io lange 

U Zeit Bang wie es Eu beliebt und Yo» 

> zuplumgen maden, ohne in Rot zu geraten. 

50 — — 

Iyhr erhaltet bier dieſelbe freundliche Be⸗ 

10 rücſichtigung in Bezug auf Eure Verhält⸗ 

75 niſſe, wie eine Bank es tun würde. 

U — oder telephonirt an Sred 

ö Kelle 

oo Wutu ai Security Co. (unine,) 

143 %, Dearborn Eir,, Zimmer 44, 

de: rborn und Nandolph Str, 

pbon: Central 5495, 


25 


82 


N 


IE 
Senn 


) bi 


J 
$100 
4d5*4 





verlieiben! 
„auf Möbel, Pianos, Pferde und Wagen. 
itedrt igite daten ın Ghicage 
Borgt 320 zablt $21.65 zurück 
Borgi 850 — zahlt $32,50 zurück 
Borgt 340 zahlt 60 zurüd 
Borat 850 zahlt 53.80 zurück 
Größere Beträge zu denfelben Raten. 
tandarD Credit Company. 
Etablirt ſeit 25 Jahren. 
teltes und zuve riafiigites „serwätt. 
v2, Harıford Blövg., 8 ©, Dearborn Eir, 
ſchreibt oder Ic epbont tt: Randolph 
Fragt nach Dir, Ep Diner 2önv" 


S 
Nolte 
mt 7 
3076. — 


Wir gewähren Darleven An fünf Vinuten. 
em Ihr ſchuldet, wie— 


E bleibt jih egal, n 

viel es it und was Ihr mit dem Geld ans 

jaı igi, Alles was notwendig ilt, Ihr müßt 

ung beiveilen, daß Ihr die betr. Perſon ſeid 
id Die ung betlefdet, die yr anaebt, 
nd d Id it Euer, wenn Ihr darnach 

— 


Fi 


Steli S 
15 Ge J 
für Damen. 
1 Möbel, 
ral 2oan Co. 
Weſt Monroe Str. 
art umer US, 
bapomtæ 


ivat Stfices 
ıh Darlehen au 


Wir gewähren 


che Fede (Uminc,) 
1065 
Ede El Eeir, Bi 


arlehen auf Öhne 
Nuc an chrlide Leute 
vertraulich, fein „Indorſer“. 
Bell woan Co, 
Dearborn Xel.: 


“ 
any 


Kal) 
Central 2781, 
bapmodidofr: amt | 


verie ibt ihr eigenes Ge Id su! 

bel und Pianos., Eprecht vor 
oder ſchreibt. 
Walhington Straße 


S. 


1104, 8 


E67 


Rrivat- Partie 
3 Prozent auf M 


— Zimmer 605. 
Aebæ* 


zuerſt. Billigſte 
und Löhnen. 
LaſSalle Str. 


Raten für 
Cut Rate 
Tapfriondismt 


imen bi 
Aunleihen 
van Co., 


Sie ‘U 
ı Yıobein 


N. 


ui 
38 





Grundeigen. tum und Häuier. 
(Anzeige: ı unter biefer Rubrilk 14 E18, | bie Belle) 


Nordieite. 
t — ı: $11,000; 
Dfenbeisung; 
und 
Sabr; 


n 


‚großes 3 6b 
Xol 31 
Flelcher Str.; 


Apartment: 
12x 125 Buß; 

Miete unge 
wei 6, ein 5 und drei 
: 82000 baar, Neft leichte 3ab 
Heim. 3148 N, Afhland Ave 
dofrſa 


hübſches 
Bad und 
Partwayh, 

Reit auf 
3145 9 


aroi 
Gas; 
nahe 


9J 
leichle 


t ‚slataebaude, 
1; Diverſey 
: $500 baar, 
Seim, 
dofrfa 
verfaufe $19,000; dabſwes großes 6 
Gebäude, Steinfront; für ungefähr 82900 
an Kenmore Aven nahe Irving Bart 
einen Block don Sheridan L“ Expreß 
muß 83000 bear haben, oder 
Flat oder Wohnhaus auf der % 
john Heim, 


* 
ii. 
via 

rietet; 
ib . 1 110 


ıhlung 


2,000: ſchuldenfreie, gilt: 
Transfer-Ecke: Baciteingebäude; 
s; Clhbourn Ave. und Hals 
feite Bauftelle als Teils 

". Afbland Ave. 
doirfa 


822, 00 


und 


Eir. 


Flatgebäude, 
nabe Center 
3, 1955 Belmoral 


Jim 
its 


el, 


Eigei 
Ave 


ich aels 
dpoft, 


Yiben 


Abendpon. 
rigbaus vertaufen 
taticı Kreis 876500, 


1812 Gl 


Bette 
aremont vv 
smarim 
Abza hlung Tauft 
gutes Baſement; 
in gutem Zuſtand. 
Weld nötig bat. - 


Ä 


X 


d leichte 
Zimmer; 
alles 
entümer 
Ave. 
Vr id Helm 
Fußböden m oderne Plumbing, 

vi icht, BIN olait Hallen und Badezimmer, 
privater Eingang fur jedes Aparimen 1 

FJ u Waar, 8330 monatlich, W. 
Belmont Ave 


Familien Eichen-Verklei⸗ 


Zelost 


3 2yaplı vs 


yimmer, Bad, 
er, Yaundrd, Dart 
vden; geprlalterte 
‚ die dirett ohne Ire 
‚ $1000 Baar, Reſt 
1905 Belmont 


Gas, beibes 
holz » Beklei 
Straße, '% 
mser «ur 
nad) Ve 
»Ide, 
2Yapiiok 
Brickhaus, 6 große Zim 
; Ölag vermielet gu ber: 
Pieter: elettrifches Licht, Furnace 
Eichen Futzböden. 
Lot, reſtrieted Nachbarſchaft, 
und dafür bezahlt, 
monatlich, Alm, 


I tlihen 


Straße 
Preis $6650, 
Zelosty, 1105 Bel: 
2Yapım& 


yyı ges 
prlantert 
Baar, 350 


Abo. 


Brid und 2 „lat Frame auf Concrete 

tıent, große Edlot, alle Straßen:"erbef: 

gen gemadt und dafür vezahlt; alle Flats 
tintetet; jährliches Eintommen 3912. 

*81500 Baar, Reſt 840 monallich. 

Aynt. Zelosty, 1905 Belmont Ave. 

2Yapito& 

- Slat Frame, 4 und 4 Zimmer, 

Sarlintc, die Direft ohne Transfer 

fähr 100, 8400 Baar, 320 mo: 

‚to Sty, 3557 No, Weſtern Yive,, 





3300 





7 Zimmer Brichaus, todern, $3Y50, $500 
Baar, $15 monatlich. Wir, Zelosty, 1905 Bel: 
mont Abe, 2dapiimF 





Cottage 
— 2500 


Heim 


$400 Ba 


Addiſon Sir., 
ar, $15 monatlich. 
. eltern Abe. 


nabe 
Au, 
und Nddifon Sir. 

2dapiiv& 


Paulina, 
Zelosky, 


RNo 


enbeusteuft 
Hauptfloor, und B 

Pad, Gas 
Sur race heizung; 
a r 


Baſement, 

je Iü beifjes 

sarlı T; 8280. 5500 Bent, 

Belmont Ave. 
n der ung bon 

Navenswood. De 

t, Jalt ncu; alle moderne Beauem: 

ein ſchuchn bh Heizung, $6750; 31000 

Baar, 3380 monatlich, 

un, Zelo s58t, 


s1y. 1905 


2801 N. Weſtern Abe, 
290puwa 

Schr ſchönes Eottage- Heim, 
Bajement, 32300; $400 Yaar, 


wm Zelosthy. 3801 N. 


6 
$15 monatic, 
eltern Abe, 
29apiiwz 


es Haus, in guiem 
29 Sıellimaton he. 





Zu berfaufen: Bimerftädi 
Aultand. vom Giaentiitmer 1: 


ß 


Cottage, [3 
Darts | 
ind faltes | 


Norpieite. 

Bu verlaufen: Nur $3500 für 2-ftödiges Haus, 
Bad und Gas, vet % obnungen, Dachboden und 
9 Fuß bobes Bridbafement. Nahe Kirche und 
Schule, umd gs Garberbindung. Office Sonn: 
tags offen. F. Gebm, 2136 6 Belmont Ave. ſrſa 
Billig, aweiltödiges Framehaus 
1644 Neljon 

frfa 








Bu berfaufen: 
nahe Lincoln umd Soutbport VIpe., 
Str., Eigentümer. 

Zu verfaufen: Neue, moderne fünf Zimmer 
Cottage, Kleine Banrzablung, Reſt 525 monat: 
ii, 2033 Fletcher Str. 

Verlaufe 4-4 Zimmer, Bafement, 
$44; Brei $4200; mötig $1500. 
602 Nortb Abenue, 








Brid; Miete 
Ruedel, 
29apliwX 





Rogers Barf, Südoſtecke Kenilworth 
40) 195; nur $1600 Eigen 
Str. Phone: Nadensiwood 


Bargain, 
und Ellwood Abe., 
tümer 1424 Arghle 
6090. 





Großer Bargain! Neues 45Flat, je 5 Zimmer 
(Ede) Gebäude, ganz modern, Sirnaceheizung; 
Preis $11,506; Hbpotbel 5000; Yaar 84000 
Keft teilte Mözahlungen, 3. I. Wilfert, 2207 
School Straße. mifrfa 





2 


Großer Bargain: $5400 nimmt moderned 2; 
flat Brid mit Mttic, 6 Bimmer jedes. 33% 
Fuß Lot, nahe Irving Karl Bivd, Branl Bed, 
3934 N. Robey Etr. famoirt 








ti, Mlihland | 


ngbmte | 


votrte | 


uabe | 


—fa| 


elef: | 


Hartholz⸗Bekleidung, 


31000 


| Preis $6500; 53000 Baar, Reit auf Abzahlung. 
Ausfuntt | 


Kreis | 


ein | 


2Uapiı& | 


| 


2Bapimk | 


Irving | — 
6 | 


| Kois, *4800. 


immer und | 


| Norpweitielte. 


Warum Miete bezahlen, 


nn hr 


” we 
* 
| 
| 


ein ganz neues 
Heim fompletanf Abzah— 
lung von 
8100 Banr 
———— $10 den Monat — — 
für nur 
—$24150 — 
fanien könnt. Fünf große belle Zimmer, 


Hartholz-Floors. 
Lot: 37344 125 Fuß. 
Zement Seitenwege e, gradirter Raſen und 
Sträucher. 


zu betreiben und einen feinen Garten an 
zulegen mit Mengen friiher Luft und 
Sonnenihein und Dabei Doch jede moderne | 
Beauemlichteit nenießend, 
Zögert nicht — 
Nehmt irgend eine nördlic oder ſüdlich 
fahrende Gar, transferirt für den Irving 
Barl Blod, direft bis nach unserer Zweig 
Dffice an der 64, Ave, 
einſchließlich Sonntags). 


Sliver&. Wation, 
6348 Irving Barf Boulevard, 
J— ſrſaſon 





Spezielle Bargaiıs 


sn prautvollen 


Auſtin 


Ne— ue 5 DDK r Ö 
oder Heißwaſſer weizung, 
die neueſten Rerbeife erungen; 
Transportation; 

Baaranzahlung, 

81000 


‚immer Bungalows, 
Eichen BVerkleidung, 
breite Lots, nahe 
Preis 54800 Dis 346000, fleine 
Reſt wie Miete. 
Baargeld, Euer Mietsgeld 
Uebrige, für cin neues Zitöc, 5 und 
Brickgebäude. Separate 
Brid Mantels, ein acbauie 
eisfilten, EichenOBertleidung, 
ein lat verm —“ das andere wartet auf Buch, 
reis 86700 bis 87000. 

25 Baar und $iu per Monat 
feine Reſidenz Lot, 33 bei 125, 
Addilion. 


tıtt das 
6 Zimmer 


Bücherſchränke und 
alles das beſte; 


faufer eine 
in der prachtdol 
| ten — Home Kauft jetzt und 
| doppelt Euer Geld 


DE 


DIN 
ae ri 


ajfell, Bram nberg&&o. 


Yuilders und 


e. ‚oder 


Auftin Home Subdibiders. 





5526 Chicago Y 5026 Divbiſion Etr, 
MMapfefafoni mt 


| * — 
J — 

| u orkaufe t, 2 Brickgebäude, ——— 
ſe vu eizung. Bl Redzie Ave. triafo 


Flat 


A, 


$100 An; abl mg, 
faufen ein5 
30%150; 
Häuſer, 


320 monatlh. einſchl. Zinſen, 
zimmerhaus, Baſement, Attic, Vor 
Straße geypfläſte — gweiftöciae 
bot 5 und 6 Zim mern, 83200 germenis: 
leichte Zablungen. Otto Dobroihb, 31 
Irving Part Boulcvard, frfa 
Billig zu berfaufen: 
2 Acres, an 70. Uvde, 
auch 6 Yot3 an Melrofe 
2155 Elybourn Avbenue. 





Wegen Stadtverlaſſen, 
und Irving Parlk Bivd., 
Str., nahe Cicero Ave, 








Su verkaufen: Moderne 6 Zimmer 
aroge Front- und Hinterporch; 
| boden; Furnaceheizung. Preis 
Sırml oldt Bart, 3512 Send Abe 


Dach⸗ 


großer 
33100; 


Zu ver faı ren: 

und em 4 sinrmer lat; 
Fuß Seont, abe KSramford 
Abe.; bequem zur Grawford 
Zirapenbahn oder Irving Park NR.:W, Etlen 
babnitation; nur 8300 Daar, Reſt leichte Hab: 
ungen, John Heim, 3148 %. Albland Mve, 


Hübſches 2ftd &. 
Bud 
ud 


und 


Bebäue, 
nd Was 
Irving Bart 
Irving PBarl 


J 


Feines Heim mit Einfommen; Brid 
1:4 ‚immer Flat; eleftriihes” Licht; 

Ofenheizung: Miete 3468. Preis 
Eigentümer 851 No. Trumbull Ave. 
dieſen Monat. 


erkaufen: 
00, mit 
dunning 


Bargain. 
‚106 

Bad; 

ur für 
Zweifſtöckiges Haus mit 
Obſtgarten. Bargain. 


Yu vi vot, 
247 
dofrſa 
Bargı in, unter Dem Konten 
tont Abve., store und 7 Zim 

Zahlungen nit Leute, Die 
vollen. Bbone Alband 1542, 

Altgeid Str. 


verfau fen: 
2117 


65 ‚unmer 

0 

X r ia au 4 eu 1ieh 
eit 82000 

& Baler, 

Zoiniags ofen. 


sun Uol, 
en; Ju ı 
( Shleuderpreis 
M —— und Mont 
roſe 


ve, 
31 bertau 
große immer, 


2: lat PBridbaus, 5 
"befte Irimming und 
Furnaceheizung im eriten Flat; feine 
fchaft; reis 855005 Baar $1000 
Miete, Seht Eigentüm 3504 W. 


und 


Nachbar 
Reit wie 
ChicagoAvoe. 
dofrſa 


Serf. inte 
‚0 be 17 
Darf Abe. 


biliig, Ums 
Fuß: auch 


uns balber, * ts 
cintzelit E.“ bot, 1808 
3mailm 
erfa tfen 
i922 * ripr Ave., 
| bäude, iNiete 5576 das Jahr oder 13 Proz. an 
öcr Geldanlage bon $4500,. Angrenzende 25 um 
Lot iſt $1900 wert, jofort zu berfunfen, All 
 Berbefferimgen beforgt und bezabit, $2500 Baar 
erforderlib. Anzufragen * „ertich ı lat ader 
fchreist den Cigentümer W. E, Mioan, 633 Gar» 
penter Ave., Dal Bart, imailm& 


r — 
u db Ihr 


ſeid der 
zwei7 


Urteilende 
Zimmer Slatge 


SU, 





2537582725. $100 Baar 


GBaus, mit präctigen Buffets, gepflaſt. 
Baſements, 35 Fuß Lots. Schorid, 
6344 Irving Vark Boulevard. 
2aprfirſaſon umt 
vertaufen: Neues 
» und 6 
nepilai 


bod 


at-Bric: 
beisung; 
abraele 
0 oder 
530 berniies 


„ul 
gebart 

ront an 
yenbeit: alles 
mebr baar, 360 mornati 
tet; fünnt Ihr etwas 
Se. 9. Spaul 


); für 867, 
Beſſeres belommen? 
ding, 5038 Chicago Abe. 
28aplfrfafonimt 


| Bargain! Emwei-$l at Bridgebäude, 
Garage, feh3 Zimmer, in allerbeiter Ordnung; 





M 


925 N, Zatondale Abe. Um 
telephonirt Frantlin 790, 


8150 Anzahlung, 310 moniatlich und 
faufen eine Zuetell 5 Zımmer Cu tage, 
und modern; cihene Böden und Verkleidung; 
eleftriihes Licht; Koncrete Baſement; 30 Fuß 
Zuet ell, 2201 N, Koſtner ade. 20ap*& 


monatlich, faufen 


weitere 
25fb,momitr* 





Yoi, 


83300 Ynzahlung 520 
Zuetell“ Irid * Slat; ein lat iſt vermietet, 
das andere Flat iſt fertig zum Eingziehen. 
Zuetell, 4101 Fullerton Ave. 2Dap*E | 





9 Zimmer Nefidenz, alle modernen Bequem: 
lichkeiten. In eriter Klafſſe Zuſtand. Große Lot, 
$4250, $1000 Baar, $25 monatli 

Win. Zelosty, 4829 Milmaufee Ave, 
29api vE 
3u verlaufen: 2446 N, Francisco Abe,, nabe 
Sullerton und Milmaufee—6:3immer Brick Cot- 
tage, enthaltend PBarlor, Kühe umd 4 
mer, Dad, ‚ Gas und elettriiches Licht; 
sablung, Neit wie Witete, X, Standlif, 
waulee ode, 





$400 Ans | 
2361 Mils 
29av1m& 
Zu beriaufen, oder zu bertaufcen: 
ftöd, modernes Haus für 116- oder 
Frame. 2020 No, stilbourne Abe. 
8400 Anzablung, 820 
2 Flat Gebäude, ie 5 
ntent, eichene Böden, 





Mein 2 
shtöbines 
irfa 
monatlic h und Zinlenm, 

Zimmer, Allic und Bafe 

öt eleftrifes Licht, _ ‚breite 

Eabart Thon, 3649 R. Kimbal! 

frdifr 


21 


Live, 





Verlaufs billi 


h. oder vertaufche: Ne Neue Cottage, 
2 Warſaw 


ve. an Ealtfornia und Elftor 
ftia 


Zu berfaufen: 1105 N, Springfield Ave,, mos 
dernes 2»jtödiges 5» und G-Jimmer gebäude, 
ge; vom Eigentümer gebaut, 942 N. 

emite. fria 


N 


37 
194 


Abe. 





Seitfelte. 
Für Seimſuchende! 

Wenn Ihr Euch genügend umgeſehen 
habt, dann fommt nah unferer ichönen 
40 Acre Sub., 22. Straße und 62, Ave, 
Die prächtvollſten 2itödinen Häuſer, alle 
neuen Ginrichtungen; Asphalt-Straßen; 
aroße Gatalya-Bänme machen den Platz 
berrlid. Kleine Anzahlung, Reit als 
Miete. Douglas Bart Hochbahn bringt 
Guh zum Platz. Gigentümer am Blas, 
auch Sonntags. 

3. Pinkert & Sons, 4810 W. 
Telephone Gicero 1181. 


9 


win. 


Str. 


av20*& 





Notiz an Käufer! 





| 


einichliehlichh Bad, eleftriihes Licht und | \ 


Hier ift Eure Gelegenheit, Hühnerzucht 


(Offen jeden Tan, | 


DIITT.üce | 


Heibmailer-weizanlaneit, | 


DEr= | 


tria | 
Cottage; | 


nabe | 
fa | 


ein | 


dofrin N 


ame aidofrſaſodido | 


dofrſa 


dofrſa 


Plumbinge,— 


jede 


und 
Miete kaufen neues modernes 5 Zimmer: | 


Furnace, 
Zinſen, 


neu | 


ein ) 


Bettzimts | 


Kauft nicht, ehe Ihr meine Gebäude inipizirt 
und fie mit anderen verglichen babt. Ich ge 
brauche, die beiten Sorten bon Materialien und 
beihäftige nur die beiten und erfabreniten Me 
banifer, Falls Ihr dom Bauen nicht verſteht, 
bringt einen Experten und unterfucht die Kon— 
ftruffion; es foltet Euch nichts die Gebäauor 
au befichtigen. 

50 itrift moderne Baditeingebäude zur Aus— 
wabl, ſämmtlich auf breiten Xotten; Yufrieden- 
ftellung garantirt; Baar od. leihte Abzablung. 
_ Kauft don den Main, der Euch das beite 
Haus für Euer Geld aiet. x 

Carl A, Karlfon, Baumeijler. 
2126 So. 48. de, Nehmt Douglas Part Hoch— 
bahn oder irgend einen Straßendbahnmwagen der 
48, Avenue oder 22, Str.Linien. 4malımnt& 

Bier nette Gebäude, 61. Avenue 
3 Gebäude 3029 bis 3033, Süd 

Abaablungen, 14mai,frjalo 





3u verfaufen: 
nabe 12, Str., 
Kecler Yive., ı u 





Sudſeite. 
Berfaufe 4 Zimmer Cottage mit Baſement, 
großer Hühnerſtall auf 3 Lot, Nachzufragen 
10534 South Racine Ave, Walbington Heigbts, 


2ftöd, Badfteingebäude 
Zimmer lat; an 45. 





8 


Zu verlaufen: $2250; 
mit zwei 6 und einem 3 
tt abe Ysallace; nur 3300 baar, Reit auf 
leichte moitatliche Bablungen. B.. Heim, 
LAS N, Albland Ave, Lafe Diew 478 doirfa 


Pie 





be 
Fen⸗ 
gute 


Kommt md 
Große Attic, alle 


| „u berfaufen: Neue Cottage. 

jet at Dielen Bargain! 

Blunbing und Treppen für 2 slats: 

| sel ‚genbeit für Arbeitsleute. Sebr leichte Ab— 

al ylatııa; verfa ufe gegen 8000 Unzablung, $25 
monatlich. Dberifolt, 5546 Maplewood Ave, 

doirfa 


| Pargamı! Sndie ana Avenue, ade Waſhinelon 
ir Atocliges Steinfron⸗Gebäude nebſt Hin— 

erbaus Heißwaſſer-HOeizung, durchaus modern, 
bringt $55 Wiiete monatlich, ag ragen 5229 
| Michigan Abe, Tel: Drerel 707 


ee — 


Borftänte, 





| 
| u 
Bungalows —— 
|Schr gut und dauerhaft gebaut, 
| ——$100.00 Dis $200,00 Ba — 
$25 bie 335 ver Monat 
einſchließlich Zinſen, miht mebr, 
leicht für Diete bezahlt, und mit 
lung begabit Ihr für ein Heim. 5, 
Frame, Stulto u. Brid; Heiblufl:, amp: ‚als 
| Yers oder Baporbeigung; 37ExX125 5. Lots, ums 
ääunm u. „Braded“, Konfreifundamente, Floore 
id Seitemvege, alle gimmer beil, vollitändig, 
deforirt; Treppen im Innern nab dem Dad 
JWboden und Balement; große Border: und Hin— 
|terpordes,  Brid-Feuerpläge, Bicherichränte, 
nivderne —— Fixtures. Eßzimmer haben 
Daf Beamed Binnerdeden und Dal Paneled 
Wände, ſchöne Buffets. Schlafzimmer baben dir 
allerneuteiten Yarderobe Elofets, Badezinimer 
babe Flieſenböden, große Pantries and Elofets; 
Screens und Fenſter-Rouleaux'; nabe Schule; 
fein Staub, fein Schmutz, fondern einW \obnhaus» 
bezivt mit grünen Sträuchern, Waumen md 
Blumen, no „im der Stadt” mit gitten Ber 
| Tehrsverbindungen, alle Stadt-Beauentiichfeiten, 
und dafelbit dürfen mı ir gute Häuſer ge baut uno 
lönnen wur gute Leute wohnen. Guteé Verlkehrs— 
gelegenheit, Ic überalibin in Chicago. Nehmt 
Grande Divifion Str. Cars bis Auſtin Aven, gebt 
imei Blods weſtlich. Büchlein aut Wunſch per 
| Boft z4ugeſchickt. 


als Ihr biel- 
jeder Abzah⸗ 
6u. 7 Zimnier, 


Thomas vulbert 
Divifion Straße, 
Daf Park 6027, 


Dit Madilon Str, Chicago, 


Taylor Avenue und Oal Parl. 
Telephon: 

81 Central 1095. 
omat,ftia,imi 
Yu berfaufien: 
Ditfront, Straße 
5750. W. €, 


Lot in River Foreft, 
gepflaftert und bezablt, 
Wormhoff, Foreſt Bart, 


50x13: x 
reis 

Su. 
mifrſa 





Farmländerelen. * 
Regierungdland« 
Berfauf, 
Am 13 Mai 
Negierung 


1916 werden von 
des Staates Dllaboma über 
100,000 2leres beſtes Farmland Dem Werlauf 
unterſtellt. Das Land wird in 40, 80 und 160 
Heres Tratlſen ausgeboten. Wohnort ımd un 
bau wird nicht berlangt, Es iſt allo fein Heim 
ftattenland mit allen feinen sale gen 
tungen. Für hundert Dol 
ten Ste 160 Actres Land, Keine 
‚ feiite Stumpfen, fein Sumptland, alles 
ınbaufähiger Boden, Uusgercichnet Für 
Korn, Klce, Hafer, Geflügel-, Schieeine- ımd | 
tet A. Wir befigen Be farreibung eincs jeden 
um beiten fpreden Ste jofort per- 
oder Schreiben um Ausfunft. Ich 
Deeilen Cie ſich, denn die Zeit 


Sterne, 
auter, 
Weigzen, 


vor 
Ihnen. 
drängt. 


| zelg 
fönlich 
ı beite 


Gurt Lindt 
1160-61 Transportatigst Bldg., 

Sid Dearborn Straße, Chicago. 
3lap*: 
Sm ganzen | 

Ssarmland fit 
Der Farmer iit 
Sirfulare, 4, 

Kortb de 

>—15maif 


608 


Venig Mittel nötig zum Anfang. 
eüBe nt werden Sie lei befleres 
den Wie in Elberta, Alabama. 
| fe = eiqener Herr. Schreibt um 
v Leck, simnter 7, Kemper Dldga 

und dalſted Str 


u verfanien: Gute 40 Ader ; billia.— 
ermann Reumann, Whittleſey, Taylor Co int 


ng 


Bertanfee 
tod toba 


40 Ader Farm in 
il. 1628 Etraße. 


Richiga nm, mii 


Itfa 


a. 4 Ude * 
50 Fuß, Heiß 
30 Oſt Randolph 


Cryſtal Lale, 
Greenhonſe 20 
L. Hoeckner, 


Zu verkaufen: I 
nimmer Hanns 
maffer- Heizung. 
Straße. 

Laßt una Euch 2ändereten eigen entlang der 
Soo Line, toniger Lehmbeden; gute Wege; 
nabe Zotuns, Schulen, Kirchen, 
und Buttereien, Eprecht vor oder 


2 — Soo 
Land Dept., Zim, 515, 112 W 


Adams Str. 
jlad, 





Unterricht. 
Anzeigen unser diefer Nubrif 14 Ets. die Seile) 


Hiermit sur Kenntnibnahme 


dag William R, 


Dillon, 
&r-Ehef-Prüfer bon Chauffeurs, 
des Staates Illinois, 

‚die Dillon's States Autemobitle» 
Schule in 414 ©, Halited Strabe eröffnet 
| bat, die datür eingerichtet tit, 
digen Inſtruktionen im Fahren, 


Repariren etc, 
zu erteilen. Diefe Säule 


gibt Garantie, 


‚amd gibt weitere Garantie, dab Ahr alleır An— 
forderungen, die an Euch geitellt werde nt, vollauf 
genügen fünnt. 
biel er Automobil-Sabrifanten und Händler zur 

Leitung diejer Schule ein, die den Wunſch haben 
die ſüchtigſten Männer als Lenker ihrer Cars zu 
befommen, und über aeugt find, daß unter per- 
—*6 Leilung des Herrn Dillon Ihr 
einem der rüchtigſte in bei tigen Chauffeure auss 

I ae Idet mwerder Wenn Ihr 
den wollt, meldet Euch teg!. Eonntags offen, 

Zag» und Nacdt » Schule, 


Dillon's St 


5 > Automobtle School 
414 


"Salfted Gtvabe. 
19mz ondifr, 3mt 


ates 
Eid 


Kleidermaer-Scule, ag» und Nadı. Klafıen, 
1850 Wells St. 2336 W. Madifon Ct, Entwürfe 
| Batternichneiden, nähen, Sara Patet, Verngipel, 

ja*z 





Kanfs und Verkaufbangebote. 
| (Anz seigen unser dieſer Nubril 14 E18, bie Belle) 


Sir Liebhaber: Berfaufe Billig 
illuſtrirte Werl: Die 
Adr.: M, 


Eduard Fuchs, 





das prächtig 
Weiberderridait, 
290 Abendpoit. 


2maitwX | 





Zu verfaufen: Sehr billig, alld3 Nadel» und 
| Bi Bet umber, Car Sills, Türen, Plant, 
| Matching, 
befleidung u.f.m., bon ausrangirten Frachtwag— 
gons, die abgeriffen werden, Kleinholz bet 
Waggon» oder Wagenladungen. Bringt Euren 
|xtagen ıt. verfucht eine Ladung, Holz bon DOfen- 
länge $3.00 die große Ladung, abgeliefert. 
Seo, 2, Jennings, State und 87. Sir, oder 
Veiitwotth und &, Sir, im Gürtel des Güter 
bahnhofs. 2901** 


Bargains in Elektriſchen Fixtures! 





Aus Meſſing nemacht, für 4 Lichter, 


mit großem Porzellan-Schirm. 
‚fin Offices, Läden oder X 
** beim Geſchäftsführer der 


„Abendpoſt“, 223 —225 W. Waſhington 
E "2 


Blumbers and Supplies, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Eis, die Beile) 


et Dr ar 


Bajiend 


traße. 











der 


Verpflich⸗ 
lars erhal 


2marn 


290pu 3 5, 7,9,11,15 mai | 


Kälefabrifen 


| Islofen, 


= 


um alle vollftäns | 


Herr Dillon willtgte auf Erſuchen 


su | 


ein ſolcher wer | 


bon | 


Stringers, galvanifirte eierne Dad: | 


erräume. 


Dr, Haſencleber. Erfahrener Srauen » Arzt. 
Freie Konlultation für alle Leiden. 10 bis 4. 
Zimmer 44 — 120 S. Etate Etr., u ne 





Dr. Thomas, 1407 W. Madifon Str. Spestalift 
für Damen. Spricht. deutih. Konfultation frei. 
18aplimt£ 





Dr, Fr. Front, (deutfcher rat), y- ai 
hitet der Wiener Intverlität, Speztalift für Ge« 
Kledhtäfranfheiten. 1164 Milmautes Abe. 
Stunden 10—12 Mittags, und 5—7:30 Abends, 


Bup*t 








Druckſachen. 
(Anzeigen unter dleſer Rubrit 14 14 E18, die Beile) 





1000 Brieflöpfe, Kouberten, Karten, zu. 
etc., $2.00, Mufter frei. U. Fantus, 025 ©, 
Dearbern Str. Zelephon: Harrifon 82. 

2408, fondifr* 








Dorlennotirungen. 


* 


u), 


Chicago, den Mai 1916, 


Die nachſtehenden Notirungen an Der 
Getreidebörfe, vom Beginn der Börien- 
stunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer» 
den der „Abendpoſt“ täglich von der Ge— 
treidematler- Firma E. W. Wagner & 
G o., Suite 706, Continental & Commer- 
cinl Bank Biba., aeliefert: 

Hoch Niedrig 11 Vorm. Salubsr. 
Welzen — Geſtern 
Mat ...H1.13 
Juli „.. 1.13% ei 
Sept .. 1.128 
Dais— 
Mat 7 
Inli 
Sept 


3 3 
764 
.7514 " 


.. +1 
... 


Ha fer ⸗ 
Mai 
Juli 
ſsept 
Spect ⸗ 
Mat 3.‘ 
Juli 
Sept 

—5 
Mai .„..13.00 
Juli ...13.07 
Sept „.13,.10 


Minpen— 
at ...12.18 
Juli „..12.86 
Sept KR ; 00 


... 


12.9- 95 


Außerdem * E. W. Wagner 
& Go, den folgenden Situations- 
bericht, jowie als heutige Shluf- 
notirungen: 

eigen Mais Hafer Syed Schmalz Rippen 
„1.12% 760% „47 23.90 13.02 12.67 
. 1.13% 76% 48 13.00 12.77 
1.13'% 39% 12.90 


Mai 
Juli 
Sept 


23.65 
15% 23.35 13.07 


. 


Weizen fchloß unverändert bis 


rm, 
.) 


Kaliforniiches Obit, 


Kernobit, 

(Notirungen bon Al.’ Biro on & Co, 

South Water Etrabe.) 
Drangen.. ‚un. Nabels, Stiite.. 2 
bo., Llei 
do, 
Tangarines, 5 
— Seuit, Gineide, Säle 


Pe auf‘; "die NAifte. 
de. geringere Sorten, Kifte.. . 35 5 
.00 


Ananas, Kubo 
die Kiſte. u... 3.00 


do,, fleine, 
Friſches Obſt. 


Aepfel. 

Molirungen von Su, Biron & En, 

South Water Straße.) 
Valdwins, das Faß 
Ben Davis, Yir, 1, Faß... 
Rome Beautics, Vir das Zaß $ 
Wine Caps, das Fabeccsucnee } 
Jonathans, das GAB. srunsnseeee 
Aufjetts, das Hab... 
Solden, dus Faß....... 
Gano, das Faß.. 
Rings, das 
Greenings, 
Spies, das 


177 Weſt 
26 
3.25 
3.09 


“.........„n.......... 


......... 
........ 
—22222 


— 


2232228 


Faßz 
Michigan, 
Baß... 


S 


das dab, 


........ 


* 
28d 


— 


Erdbeeren. 
Miſſifſippi, Kite, ‚24 Pints.... 
Souiftana, Kilte, 24 Bints.. 


Wailermelonen. 
Slorida, Kiſte von 5—6 
— = ..» 
Friſches Gemüſe. 
(Die folgenden Preiſe gelten nur beim Einkauf 
größerer Wengen.) 
Artifbolen, lalif. Kiſte 
do., geringere Qualität, Kiſte 
Blattjalat, Ireibhaus, Mite.... 
Biumentobl, Talif., balde Erate 
do,, Grate 
Boree, das Bündel.. 
Champignons, 1 Rd, "Harton.. 
do. Minnefota, das PBiund.. 
Andere Sorien, das Pjund.. 
Eierpflanzen, Florida, Kälte... 
Erbfen, Louifiana, Hamper.... 
Endivienſalat, franzöf., 'Pfd..... 
do. Nomaine, Do... GAB... 2 
Grüntebl, alter, das Faß 
do,, neiter, Louifiana, Erate.. : 
Surfen, Louiliana, Hamper... 
do,, Treibhaus, 2 Dupend.... 
Hubbard Saquaſh, das Faß. 1 
tarrotten, meue, Louiſiana, Sb 5 
do,, Louiſiang, — 
Knoblauch, der Strang, 
do., Louiſiang, Runb. . 
KRopffalat, Louiſiang, Hambper.. 
dv,, falif., Faß..... . 
Kohlrabi, &ouifiana, Faß. — 
do. do. Hamper. ..... 
Majoran, 12 Bündel. .... 


Sngt, Plant A 
heilte ihn ihn 


1.00 
1.00 


1 
b.22 


—(0.40 


—.50— 


.65 
.25 
‚05 
0. 50 
50 











’8 
höber, Mais unverändert, 


erften Börjenjtunden fielen die Preife 


nes Bruches mit Deutfchland beitand, 
jtiegen aber wieder nach dem Bekannt— 
werden der deutjchen Note, Die Aus 
fuhr von Weizen und Mehl aus Nord- 


9,300,000 Bufhels, tft alſo jehr groß. 
Das Wetter iſt fat in allen Gebieten 
der Farmarbeit günſtig, die Nachrich⸗ 
ten über den Stand der Saaten im! 
Südweſten lauten qut. 


Droduftenbörie., 


Die Nachfrage nad) Butter hat feit 
ein paar Tagen beträchtlich nachgelaſ⸗ 
ſen, und herrſcht infolgedeſſen eine 


Fellten ſich heute Cent das Pfund 


niedriger ſtellten. 
gen weiſt eine beträchtliche Zunahme | 
lauf. In der Geichäftslage betreffs 
| Geflügel und Kartoffeln waren feine 
Veränderungen zu berzeichnen. 


Die folgenden Preiſe nelten für den 
J Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten find die Breife etwas höher. 


'  Molkereiprodufte 


Butter, 

von Wahne & Low, 
South Water Straße.) 
‚ extra, das Pfund.$ 
Firſts“, das Pfund.... 
das Pfund. ........ 
>", das Pfund. .... 
„extra“, das Bund... 
du: Krund. — 
das fund. 

Fad iu das rund... 
Ladl das j 
Brozehdutter, 


(Kotirungen 159 





Greanterh‘ 31 a 
Ertra 31 
Firſts* 0 


8% 
“My 


0.29 


... MR 

.31 
0,30 ).3 
0.27 —0.28 
0.28 -0,29 
0.28 - 20 
0.26 


| „Seconds“ 
are, 
das Biund 
Gier. 
„bon Babne & Lob, 
South Water Straße.) 
Field Firſts“, das Durbend.... 0.20%- 
„Ordinary Firſts“, das Dupend 0.19 
Gemiſchte Waaren, Kiſten einges 
das Dutzend ..... 
das Dubend. . . . .. 
das 
tie 


| (totirungen 159 Weſt 


0. 


20% 
19% 
| 0.19 —0,20% 
Dirtie 7 
’ "Sucds ’ 


U. 
— 1 
(Eier 


Grocers ungefähr böber.) 
Käſe. 

(Notirungen von der Käſeborſe.) 
Chedoars“, das Pfund..... ... 0.154 —0.16 
Habmtäfe, Twins, das Biund.. 0.15 —0.15 
„Voung America”, das Bfund.. 0.15% —0. 

| Kong Horns“ das Bund 0. 1523 -0. 
I „Daifies“, das Bf 0.15, —0. 
Drid, das Pfund.. .... 016 °—U, 
ı Schweizer, rund, das Mund... 0.22 —(,2 
d0., „Blod“, das Riund. „0.21 —0.2 
Limburger, 2 Bid. GStüd, Bid. 014 —015 
do.,, 1 fund Stüd .« 0.154—0, 


Geflügel und Sifche. 


Geflüßel (lebend) 
Motirungen bon Sepfen & Mı — 226 Weſ 
South Water Straßze. 
( PBreife gelten nur für fünf Yattentiiten oder 
„ehR, eingzelite Xaitenlilien ec d. Pfd. höher.) 
Düibirer, Das 9. 18 
| Lebende 
das 
11% 


sc 


7) 


dag | 
Ihr unter perjönliher Leitung bon Hr. Dillon | 
griimdlich vertraut gemadt werdet mit einer Car | 


Dis 
il 


pr ind 
F er 

1.50 
.„ 6.00 


-).00 
-9.00 
0.29) 
0.14 
0.20 
0.13 
0,20 
0.18 
0,14 
5,00 


do,, R i 
„Spring Thickens“, das Pfund. 
o. „Stags“, das Pfund..... 
Teutbühner, rg * BERN. 
Hähne, das Pfund ER 
nien, das 
Indiarı Runner 
Sänfe, das Pf 
Berlbühner. das 1 
Ulte Tauben, lebend, Dugend,.. 2,00 
do. tot, das Dutend....... Pr 
„Sauab&“. Iebend, Dusend....- 
do. zugerichlet, Dubend. „..... 2.00 3.0 
Kleine magere, iveniger. 
(Zur Notia für Geflügeliender! Ir 
fleifhige Tiere find bier berfäuflich,) 


Kälber (geſchlachtet). 

(Notirungen von Jepſen & M Busen, 226 Weſ 
South Water Straße.) 

Pfund Gewicht, Pfde 0.10%: —0.11 
60— 90 Prund Gewicht, Kid. 0.12 —0.121 
90—100 Pfund Gewicht, Bid. 0.13:—0.14 

| Yusgefuchte Kälber, das Pfund 0.1442—0.15 


Nindileiih (zugerichtet). 
(Breife bon Armour & — 
Rippen, Ar. 1, LU Pfund..oeec$ 
2, das Pfund. ....c. 
3 Du3 Bund. cosn cc. 
| „going“ ‚ Nr. 1, das Biund.... 
| do. Nr. 2, das Bfundeccc... 
00, Nr. 3, das Pfund... 
„Rounds“, ir. 1, das Pfund.. 
| »o, Be 2, dag Pfund...... 
9, das DEE ne 
Chu: 5", dir. l, daS a 
d0,, N r, 2, dad Bfund.. 
d0O,, Nr, 3, das Pfund 
R ‚Ne. 1, das Pfund. 
Nr. 2, das PBrumd.. 


— 


—— Nr. 5, das Pfund 
Schweine (zugerichtet). 

Beite Echweine, das Bfund.... 0,09 —0,09% 
Sertel, 2540 Bid, Geivict, Bi. 0.0u4—0.10% 
Lebende Spanferfel, 

15—35 Bund Gewicht. ....... 1.285 —2.50 

Froſchſchenkel. 
bad Dubend 


‚ Enten, Pfund.. 
d 


gute 





t 
50— 60 


|" 





ns 


„Grafiers”, nn 


Hafer auf) 
Mailieferung um 14 höher ab. In den 


unvermittelt, weil die Befürchtung ei= | 


lg jtellt fich in diefer Woche auf 


nachgibige Stimmung vor. Die Preife | Tangt. Nicht das, 


billiger bei verminderter Zufuhr. Dies | 
felben Verhältniſſe herrſchen betreff3 | 
Eier vor, die fich 14 Cent das Dutzend 
Die Zufuhr dage- 


iz | barfeit vor, 





Senſationelles Zeuaniß 
von einem Chicagoer im 
Public Drug Store 





fer 


5c das Pfund 


Billiger 


Bankes' beite Meierei » Bniter iſt 
die feinite, die Geld kaufen kann. 


Speziell für dieje m... 
das Pfund zu... .... J 
Bankes' köſtlicher Kaffee —keiner 


iſt beſſer —das Pfund 266— 
Banke’s Hufe 


—*; 
8. Chicago Ave. 
Wilwautlee Abe. 
Milwaulee Ave. 
54 Milwaulee Abe, 
IM, North Abe. 
Nordieite: 


406 %. Didiiion Cr, 
720 W. Kcrtb Abe, 
== Cincoln de, 
44 Yiimco 
341: IN, Start 


Weitjeite: 

1510 W. Madijon Str, 
8350 W. Madiſon Str. 

Te: 36 Bine Island Abe, 
1217 . Yalfteb Er, 
1532 Salited air. 
1818 2. 
3102 W. 2: 


1644 
1373 
1045 


> 
0 
0 
2710 
3022 2 —— Side, 


1427 ©. Halited Sir. 
1729 S. Aſhland Ave, 


t be 
Eir, 














midofrſon 





Meerrettig, 
do., hiefiger, 
do. biefiger, Pfund. 

Mobrrüben, in Edden. scene. 
do., gewaſchen, Kübel........ 
d0., New Orleans, das ‚Vaß.. I 
do., Kanner, das Faß. 3 

Okra, Florida, Crate. 

Oyiterplant, das Dugend.. 

Péeterſilie, Louiſiang, großes Faß 
do., Ddeutfher, Hamper... 

Beterjilienmwurgzel, stübel. 

Pfeffer, Florida, die 
v0., wWlorida, 


St. Louis, das Faß 
12 Etangen.... 


......... 


.... 


Kite... oo. 
"BANK" ...0.00 
Pfefferminze, der Korb..... “os 
Radieschen, Louiſiang, Hamper. 
do., Illinois, Treibhaus, De 0.25 
Roſentohl, Fautf.,, Duart. 

du,, faliforn., großes Zap.. ..10.06 
Rotlohl, das Faß. ———— 1.48 
küben, Louiliana, das Tab. ... 3.00 
I do, Nutabagas, 55 Blind. ... 
| Nettige, Ihwarze, die Kiite.... 

d0., 80, der Sad. 
Salbei, 12 Bündel. 
neidbobrer, Slovida. 

do,, Louiſiana, 
Eellerie, Taliforı., 
v0,, Slorida, 
Celleriefopl, 


.50 
3.2 
0,05 
0.75 


> 
> 
> 
> 


......... 


"Hamper 
— 
probe 
Erates..... 
Florida, Kiſte. 
Shallots, New Orleans Sal... 


Schr 
* 


Eraie 





abgegeben. 


Gr mußte ſeine Aweit aufgehen. 


Sagt, daß ſich nach der allererſten 
Doſis Wirkung zeigte und daß er 
täglich an Gewicht and Stärke zu⸗ 
nimmt, 


| 
| 


Viele der geachtetften und betanntes | 5 


fen Bürger des Landes haben für den 
Wert von Plant Auice Zeugniß abge: 
| feat. Dieſes Heilmittel hat allein durch 
ſeine Vorzüge 
was wir ſagen, ſon⸗ 
dern das, was die Leute ſagen, die 





| 


| 
| 
| 








Fred Denticher, 
ı Plant Juice eingenommen 


; | dies verurfacht. Wenn Ihr am Magen 


\leidet, an Biliöfität, Ver: 
ſtopftheit, Nervöfität, 


Nierenerkrankung 


Malaria, 


“oder wenn 
Plant Juice. E3 wird Euch nicht ent= 
Häufchen. 

| Viele Leute ſprechen täglich im | 
Hauptguart ier des Plant Juice Mans 
nes im Public Drug Store aus Dani: 
um ihm für das, was ei 
ne Mebizin bewirkte, 
ihn zu dem großen Erfolge zu beglüd- 
Be den er in Chicago erzielt 
at 


Herr Fred Deutſcher, von Nr. 3133 


Waſtenaw Ave. der ſeit den letzten 
wohnt und!” 


Jahren in Chicago 
|mohlbefannt tft, ſagte: 


„Seit einiger Zeit habe ih am Mas | 
gen und an ben Nieren gelitten. Es 
ſchien jeden Tag mit mir fchlechter zu | 


‚gehen und fchließlih wurde ih fo, 
ſchwach, daß ich es gänzlich aufgeben 
mußte, zu arbeiten und vier Wochen | 
im Bett bleiben mußte. Ich Hatte 


ſchreckliche Schmerzen in der Magen= | 


grube, konnte nichts effen und mar 
‚niemals im Stande, Nachts zu jchla- 
ıfen. Ich las in der täglichen Zeitung 
das eines Mannes, der ebenſo 
wie ich gelilten hatte und durch Plant 
Juice geheilt worden war, worauf ich 
begann, es ſelbſt einzunehmen. Ich be⸗ 
merkte gleich nach der erſten Doſe Beſ⸗ 


ſerung und die Schmerzen in meinem 


Magen hörten auf; ich kann meine 


Nahrung eſſen und verdauen, ſchlafe 


gut und gewinne jeden Tag an Kraft. 
Ich fühle, daß Plant Juice mich heilte 
und empfehle es mit Vergnügen.” 

| Plant Juice wirkt wie mit Zauber: 
macht bei Magenleiven, Gafen, Gäh— 
rung, matten, miferablem Befinden 
nach den Mahlzeiten und beim Zubett- 
'gehen. Es wirft auf alle Gifte im 
| Blut und zerjtört fie; es fegt außer 
Ordnung geratene Leber und Nieren 
‚in Stand und ftellt ihren normalen 
# | Zuftand wieder ber. Es 
a ismus aus dem Blut. 

|, Der Plant Juice Mann befindet | 
ſich im Laden der Public Drug Co., 
Ne. 26 ©. State Sir, zwiſchen 
Mabifon und Monroe Str, mo er 
täglih mit dem hieſigen Bublifum 
zuſammenkommt und die Vorzüge bie- 
ſes SHeilmittela borführt und erklärt. 
Er fpricht deutſch Ansaeiae 


einen großen Auf er⸗ 


haben, Hat | * 


Schlafloſigkeit, 
| & Ihr Du, Weizen und 103,000 Xır, 
| —— Inn: OR 2% ſchwach und matt fühlt, verſucht es mit Roggen. 


zu danken und 


Naolensinc 
Da Dr Sn £ 


Epargel, falif,, 12 we. en 
_dv., do.. Stille, 3 D .3. 
Spinat, Texas Sufber —— * 7 
d0., Zeras, das Fab 

do., Illinois, 3 Buibel...... 
Süßfartoff eln, Serfeh, Samper.. 
DU, Illinois, Hamper 

Sauaih, Florida, Crate... 

do, d9.. das \ 

Tomaten, Kuba, 

dv,, #ylorida, 
Wachsbohnen, 


“= 


$losida, "Samper 2 
Waſſerkreſſe, das Piund..... 
Nermutkraut, 12 Bündel... 
Swiebeln, neue, Texas, weiß. 

d0,, Indiana, Bufhel.......... 


. 


| — 
Grüne Bohnen, Hamper. .erer.. 
Wachsbohnen, ‚Slorida, Ze e 
do,, Louifiana, Buibel... 
tote Nierenbohnen. 
„Bea nt ‚ baundgepflüdt.. 
D0,, ewöhnliche..... 
—— ſawediſoe länglice.. 
Lima-Bohnen, Florida, Sihoien 
—— 
do., Kuba, 1bel 
Rartofjeln, 
(L. Etarls Co. 102 NR. 
Preiſe gelten nur bei 
Xbaggonladungen.) 
Wisconſin, weiße. Bufhel 
Minnefota u, Michigan, Buſhel 0.85 
Dakota, fanch weiße, Bufbel.... 0.85 
Rote Kartoffeln, Buibe 8 
Nene Kartortesn, 
Roſe, Ar. 1, das Faß 7.00 
weiß, Vir. 1, Hamper 
rot, Fancy, Hamvper.. 


2* 
33 


3.50 
. 4.00 


Elarf Str. 


© Abnahme von 


A 


(Dte 


| $lorida 
Louiſiang, 
ẽFlorida, 2.25 


nur für 


greife gelten den Großbandel 
Getreide und Heu. 
| (Baarpreije.) 
| Winterineizen, Nr rot, S12%sc; 
$1.18, 
Sommerweisen. korthern, ir. 4, $1.145 Ne, 
$1.15—$1.16 "Nr. 2, $1.13,—$1.10%, 
Grade”, 45—60c; Ne, 6, ge 
Nr. 5, gemischt, T2lac; Nr. 4, 
7546;: Nr, gemiſcht, 76% c; 
5, gelb, 


Die 


Ar. 2, rot, 


3, 


| Mais. „Sample 

N mit, 7ic; 

\ gemiſcht, 741% 

| Kr. 6, gelb, T0—Tlc: 
Nr. 4, gelb, 74% —7 

N 763540; Nr, 2, gelb, 77 s 
44 ER weiß, 7646; Nr. 2, weil, 

aple Kr. 4, werk 


Grade”, 
h 2, —40% 


111 
Ztandard, 475g 
Die geftrige Anfudr t 

ach Markt betrug 192.000 

iſhels. Verſchickt dont 


44 


für den hie⸗ 
von Mais 250,000 
bier wurden 197 ‚000 
Mais. 
Ne. 2, ac; Nr 94 - 5 2c; Nr. 4, 
Sample — 886. 
Werte. „Malting” 
„Miring”, 
j | Mehl. „Straight“, 
} genmebl, weiß, 
$4.30: „Firſt 
cond Glears“ h 
Heu. (Verkauf auf ben "Geleifen.) 
$19.50—$20.50: ir. 1 
$15.50— 816.50, 
N Aleeiamen. Kalb Lots“ 
Timothyſamen. Caſh Lots 


9846: 


72 „Feed“, 6467e; 
‚Sc  creening“ 50-68: 
35.20—$5.40 das Fa$; Rog⸗ 
34.80—$4.90; dumfel, $4.10 

g 49 * 40—$4, 60; „Ei 


65--170C5 


Zimotbv, 
‚ $17.50—$18.50; Sir. 


$8.00—$14.00, 
‚54.50 97.75. 
Schluchtvieh. 
Gute bis ausgefücte, 
100 Pfund mittlere 
60-—$8.60; Schlachtlitne, 
85 — 60 
Schweine. Mittlere bis 
100 Pfund; gute bis 
gewicht), $9.70—$9.00; 
N wählte Fleiſcherwaare, 32.80 —90.95; gute 
bis ausgewählte Ferkel, $7.75—$9.00, 
Schafe. eltern Ewes“ ', $8.25—89.50 pro 100 
und; wird $9.00—$10.755 „Bes 
Htern Ewes” $7.25— 89.15 5; _„Buds“, $6.50 
‚Native Kambs $10.25—8$11,60; 
eltern Lambs“ $10.25—$11.00; 
Lamds“, 30.00 810.00; Feeders“, 
—$11.25; „Shorn Lambs“, $7.00— 


Stiere. 
Dro 
$7. 

Bullen, 


$8.60—$9.90 
bis gute Stiere 
$0.50—$8, 25: 


gute, 89. 40 -80. 75 pro 
ausgewählte (Mittel⸗ 
mittlere bis ausge⸗ 


8 1,7: 5; 
ed 
Cull 
310.25 
89,75 


Del, Harz and Alkohol. 
etandard, weiß .... 
Berfection, weiß, 5 
Den 1 
1,7 WR sonosnnonn... 

Red Crown Gafolin ... 
Maſchinen—⸗ Gafolin 
Leinfamenöl, roh, im 
do., gereinigt, do, 
Terpentin, im Sab, Gallone.. 
Drangefardiger Scheliad, ‚Sallone $1.70; nn 
(5 u, 10 Gall. Kannen 7c die Galtone "höher. ) 
$1.80, (Bei Abnahme bon 5 und 10 Galloner 
5e die Gallone niedriger.) 
180-gradiger denajuririer Alfahol in 
| Sätiern, die Gallone... 
dörgradtger Holzallohol, in Fäſ 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 


Attten. 
Berläufe. Hoch.? 


* 


* 


......... 


YaB...... 


erese>ss>® 
D one — 
DS mmwmunm— 


“ 0.65 
jern, "Sail, 0.69 


tedr, Schluß⸗ 
reiſe. 


Amer. Sbipbuilding.. 50 
Chie. Pneum, Xool,.360 
Chie. Rys. Series 2 15 
Commonw. Ediſon „.154 
Diamond Mai .....100 
Lindſay Liabt ....... 25 
Montg. Ward, beb... 84 
National Carbon 8 

do.. beborgugt ..... D 
Rublic Serdice ...... 50 

do., bevorzugt u... 7 
Teoples Gas ........285 


3% 
be 





! Spott 


j 


Qualer 
vertreibt 


Dais 10 
| Scard-Rocbud ö 
Stewart \warııer 
& Comp 
| Union Carbide 
Bonds 
1,000 Armour & Co. 4445. 93% 
14,000 Epic. € 5. 84 
2,000 Metr, 71 
415 
sonoon.l 


1.000 Buhl, Service 58... 9 
10,000 Enlaberger 63 .... 99% 


7,000 Swift ıjt 58.. 
Pelet die „Sonntagpoft“ 


8 











Die Kriegswolten hängen tief. 


& ſcheint eine ne gefährliche Zeit zu 


ſein. Der Präſident der Vereinigten 
Siaaten hat Deutſchland ein Ultima: | 
tum mit der Forderung gefandt, daß 


es feinen Unterſeeboot⸗Krieg gegen 
Paſſagierdampfer einftellen folle, und | 
> hat zu verftehen gegeben, daß er im 
alle einer Weigerung Deutjchlands, | 
auf jeine Forderungen einzugehen, ſich 
genötigt jehen werde, die diplomati- 
ſchen Beziehungen mit Deutfchland | 


abzubrechen. 


Sapan hat die günjtige Gelegenheit 
benüßt , eine alte Klage gegen’ bie | 
MWafhingtoner Regierung wieder auf: 


leben zu lajjen. Der japanifche Bot- 


ſchafter bei den Dereinigten Staaten 
bat unlängſt in einer Audienz bei‘ 


Präſident Wilfon die Mikbilligung 
feiner Regierung über gemiljfe Be— 
ftimmungen des fürzlich im Abgeord- 
netenhaufe des Kongreſſes zur An— 
nahme gelangten und jet dem Genat 
borliegenden Einwanderungsgeſetzes 
ausgeſprochen. Der Botſchafter hat 
dem Präſidenten eine nachdrückliche 
Verwahrung gegen dieſe Vorlage un— 
terbreitet, von der er ſagt, daß ſie 
einer Beleidigung des jcpaniſchen 
Volkes gleichlomme. Er betonte fer— 
ner, daß feine Regierung eine folche | 
Geſetzgebung nicht nur ala eine Demi | 
Haung Japans, fondern als einen Be- | 
leg dafür anjehen müfje, daß die ame- 
tifantfche Regierung das japanifche 
Volt nicht auf die aleihe Stufe mit | 
anderen Nationen jtelle. Endlich ſagte 
er dem Präfidenten, daß, falls die‘ 
Vorlage Geſetz würde, Japan ſich 
verpflichtet fühlen würde, in deutlicher 
Weiſe dafür einzutreten, was es für 
ſein Recht hält. | 
Mir haben unfere erniten Vermide- | 
lungen mit Mexiko, erniter vielleicht 
als die deutiche und japanifche Gefahr. 
Die Befürchtung beiteht, daß es für 
die Vereinigten Staotn aus ihren 
merifanifchen Nöten feinen anderen 
Ausweg geben wird, ala endailtiq die 
Kontrolle über dies zerriflene Land 
zu übernehmen und zu verfuchen, ihm 
eine feite Regierungsform zu geben. 
Einen Krieg mit Deutichland be- 
fürchten wir nicht, denn er wäre ein 
Verbrechen, und mwenn auch der Ab— 
bruch diplomatifcher Beziehungen mit 
irgend einer Macht Krieg bedeuten 
fönnte, fo ift doch glücklicher Weile der 
Präfident der Mereiniaten Staaten 
nibt in der Lage, Krieg erklären zu 
können. Diefe Befugniß hat nur ber 


Kongreß, und hinter dem Kongreß , | 


fteht das Volk der Vereinigten Staa= | 
ten; das Volt hat alfo fchlieklich den 
Ausſchlag zu geben. Die Kongreß— 
mitglieder hören jet von ihren „Wäh— 
lern babei.ı”, und müffen erkennen, 
dab 75 Prozent be3 amerikaniſchen 
Volkes gegen einen Krieg mit Veutſch— 
land find. 

Und meiter: wenn Deutfchland ſich 
den Forderungen unferer Regierung 

„micht fügt, was können wir dann tun? 
Mir: können doch die beutfchen Unter: 
feeboote nicht hindern. Ungefähr 
alles, mas mir Deutichland antun 
fönnten, wäre: ihm ein Geficht fihnei: 
den. Unſere Armee und unfere In 
terfeehoofe find nicht der Rede wert 
Der bloße Gedanke an Krieg ift lächer 
ih. Das Bolt will ihn nit. Er 
fann und allerdings aufgezwungen 
werden, und dann mürbe man ben 
Bürgern im Lande, die dem Frieden 
um jeden Preis das Wort reden, den 
Beweis dafür bringen, dab Arien? 
bereitfchaft, das heißt, eine jtarfe, fte 
bende Armee, entiprechenbe Küftenbe 
feftigungen und eine große Flotte Die 
einzige Friedensgarantie in dieſer be- 
megten Zeit find, in der die Mächte 
um kleiner Beleidigungen millen Kriea 
anfangen. 

Die Vereiniaten Staaten, die weder 
jetzt noch jemals Krieg haken mollen. 
mögen aber zum Kriege gezwungen 
merben, beſonders in einer Zeit, tn 
der mir unfähig find, uns mit einer 
fremden Macht zu meffen, oder um 
vorbereitet, einen Angriff auf unfere 
Küften abzumehren. 

Der Präafident der Vereinigten 
Staaten hätte, wenn er auch allzeit 
bereit ift, die Ehre und Reinheit der 
amerifaniichen Flagge zu erhalten 
und alles zum Schuß unferer Bürger 
zu tun, die Amerifaner längſt ermah— 
nen follen, gerade jetzt in dieſer aufer- 
gewöhnlichen Zeit, fich ala Ionale Bür 

‚ ger unferes Landes nur auf unseren 
eigenen Schiffen in die Kriegszone zu 
begeben und nichts zu unternehmen, 
was unſer Land in einen Krieg mit 
Deutſchland oder irgend einer aus 
‚wärtigen Nation vermideln könnte. 

Gewiß haben wir ala Bürger diefer 
großen Republif ein Recht auf den 
Dean; aber ein lonaler und fried 
Tiebenber Bürger bleibt in einer Zeit 
wie ber gegenwärtigen Tieber zu Haufe. 
Bleiben wir der Kriegszone fern, be- 
nuben wir kein anderes Schiff als 
das, das unfere eigene Flagge führt | 
dann find die Schmwierigfeiten aus ber 
Melt geichafft, die jeht zmifchen unie- 
ter und ber deutichen Regierung be- 
ſtehen. 


(Wis. Agriculturiſt, Racine). 


— — 


Guter Appetitt. 





Als in Walddorf in badiſchen 
Schwarzwald zur Feier der Ginnah- | 
me der Feſtung Kowno die Glocken 
den Sieg dom Turme verfiindeten. | 
Tiefen die Leute vom Mittageiien auf 
die Strafe, um bie frohe Botfchaft zu | 
hören. Nur ein in einer Familie als 
Landarbeiter beſchäftigter ruſſiſcher 
Kriegsgefangener ließ ſich — es gab 
Spätzle und Apfelmus — durchaus 
nicht ſtören. Als die Leute zurück— 
kehrten und dem Ruſſen freudeitrah- | 
lend zuriefen: Kowno kaputt!“ deu- | 
tete der patrioliſche Kriegsgefangene 
auf die leere Spätzle-Schüſſel und 
ſagte ſchmunzelnd: „Kowno kaputt, 
Spätzle kaputt!“ Er hatte das ganze 
Mittageſſen, für vier Männer be— 

inunt. au ch agenommen 


Wie die mächtigen 
Niagara-Fälle 


unbe jo hat die öffentliche Anerkennung alle Oppofition beijeite gejchoben, 
uns konkurrenzlos gemacht, ung für alle Zeiten auf den erjten Plat ge: 
jtellt, denn öffentliche Anerkennung ift immer auf der Seite des Rechtes, 


Ahr Männer von Amerika habt jicherlich eingejehen, daß zu viel 
von Eurem Geld verjchiwendet, um nicht zu jagen verumtrent, 
wird für den Zved, eine Menge unnötiger Dekorationen zu be— 
zahlen, für eine Maſſe vergoldeten Schunds, für mehr von Euren 
Dollars eingebaut als Marmor: Pfeiler, deforirte Deden, glän: 
zende Kandelaber, als Augenweide für Euch, anjtatt End) Klei- 
der zur geben, die wert jind, was Ihr dafür bezahlt. 


Ihr Männer von Amerika wißt jest, daß der Kunde für jeden 
Gent unnötiger und verjchwenderijcher Unfojten bezahlt; der 
Kunde und Niemand anders bezahlt dem gierigen Hansbejiter 
eine übertrieben hohe Miete zu ebener Erde, Ihr Männer, laßt 
Euch nicht länger von dem Gejchrei manches ftolzen Kleiderhänd- 
lers betören, dem jein eigenes Gebäude gehört. Ahr wißt, Ihr 
habt es für ihn gebaut, obgleich er Euch die fette Miete für ſeinen 
eigenen Laden anrechnet, die er von anderen Mietern ziehen würde. 


Wir garantiren jedem Mann dieſelbe reelle Behandlung 


Wir haben die Macht der öffentlichen Anerkennung hin— 
ter uns, nur weil wir von Anfang an offen und ehrlich 
aufgetreten ſind, weil wir uns nicht verſteckt haben hin— 
ter Uebertreibungen, Preisſchwindeleien, Hinterzimmer: 
verſchwörungen und Geſchäftskombinationen, weil wir 
unabänderlich den Grundſätzen reeller Behandlung in 
jeder Hinficht aefolat ind, die wir vor fieben Jahren 
su unſerem Keititern gemacht haben. 


ir verkaufen wirkliche 525 Anzüge und Neberzicher immer zu $15 


— ARGEST: 





BRUT ——— — —— —— 


Dieſe Annabe iſt offen und ehrlich, jo gerade: 
und zuverläſſig wie jedes Wort das wir ſprechen * 9 RI 


oder drucken. Unſere umfajfenden Vorteile find 


zu Eurem Vorteil da. Beſucht unſeren neuen X W OF PT ——— ES Fr 8 Dem arer ge 
———— —* ee * offeriren, * M Cor. State — ‚and: ‚Jackson .» 
— oo 


wir unſer Etabliſſement führen. Ihr werdet vol 


lig überzeugt wengehen. 


nn m 


» 


ryade Lpstaire and 


men ae 
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